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Bestellungen beliebe man genaue Wohnungsadresse beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagbiatts.

Dvullchimrd und die Uordftuuteu.
Am Dienstag hat Kaiser Wilhelm seine diesjährige

Ncrdlandsreise angetreten , die ihn zunächst in Beglei¬
tung der Kaiserin zu einem mehrtägigen Besuche des
dänischen Königspaares nach Kopenhagen fährt , von
wo der Monarch dann weiter die übliche Erholungs¬
reise nach den norwegischen Gewässern sortsetzen wird.
Der Besuch in Kopenhagen ist die Erwiderung der vor¬
jährigen Antrittsvisite des Königs Freüerik , und wenn
es sich auch äußerlich um eisten bloßen Höflichkeitsakt
handeln mag, so wohnt diesem doch eine gewisse poli¬
tische Bedeutung bei. Konnte man es Loch als ein er¬
freuliches Symptom begrüßen , daß oer König den
ersten Besuch nach seiner Thronbesteigung gerade in der
Hauptstadt des deutschen Vaterlandes machte, um damit
zu dokumentieren , daß ein völliger Umschwung in der
Gesinnung eingetreten sei und er auf das aufrichtigste
freundschaftliche Beziehungen zwischen beiden Ländern
wünsche. Nunmehr nahm der Kaiser Gelegenheit,
diese freundschaftliche Gesinnung durch einen offiziellen
Besuch zu erwidern . Es ist vielleicht nicht von unge¬
fähr , daß vor wenigen Tagen , also kurz vor der Kopen-
hagener Reise des Kaisers , die Handelsvertragsverhand-
lungen zwischen Deutschland und Dänemark ihren pro¬
visorischen Abschluß insoweit gefunden haben, als es
nur noch der Erledigung denjenigen Punkte bedarf,
welche den Parlamenten vorzulegen sind. Das ist ein
erfreulicher Fortschritt m den beiderseitigen Bezieh¬
ungen , zumal es nicht ganz leicht gewesen sein mag,
bei gewissen Fragen , speziell der Vieh- und Fleischein-
fuhr , eine Einigung zu erzielen. Daß man doch dahin
kam, beweist den Geist, der die Verhandlungen beseelte.
Daß der Kopenhagener Aufenthalt des Kaisers auch
politischen Zwecken dienen wird , kündet eine kürzlich ver¬
öffentlichte offiziöse Notiz , wonach zwei besonders strit¬
tige Fälle der Optantenfrage während dieser Tage ihre
Lösung finden sollen. Jedenfalls hat die Politik tm
Dänenlande gegenüber Deutschland unter dem jetzigen
König und sogar schon während der letzten Regterungs-
jahre des greisen Christian eine völlige Änderung er-

IemRelon.
Machdruck öerfcoteiu

Das moderne Lied.
Wenn die Musik je der Unterstützung durch eine

andere Kunst ln bestimmten Fällen bedarf, so ist es die
Poesie, die ihr zu Hilfe kommt, um die Kraft ihres
Ausdruckes zu vermehren . Und mit keiner anderen
Kunst auch hat sie sich so innig vermählt wie mit der
Dichtkunst, deren Gehalt in den verschiedensten Formen
erst durch die Musik zur letzten Äußerung gelangt.

Im Liede hat sich, seitdem die Menschen Musik üben,
oas innerste musikalische Empfinden der Musiker aus¬
gelebt. Und keine andere musikalische Form hat so rasch
den Übergang zum Kunstmätzigen vollführt wie das Lied.
Aus dem Volke erstanden, durch unfaßbare Einflüsse in
den Rahmen einer allgemeinen Kunstübung eingetreten,
Hat das Lied die Herrschaft über die Maßen an sich ge¬
rissen und ist bis auf den heutigen Tag der unzweifel¬
hafte Interpret der in nnS schlummernden unbewußten
^musikalischen Triebkräfte geblieben. Kurz noch ist die
.Geschichte des Liedes, das uns nach unseren heutigen
Begriffen als die Verkörperung der Gattung gilt . Die
Zeit vor Beethoven war dem kurzen, geschlossenen Liede
nicht günstig. Kaum noch war bei dem Auftreten des
großen Tonmeisters Sie Epoche überwunden , in der die
Vokalmusik fast nur das Spiel der schönen musikalischen
Form zu schaffen berufen gewesen ist. Den program¬
matischen Gehalt der Vokalmusik brachte erst jene Zeit,
die erkannte , daß die Vokalmusik mit der Poesie sich ver¬
binden muß, um mustkalische und dichteriiche Wirkung
hervorzübrtngen . über den dornenvollen Weg von
Reicharöt und Zelter führt die Entwickelangsgeschirbte

fahren ; das frühere Mißtrauen ist gänzlich geschwunden
und man ist zur Einsicht gekommen, daß ein gutes Ver¬
hältnis zu Deutschland im ureigensten Interesse liege.
Aus diesem Grunde dürften auch die verschiedentlich
aufgetanchten Bemühungen englischer Blätter , Deursch-
land gewisse Absichten in der Ostsee anzudichten, schwer¬
lich irgendwelchen Erfolg haben, da man eben in Kopen¬
hagen besser unterrichtet ist als in den Redaktionen der
Hetzblätter an der Themse. Überhaupt ist unser Ver¬
hältnis zu den Nordstaaten ein durchaus freundschaft¬
liches, woran auch die Trennung zwischen Schweden
und Norwegen und die Thronbesteigung des Königs
Haakon nichts zu ändern vermocht hat . Man hat zwar
von London aus versucht, den jungen König in eng¬
lisches Fahrwasser hinüberzuziehen , und diese Bestreb¬
ungen dürften auch bei der Königin , einer geborenen
englischen Prinzessin , lebhafte Unterstützung gesunden
haben. Aber irgendwelchen Erfolg hat man schwerlich
erzielt , denn die Norweger , die eher zu einem republi¬
kanischen Regime neigen, als daß sie dynastischen In¬
teressen Vorschub leisten würden , sind viel zu gute
Rechner, als daß sie wünschen könnten, in den Bezieh¬
ungen zu Deutschland eine Änderung herbeizuführen.
Tausende deutscher Touristen , allen voran ja der tn
Norwegen überaus populäre Kaiser Wilhelm, kommen
alljährlich nach den norwegischen Gewässern und sichern
den Anwohnern ganz beträchtliche Einnahmen . Ebenso
sind die Wechselbeziehungen auf dem Gebiete des Han¬
dels weit umfassendere, als mit ' England , die ver¬
schwindend gering sind.

Man bleibt also bei der alten Liebe, und den gleichen
Standpunkt nimmt schon seit vielen Jahren Schweden
unter dem überaus deutschfreundlich gesinnten König
Oskar ein. An und für sich sind die drei Nordstaaten
zwar ziemlich unbedeutend und spielen in der großen
Politik keine Rolle mehr , gleichwohl aber ist ein gutes
Verhältnis zu ihnen von nicht zu unterschätzendem
Werte, weil der Ausbruch eines Konfliktes dadurch die
Operationen anderer Gegner wesentlich beeinträchtigen
würde , weil dieselben keine genügenden Stützpunkte
zur Verfügung haben würden . Solange Dänemark
uns wenig freundlich gesinnt war , lauerte von dort sür
uns eine große Gefahr , die aber nun glücklich behoben
ist und die hoffentlich für immer zu beseitigen die dies¬
jährige Nordlandsreise des Kaisers beitragen wird.

Ire Börse im L Halbjahr 1907.
Depression, Pessimismus und Angst! Mit Liesen

paar Worten kann man in kurzer Fassung die Börse
kennzeichnen, wie sie sich im ersten Halbjahr 1807 prä¬
sentierte . Wohl gab es auch gute Tage, aber sie waren
zu zählen. Im großen unö ganzen hielt sich Las Börsen-
baromcter « ij „trübe mit wenig Aussicht zur Besserung".
Schon beim Übergang ins neue Jahr befand sich die
Börse in einer gedrückten Stimmung , denn die Geldvcr-
haltnissc hatten sich gegen Ende 1906 so zugespitzt, daß die
Reichsbank gezwungen war , am 18. Dezember 1906 ihren
Diskontsatz auf 7 Prozent und den Lombardzinsfutz aus

des Liedes zu Franz Schubert , dem es ans einer genial :'«
Institution klar wurde , daß es im Liede vor allen
Dingen darauf ankomme, die Ausdrucksmittel der Musik
dem poetischen Vorwurf anzupassen.

Ihn unterstützte bei der Ausführung des Gedankens
eine fast beispiellose Produktivität und die Leichtigkeit
im Schaffen, die sich dazu noch mit einer unfehlbaren
Moöulationsfähigkeit im Sinne der poetischen Aus-
saffnng und Umwertung der poetischen Ausgabe ver¬
bunden hatte . Kein Gebiet der Poesie gibt cs, das
Schubert nicht zu Musik umzusormen gewußt hatte . Unö
wenn Goethe in Schuberts „Erlkönig " „zu viel Musik"
fand, so müssen wir heute bewundernd anerkennen , wie
speise der Musiker mit dem Stoffe umzugehen verstand,
und wie er seine Musik dem Texte entsprechend ver¬
teilte, wie ein Maler Licht und Schatten aus dem Bilde,

So behandelte er auch die subjektiv-lyrische Poesie,
deren Kern gerade ihm und seiner südlichen Natur will¬
kommene Gelegenheit bot, sein musikalisches Wesen ihr
anzuschmiegen. Nicht der melodische Fluh der Linie
allein macht uns die Schubertlieder zu den ö̂stlichsten
Schätzen der Musikliteratnr . Freilich , der sinnfällige
Zauber ist groß und machtvoll, der von der Melodie
Schuberts allein schon ausgeht . Aber es ist doch die leise
in der Melodie mitklingenöe Poesie, die die letzte
Wirkung auf uns ausübt . Das Nachzeichnen des Ton¬
falles im Verse, daS Mitgehen mit dem poetischen Motiv
des Dichters , die Resonanz der Poesie in der musika¬
lischen Form sind wohl die Ursachen der bezwingenden
Kraft in Schuberts Gesängen . Ungewollt und absichts¬
los fließt diese Musik. Sie klingt wie Urmnsik, wie der
Ton , der in uns lebt und nur der Erweckung harrt.
Der Genießende fühlt die Kunst in diesen Tonreihen
so wenig, wie er die Kräfte an der Arbeit sieht, die ihm
den leuchtenden Sonnenschein spenden.

55 . Jahrgang.

8 Prozent zu erhöhen, Zinssätze, wie wir sie bis jetzt nur
sehr selten zu verzeichnen hatten . Dabei befanden wir
uns in einer glänzenden Hochkonjunktur. Aus den Er¬
fahrungen früherer Zeiten glaubte man jedoch zu wissen,
daß hohe Gelösätze gewöhnlich der untrügliche Vorbote
eines wirtschaftlichen Rückschlages seien. Sollten sie auch
dieses Mal als Warnungssignal vor dem baldigen Zu¬
sammensturz des stolzen Konjunkturgebäudes dienen?

Diese Sorge Uetz die Börse nicht zur Ruhe kommen
und hatte zur Folge , daß die Umsätze stark zusammcn-
schrmnpften, da sich sowohl die Börsenspekulation als
auch das Privatpublikum , veranlaßt durch die Mißstim¬
mung und die anhaltend geäußerten Bedenken, von jeder
regeren Betätigung fern hielten . Die Annahme , daß mit
Beginn des Frühjahrs die in sonstigen Jahren ein-,
setzende Erleichterung des Geldmarktes auch dieses Mal
eintreten und eine Änderung der unerquicklichen Lage
bringen würde, erwies sich als irrig , nachdem die Wochcn-
ausweise der Reichsbank fortgesetzt einen sehr gespannten
Status zeigten. Wohl konnte die Bank ihren Diskontsatz
am 22. Januar auf 6 Prozent und am 28. April weiter
auf 0V2 Prozent ermäßigen , aber das reichte bei weitem
nicht aus , um den Geldmarkt so zu beeinflussen, daß dar¬
aus der Börse Anlaß zur Aufgabe ihrer pessimistischen
Anschauungen über die Geldfrage und Grund zu einer
Belebung geboten worden wären.

Die wesentlichsten Ursachen  der Geldteuerung
sind auch im „Wiesbadener Tagblatt " des öfteren und
eingehend erörtert worden, und es können daher hier
neuerliche ausführliche Darlegungen unterbleiben . Die
Gelöteuerung existiert in den meisten Kulturstaaten und
sie ist in der Hauptsache die Folge einer überall schon vor
einigen Jühren einsetzenden starken industriellen Be¬
tätigung , die sich schließlich zu einer Wclthochkonjunktur
entwickelte, und der dadurch bedingten Inanspruchnahme
aller nur irgendwie verfügbaren finanziellen Hilfs¬
quellen. Die voraussichtlichen Folgen der starken Geld¬
spannung wurden erkannt , und es wurden bereits zu
Anfang des Jahres , und seitdem immer wieder von den
verschiedensten Seiten Warnungen an die Industrie ge¬
richtet, sich zu mäßigen und sich den Geldverhältnissen
mehr anzupasscn. Alle diese Rufe blieben jedoch unbeach¬
tet. Warum sollte sich die Industrie einschränken? Die
hohen Zinssätze konnte sie verschmerzen, denn es wurde
ja reichlich verdient ! Erst in der allcrjüngsten Zeit
scheinen diese Ermahnungen einigen Erfolg zu haben,
denn es wird konstatiert, daß sich die Industrie endlich
etwas Zurückhaltung auferlegt habe, allerdings nicht aus
Selbsterkenntnis , sondern wohl lediglich infolge eines
anhaltend heftigen „Bremserlasses " der Banken . Die
eingetretene Anpassung dürfte auch aus der Emissions¬
statistik des verflossenen Halbjahres hervorgehen , denn
während im 1. Semester 1906 für 884 Millionen und im
2. Semester 1906 für 290 Millionen Mark Jnöustrieakticn
zur Ausgabe gelangten , waren es im 1. Semester 1907
nur 210 Millionen.

Die schlimmsten Tage hatte die Börse im März zu
bestehen, als der bis dahin vorherrschende Pessimismus
plötzlich von einem ausgesprochenen Angstgefühl abge¬
löst wurde . Die Rückgänge ergriffen damals den ganzen
Kurszettel , und sowohl die bestfundierten , solidesten
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Wie die Romantik in der Poesie der ersten Hälfte
des 19. Jahrhunderts , trotzdem sie durch natürliche
Empfindung wirken wollte, zweifellos den Geburtsschein
ihrer künstlichen Entstehung an sich trug unö aus Stim¬
mungen erwuchs, die durch äußere Einwirkungen er¬
standen, so ist auch das Lied Robert Schümanns bas
Produkt der künstlichen Konstruktion . Nur daß eben
Schumann das Glück hatte , zu einer Zeit zu sprechen,
die, vorbereitet durch die Poesie der Romantiker , von
Haus aus auf seinen Ton gestimmt war . Der Wider¬
hall ans seinen Anruf mußte sich einstellcn. Er traf auf
ein Material , das Antwort geben mußte, ja . sich zur
Mitwirkung selbst drängte . Nnd wenn dann später die
Musikwelt sich mit den Geöankensphären Schumanns
eins fühlte , so lag das an der poetischen Erziehung , die
sie erlebt hatte . Schumanns Lieder sind .Kunstprodukte
in des Wortes weitestem Sinne . Das Prinzip , sich ganz
an den poetischen Vorwurf anzulehnen , ia die Grunö-
stimmung des Gedichtes über die melodische Linie zu
stellen, ihr vor allen Dingen greifbaren Ausdruck zu
geben, ist künstlerische Kultur in jedem Betracht. Schu¬
manns Publikum, , das deutsche Volk, ist ig das Ideal
einer Gemeinschaft, die derartiges ausnehmen und in
sich umarbeiten kann. Denn die blaue Blume der Ro¬
mantik läßt sich wohl zeitweilig aus dem Gesichtskreise
der Deutschen entfernen , die stille Liebe aber des Volkes
gehört für alle Zeiten ihr und ihren Pflegern . Schu¬
manns Lieder können nur Deutsche singen unö nur
Deutsche in ihren letztem Ende verstehen. Was da an
Ungesungenem mitklingt , das ist das Wesentliche.. Was
in der melodischen Linie zittert und bebt, ist der eigent¬
liche Gewinn dieser Kunstschöpfungen. Und geradezu
entscheidend für die wertere Entwicklung iftr Musik in
Deutschland sind die Gesänge geworden. Sie haben die
Begleitung zu einem selbständigen Wirkunasmittcl.
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Anlagepapiere als auch die ausgesprochenen Speknla-
ttvnswerte wurden in Mitleidenschaft gezogen. Erst nach
und nach lehrte Lie Besinnung zurück, und als Ende
April nach langwierigen Verhandlungen die für unsere
Eisenindustrie wichtige Verlängerung des Stahl¬
werk  s v er lia n d c s zustande gekommen war , konnte
sogar eine Befestigung der Tendenz und eine wesentliche
Besserung des Kursniveans namentlich für Montan¬
aktien Platz greisen . Allerdings auch nur vorüber¬
gehend, Leun bald traten wieder wenn auch nur geringe,
so aber anhaltende Kursrückgänge ein, und selbst bis
jEnde Juni konnte eine nachhaltige Erholung der Börse
.nicht konstatiert werden. Zwei Tage gut, zwei Tage
schlecht, in dieser Abwechslung schleppte sie sich dahin.
Sowohl die politische, wie auch die wirtschaftliche Situa¬
tion ist im großen und ganzen zufriedenstellend, beides
Faktoren , die in normalen Zeiten die Börse günstig be-
einflnssen. Was dieses Mal fehlt, ist die Beteiligung
des Privatpublikums . Die eigentliche Börsenspekulation
hat schon verschiedene Male Käufe vorgenommen und da¬
mit gehofft, Anlaß zu einer Belebung zu geben. Das
kam auch in den Kursen zum Ausdruck. Als sic aber sah,
daß ihr trotz besserer Kurse und trotz günstigerer Bctrach-
tnugen der Lage das Privatpublikum die Gefolgschaft
versagte und gänzlich untätig bei Seite blieb, zog sic sich
rasch wieder zurück.

Nachstehende Zusammenstellung zeigt die Kurse am
1. Januar , 14. März , 7 Mai und 29. Juni einiger belieb¬
ter Anlage - bczw. Spekulationscfsekten . Der 14. März
war der Tag der stärksten Depression, der 7. Mai der
beste Tag in der nach der Erneuerung des Stahl-
werksverbandcs  einsctzenden Besserung.

MissbalreLler

Ztzbproz. Konsols . .
1. Janu« 14. Mürz 7. Mai 89. JUNi
98.25 95.90 95.50 94.10

!8proz. Konsols . . 87.30 84.80 84.20 84,—
Berliner Handelsges. 175.25 163.— 158.30 151.80
Deutsche Bank . . 242.40 234.90 229.90 222.90
Diskonto . . . . 186.50 177.60 172.80 169.—
Dresdener Bank . . 158.80 149.90 144.75 187.76
Harpener . . . . 214.40 207.50 211.90 204.30
Gelsenkirchener . . 222.40 197.60 204.80 191.25
Bochumer . . . . 243.75 223.60 283.50 224.30
Laurahütte . . . . 244.50 225.— 232.75 224.30
Phönix. 212.75 102.— 214.75 200.—
Rheinstahl . . . . 200.75 181.— 198.50 190.—
Paketfahrtges . . . . 157.10 138.60 135.20 130.30

. 131.25 119.50 121.75 116.40
Mg . Elcktr . . . . 314.50 193.10 204.50 197.25
Baltimore . . . . 122.25 101.80 98.70 93.75
Kanada . 196.50 175.— 176.70 170.60

verlangt wird . Begnügt man sich in gewöhnlichen Zeiten
bei guten Jnöustrieaktien mit einer Verzinsung des an¬
gelegten Kapitals von ea. 8 bis 6 Prozent , so werden
setzt 7 Prozent , 8 Prozent und noch mehr beansprucht.
Die Kurse ermäßigen sich dann allmählich auf ein
Niveau , welches eine derartige hohe Rente bietet.

Über die Aussichten  der Börse für das 2. Halb-
;ahr läßt sich schwer etwas Bestimmtes sagen. Es hängt
alles davon ab, wie sich drc Verhältnisse auf dem Gcld-
mailt weiter gestarten, und hierüber ist man,' wie der
Verlauf der Börsen zeigt, noch ganz im unklaren . Ist
man den einen Tag hoffnungsvoll , so drücken am nächsten
-r-age wiener die Sorgen . Es pruß nochmals betont wer-
oen,  daß nur dann eine Besserung der Geldverhältnisse
zu erwarten ist, wenn allerseits die größte Zurückhaltung
geübt wird und nur die allernotwenöigsten Ansprüche
gestellt werden. Die Beschäftigung der Industrie ist
immer nach gut, und wenn auch, ivas ja nicht ausbleibcn
wird , über kurz oder laug hierin eine Änderung ein-
tritt , so wird es sich voraussichtlich nur um einen lang¬
samen  Übergang zu einer stilleren  Zeit handeln.
Gerade die Tatsache, Laß sich die Industrie trotz aller
Wahrsagungen über einen baldigen Umschwung und trotz
sehr hoher Geldsätze bis setzt immer noch auf einer glän¬
zenden Höhe halten konnte, zeigt, daß sie gesund ist und
fest rin Sattel sitzt. Natürlich hängt Lie weitere Ent¬
wickelung der Börse auch zum nicht geringen Teil von >̂er
weiteren Gestaltung der industriellen Lage im Ausland
ab . Sollten hier und da plötzlich starke Erschütterungen
einircten , so würden diese auch au den deutschen Börsen
nicht spurlos vorübergehen . pp.

Vergleichen wir die Kurse vom 29. Juni mit den¬
jenigen vom Anfang des Jahres , so finden wir durchweg
mehr oder weniger erhebliche Rückgänge. Diese sind wohl
in erster Linie auf die Depression der Börse zurückzu-
,führen. Weiter spielt auch die Übersättigung  dcS
Marktes mit Effekten eine nicht untergeordnete Nolle.
Einen statistischen Nachweis über den jährlichen Zuwachs
des deutschen Nationalvermögens besitzen wir noch nicht,
denn erst im vorigen Jahre wurde mit amtlichen Er¬
hebungen hierüber begonnen. Von dem jährlichen Zu¬
wachs gelangt aber nur ein Teil in Wertpapieren zur
Anlage . Es scheint, daß die „Fabrikation " neuer Effek¬
ten über das zur Befriedigung dieses Teiles erforderliche
iQuantum hinausgejchossen ist. Doch wird diese Über¬
fütterung bald überwunden werden können, wenn sich
sowohl die Industrie als auch die Staaten und nament¬
lich Sie Städte längere Zeit einer weisen Mäßigung ihrer
Geldansprüchc befleißigen . Noch ein weiterer Faktor
darf bei Erörterungen , über die Ursachen der Kursent-
wertung nicht unbeachtet bleiben . Ein anhaltend teurer
Geldstanö hat schließlich zur Folge , daß die Basis,  auf
der sich die R e n t a b i li t ä t s b e we r t u n g von Geld¬
werten aufbaut , eine Änderung erfährt . Das Geld wirl.
teurer , es wird mehr wert , und damit steigt auch die
Rentabilität des Geldes und der Geldwerte . Aus diesem
Grunde gehen auch die besten Anlagepapiere in solchen
Zeiten zurück, und auch die Jnöustrieaktien unterliegen
trotz gleichbleibender oder sogar besserer Dividende
einem Entwertungsprozetz , weil eben infolge des Mehr¬
wertes des Geldes eine höhere Rentabilität aus ihnen

Politische Uderstcht»
Der kommunale Wahlsieg in Rom.

2 . R om, 2. Juli.
Das völlig antiklerikale Ergebnis  der

römischen Stadtwahlen hat eigentlich die Sieger am
meisten überrascht ! sie hatten nach der Haltung der
Kurie nur eine ehrenvolle Niederlage erwartet , die
Blätter , wie das „Giornale " und der „Corriere ", und die
„Tribuna ", alle liberal , hatten sich auf eine Misch-Masch-
Wahlliste eingelassen, in dieses Panach6e nmren allerhand
gemäßigte und auch „srumbe" Namen eingesüi, streitbare
Klerikale,- und obgleich die antiklerikale Liste
7 Republikaner , 4 Soziale und 1 Anarchisten enthielt , ist
die Nuance der Wahlen doch danach ausgefallen . Die
Liberalen haben lieber die Umstürzler als die Klerikalen
gewählt, auch die Monarchisten. Die vatikanische Presse
sagt, die Wahl sei ans wirtschaftlicher Grundlage erfolgt,
um ihre Niederlage zu vertuschen,' das ist vergebene
Liebesmüh , versprachen doch die gemäßigten Klerikalen
genau dasselbe wie die Gegner , die „Volksparteien ".
Während der Wahl ging alles ruhig zu; keinerlei Kund¬
gebung, erst hinterher erfolgten Zurufe , als die demokra¬
tischen Organe die Resultate veröffentlichten : vor der
„Vita ", dem „Avanti ", dem „Meffagcro", die das Wort
geführt hatten , war die Zusammenscharung am stärksten.
Gewiß hat auch die Erhöhung der Mietspreise  viel
zu dem Ausfall beigetragen , der Aufschlag ist den Popu¬
lären sehr zu statten gekommen. Die „Vita " hatte einen
Plan von Rom affichiert, auf dem mit schwarzen Punkten
die Klöster in ihrcr Ausdehnung  ausgezeichnet
waren , darunter stand: Das ist der Grund , warum wir
anderen keinen Platz haben. So ruhig wie in Rom
selbst, war es in Leu Vororten nicht ganz — die Arbeiter
stellten sich um die Wahllokale , und wenn ein Geistlicher
oder ein Mönch zur Wahl schreiten wollte, dann fing man
eine „Drängelei " an uüd ließ sie nicht ein, und wenn sie
sich etwa zur Wehr setzten, dann folgten brutale Szenen.
Abends fanden Kundgebungen auf dem Corso statt, auf
dem Kapitol und in dem Tras -Trevcre . Einige Verhaf¬
tungen wurden vorgenommen , aber weniger als sonst
bei Aufläufen . Der Römer ist nicht so laut bei solchen
Angelegenheiten wie der gallische Norditaliener und gar
die Südfranzosen . Der Wahlerfolg wird typisch  für
ganz Italien sein, denn Rom übt einen gewaltigen
moralischen Einfluß auf das ganze Land aus . In der
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Kammer fragten die Deputierten der geschlagenen Kleri<
talen nach den Zwischenfällen des Wahltages , aber pj«
Linke brüllte sie nieder : „Die Wahl ist die Vernich¬
tung der Pfaffen  und ihrer Knechte!" Die Link«
stimmte in den Jubel laut ein und die Tribünen machte,
eine Reihe witziger Zwischenrufe. — Die KleriÄrle«
übrigens zeigten sich auch einigermaßen von der lUi,« *
wohnten Seite , denn sie stimmten, als der Antrag Don
Caprera eingebracht wurde , alle mit dafür , obgleich e§ rt(s
um ihren Todfeind Garibaldi handelte . Vielleicht sind si-
gewillt, volkstümlicher zu werden. Eine kleine Clique
die ihren rechtesten Flügel bildet und 7 Mann zahlt
stinrmte mit ein. Rufe „Mucker" und „Jesutten " bei
Zuschauern . Noch vor nicht langer Zeit nahm man an
wenn das Wahlvcrbot des Pius IX aufgehoben werdq
würden die Klerikalen siegen, cs ist dagegen, wie Rom
erweist, anders gekommen.

Belgien und der Kongostaal.
l. Brüssel,  3 . Juli.

Dre Kougosrage, die demnächst das belgische Paria,
ment wieder beschäftigen wird, war am Sonntag auch
Gegenstand der Beratungen eines Kongresses der belgtt
scheu sozialistischen Partei . Mit einer gewissen Neugierde
hatte man dieser Tagung entgegengesehen, weil nrqn
wußte, daß die sozialistischen Führer in ihren Ansichten
über die dem Kongoprvblem zu gebende Lösung erheblich
voneinander abweichen. In einem allgemeinen Bericht
erklärte Wandervelde, der erste Führer der Partei , Lie
Lostrennung Belgiens vom Kongo sei unmöglich, die
Jnternationalisation des Kongos biete keine Aussicht auf
Erfolg , und es könne sich darum nur um die Form der
Übernahme handeln . Wenn das Projekt , bas die Req >-,
rung vorlegen werde, keine Sicherheit dafür biete, daß
die Gewalt des Königs durch eine Parlamentärs . :
sche Kontrolle  ersetzt werde, so müßten es die
Sozialisten bis aufs äußerste bekämpfen; sei dies-
Garantie vorhanden , dann sollten sie sich einfach der
Stimme enthalten , weil die sozialistische Lehre ihnen nitf*
gestattet, das kapitalistischeKolonisationssystem zu unter,
stützen. Vanüervelüe gab seiner Auffassung mit solchen«
Nachdruck und solchem Entschiedenheit Ausdruck, daß di-
Absicht herauszuhören war , als Deputierter zu demisflg,
nieren , wenn der Kongreß ihm nicht beipflichte. Dies-
Erklärung rief eine gewisse Sensation hervor . Bänder-
velde meinte, er wolle es vermeiden , gegen seine Über,
zcugung sttnnncn zu muffen. Da fragt es sich, ob di-
anderen Parteiführer nicht ebenso halsstarrig sind, ttnfi
es ab lehnen, seine These gegen ihre Ansicht anznnehwez.
Eine ziemlich verworrene Diskussion ergab sich aus den-
auseinanderstrebenden Ansichten, aber man nahm schließ
lich die von Vanbcrvelde vorgcschlagene Resoluttvn xttx
die feststellt, daß die Sozialisten sich den bürgerliche^
kolonialen Unternehmungen nicht auschließen dürfen
daß der Kongreß das „Beraubnngs - und Vex^
sklavungssyste  m", das zurzeit am Kongo herrsch/
verwerfe und die sozialistischen Mairdatinhaber ersuch«
im Parlament einmütig dafür zu kämpfen, daß dp»
Absvluttsmus und Arbeitszwang beseitigt und et»
Regime deS Schutzes für die Eingeborenen cingeriüft »-,
wird . Was die Abstimmung über den Grundsatz der übe -, ,r
nähme des Kongostaats durch Belgien selbst anöetriff/
so können sich die Depntterten der Stiunne enthalt --/
oder abl ehnend stimmen. Es erhellt aus dieser Di/ , f
kusston, daß die Drohung Vanderveldes mit feiner *1
Demission ihre Wirkung zwar nicht verfehlte, daß ab er
die sozialistische Partei in Hinsicht auf das Kongoproblern
ebenso gespalten ist wie die beiden bürgerlichen Parteien

Dir Frirdenskonserrnz.
wb. Haag, 3. Juli . Heute trat die erste Unter , '

kommissiou der zweiten KomMission zusammen, die s>
mit den an der Konvention von 1809 vorznnehmenden
Verbesserungen der Bestimmungen , betreffend die ffl«
den Landkrieg geltenden Gesetze und Gebräuche, zu BCa
fassen hat . Der Präsident der Kommission, Staatsministe / •
Beernaert , hielt eine Rede über den Fortschritt , welchen
die erste Friedenskonferenz für die Kriegsgesetze gebrachte. Er wies darauf hin . daß. um dieses Viel »u e-»"

erhoben und die Verteilung der führenden melodischen
Linie auf die Vokalwirkung und auf den Begleitkörper
cmgebahnt. Der nächste Schritt war die Emanzipation
des Orchesters von der dienenden Stellung auf dem
Gebiete des Vokalen, — die Übertragung dieses Grund¬
satzes auf das Mnsikörama.

' Mit Hugo Wolf tritt eine neue Phase in der Ge¬
schichte des modernen Liedes ein. Jetzt ist die vokale
Wirkung auf daS Mindestmaß des Ausdrucks beschränkt.
Der Künstler , Ser in einer Welt von musikalischer
Poesie sich sein eigenes Gebäude errichtet hatte, kannte
mur eine einzige Richtungslinie : dem letzten Ziele der
Dichtung nachzustreben, Stimmung zu finden und der
Sinmnung die Hilfsmittel der Musik zu leihen. Wolf
dichtete musikalisch. Er schrieb kerne Musik, er kom¬
ponierte Gedichte. Was ist ihm das Geletz von der
Wirkung der Melodie , wenn das poetische Ziel ihm
winkt? Mit einigen Takten der Einleitung hat er
eigentlich in den meisten Fällen alles gesagt, was er
des Aussprcchcns für wert hielt . Die Musik geht dann
-fast nur noch nebenher mit , und er konnte in der Tat
wie kehr zweiter den poetischen Grundton so treffen,
daß bei dem poetisch veranlagten . Genießenden über
seine und des Dichters Absichten kein Zweifel mehr be¬
stehen blieb.

Die große Kunst Wolfs hat aber nicht ohne Be¬
rechtigung die Frage gezeitigt , ob es der Zweck des
Liedes sei, ganz in der Poesie aufzugehen . Richtig ist
der Grundsatz , daß der poetische Vorwurf durch die
musikalischen Ausdrucksmittel ausgeweitet und wenn
nötig ergänzt werden solle. Ob aber die Musik als
Wirkungsmittel so weit hinter dem dichterischen Ge¬
danken znrücktretcn darf , daß dieser die Führung voll
übernehme, das darf wohl bestritten werden . Auch
bas Gesamtkunsiwcrk Wagners verpönt da§ überwiegen
einer Kunst auf Kosten einer anderen . Nur in der Ver¬
bindung aller zu einer gemeinsamen and darum ein¬

heitlichen Wirkung kann das Endziel des Kunstwerkes
angesehen werden , das aus verschiedenen künstlerischen
Elementen sich zusammensctzt. Dazu gehört das Lied
selbstverständlich schon darum , weil es eben das Wort
und den Ton zusammen verwendet.

Das moderne Lied unserer jüngsten Gegenwart ist
noch um einen Schritt in dieser Richtung weiter ge¬
gangen . Die wesenlose ' Lyrik unserer Tage mußte
natürlich ebenfalls ihre musikalischen Ausdeuter finden.
Die Poesie, die in der Stimmung alles siehst was auf
den Ausnehmenden wirken soll, verlangte aber Musiker,
die die Melodie fast ganz abschwören. Sie haben sich in
übergroßer Zähl gefunden. Sie haben uns „Lieder"
geschenkt, die der melodischen Linie im großen Bogen
auswetchen . Und wie ein moderner Musiker schon die
chromatische Tonreihe als nicht mehr genügend differen¬
ziert bezeichnen muß, wenn er noch auf den Titel eines
„Mitstrebenden " Anspruch zu erheben berechtigt sein soll,
so hat sich leider auch in dem allermodernsten Liede jene
Unnatur breit gemacht, die dem Ohre des Ausnehmenden
das Unmöglichste zumutet . Aus den großen Formen
der neuen Instrumentalmusik haben die modernen Licb-
komponistcn das Prinzip abgeleitet , daß „vertiefter Aus¬
druck" in der Musik, besonders im Liede das Hauptziel
ist. Wie kraß der ästhetische Fehler ist, diesen an sich ja
nicht unmöglichen Gedanken auf das Lied anwenden zu
wollen, geht daraus hervor , daß, wenn der Ausdruck
das Um und Auf der Kunst sein soll, diese Forderung
schon in dem poetischen Gehalt der Dichtung nahezu
erfüllt sein muß und bei einer echten Dichtung auch in
der Regel erfüllt ist. Die Musik so weit ihres klanglichen
Charakters zu entkleiden, daß sic nur noch hinter das
Wort sich verkriecht, das ist grundfalsch. Bei einem
solchen Beginnen kommen wir zu einer Art von
mystischer Musik, zu einem Symbolismus im Reiche der
Töne . Musik aber muß klingen, wenn sie wirklich
Musik sein soll. Es gibt kerne angedentete Musik. Dazu

f habe . Er wies darauf hin, daß, um dieses Ziel zu ena

ist diese Kunst nicht diskret genug, weil sie sich unmittel¬
bar an die Organe des Menschen wendet, die den Schafl
aufnehmen und zum Bewußtsein führen sollen. Die
Musik leistet genug, wenn sie dynamische Unterschiede
zuläßt und bringt . Aus ihuerr formt der verständige
Hörer die mit den anderen Wirkungselementen ver¬
bundenen Eindrücke, die ihm den Genuß vermitteln'
Und zumal im ' Liede darf es kein Bersteckenspiel geben'
Das Lied baut sich auf dem lebenspendenden Prinzips
der Melodie auf . So ist es entstanden, so lebt es in Lex
Gemeinschaft der Menschen als lebendige Kunstfornr
Wer die Form so weit abzuändern versucht daß sie fi<*
zum Unfaßbaren verzerrt , der mag vielleicht eine neue
Kunstform geschaffen haben, aber er hat eine alte , zux
Natur des Menschen gehörende zerstört.

I . C. 2 u ßti g.

Ans Kunst uni»Leben.
0 . li.  Das neue italienische Geld. Aus Rom wird

berichtet: Eine Reihe von interessanten Entwürfen fü>
das neue italienische Münzgelö ist jetzt fertig gestellt
und der königlichen Münzkommission in ihrer letzten
Sitzung vorgelegt worden . Für Lie Goldnrünze hat den
Bildhauer Vornnsegua verschiedene intereflante Skizzen
angefertigt . Die rechte Seite der Goldmünze trägt Len
Kopf Viktor Emauuels UI ., der nach dem einen Enttvurr
mit dem Generalskragen abgebildet ist, nach dem anderen
der mehr klassische Ambitionen hat , mit freiem Hals
Auf der linken Seite ist für die Hundert Lire-Münz«
eine stattliche Jtalia vorgesehen, die als Symbol für die
Fruchtbarkeit des Landes einen Pflug führt , für die
50 Lire-Münze erne sitzende Jtalia , die 'sinnend über das
Meer schaut, in dem fern am Horizont ein Schiss auf-
taucht, für das 20 Lire-Stück endlich eine Biene als Sinn,
bilö des Fleißes . Die Silbermünzen , deren Ansfüh,
rung dem Bildhauer Calandra übertragen war , sind ans
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reichen, manche Zugeständnisse gemacht wurden und noch
gemacht werden . Er schloß mit dem Ausdruck des Wun¬
sches, daß die zweite Friedenskonferenz an dem von der
ersten Konferenz angebaynten Wege sortschreite. Meh¬
rere Anträge wurden eingeöracht, zunächst von dem ersten
Delegierten für Kuba, Profcfsor de Bastamenta , ein An¬
trag , vetreffenü die Internierung , die Auskunftsbureaus
uud bezweckend, daß die Listen, welche über die einzelnen
Gefangenen Ansknnft geben, möglichst vollständig seien.
General den Beer Poortugael stellt für die Niederlande
den Antrag , daß es untersagt sein soll, die Bevölkerung
eines okkupierten Gebiets zu zwingen , Auskunft zu
geben gegen die eigene Armee oder das eigene Land . Ein
weiterer Antrag den Beers bestimmt, daß Todesstrafen
nicht ohne eine vom Höchstkommandierenden bestätigtes
Urteil des Kriegsgerichts vollzogen werden dürfen.
Mehrere Ergänznngsanträge des deutschen militärischen
Delegierten General von Güuöell bestimmen: 1. daß aus
Freiwilligen gebildeten Miliztruppen mit auf die Ent¬
fernung sichtbaren Abzeichen zu versehen sind, 2. daß die
Bevölkerung , die sich im Augenblick eines friedlichen
Einfalls erhebt und nicht Zeit hat , sich den strikten Regeln
und Gepflogenheiten des Krieges anzupassen, nichts¬
destoweniger die Waffen offen tragen mutz, 3. daß nicht
nur die Bevölkerung eines okkupierten Gebietes , sondern
auch  alle Bürger eines Landes nicht gezwungen werden
können, gegen ihr eigenes Land zu kämpfen, 4. daß die
Unverletzlichkeit des Eigentums des Feindes auch auf
vertragsmäßige Rechte ausgedehnt werden wüßte . Zwei
Anträge des österreichischen militärischen Delegierten
Giesel von Gieslingen bezwecken: 1. daß in dem okku¬
pierten Gebiete außer der Ehre und den Rechten der
Familie auch die Grundsätze der Unverletzlichkeit des
Privateigentums respektiert werden und 2. daß in der
Aufstellung von verschiedenen Transportmitteln , welche
znrückgegeoen werden können oder für welche eine Ent¬
schädigung zu leisten ist, auch die neuen technischen Er-
sindungcn , wie Automobile und dergleichen, mit ein¬
begriffen werden . Endlich liegt ein Antrag des ersten
spanischen Delegierten Billa. Urulia vor, daß kriegs-
gefangene Offiziere nicht als Arbeiter verwendet werden
dürfen.

Deutsches Peich»
*  Keine Berufung im Peters - Prozeß . Aus München

wird telegraphisch gemeldet: Die „Allgemeine Zeitung"
teilt mit , daß von keiner Partei gegen das Urteil im
Peters -Prozeß Berufung eingelegt werden dürfte . Sie
erfährt ferner , daß die Münchener Künstlergesellschaft
Allotria , auf deren Mitgliedschaft sich Eugen Wulff be¬
rief , Dr . Rosenthal , dem Rechtsanwalt Dr . Peters , mit¬
geteilt habe, Eugen Wolfs sei von nun an nicht mehr
Mitglied der Gesellschaft Allotria.

* Katholiken im Staatsdienst . Unter der Überschrift
„Dichtung und Wahrheit " veröffentlicht die „Post"
folgende Ausführungen , die von der „Nordd . Allg. Ztg ."
wohl nicht ohne besondere Absicht abgedruckt werden:
„Das „Berliner Tageblatt ", das sich sonst angelegen sein
läßt , der Blockpolitik möglichst große Schwierigkeiten zu
bereiten und so das Zentrum in dem Bestreben zu unter¬
stützen, wieder die ausschlaggebende Rolle zu erlangen,
erblickt in der Ernennung des Freiherrn v. Coels zum
iUnterstaatssekretär in der Bauabteilung des Ministe¬
riums der öffentlichen Arbeiten ein Zeichen dafür , daß
es in der Absicht liege, die Verbindung der preußischen
Regierung mit dem Zentrum aufrecht zu erhalten . Das
ist natürlich freie Erfindung : der Zweck dieser Erfindung
liegt auch auf der Hand : es soll damit weiter Mißtrauen
gegen die Blockpolitik erregt werden . In Wirklichkeit
beweist die erwähnte Ernennung aber nur , daß die
Siaatsregieruug sich durch die Änderung der Stellung
des Zentrums zur Reichspolitik nicht in dem seit Jahren
konsequent festgehaltenen Verfahren beirren läßt , bei
der Anstellung und Beförderung ihrer Beamten völlig
paritätisch zu verfahren und den brauchbaren Katholiken
so gut zu befördern wie den brauchbaren Protestanten.
Wenn die in Rede stehende Personalfrage daher eine
politische Bedeutung hat , so ist es eben die, daß die Ver¬

änderung der Stellung zum Zentrum lediglich dessen
politischem Verhalten gilt , und daß nicht entfernt an die
Wiederaufnahme des Kulturkampfes in irgend einer
Form zu denken ist. Daß dies jetzt an der Hand der Tat¬
sachen klar gestellt wird , erscheint aber durchaus zweck¬
mäßig angesichts der Bestrebungen der klerikal-demo¬
kratischen Presse, die nationale Blockpolitik im Reiche
als den Beginn eines neuen Kulturkampfes darzustellen.
Man wird sich erinnern , daß die „Cölnisch-e Volkszeituug"
zu diesem Zwecke insbesondere auch die Behandlung der
P e rsonalfrage  herangezogen und die Behauptung
aufgestellt hat , die beide» katholischen Staatssekretäre
Nieberding und Freiherr v. Stengel sollten baldigst durch
Protestanten,  womöglich Anhänger: des Evange¬
lischen Bundes , ersetzt werden . Diese Vehauptung ent¬
behrte natürlich jeder  tatsächlichen Unterlage . Ihre
Aufstellung aber läßt erkennen, wie nützlich es ist, daß
auch baldigst der positive Gegenbeweis gegen die Unter¬
stellung disparitätischer Behandlung  der
Katholiken im Staatsdienste geführt wird ."

* „Außerordentlich sonderbare" Maßnahmen ? Die
kaiserlichen Marinebehörden in Wilhelmshaven haben,
durch zwei Befehle vom 29. April 1996 und vom 16. Mai
1997 angeordnet , daß aus sanitären Gründen in den
Mannschastkantinen nur in dem Wilhelmshaveuer
Schlachthaus ausgeschlachtetes und untersuchtes Fleisch
geführt und den Familien der Deckoffiztere und Unter¬
offiziere dringend empfohlen werde, nur solches Fleisch
zu kaufen. Gegen dieses Vorgehen der Marinebehörden
hat das königliche LanöesüLonomre-Kollegium eine Ein¬
gabe an den Landwirtschaftsminister gerichtet, in der
die Maßnahmen des kaiserlichen Stationskommandos
in Wilhelmshaven als .mutzeroröentlich sonderbar" be¬
zeichnet werden . Die Boykottierung des nicht im
öffentlichen Schlachthanse ausgeschlachteten Fleisches
durch die Marinebehörden sei geeignet, Beunruhigung
in die Kreise der Konsumenten bezüglich der Beschaffen¬
heit des in die Städte mit öffentlichen Schlachthäusern
von außerhalb eingeführten frischen Fleisches zu tragen.
Der Landwirtschaftsminister wird , nachdem die Ein¬
gaben Mich auf die Verwendung ausländischen Fleisches
in der Marine hingewiesen hat , dringend gebeten, eine
Untersuchung der Angelegenheit anznstellen.

« Dem Luxus iu der — vierten Wagenklasse ent¬
gegenzutreten ist die preußische StaatSbahnverwaltung
mit Eifer und leider auch mit Erfolg bemüht . Wir lesen
in der „Pfälzischen Presse" darüber : Die am 1. Mar
erfolgte Einführung der vierten Wagenklasse bei Sen
pfälzischen Eisenbahnen wurde allgemein mit Freuden
begrüßt . Die luftigen , mit bequemen Sitzplätzen ver¬
sehenen neuen Wagen vierter Klasse erfreuen sich der
größten Frequenz , zumal der Preis der Fahrkarten
dieser Klasse sehr billig ist bei völliger Steuerfreiheit.
Leider war die bequeme Einrichtung der Wagen vierter
Klasse bei der Pfalzbahn nur von kurzer Dauer . Die
Verwaltung der preußisch-hessischen Staatsbahnen und
der Reichsbahnen beschnoertcu sich darüber , daß die
pfälzischen Wagen vierter Klasse zu komfortabel einge¬
richtet seien, und weigerten sich, diese Wagen aus ihren
Linien lausen zu lassen. Die Direktion der Pfälzer
Bahnen mußte diesem Drängen nachgeben und die mitt¬
leren Sitzplätze in diesen Wagen entfernen lassen. Seit
etwa drei Wochen sind nun die pfälzischen Wagen vierter
Klasse genau so eingerichtet wie die preußischen, meist
Steh - und aus der Wandseite nur wenige Sitzplätze.

* Verbot . Blättermeldungen zufolge bereitet die
o l d e n b u r g i s che Regierung die Einbringung einer
Gesetzesvorlage behufs Verbots aller Sport-
wettf ährten  auf den öffentlichen Straßen uud
Wogen des Großherzogtums vor.

* Die Umfrage über die Weltausstellung in Berlin,
die auf Antrag des Vereins Berliner Kausleute und
Industrieller und des Zentralausschuffes Berliner kauf¬
männischer, gewerblicher und industrieller Vereine von
der Ständigen Ausstellungskommission für die Deutsche
Industrie vorgenommen worden ist, hat bi§ fetzt folgen¬
des Ergebnis gezeitigt: Von 444 wirtschaftlichen Ver¬
bänden und Vereinen , die befragt worden sind, haben
bis einschlietzlich 30. Jum 248 = 55 Prozent geantwortet,

von 158 Handelskammern und Korporationen , die durch
Vermittlung des Deutschen Handelstags befragt wurden,
Haben 98 == 62 Prozent geantwortet . Zu der Hauptfrage,
ob die Veranstaltung einer Weltausstellung Berlin im
Jahre 1913 oder in einem andern Jahre des komnrenHcn
Dezenniums rm Interesse von Deutschlands Industrie
und Haüdel liege, Haben sich von den beautwoÄLndLu
wirtschaftlichen Verbänden und Vereinen geäußert:
76 zustimmend, 28 bedingt zustimmend, 141 ablehnend.
Von Sen Handelskaomrern und Korporationen haben sich
geäußert : 9 zustiunnend, 4 bedingt znstimmenü, 86 ab¬
lehnend . Der in Frage 2 angeregte Gedanke, eine
künftige  Weltausstellung , abweichend von dem bis¬
herigen System, durch sorgfältige Auswahl und lokali¬
sierte Zusammenfassung gleichartiger Erzeugnisse so zu
gestalten, Laß sie als organisierte internationale . Fach¬
ausstellung sämtlicher Industriezweige erscheint, hat ins¬
besondere in den Kreisen der wirtschastlichen Verbände
und Vereine vielfach prinzipielle Zustimmung gefunden.
Zu der 8. Frage , ob gegebenenfalls eine aktive und opfer¬
willige Beteiligung der Interessenten zu erwarten sei,
haben sich die Befragten zumeist im Verhältnis ihrer
Zustimmung oder Ablehnung bezüglich der Hauptfrage
geäußert . Eine nicht unbeträchtliche Zahl von Antworten
ist noch in Aussicht gestellt.

Aus Stadt muh  Armd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . Juli.
Das Institut des SchieLsmannsamtes.I.

Über das Institut der SchieLAmänner herrscht tm
großen Publikum insofern eine große Unkenntnis , als
es wie jeder Schiedsmann aus Erfahrung bestätig-cn
wird — zum weitaus größten Teil nur zur Schlichtung
und Sühnung von Beleidigungen und Körperverletzun¬
gen angewsen wird . Es dürfte sich daher verlohnen , zu
Nutz und Frommen der Allgemeinheit einige Betrach¬
tungen dieser gemeinnützigen Einrichtung zu widmen
imd deren Zweck und Befugnisse dem Publikum wieder
ins Gedächtnis zurückzurusen : dies um so mehr, als sich
in letzter Zeit ein allgemeines Bestreben dahin geltend
macht, zur Schlichtung von Streitigkeiten unter Ver¬
meidung des immerhin kostspieligen und >zeitraubenden
Verfahrens vor den ordentlichen Gerichten Schiedsge¬
richte ans den verschied ensten Gebieten des öffentliche::
Lebens einznrichten.

Das Institut der Schiedsmänncr ist durch Berord-
reuug vorn 29. Marz 1879 rn der ganzen Monarchie Preu -
ßen einheitlich eiugesührt worden , nachdem sich vorher
schon in einzelnen Provinzen seine EturrchtuM und
sein segensreiches Wirken Kur Verhütung von Prozessen
bewährt hatte . Jede Gemeinde bildet ehio.it SchieSs-
mannsbegirk , kleinere Gemeinden können zu einem Be¬
zirk verearist , größere iu mehrere Bezirke eiugetekli
werden. Unsere Stadt zählt deren sechs, für welche je
ein Schiedsmann und ein Stellvertreter von der Stadt-
verorlüweten--Bersammlun .g gewählt und vom Landgc-
richtApräscdcrcte» , dessen Aussicht sie auch unterstehen , be¬
stätigt und vereidigt sind. Bei AuSWung ihres Amtes
haben die SchiedKmänucr die Rechte eines Beamten , so
daß ihnen der strafrechtliche Schutz des § 196 des
RStGB . in bezug aus die ihnen in Ausübung ihres Be¬
rufes zugofügieu Beleidigungen zuteil wird.

Obwohl die Schicdsinänncr als Beamte über ihre
amtlichen Verihandlungen und die bei Gelegenheit der¬
selben zu ihrer Kenntnis kommenden Verhältnisse Amts-
vcrsHwiegenheit M beobachten haben, sind sie zur Ver¬
weigerung des von ihnen geforderten Zeugnisses im
Strafprozeß nicht berechtigt. Jedoch soll von ihrer Her-
anFichnng znr Zeugnisablegung nach einer Verfügung
der pbersten JnstizverwaltungsbcHövde nur ausnahms =
weise Gebrauch gemacht werden. Im Ztvilprozeß ist der
SchiedSmann zur Verweigerung seines Zeugnisses nur
insoweit berechtigt, als es sich um Tatsachen handelt , aus
welche sich seine Verpflichtung znr Verschwiegenheit be¬
zieht.

der rechten Seite mit dem Bilde des Königs in halber
Figur und in Generalsuniform geschmückt: aus der
linken Seite sieht man eine Quadriga , aus der eine weib¬
liche Triumph gestalt mit dem Sinnbilde des Friedens
thront . Die Nickelmünzen tragen nach dem Entwurf
von Bistolfi den Kopf einer Jtalia , die wieder als Göttin
der Fruchtbarkeit erscheint, auf der linken Seite eine
Gestalt mit der Fackel des Genius in der Hand und
darunter das savoyische Wappen und den Wert der
Münze . Die Kupfermünzen enthalten eine Anspielung
auf Italiens Handel zur See . Auf ihrer linken Seite
nämlich ist eine weibliche Gestalt skizziert, die aufrecht
in einem kleinen Schiff steht und auf di ; unendlichen
Wege des Meeres hinausweist.

* Bilder als Kapitalsaulage . „Bilder sind eine
gute Kapitalsaulage " — so leitete eines Tages ein
findiger Journalist eine Notiz ein, in welcher der Ver¬
kauf eines Ramsay, der vor 7 Jahren 43 099 M. gebracht
hatte , für 428 009 gemeldet wurde . Das ging durch die
Presse und war die schönste Reklame für Christies Sale
Room, der übrigens einzig in seiner Art ist. Aber die
Stichmarke ist geeignet , Ginrpel auf den Leim zu locken.
Bilder sind nicht eine gute Kapitälsanlage , dir Pfand¬
häuser geben nichts dafür , ein Beweis , daß sie bei den
Jahresversteigerungen nichts heransbekommen . Und
auch bei Christie ist jetzt in den letzten Monaten eine
Periode stetigen PreiKfalles eingetreten : Bilder , die
im selben Lokal vor kurzer Zeit 50 000 M. erzielten , sind
für 7000 abgegangcn. Und so sind gerade in dieser Woche
herrliche Gemälde, dieselben Präraffaeliten , die früher
die höchsten Preise erzielten , stark gesunken! Bei starker
Beteiligung von Kunstliebhabern und Amerikaprotzen
wuvöen von Dante Gabriel Rosetti drei Meisterwerke
losgeschlagen, und wie sie gesunken, das zeigen folgende
Daten . Es erzielten bei Christie „Veronica Veronese"
im Jahre 1903 79 800 M ., jetzt 58 750 M., weniger 21150

Mark , „Dante auf Beatrices Spur " im Jahre 1898
63 000 M ., jetzt 30 400 M., weniger 12 600 M ., ,.Prüfer -
pina" im Jahre 1892 11340 M., jetzt 9240 M., weniger
2100 M. Es handelt sich um Preisstürze von 20 bis 30
Prozent , und wenn an einem Meisterwerk in vier Jahren
21000 M. eingeibützt werden, dann ist das „keine"
Kapitalsanlage.

» Alphowse Daudet als Angeklagter . Eine spanische
oppositionelle Zeitung in Valencia Hai soeben dem

1 Ministerium einen hübschen Streich gespielt. Sie ver¬
öffentlichte einen Artikel , der aus einer Erzählung von
Alphonse Daudet entnommen war , aber merkwürdig aus
die spanischen Verhältnisse paßte und dem Ministerium
sehr unangenehm sein konnte. Der Verleger des
Blattes , Rodrigo Soriano , wurde vor den Zivilgonver-
neur gerufen und gefragt , wer dieser Daudet , der Ver¬
fasser des unangenehmen Artikels , wäre . Soriano ant¬
wortete mit der ernstesten Miene , es wäre einer seiner
Redakteure . Daraufhin wurde ein Gerichtsverfahren
gegen Soriano und den Sennor Alphonso Daudet einge-
leitet . Das Matt beeilte sich natürlich , dieses Vorgehen
der Behörde aller Welt bekannt zu machen, und in
Spanien amüsiert man sich höchlichst über diesen literatur-
kundigen Gouverneur . . . .

* Ter Hypnotismus in der HeilkuKde. In einer
Londoner Medizinischen Gesellschaft setzte Dr. Bramwcll
seine Erfolge auseinander , die er mit dem Hypnotismus
in der Heilkunde erzielt hatte. In erster Linie benutzte
er den hypnotischen Schlaf als ein Mittel zur Un-
empfindlichMachunggegen den Schmerz bei chirurgischen
Operationen , wobei aber auch die Heilwirkung der
Suggestion nicht vernachlässigt wurde . Neuere Unter¬
suchungen haben gezeigt, daß es bei der Suggestion nicht
immer nötig ist, die betreffende Person in einen tiefen
Schlaf zu versenken oder eine vollständige Bewußtlosig¬
keit herbeizusnhren . Ganz besonders wandte Bramwell

seine Methode bei der Trunksucht, bei der Hysterie und
bei Schmerzen au . Er steht ans dem Standpunkt , daß
beinahe jeder das Hypnotisieren ' erlernen kann, daß
aber die erlangte Macht von Person und Erfahrung ab¬
hängt. Irgend einen unangenehmen Zwischenfall hat
er in seiner Praxis nicht erlebt , und er war auch der
Meinung , daß niemand suggestiv beeinflußt werden
könne, um eine verbrecherische Tat aus Grund einer
moralischen überempsrndlichleit zu begehen, die durch
den Hypnotismus verursacht werden konnte. Während
aller seiner Versuche Hat er niemals das Anzeichen einer
Möglichkeit von Gedankenübertragung erlebt.

Perjorml -Nschrichteu.
Als Nachfolger von Geheimrat E. v. Leyden an der

Berliner Universität kommt nach den bereits gemeldeten
Ablehnungen verschiedener Gelehrter nunmehr Professor
Dr . Wilhelm His in Göttingen in Betracht : daneben
nennt das „Berliner Tageblatt " die Professoren Dr.
Oskar Minkowski in Greifswald und Dr . Karl von
Noorüen in Wien.

Bildende Kunst und Musik.
Für die 27y Carlsberg - Glyptothek in

Kopenhagen,  die rühmlichst bekannte Stiftung des
De. Jaeobsen , ist aus dem Besitz der Galerie Ernst
Arnold in Dresden Max Klingers großes Marmorwerk
„Diana " angekauft worden . In der genannten Kopen-
hagener Sammlung waren bisher sowohl die französische
als auch die dänische Plastik durch hervorragende Bild¬
werke ausgezeichnet vertreten , die deutsche aber so gut
wie gar nicht.

Wissenschaft und Technik
Für den Neubau  eines Museums für

Völkerkunde in Hamburg  bewilligte der dor¬
tige Senat 1 435 000 M . und auf Zinsen für Staatsanleihe
eine Nachbewilliguna von 1000 000 M.



me  4, Freitag. 5. Juli 190/.
Wiesbadener TagdLait.

Welches sind nun die Amtsbefugn rssc J Eckert zu «mr , -
öes Schieösmannes ? / ruuu schiel - " ^ ^ en der ungünstigen Wittc-

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Nr. 307.

S
den,

I Tltltrt f/*f"f Jl ( * vo ^*' " v*. ü-il-y44.1*.JAJ.vjdl \

Seine Ausgabe ift,  streitige RcchtsangelegcnHciten I tgcfjadcn adialf  2 “^ uni , auch sonst noch
utlich zu schlichten,  nicht aber zu atifäeu unh ^ miL sl a

erkennen.

' tu w Er will nur 10 M. pro Tag zahlen,

Unter streitigen KechtZangelegenHeiten fitttö 1kl / Slntm , ökjen — — Klage angestrengt mit dem

« “ ? # * * «? * * * / «äJcmt'jCl eiltei  glttrtchenVerstairö!guug der Betei.igten i Klage zurückzieheu. — In Verbindung mit seinem Hoch-
im Weae des Prozesses durch richterlichen Spruch ent- ofen beabsichtigt der Hessen-Nassauische Hüttenvcrei « in

: -nutzten. Voraussetzung ist also Streit Obersch  e ld  eine Schlackengranulierungsanlage zu er-
rm Wege des
sch-öden werde«
untersten Parteien . Hieraus ergibt sich, Hatz der Schiods-
nmnn zur Aufnahme non Handlungen der freiwilli¬
gen Gerichts b a rkeit (die sten Gerichten und
Notaren zugewiesen sinst), nicht befugt  ist . Eine
Ausnahme von dieser Regel ist nur gestattet, wenn der¬
gleichen Erklärungen einen wesentlichen Bestandteil des

,non dem Schiestsmann aufzuuehm enden Vergleichs dar-
istellen, bezw. wenn sie zur Aufnahme des Vergleichs not¬
wendig sind, jedoch nur insoweit, als nach den Vorschrif¬
ten des bürgerlichen Rechts die gerichtliche oder nota¬
rielle Form der Beurkundung nicht vorgesch rieben ist.

Die SüchneverhaNdluug des Schicdsrnannes be¬
schränkt sich danach:

1. auf bürgerlich e . d. h. Vermögensrecht-
liche Rechtsstreitigkeiten:

2. auf Beleidigungen und Körperver-
letzungen . %

Für die Sühnencrhanstluüg in Beleidigungssachen
ist durch ß 35 der Schiedsmanusordnung derjenige
SchieLsmann , in dessen Bezirk der Beschuldigte wohnt,
ausschließlich zuständig. Eine Vereinbarung der Par¬
teien , den Sühneversuch — wie in bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten — von einem anderen als dem zuständigen
Schiedsmanu vornehmen zu lasser:, ist demnach unstatt¬
haft.

Die Statistik des Schied smannsamtcs . unserer
,Stadt beroeist nun , daß die Zuständigkeit des
Schiedsmanns in bezug auf die unter 1 ge¬
nannten Streitigkeiten , wie eingangs ermähnt , fast un¬
bekannt ist. Es bedarf wohl kaum eirrer weiteren Aus¬
führung , daß dies sehr bedauerlich ist. Wieviel Zeit , wie¬
viel Ärger und wieviel Kosten könnte:: erspart werden,
wenn nicht gleich der Kadi, natürlich immer durch Ver¬
mittelung des Rechtsanwalts , angernsen würdet Und
dies um so mehr, als zur Verhandlung vor den: Schieds-
rnann das persönliche Erscheine:: beider Parteien erfor¬
derlich ist, sic sich mithin gegenseitig anssprechen und
etwaige Mißverständnisse sofort anfklären können. Die
gegenseitige Anffregung wir -d sich unter einer einiger¬
maßen geschickten Leitung der Verhandlung legen, und
in den allermeisten Fällen zu einer gütlichen Einigung
führen . „Zureden hilft ", auch bei ganz Verstockten, das
wird jeder verständige Schtedsmann bestätigen.

Was sind nun bürgerliche , d. h. ver-
m ö 6 e n s r e ch t l i ch e R e cht s str e i t i g £e i t e n
oder  A n s p r ü che ?

Es sind darunter solche Ansprüche zu verstehen, deren
Gegenstand ein vermögensrechtlicher , ö. h. -eininGelö
auflösbarer  ist , im Gegensatz zu denjenigen An¬
sprüchen, welche lediglich Rechte der Person  be¬
treffen . Auf unser bürgerliches Leben angewendet , Hütten
wir darunter also alle solche Streitigkeiten zu verstehen,
die aus Forderungen  irgendwelcher Art herkom-
me:t : Kapital - und Zinsforöernugen , solche aus geleiste¬
ten Lieferungen und Arbeiten stammend, Ansprüche aus
Dienstverhältnissen Alimentationsansprüche , Miets-
st r c i t i g k e i te n , i n s o fe r n s i e s i ch au s Miets¬
forderungen oder Entschädigungen be¬
ziehen,  und dergleichen mehr.

Wenn der Beklagte die ganze Forderung des
-Klägers unbedingt und in allen Beziehungen anerkennt,
ohne irgend welchen Einwand zu machen, so ist dies
Kein  B e r g l ei ch, sondern ein Anerkenntnis,  zu
geben Aufirahme der Schiedsmanu nicht befugt ist. Jeder
Vergleich setzt voraus , daß der Gläubiger von seiner
Forderung etwas uachkäßt, und der.Schuldner sich zu Zu¬
geständnissen erbietet , zu denen er au sich nicht verpflichtet
ist. Diese beiderseitigen Zugeständnisse brauchen sich nicht
gerade ans den Hauptgegenstand der Forderung selbst
(z. B . auf das Kapital ) zu beziehen, vielmehr können
sie auch bloße NeLenpunkte, wie die Zeit oder Art der
Erfüllung , die Zinsen nsw., betreffen. Der Gläubige>
lauu z. B . dem Schuldner eine längere Zahlungsfrist

,oder Teilzahlungen bewilligen , auf die Zinsen verzichten
oder sich mit einem geringeren Zinssatz begnüge::, und

. ebenso kann der Schubdner gegen Ermäßigung des Kapr-

. tals eine Pfand - oder sonstige Sicherheit bestellen, sich zur
früheren Zahlung der Schuld verbindlich machen oder sich

'zu höheren Zinsen eribteten.
Über Len znst-arvdcgekourmenenVergleich nimmt der

Schiedsmamr ein Protokoll ans, welches von den Par-
. teien und dem Schiedsmanu Lurch Unterschrift zu voll¬
ziehen ist. Die von einem Schiedsmanu ausgenommenen
Bergleichsprotokolle sind öffentliche Urkunde ^ ,
aus denen sich ohne weiteres die Zuläss i g -
seit der Zwangsvollstreckung  ergibt . Ge¬
rade diese Eigenschaft derselben ist im großen
Publikum fast unbekannt und kann nicht genug
hervorgehoben werden . Der Antragsteller bedarf zur
Zwangsvollstreckung nur einer Ausfertigung des Ber¬
gleichsprotokolls, die eine Bollstreckungsklausel in folgen¬
der Form zu enthalten hat : ..Vorstehende Ausfertigung
wird dem . zum Zweck der Zwangsvollstreckung
erteilt ."

, (Ort und Datun :.) (Siegel und Unterschrift des Schieüs-
mannes .)

Der weitere Gang der Zwangsvollstreckung rich¬
tet sich nach den Bestimmungen der Zivilprozetzord-
ititcr; Gerichtsvollzieher und Gericht werden über die
näheren Schritte Auskunft geben.

— Bezirksausschuß . Der Karussellbefitzer Peter
Eckert ans Osthofen hat im April und Mai v. I.
W i e Lb ad e n mit seinem venetiauischen Gonöclkarusscll
beglückt. Es handelt sich dabei um ein Wertobjekt von
110 000 M . Mit Rücksicht darauf hat der Magistrat von
seiner Befugnis , eine Tagesabgabe von 2 bis 50 M. au
Lustbarkeltssteuer zu erheben, dahin Gebrauch gemacht,
daß , er ß0 M, pro. Tag zur Erhebung brachte. Das .ist

richten. Dadurch aber w,ihnen der Forstmeister Noth
naget rücksichtlich der Fischerei im Scheldebach, verschie¬
dene Landleute und ein Mühlenbesitzer wegen der event.
Abnahme des Wassers sich geschädigt. Nichtsdestoweniger
wird heute die Genehmigung zu der Anlage erteilt unter
Bedingungen , welche nach der Ansicht des Sachverständi¬
gen des Bezirksausschusses geeignet sind, Schädigungen
der Interessenten zu verhindern . En: Schiedsgericht soll
ferner gebildet werden, welches bis zur Höhe von 200 M.
über Schaöensersatzansprüche befinden kann.

— Keine Stsatszuschüffe für HauHwerkskaurmeru.
Eine Kammer hatte verlangt , ihr zur Deckung des Fehl¬
betrages einen Staatszuschnß von 10 000 M . zu be¬
willigen . Eine Berufung auf die Rede des Ministers
zu den Etatsberatungen im Abgcordnetenhause weist
dieser als Irrtum zurück. Grundsätzlich sei daran sest-
zuhalten , daß die mit dem Rechte der Selbstbcsteuerung
ansgestatteten Handwerkskammern die zur Erfüllung
ihrer Aufgaben erforderlichen Aufwendungen selbst zu
tragen haben. Dagegen erklärte sich der Minister nach
wie vor bereit , die Handwerkskammern zu unterstützen,
aber nur zur Durchführung besonderer Veranstaltungen,
zu denen die eigenen Kräfte nicht ausreichen.

— Reue Fcrnsorcchbestimmuugeu. Die Bestimmun¬
gen über Fernsprech-Nebenanschlüsse sind jetzt dahtri
ergänzt worden , daß die Inhaber von Hauptanschlüssen
anderen Personen Nebenstellen nicht gewerbsmäßig über¬
lassen dürfen . Ferner hat die Reichspostbehörde ange-
orünet , daß mehrere Fernsprechanschlüsse, die einem Teil¬
nehmer gehören, möglichst unmittelbar anfcinanücr
folgende Nummern erhalten sollen, die bei dem Tele¬
phonamte durch einen farbigen Strich unterhalb der
Klinken oder in anderer Weise als zusammengehörig
an den Uurschaltetafeln zu kennzeichnen sind. Wird eine
Verbindung mit einem solchen Teilnehmer , der mehrere
als zusanrmengehörig gekennzeichneteAnschlüsse hat , ver¬
langt , so hat die Beamtin , falls die verlangte Anschlnß-
nummer bereits besetzt ist, sofort und ohne daß eine
besondere Aufforderung dazu abgewartet wird , zu prüfen,
ob einer der übrigen Anschlüsse des Teilnehmers frei
ist, und gegebLnenfalls Len freien Anschluß zu der ge¬
wünschten Verbindung zu benutzen. Nach einer weiteren
Bestimmung gilt jetzt, wenn eine öffentliche Sprechstelle
in Len Ortsbereich einer benachbarten Vermittlungsstelle
einbezogen ist, die letztere, wenn sie in den Ortsbcreich
mehrerer Vermittlungsstellen einbezogen ist, die nächst-
gelcgene Vermittlungsstelle als Ausgangspunkt für die
Berechnung der Gebühren im Fernverkehr.

— BarrstS und Dameiüredtenung . Der Besitzer eines
bekannten Barists -Theaters zu Cöln ' (Apollotheater)
weigerte sich, einer engagierten Damentruppe für die
letzten Tage eines Spielmonats das vereinbarte Honorar
zu zahlen , weil er neben anderen hier nicht interessieren¬
den Einwendungen geltend machte, daß die Darnen der
kontraktlich eingegangenen Verpflichtung, nach Schluß
der Vorstellung zur Unterhaltung der Gäste in den
oberen Sälen des Theaters , einem Weinrestaurant , zu
verweilen , zuwidergehandelt Hütten. Der Impresario
der Truppe klagte hierauf den betreffenden Theater-
Lesitzer auf Zahlung des voreuthaltenen Geldes ein.
Das der Klage stattgcbcnde Urteil des Landgerichts zu
Cöln wurde durch Entscheidung des 8. Zivilsenats des
Oberlauöesgerichts daselbst vom 23. Mai ö. I . bestätigt.
Das Oberlandesgericht ist der Ansicht, daß die klägerische
Trrqipe nicht verpflichtet gewesen sei, der von dem Be¬
klagten behaupteten Vertragsbedingrrng nachzukommen,
weil die von dem Beklagten gestellte Bedingung , daß es
in dem Restaurant anständig zugehen müsse, durch Lessen
Schuld nicht erfüllt wurde . Das Gericht hat nämlich den
unter Eid gemachten Angaben einer Dame der Truppe
Glauben geschenkt, daß es in dem Weinrestaurant nicht
anstärrdig zuging. Beklagter habe, trotzdem ihm dies
bekannt war , die Mitglieder der Truppe zum Bleiben
in dem Weinrestaurant veranlaßt unter der Androhung,
er würde sonst die Truppe hinauswerfen . Die Damen
der Truppe hätten sich bei dem Impresario beschwert, daß
sie zu nichts anderem da seien, als die Herren zum
Trinken zu animieren.

— Statistik über Bliuddarnlc »tziinduugLN. Mit
Rücksicht auf die Zunahme der Blinüüarmentzünöungeij
hat das Reichsamt des Innern angeorönet , daß sowohl
in der von Reichs wegen geführten Statistik der Todes¬
ursachen, als auch m der Statistik der Heilanstalten eine
besondere, nur die Fälle von Vlinddarmerkranknngen
umfassende Gruppe eingeschaltet werde, um dadurch über
die Häufigkeit der Todesfälle und der in den Kranken¬
anstalten behandelten Erkrankungen am Blinddarm,
über die Zu - und Abnahme, sowie über die geographische
Verbreitung der Erkrankungen Aufschlüsse zu erhalten.
Diese Erhebungen , die sich über das ganze deutsche Reich
erstrecken, haben sofort zu beginnen und sollen eine
Reihe von Jahren fortgesetzt werden.

— „Der Demschnationalc Handlungsgehtlsen -Verband,
was er ist und was er will" - ein kleines, aber interessantes
Schristchen, das vom Deutschnationalen Handlungs-
gehilfen -Verbande anläßlich seines Anwachsens aus
100 000 Mitglieder herausgegeben worden ist. Auch für
den Nichtkanfmann ist es von Interesse , zn erfahren,
wie der Verband , der erst 1893 gegründet wurde , in
einer Entwicklung ohnegleichen alle anderen kauf¬
männischen Verbände überholte und heute der größte
Verband seiner Art ans der ganzen Welt ist. Der Ver¬
band sieht die Gründe dieser glänzenden Entwicklung
darin , daß er energisch gegen die Schäden im Kausmanns-
stande vorging , ohne dabei in die Fehler des Klassen-.
kampfes zu verfallen . Jedenfalls mutz man den Eifer
pnü die Gründlichkeit, mit denen der Verband an die
Tagesfragen im KansmannsstanLe herangetreten ist, an-
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Hat er an die Behörden und gesetzgebenden Körper-
schastcn gerichtet und dabei manche schönen Erfolge er¬
rungen . Wie aus der Schrift zu ersehen ist, legt der
Verband auch großen Wert auf di.' Fortbildung seiner
Ntitglieder , für die er besondere Unierrichtskurse exno
xid)ioi.  Schließlich seien noch öie Wohlsahrtseinrich-
tungen des Verbandes , die Stellenvermittlung , z.,-
d-^cht--schntz, die Auskunftei und vor allen Dingen
Versicherung gegen Stellenlosigkeit erwähnt . Besonders
die letztere ist eine sehr bemerkenswerte Einrichtun, : '
Jedes Mitglied , das dem Verband mindestens zwei
Jahre angehört , erhält bei eintrctenöer Stellenlosigkeit
eine Rente , deren Höhe je nach der Dauer der Mitglied . ■
Ichaft von 30 bis 75 M. schwankt. Gezahlt wird biesM
Rente auf die Dauer von drei bis höchstens zwölf Mona¬
ten. Bei den eigenartigen Verhältnissen im Kaufmanns¬
stande ist es klar , daß eine solche Versicherung von hohen:
Wert für die Handlungsgehilfen sein muß. Der Vcrbclnd
besitzt ein eigenes großes Kontorhaus in Hamburg nnd
Geschäftsstellen in einer ganzen Reihe von Großstädten in
Deutschland und Österreich. Die Zahl der Ortsgruppen
und Zweigvereine beläuft sich ans mehr als tausend. D^ s
Heftchen wird von der Vcrbandsleitung in HamSn-.-:
Holstenwall 4, sowie von der hiesigen Geschäftsstelle
(Scharnhorststraße 26) an Interessenten umsonst «W.
geben.

— Fort mit der Kutscherpeitsche! In den Händen
der Arbetts - und Lastsuhrwerkskutscher ist die Peitsch-
vielfach ein bloßes Werkzeug zum Mißhandeln der Z,,a-
tierc . Die Peitsche ist zum Schlagen da, folglich schlag,-«
sie damit . Man sieht täglich, wie Kutscher mit ihr
üie Pferde losprügeln ohne Sinn und Verstand.
der Peitsche verlangt man Unmögliches von den 0c ‘
ängstigten und gepeinigten Tieren . Kein Körpertejr
wird verschont. Die Pferde mit ausgeschlagcnen Ang .' ,^
sind stumme, aber beredte Ankläger. Gerade die
Schnur an der Peitsche wird den Tieren so gefährlig:
und nicht nur ihnen , auch den Menschen, die in
Umkreis einer solchen geschwungenen Peitsche komme«.
Und wenn sie nicht auf die Pferde schlagen, dann benutze«
die Wagenftihrer die Peitsche zum Knallen , einem
unangenehmsten Geräusche, die cs gibt . Würde
Kutscherpeitsche — und was für wuchtige, schweb
Peitschen mft Knoten in den Schnüren gibt es ! — »ci-J
boten und den Wagenführern nur eine dünne
zum Antreibcn gestattet, dann wäre das empörende
Schlagen nach dem Kopfe nnd das Peitschengeknall
möglich. Alle, die es mit dem Tierschutz ernst meinen'
denen Ruhe und Sicherheit auf der Straße am Herze«
liegt , sollten sich in dem Ruf vereinen : „Fort mit d„..
Kntscherpeitsche!" Fort auch mit der „Knallschnur". Ei « „
Verfügung des Herrn Polizeipräsidenten v. Ratih «^
hatte sie für Wiesbaden verboten . Die Verfügung
scheint aber in Vergessenheit geraten zu sein.

alias Kark
«trafkamrnLx

— Der Heiratsschwindler Barusdall,
N e u b e r aus Mannheim , Hat von der
in Frankfurt a . M. seinen Lohn für feine infamen Be¬
trügereien erhalten . Sie schickte ihn auf drei Jahre jn .-
GckfängUis und sprach ihm die bürgerlichen Ehrcnrrch
auf die Dauer von 5 Jahren ab. Auf seinen Irrfahrt ^ «
hatte der saubere Patron , wie man sich erinnern wirtz
eine Dame, die 30jährige Luise Eltsabeth Senftox'
kennen gelernt , sich bei ihr als vermögender Mann
gegeben und derart in das Vertrauen des Mädchens sj-«
eingeschmeichelt, daß sie ihm auch über ihre finanziell^
Lage die eingehendsten Mitteilungen machte. Man giu«
zusammen auf Reisen und kam dabei auch nach Frank¬
furt a . M ., wo N. das ganze Vermögen seiner „Braup"
im Betrage von 63 000 M. erhob und damit vepschwauD
Demnächst wird der Gauner sich noch anderweit wege«
ähnlicher Straftaten zu verantworten haben.

Vereins-Nachrichten.
* Der .,W iesbadener Beamten - Verein " vex,

anstaltet inorgen Samstag , den 6. d. M,, abends 6 Uhr, 1,̂ ,
gutem Wetter einen Familien - Äücnd  bei Herr«Restaurateur John , „Unter den Eichen".

Nnssguische Nachrichten.
— Bierstadt , 3. Juli . Die Berufs - und Betriebs,

;ählung  hatte hier folgendes Resultat : Gesamt -Ei « ',
wohnerzahl 4181, männliche Einwohner 2115, weibliche Ei« '
Nrhner 2066, Haushaltungen 905. Die Zahl der ausgesüllte«
Land- und forstwirtschaftlichen Karten beläuft sich aus 40$
die Zahl der Gewertebogen mit höchstens 3 Personen auf 85'
die Zahl der Gewerbebetriebe mit mehr als 3 Personen a « 1
248. B e v ö l ke r u n g s z u n a h m e seit der letzten Zählu «<!4181 Seelen . ^ '

§§ Erbcilheim , 4. Juli . Herr Generalmajor z. D . bo«
Wardeleben zu Frankfurt (Main ) übersandte im Auftrag des
Prämrierungsausfchusses des „Frankfurter Landwirtschaft

t «hprii ^ .rrrri 'iVnT ÔCITtXtcJ ) eft 6 t II ('liehen Vereins ", i. B., dem Landwirt
m e t  Ir in Anerkennung  seiner Leistungen aus der«
Gebiete der Pferdezucht und zum Andenken an die ««i
13. Mai d. I . ftattyehaote Preisbewerbung bei der Stute « ,
und Fohlenschau, bei welcher seine 6jäbrige hellbraune Stuf»
den 1. Preis erhielt , eine erstklassige Medaille . — Anlätzlipz
seiner 25jährigen Mitgliedschaft bei dem Gesangverein „Gstt
iiiütlichkeit" wurde der Schneidermeister Wilhelm Petri  zur«
Ehrenmitgliede ernannt und ihm hierüber ein künstlerisch
ausgcführies Diplom überreicht . — An Stelle des nach
Frankfurt (Main ) beorderten Stationsassistenten Dritte«
ist Stationsassisient Orschel  von Alsfeld (Oberhessen)
hier versetzt. — Weichensteller Liidwig S cha u st ist na <j.'
N i e d.e r n h a u s e n versetzt.

V Wehen, 3. Juli . Das Preiskege,ln  des Kegelklubs
„Alle Neun"  nimmt am kommenden sonntagnachmitta«
Len 7. Juli , bei Gastwirt Fritz Schrank seinen Anfang . GA
kommen recht wertvolle Preise zur Verteilung und alle«?
Anscheine nach scheint die Beteiligung eine recht rege g«
werden. Die angekausten Preise sind ,bereits schon ausge¬
stellt. — In der am verflossenen Sonntag stattgefundene«
General Versammlung  des hiesigen Gewerbe?
: e r e i n s wuvden die ausscheidenden Vorstandsmitglieder'
Herren Peter Schwank, Hauptlehrer Ernst und Juli «z
Schneider wiedergewählt . Die Einnahmen des Vereins be¬
liefen sich im verflossenen Jahre auf 881 M-, die Ausgabe«
aus 183 M. Die Mitgliederzahl , welche auf 58 gesunken"war
ist wieder auf 61 gestiegen.

t
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el. Hochheim, 3. Juli. Die kürzlich im „Wiesbadener
Lagblatt " geschilderten scharfen G r e n z b est i m m n n g e n,
Nach welchen hiesige Weinbergsarbeiter  m der .Ge¬
markung K o st h e i m nicht beschäftigt werden dürfen , sind
nun doch etwas gemildert worden. Die Großherzoglich
hessische Aufsichtsbehörde hat gestattet, daß von dieser Woche
an die Arbeiter nach ftattgehabter Desinfektion in den Kost-
heimer Weinbergen arbeiten dürfen . Zum Zwecke der Des¬
infektion ist an der Grenze am Daubhausweg eine Hütte auf¬
gestellt, welche Montags - und Dienstagsvormittags von 6
bis 7% Uhr und nnttags von 1 bis 2 Uhr geöffnet ist. Die
Großherzoglich Hessische Behörde wird die sorgfältige Aus¬
führung dieser Anordnung streng überwachen und Zrrwider-
handlungen bestrafen . — Herr Stationsafsiftent Ditt -
net,  der etwa 10 Jahre auf hiesigem B a h nh o f beschäftigt
war , ist seit dem 1. d. M. nach Hattersheim  versetzt und
seine Stelle einem Weichensteller 1. Klasse übertragen wor¬
den. Auch den anderen hiesigen Assistenten ist zum Teil ihre
dcmnächstige Versetzung angekündigt worden und sollen auch
deren Stellen mit Weichenstellern oesetzt werden . Diese Ber-
ändernng soll auf den großen Mangel an Beamten  im
mittlerer : Eisenbahndienst zurückzuführen sein und überall
da zur Durchführung kommen, wo die Güterabfertigung von
dem anderen Dienst getrennt ist. — Herr Steuerinspektor
S chü tz, der über 20 Jahre dem hiesigen Katastcramt Vor¬
stand, ist aus seinen Wunsch mit dem 1. Oktober d. I . an die
Königliche Regierung nach Wiesbaden  versetzt . Herr
Schütz ist ein im ganzen Amtsgerichtsbczirk Hochheim sehr
beliebter Beamter ; man sieht ihn sehr̂ ungern scheiden. —
Dem auf dem hiesigen Postamt beschäftigten Postassistcnten
Herrn Schenkelberg  ist der Titel Oberpostassistent ver¬
liehen worden.

— Idstein , 3. Juli . In einer am Montagabend in der
Wirtschaft „Z u m Löwe  n " unter dem Vorsitz des Herrn
Bürgermeisters Leichtfuß abgehaltencn , das landwirt¬
schaftliche  Fest vorbereitenden Sitzung wurden die ver¬
schiedenen Sonderausschüsse gewählt . Es ist ein Festzug und
eine Verlosung geplant ; für die letztere, ist die obrigkertlrche
Genehmigung bereits cingctrofscn . — Zu der Nachricht rn
Nr . 297 des „Wiesbadener Tagblatts " ist zu bemerken, patz
die Heiz u n g s a n l a g e unserer Kirche  mit der
Fürstengruft gar nicht in Berührung kommt, da diese im
Chor, d. h. im Osten der Kirche liegt und die Ausschachtungs¬
arbeiten im Südwesteck, also im entgegengesetzten Teil der
Kirche vorgenommen werden . Leider wurden aber durchs die
Leute des Unternehmers die Überreste von Knochen usw., statt
sie laut Kontrakt vorsichtig zu sammeln , mit dem übrigen
Schutt hinausgefahrcn . Diese werden wieder znrückgebracht
und durch den Totengräber aus dem Friedhos beigcsctzt wer¬
den. Am besten wäre cs, wenn diese alten Kirchen vollstän¬
dig von den in ihnen nach enthaltenen Gräbern gereinigt
würden.

_n . Bechtheim, 3. Juli . Der hiesige Gesangverein
„Sängerlust " begeht am nächsten Sonntag und Montag das
Fest seiner Fahnenweihe.

r . Rüdcsheim , 3. Juli . Der hiesige Spar - und Dar -
lehnskassenvercin  beschloß irr seiner vor einigen
Tagen im „Hotel Faultzaber " abgehaltenen Hauptversamm¬
lung , den Zinsfuß  für Darlehen zu erhöhen auf 4% Proz.
bei Hypotheken .und Lombarden und auf 5 Proz . bei Bürg¬
schaften. Für Spareinlagen,  die auch von Ntchtmit-
«liedern angenommen werden, wurden folgende Zinssätze be¬
schlossen: 3%  Proz . rückzahlbar ahne Kündigung , 4 Proz . rück¬
zahlbar nach vorhergegangener halbjähriger Kündigung.

— Nassau, 3. Juli . Der 19. Feuerwehrtag des
Feuerwehrverüandes im R c g i e r un g sb ez i r k
Wiesbaden,  welcher am 6., 7. und 8. Juli in Ler.;;ecu
stattfindet , verspricht wegen der umfassenden Vorbereitungen,
der zahlreichen Anmeldungen von Wehren , sowie der damit
verbundenen Ausstellung von Ausrüstungsgegenständen und
Löschgeräten in jeder Beziehung anregend und interessant zu
werden. Der große und schön gelegene Fcstplatz, die reich¬
lich getroffenen Anordnungen zur Unterhaltung der Gäste,
das Zuscmrmenkommen einer lnach den Anmeldungen zu
schließen) vorher bei derartigen Gelegenheiten wohl noch nicht
gesehenen großen Masse von Feuerwehrleuten , das Mitwirken
von 11 Musikkapellen im Festzugc, das Beschicken der Aus¬
stellung von Fabriken aus Heidelberg , Schwabach, Höchst am
Main , Offenbach a. M., Jöhstadr in Sachsen , Ulm, Cöln,
Leipzig, und vieles andere -sprechen dafür . Es werden außer¬
dem zwei Dampfspritzen in Tätigkeit praktisch vorgcführt , so¬
wie von der Minimaxapparat -Baugesellschaft in Cöln durch
ein Radsahrer -Piguet mit dem Feuerlöschapvarat „Minimax"
ein Sturmangriff auf eine brennende Hütte unternommen
werden . Aber auch die Knabenwehr , die am Sonntag in dem
Festzuge mit geschmückten Geräten eine besondere Gruppe
bilden und am Montag auf dem Fcstplatzc eine Schulübung
und einen Sturmangriff machen wird , dürste zur Verherr¬
lichung beitragen und besonders für Kinderfreunde eine will¬
kommene Einlage sein. Zu einer hervorragend vaterlän¬
dischen Feier wird sich der Aufstieg der Feuerwehrleute am
Montagmorgen nach dem Denkmal des Reichsfreiherrn vom
und zum Stein gestalten, des großen Mannes , der vor 150
Jahren in Nassau geboren ward und in Preußens schwerster
Zeit und Erniedrigung durch seine Reformen den Grundstein
;u Deutschlands heutiger Größe legte.

Äus der Umgebung.
— Frankfurt a. SN., 4. Juli . Der Kriminalpolizei be¬

reitet es große Schwierigkeiten , den Münzverbrecher
zu entdecken, der im städtischen Krankenhaus  seine Werk-
stätte ausgeschlagen hatte . Es wurde nach dem Ursprung der
Platten geforscht, aber kein Geschäft ermittelt , in dem sie ge¬
kauft oder vielleicht auch entwendet wurden . Es besteht nicht
dvr leiseste Verdacht auf irgend eine Person . Der Graveur
weilt möglicherweise längst nicht mehr am Lelicn und „ver¬
ließ " seinerzeit das Krankenhaus als Leiche. — Der Wirte-
verein für Frankfurt und Umgegend  hielt im
Teutoniasaal eine Versammlung ab, in der er sich bitter über
das Vorgehen der Brauereien beschwerte. Vor allen Dingenseien die bezüglich des Kundenschutzes von den Brauereien
getroffenen Maßnahmen zu beklagen. Wie aus den von dem
Referenten istciding gemachten Ausführungen hervorging,
bat der Bierkrieg den Wirten großen Schaden gebracht. Seiner
Berechnung nach haben einzelne Wirte weit über 2000 M.
Verluste gehabt . Der Bierabsatz verringerte sich von 900 auf
800, 480 auf 350, 350 auf 320 Hektoliter in den in verschiedenen
Teilen der Stadt gelegenen Wirtschaften . Aus der Versamm-
lung ging hervor , daß der Wirteverein vielleicht den Weg
der -Selbsthilfe wählen wird , um endlich nicht mehr an die
Brauereien gefesselt zu sein.

Sport.
L.K. Rhein - und Tauiiusllub Wiesbaden . Wie im

Barjahre werden wir auch dieses Jahr der Einladung
unserer Ortsgruppe in Bleidenstadt zum Volksfest
aufdemHäh  n che n Folge leisten. Mit Freuden wer¬
den sich gewiß noch alle der fröhlichen Stunden erinnern,
die sie im norigen Jahr dort auf jenem herrlichen Fleck¬
chen Erde verlebten , von dem sich eine so wundersame
Aussicht auf das nahe Bleidenstadt und die Nordhänge
des Taunus erschließt. Musik und Tanz , für die Kleinen
muntere Spiele werden uns auch diesmal die Zeit rasch
entschwinden lasten. Ein gemeinsamer Abmarsch findet
nicht statt, zu empfehlen sind die Züge ob 'Wiesbaden
2 Uhr 26 Min . bis zur Eisernen Hand und emn Hier zu
Fuß über Bleidenstadt zum Hähnchen, sowie für diejeni¬
gen, welche gleich nach Bleidenstadt fahren wollen, der
Zna 4 Uür 5 Min.

ö. Mainz , Z. Juli . lGouvernementsgericht
vom 3. Juli .) Der Ludwig Faust aus Bingen  von
der 1. Kompagnie des 21. Pionier -Bataillons in Kaste!,
noch nicht vorbestraft und im Besitze eines guten
Führungszeugnisses , -hatte sich am 2. Juni eigenmächtig
von seiner Truppe entfernt . Er löegäb sich in die Gegend
von Bonn , arbeitete dort mehrere Tage und ging dann
nach Beuel , woselbst er seine Braut besuchte. F . be¬
hauptete bei den Leuten, er habe Urlaub . Am 12. Juni
stellte er sich freiwillig in Hennef der Bürgermeisterei.
Er ist heute der Fahnenflucht und der Preisgabe von
Dienstgegenständen angeklagt , weil er in Beuel sein
Seitengewehr und Dienstmütze znrückgelasscn hatte . Das
Gericht nachm nur eine unerlaubte Entfernung und
nicht Fahnenflucht an und verurteilte ihn zu 8 Wochen
und 3 Tagen Gefängnis . — Der Kanonier Wilhelm
Brück el aus Groß -Rechtenbach von der 7. Kompagnie
des 3. Fuß -Artillerie -Nogiments ist der Achtungsver¬
letzung und des tätlichen Angriffs auf einen Vorge¬
setzten an geklagt. Am Abend des 9. Juni hatte der
Unteroffizier vom Dienst in Begleitung eines Ge¬
freiten die Abfrage in der Stube des Angeklagten vor¬
genommen. Bei dieser Gelegenheit hatte noch ein
Kanonier umgeschnallt und die Mütze auf. Der Unter¬
offizier befahl dem Kanonier , die Mütze atbzunehmen,
dabei bemerkte der Angeklagte zu dem Kameraden : „Du
brauchst die Mütze nicht abzunehmen, wenn du nm-
geschmallt hast!" Auf den wiederholten Befehl des
Unteroffiziers zu dem Kanonier , er solle die Mütze ab¬
nehmen, machte der Angeklagte wiederum die obige
Bemerkung . Der Obergesreite wendete sich nun an den
Angeklagten, indem er zu diesem bemerkte, er sei be¬
trunken., er betrage sich wie ein Bub , er solle machen,
daß er ins Bett komme. Der Angeklagte erwiderte
hieraus mit einem Schlag aus den Helm des Ober¬
gefreiten . Dieser tätliche Angriff auf einen diensttuen¬
den Vorgesetzten gilt im Sinne des Militärstrafgcsetz-
buchs als ein Verbrechen und war deshalb das Gericht
heute mit zwei Juristen und nur 3 Offizieren besetzt.
Der Angeklagte, der früher selbst Obergefreite war,
d:eseu Grad aber verloren hatte , weil er nachts durch
Hinabklettern am DachkändM die Kaserne auf mehrere
Stunden verlassen hatte , bestritt entschieden, daß der
Obergefreite als Vorgesetzter anzusehen sei, er habe
nur den Unteroffizier beim Abfragen zu begleiten , aber
keine Befehle zu geben. Der Kompagniechcs bemerkte,
daß es keinem Zweifel unterliege , daß der Obergefreite
Vorgesetzter fei, bei der Parole würden der Unteroffizier
und der Obergefreite , die den Dienst hätten , laut be¬
kannt gegeben, auch seien die Leute dahin instruiert . Der
Verteidiger des Angeklagte , Herr Dr. B i 11 hard , be¬
stritt ebenfalls , daß der Obergefreite bei dem Abfragen
als Vorgesetzter anzusehcn sei, er sei lediglich der Be¬
gleiter des Unteroffiziers . Der Anklagevertreter , Herr
Kriegsgerichts rat B r e n 5 e l, beantragte 6Monate 3Tage
Gefängnis . Das Gericht erkannte nur wegen Achtungs-
verlctzung auf 3 Wochen strengen Arrests , wegen des tät¬
lichen Angriffs ans einen Vorgesetzten läge der objektive
Tatbestand vor, aber in subjektiver Richtung hin sei
nicht genügend bewiesen, ob der Angeklagte gewußt habe,
daß sich der Obergefreite im Dienst befunden . Da hierin
Zweifel bestanden, müßte der Angeklagte von der An¬
klage dieses Verbrechens freigesprochen werden . Ein
Antrag wegen Körperverletzung sei nicht gestellt und
scheide dieses Delikt aus.

ö. Mainz , 3. Juli . (E r st e Strafkammer  vom
3 Juli .) Der 18jährige Schlosser Joachim M. aus
Frankfurt trieb sich in Frankfurt , Wiesbaden
und hier herum , um Einbruchsdiebstähle zu verüben.
Ilm 21. Mai begann er hier mit seiner „Arbeit ". Zu¬
nächst brach er bei einem Taglöhner ein und stahl eine
Anzahl Schmuckgögenftändeim Werte von 20 M ., dann
stattete er der Wohnung eines Buchdruckers einen Be¬
such ab und stahl 20 M., einige Tage später bei einer
Schneiderin 51 M . und einem bei dieser wohnenden
Ingenieur einen Ring . Schließlich wurde er bei dem
Versuche öiues Einbruchs erwischt und festgenommen.
Er wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt . — Der
28jährige Taglohner Gg. Andreas St . aus Kastel, zuletzt
in Biebrich  wohnhaft , betrog in Kastel eine Witwe
um einen Kochherd. Der mehrfach vorbestrafte Ange-
geklagte wurde zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt.

* Tic appetitliche» „Flcischpslanzcln". Sehr un¬
appetitliche Zustände sind in dgx Küche eines vielbesuchten
Münchener Bräukellers durch eine Verhandlung vor
dem dortigen Schöffengericht bekannt geworden. Die
Pächter des Lokals, die Eheleute Eichmeier, hatten sich
dieser Tage wegen Vergehens wider das Nahrungs-
mtttclgÄsetz zu verantworten , und es wurde in der
Verhandlung festgestellt, aus welchen Stoffen die be¬
rühmten sogenannten „Fleischpflanzeln" bestehen. Frau
Eichmeier zerwicgte die von den Gästen übrig gelassenen
Fleischreste, die sie in einen: Topf sammelte, um am
Sonntag die „FletschpflanzÄn" daraus zu bereiten , die,
wie ein Zeuge bekundet, so vorzüglich ivaren , daß man
sich darum gerauft habe. Auch wurden in der sauberen
Wirtschaft, die das Ehepaar seit achtzehn Jahren leitet,
alte Salatreste mit frischem Salat vermischt und angc-
bist'eine Semmeln in einer Röhre des Küchenherdes ge¬
trocknet und zu Paniermehl verarbeitet . Ein großer
Freund dieser „Fleischpslanzeln" war auch der Kapell¬
meister Fischer, der in der Verhandlung erklärte , er
habe sie seit langer Zeit mit großer Vorliebe gegessen.
Frau Eichmeier wurde zu 400 Mark , ihr Gatte zu 100
Mark und der Wirtin Töchterlein wegen Beihilfe zu
50 Mark Geldstrafe verurteilt.

* Das Erbe Vanderbilts . Wie aus New Uork ge¬
meldet wird , soll in nächster Zeit das ungeheure Ver¬
mögen Vanderbilts verteilt werden. Großartige Fest¬
lichkeiten sollen aus diesem Anlaß in der Villa der
Schwägerin der Miterbin Fräulein Gladps Vauöerbilt

öcH'uitt TOttbeu. %täukvn (Mbtzv BMbnMi nh'M
M Millionen Mar! nnshezchii und wird damit die.
reichste heiratsfähige Erbin in Amerika sein. Sie ist eine
Tochter des verstorbenen Cornelius Wanöerbilt , von dem
sie 40 Millionen erbt , während der Rest von ihrer Mutier
stammt. Cornelius Vanderbilts Sohn wurde vom Baker
enterbt , weil er Fräulein Grace Wilson, die Tochter
eines bekannten New Volkers , gegen den Willen des
Vaters heiratete . Er und seine Gattin haben ein mäßi¬
ges Auskommen . Der junge Sohn Reginald erhält un¬
gefähr 10 Millionen Mark , die. älteste Tochter erhält
etwas weniger . Ein anderer Sohn , Alfred Banderbilt,
erhält die Hälfte der verbleibenden Erbschaft jetzt aus-
bezahlt und die andere Hälfte bei Erreichung des 36.
Lebensjahres . Der auf ihn insgesamt fallende Betrag
wird ans 125 Millionen geschätzt.

* Lebendig begraben . Durch Bewohner des Hauses
hatte die Polizeibehörde in Harburg erfahren , daß in
einer Bodenkammer eines Hauses der Schmidtstraße ein
vollständig verwahrloster alter Mann hausen sollte. Es
wurde sofort nachgeforscht und geradezu haarsträubende
Dinge kamen zutage. In einer kleinen übelriechenden
Bodenkammer fand man zwischen allerlei Gerümpel
einen fast vollkommen entkleideten alten geisteskranken
Mann auf dem Fußboden hocken. An den Wänden hin¬
gen noch einige zerfetzte und beschmierte Kleidungsstücke.
In dieser entsetzlichen Lage, in Schmutz und Gestank,
hatte der Ärmste, wie weiter festgestellt wurde, nackt unt
hilflos etwa vierzehn Jahre zubringcn müsten. Seine
in der Stadt wohnende Frau hat regelmäßig das Unter¬
kommen für ihn bezahlt , sich aber sonst nicht um ihn ge¬
kümmert. Der Geisteskranke, der zum Gerippe abge¬
magert war , wurde sofort ins Krankenhaus gebracht. Die
Untersuchung ist eingeleitet.

* Eine schneidige Sprache führt ein Major in Zabcrn,
der am Samstag im dortigen „Anzeiger " folgendes In¬
serat veröffentlichte: „Heute fragte mich in aller Harm¬
losigkeit femaptz, ob es wahr sei, daß im Haus Mib die
Böden keinerlei Unterlage hätten , das Haus überhaupt
bald einstürzen würde , — so gehe das Gerücht in Zabern.
Dem Rindvieh,  das dieses Gerücht aufgebracht, gebe
ich anheim , sich durch Augenscheinnahme zu belehren , die
Herren so und so (folgt eine Reihe Adressen) werden
gerne bereit sein, nach erfolgter Verständigung mit sach¬
lichen und sachverständigen Aufschlüffen zu dienen. Das
Rindvieh kann inkognito ohne Hörner  erschei¬
nen. Zabern , den 27. Juni 1907. Paul Hermann Schaefer,
König!, preutz. Major außer Dienst ."

Lrlerrre
Gras und Gräfin . Die Affäre der Gräfin Mrm-

tignosa bringt jetzt immer noch NachweHcn. Bekanntlich
hatte die Gräfin in Florenz auch Beztehungen zu dem
verheirateten Grafen 'Gnicciardini angeknüpst . Die Ehe
des Grafen und der Gräfin Guicetardtni wurde darauf
gerichtlich getrennt und ein der Ehe entsprossenes Kind
dem Vater zngesprochen. Kürzlich wollte der Vater das
Kind bet der in Rom lebenden Mutter abholen , er fand
aber das Nest leer . Die Gräfin Gutcciardini war mit
dem Kinde nach Brüssel entflohen, wo ihr Vater Ge¬
sandter der argentinischen Republik ist. Die Gräfin , so
heißt cs, wolle ihr Kind unter keinen Umständen dem
Vater ausliefern.

Sand für Kakao. Der Kutscher K., der früher bei
einer Kakaosabrik angestellt war , reiste seit einigen
Wochen im Osten und Südosten Berlins mit in Papier¬
hüllen verpacktem Kakao und bot seine Ware den Haus¬
frauen für 1 M. 40 Pf . das Pfund an . Die Frauen ent¬
deckten beim Offnen der Pakete, daß ihnen anstatt Kakao
Sand verkauft wurde . Jetzt wurde der saubere Händler
in der Fruchtstratze sestgenomnrcn.

Ein Vogel Strauß -Magen . Vor kurzem wurde ein
stark gebauter Iahrurarktskünstler namens Ferdinand
Jby wegen „Magenböschwerden" im Hospital Necker in
Paris operiert , wobei aus dem Magen des Patienten
die unglaublichsten Gegenstände, wie Schuhknöpfer,
Zrmmermannsnägel , zwei Stahlketten , 139 einfache
Nägel und andere Gegenstände im Gesamtgewicht von
320 Gramm herausbefördert wurden . Leider waren die
Folgen der Operation für den unglücklichen Etzkünstler
so schwere, daß er an einer Bauchfell-Entzündung am
Sonntag starb.

Das Geständnis eines Sterbenden . Aus dem
Totenbett hatte ein betagter Mann in Rädnsche (Kreis
Kalau ) sich selbst als Mörder seiner Eltern bezichtigt.
Er gestand, vor Jahren seinen Vater durch Gift be¬
seitigt und seine Mutter erschlagen zu haben . Die Ver¬
brechen riefen seinerzeit großes Aussehen hervor , blieben
aber ungesühnt , da man des Taters nicht habhaft wer¬
den konnte. Zu den beiden Mordtaten bekannte der
Sterbende , auch noch verschiedene Brandstiftungen ver¬
übt zu haben.

Zn der Vergiftung mit flüssigem Nikotin in Berlin
wird fetzt gemeldet, daß wahrscheinlich nicht Mord , son¬
dern fahrlässige Tötung vorliegt.

Drei Kinder verbrannt . In Paffenherm im Kreise
Ortelsbnrg wurden durch einen Brand sechs Wirtschafts-
gebände eingecffchert. Dnbei sind der „Allenft . Zta ." zu¬
folge drei Kinder in den Flammen nmgekommen.

Ein schrecklicher Irrtum . In Breitengrußbach bei
Hof hat nachts der angeschene Privatier Ernst Weinkauf
seine Frau erschossen in der Meinung , er habe einen
Einbrecher vor sich.

Eingedrückte Schleusen. Beim Bau der neuen
Hasenamsahrt in Wilhelmshaven wurden durch Wasser
die provisorisch eingesetzten großen Schleusen einge¬
drückt. Das Wasser ist in das ausgepumpte Becken ge¬
laufen . Ein Arbeiter ist ertrunken , mehrere wurden
verletzt.

Won der Lehrerin aufgehängt . Die an einer städti¬
schen Knabenschule in Brüssel angestellte Lehrerin O.
Lcbrun versuchte, den öhtzsähr. Schüler L. Stoves air»
zuhängen , um ihn dafür zu strafen, daß er einem M-t-
schüler einen Tritt gegeben hatte. Bei der ärztlichen
Untersuchung wurde am Hals des Kindes eine blaue
Strangulationsmarke gefunden. Seine Mltschüter
sagten aus , daß der Junge mit einer Schnur an ein
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lJewster des KlafsenKimimers aufgehän-gt Worden sei, und
ildatz die Lehrerin gesagt habe, sie „wolle ihn da hängen
Taffen, bis ihm die Zunge aus dem Halse hängt". Die
hrmneufchliche Lehrerin -wurde, wie man dem „B . T "
schreibt, sofort verhaftet.
/ Aba purzelt! Aus der StriVsenjochHtitte hatte, so
j&radjtei die „Franks. Ztg.", eine Magd ein Weinsatz zu
weinigen. Sie trug es ans den Platz vor der Hütte,
stolperte hierbei, das Faß siel zu Boden und die Magd
mit dem Kopf in idas Faß hinein. Das Faß kam aber
hinfort ins Rollen und flog mit dem Dirndl über Stock
uind Stein hinab bis zur Stripseualm, wo es irgendwo
anschlug und zcvsprang. Der Senner , der den Knall
härte, lief herbei und fand zu seinem Erstaunen zwischen
vtn Trümmern ein junges, hübsches Mädchen bewußt-
Itb# liegen. Als es zum Bewußtsein kam, sagte es, es fei
.«om JochhauS „aba purzelt". Glücklicherweise kam es
ohne Schaden davon.

Nackt «msgesetzt. In früher Morgenstunde wurde
von zwei Schutzmännern im Köllnischen Park in Berlin
'ein nacktcs Kind aufgefunden. Tie Beamten wurden
durch das Geschrei des erst wenige Stunden alten
Knaben aufmerksam, der ohne Schutz Sei strömendem s
Regen ausgesetzt worden war. Das Kind, das m der
naßkalten Luft fast erstarrte, wurde in einer Droschke
nach der LharitL gebracht, wo eL sich bald erholte. Die
Mutter ist noch nicht ermittelt.

Von elacrn kampflustige» Friedensrichter erzählt
der „Figaro" eine amüsante Geschichte. In Saint -SSvsre,
Departement de l 'Jndre , sollte der Friedensrichter tu
einer Grenzstreitigkeitzweier Landleute entscheiden. Der
eine der Interessenten beging den Fehler, den FriedcuS-
üichter nicht für völlig parteilos zu halten, und beging
den zweiten, noch größeren Fehler, ihm das auch energisch
zu sagen, woraufhin auch das Blut des mackeren Hüters
der Gerechtigkeitauswallte. Er vergaß, daß fein Amt
der Frieden ist und nicht der Kampf. Mit kühnem
Sprunge erreichte er den unklugen Zweifler und bewies
-ihm seine Unparteilichkeit so schlagend, Satz man den
-Ärmsten nach Hause tragen mußte, wo er nun auf einige
.Tuge über die Argumentik des 'Friedensrichters in
-Ruhe wird Nachdenken können.

Achte Nachrichten.
Telegramm des „Wiesbadener T a g b l a t t L" .

Rom, 4. Juli . Der h u n d e r t ft e Geb « r t s t a g
G a r i b a l d i s , der durch Gesetz 3u einenr Ratio na l-
feiertag erklärt wurde, ist im ganzen Lande durch patrio¬
tische Veranstaltungen tn überaus festlicher Weise g e -
/feiert  worden.

iwb. Fredensborg, 4. Juli . Der Kaiser, dre Kaiserin/
Kama Friedrich von Dänemark nebst den Mrtglrederu
der Känigssamilie mit Ausnahme der Königin unter¬
nahmen heute vormittag einen längeren Spazier-
gang  nn Fredensborger Schloßpark.

M . Paris , 4. Juli . Clemenceau hat angeblich be¬
schlossen, das Unterstaatssekretariat des Innern abzu¬
schaffen und dieses Amt durch ein Gsneralsekremrtatzu
ersetzen, wie ein solches vor seiner Übernahme der Re¬
gierung bereits bestanden hat. Zum Verwalter dies..L?
Postens soll der Präfekt des Departements Pas de
Calais ausersehen sein.

M Paris , 4. Juli . „New Jork Heralo meldet aus
Manila auf den Philippinen , daß zurzeit erne außer¬
gewöhnliche Tätigkeit in den Häfen und Docks von
Ca vite  herrsche . Es heißt , daß in großer Eile ge¬
wisse Befehle der Regierung ausgeführt werden, de-
treffend die Entsendung von sechszölligen Geschützen,
bestimmt für die K ii st e n v e r t e i d i g u n g , welche
nur im Falle unvorhergesehenerEreignisse in Gebrauch
irrenomrocvt toerbett joFXen. ^)tefe ©efdjit̂ e to&cötn no.d)
Dlonyard entsandt. Andererseits haben zwei Torpeüo-
bootszerstörer. welche sich augenblicklich im Süden dir
Insel aufhalten, den Befehl erhalten, unverzüglich zu¬
rückzukehren. Ein Kriegsschiff, welches 1904 außer
Dienst gestellt wurde, wird neu armiert und wieder tn
Dienst gestellt.

Ixd. Paris , 4, Juli . Aus Battambang rn Siam
wird gemeldet, daß gestern in Anwesenheit eines Ver-
treters de§ Königs von Siam und sehr zahlreicher Be¬
hörden die Übernahme des Gebietes erfolgte, welches
durch den franko-siamesischen Vertrag an Frankreich
abgetreten  worden ist.

M . Sosnowice , 4. Juli . Der Maurermeister Mainka
'erhielt sein Todesurteil  von den streikenden
Maurern zugestellt. Trotzdem bewilligte Mainka die
Forderungen der Maurer nicht. Mainka und
seine Fr  a u sind nun heute erschossen  worden.

llck. Petersburg, 4. Juli . 262 politische Gefangene
sind gestern aus Petersburg in die Verba u nung
geschickt worden.

llck. Petersburg, 4. Juli . Ein Telegramm aus
Chrom, Gouvernement Tersk, berichtet, daß die dortige
Polizei 7 Arbeiter verhaftete, welche in der Petroleum-
Industrie beschäftigt waren. Eine große Volksmenge
versuchte die Gefangenen zu befreien. Die Polizei
mutzte auf die Angreifer schießen und tötete  5 und
verwundete 12.

wb. London, 4. Juli . Die „Tribüne" meldet aus
Tanger : Maclean teilt in einem Briefe vom Montag,
der gestern auf der englischen Gesandtschaft einge¬
troffen ist, die Bedingungen Raisulis für die Freigabe
Macleans mit. In der Gesandtschaftherrscht große
Erregung. Mohammed el Terres und die marokkani¬
schen Würdenträger behaupten, England habe, da
Maclean ein bevollmächtigter Agent des Sultans fet,
kein Recht zu einer Intervention.

wb. Neskueb, 3. Juli . Es verlautet, - atz der hiesige
serbische Konsul, der bulgarische Handelsagent, sowie
alle serbischen Konsuln und bulgarischen Handelsagenten
in Mazedonien Befehl erhalten haben, darauf hinzu-

WieslmdeueN TatzblatL.
wirken, daß die gegenwärtigen Bandenkämpfe,
wie überhaupt die Kämpfe zwiicüen beiden Nationen
a u f h ö r e n. #

hd. Essen, 4. Juli . Uber die bereits kurz gemeldete
Explosion rn der C a r doritf <t b r. t i in .S ch\ eb uf «ft
werden noch folgende Einzelheiten gemeldet : Die Fabrik liegt
etwa 10 Minuten vom Dorfe Schlebusch entfernt im Walde.
Tie einzelnen Gebäude liegen, getrennt von einander und
sind von Wällen umgeben. Die ganze Anlage umfaßt einen
Flächenramn von etwa 800 Margen . Die Explosion entstand
im Gelatinierrauin . Dieser , der Mischraum und das
Maschinenbaus sind voll  st ä n d i g v e r s chw u n d e n. Der
Brand übertrug sich auch auf die anderen Teile der Fabrik,
konnte jedoch noch rechtzeitig gelöscht werden,. Sämtliche
Fenster des Fabrikgebäudes wurden zerstört . Glücklicherweisewaren nur 4 Arbeiter in dem Gelatinierraum anwesend, in.
dem die Sprengstoffe lagern . Alle vier wurden getütet,
drei von ihnen in Stücke gerissen.  Die Detonation
rief überall das größte Entsetzen hervor. Durch die herum¬
fliegenden Glasscherben wurden 5 Arbeiter verletzt. Der
Brand konnte in kurzer Heit gelöscht werden., Bon Bergrsch-
Gladbach traf eine Sanitätskolonne ein und leistete den Vcr->
letzten dre erste Hilfe . Die Leichen der Verunglückten sind
inzwischen geborgen worden . Die Verletzten befinden sich
scuntlich außer Lebensgefahr . Wie die Explosion entstanden
ist, ist noch unaufgeklärt  und wird sich wohl überhaupt
nicht aufklären lassen, da diejenigen , die Auskunft geben
konnten, ihren Tod gefunden haben.

EmseuLunZen aus bim  Leserkreise.
(Stuf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubri ! zuaehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlanen.)
* Wenn die läbl . Ku.rdirekt.ion glaubt , daß es allgemein

mit Beifall begrüßt wurde , wenn sie das Nachmittags-
konzert um 445 und das Abendkonzert  uni y29 Uhr
beginnen läßt , so ist sie doch in großem Irrtum ; denn es find
nicht alle Besucher in bcm angenehmen Stand , zu den oberen
Zehntausend zu gehören, die die Nacht zum Tag und den
Tag zur Nacht machen und bis mittag aus-
schlafen können. Es gibt sehr viele, wollen wir sagen die
meisten, die morgens früh ausstehen, lieber die frische Luft ge¬
nießen , sich aber dann um 10 oder 11 Uhr schlafen legen.
Dazu gehören in erster Linie unsere vielen alten Herren , die
in Wiesbaden ihren Lebensabend verbringen . Diese Herren
und Mit ihnen ihre Angehörigen , wollen aber des Abends
die KurhauSkonzertc besuchen. Wenn man sich nun schon durch
den glücklichen Neubau des Kurhauses die Preiserhöhung der
Kurkarten widerspruchslos gefallen ließ, so kann man nicht
verlangen , daß diese Herren und ihre Angehörigen , die aus
verschiedenen Gründen nur die Ab endkonzerte  besuchen
können, ferner die vielen alleinstehenden Damen sich mit
2 öder 3 Nummern des Programmes zufrieden geben, da sie
um des späten Anfangs des Konzertes willen neckst ihre ge¬
wohnte Lebensweise ändern , sondern nach 9 Uhr nach Hause
gehen wollen. Nein, Wiesbaden lebt doch nicht nur von den
Fremden , sondern auch von den Einheimischen, also muß
diesen ebenso Rechnung getragen und auf sie Rücksicht ge¬
nommen werden . So gut sich die Leute einrichten, ,müssen,
in das Theater um 7 Uhr zu gehen, ebenso können sie um 8
Uhr Heit finden , nach dem Kurhaus zu kommen. Wer um
y-,9 Uhr gehen will , kann um diese Zeit gehen und kann bis
zum Schluß des Konzertes und noch langer bleiben. In
allen Kurorten beginnen die Konzerte um 4 Uhr und 8 Uhr.
Unserer hochverehrten Kurkapelle ist cs wohl auch zu gönnen,
daß um 1410 Uhr Schluß deö Konzertes ist und sie mit ihren
Angehörigen nach des Tages Müh und Plage ausruhen ; zu¬
mal sie morgens früh am Kochbrunnen wieder konzertieren.
Ferner finden die Besucher des Konzertes , die nachmittags
nicht im „Palais Ruthe ", wie das Kurhaus bereits genannt
wird, ihren Mokka schlürfen oder abends soupieren , bei Wind
oder eintretendem Gewitterregen kein Plätzchen unter
Dach;  denn alles was unter Schutz und Dach ist, — ist zu
Restaurationszwecken eingerichtet . Die Kellner sind allem
Anscheine nach angewiesen , jeden, der einen L-tuhl in ge¬
schätzter Ecke unter dem Glasdach benützt, aufzufordcrn , den
Stuhl zu verlassen. Im Paulinenschloßchen waren zwei
Veranden , die vom Publikum , das nichts genießen wollte, bei
Wind und Regenwüter benützt werden konnten. In dem
schönen großartigen neuen Kurhaus fehlt in diesem Punkto
sehr viel . Hoffentlich wird die löbliche Kurdirektion recht
bald eine Änderung in diesem Sinne vornehmen , den Beginn
der Konzerte wie früher um 4 Uhr und 5 Uhr wieder cin-
führon, wosiür sie den Dank der meisten .Konzertbesucher,
ernten wird . Einer für viele.

* Herr Einsender v. N. in Nr . 301, welcher durch billige
Volks-Abende den breiten Massen das Kurhaus  öffnen
möchte, scheint in seinem Wohlwollen völlig zu übersehen, daß
das alte , wie das jetzige Kurhaus lediglich gebaut ^wurden,
um gut situierten Kurtremden einen behaglichen isammel-
punkt zu bieten , weil tcniächlich Kalb Wiesbaden vom Fremden¬
verkehr lebt , daß aber durch Erfüllen feiner Wünsche dieser
Zweck wahricheinlich vereitelt würde . Das Kurhaus sollte
eben kein Bolksgarten sein, und er könnte Nom gleichen Ge¬
sichtspunkte. ebenso leicht wünschen, daß Sekt an Unbemittelte
zu Drittel -Preis abgegeben würde , oder daß ein gemein¬
nütziges Reisebureau Reise und Verpflegung durch Norwegen
oder Schweiz zu einem Viertel der Kasten bewirkt — einzach
wpil vielen hierzu die Mittel fehlen ! — Nun gibt es aber
Dinge , die zum Leben nötig sind, und ebenso Genüsse — bve
sich leicht entbehren lassen. Hierbei stehen wir vor sozialen
Gegensätzen seit die Menschheit besteht, und das wird so
bleiben bis zu deren Ende ! — Aber der Wunsch des Herrn
Einsenders zeigt wieder einmal den Mangel eines
Volks garten » oder Stadtparks  mit geräumiger
Festhalle in hellem Licht. Wiesbaden , das soeben viele
Millionen für Kanalbau auSgab, kann 1 bis 2 Millionen für
diesen gemeinnützigen Zweck nicht erübrigen . Ob sich „das
alte Kurhaus Nerotal nicht rechtzeitig hätte erwerben lassen,
um an dieser Stelle eine Konzerthalle zu errichten , wo , der
Park bereits vorhanden war ? — Übrigens könnte es nichts
schaden, wenn die Kurverwaltung eine Gebäude -Besichtigung
jeben Vormittag von 8 bis 9 unter erklärender Führung ein-
richtete. in Gruppen von 80 bis 50 Personen , und bei viel¬
leicht 20 Pf . Eintrrttsgebühr , um Herrn , U. R. wenigstens
einigermaßen gerecht *ut werden . Auch die Vcrgnügiings-
kommission dürfte auf passendere Wege geleitet werden ! Wozu
die zu häufigen Feuerwerke,  welche nur divsingbögel all¬
mählich vertreiben , die für den Rest des Abends die Luft ver-
vestcn, und von den wenigsten nur gewünscht werden ? Denn
die große Mehrheit nimmt diesen Spektakel nur widerwillig
mit ' in .Kauf ! Luftballons , Hauskapellen von. Fabriken,
Massenkonzerte von 10 Militärkapellen sind sür^ die meisten
kein Genuß mehr . Man sollte doch nie vergessen, daß der
Kurgartcn kein Volksgarten ist, sondern, sich in der Haupt¬
sache aus gute Konzerte , gelegentliche Illuminationen und
Bälle beschränken! Mehr verlangt ein Kurgast gar nicht!C. A.. .. . ,,«>'«»»»->- - -

BriefkKjiM.
Langjähriger Abonnent Sehr. Wiesbaden zählte Ende

1906 rund 105 000 Einwohner und dürfte jetzt die 106 000
wohl erreicht haben.

A. T. Die Königin von Holland wird „Eure .Majestät"
angeredet und Zuschriften an dieselbe sind nach dem Haag
(s 'Gravenhagel zu senden. Die Unterschrift des Absenders
muß Namen und Wohnung enthalten . Die Ergebenheits-
sormel kann lauten : „Eure Majestät untertänigste " usw.

A. H., Igstadt . Der jährliche Beitrag zum . „Verein für
Feuerbestattung inWieöbadcn " kostet 4 M „ Eintrittsgeld wird
nicht erhoben. Die Kosten der Feuerbestattung richten sich
nach den Wünschen«
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Van  der Berliner Börse. Anfangs war die Haltung heute
ziemlich ungleichmäßig, später aber fest, weil man sich der
Hoffnung hingab, infolge der Conferenz £ tiennes in Deutsch¬
land angenehme diplomatische Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und Frankreich zustande kommen werden. Andere
glaubten sogar , daß ein gemeinschaftliches Vorgehen französi-
sciigr und deutscher Bankgruppen in Marokko zustande kommen
wurden. Weiter dauerte die Flüssigkeit für tägliches Geld fort
Andererseits zeigen die Banken große Zurückhaltung gegen¬
über neuen Geschäften und Kreditgesuchen. Hieraus wird die
Holfnung hergeleitet, daß demnächst eine fühlbare Erleichterung
des Diskontmarkts emtreten werde. Bankaktien waren ge¬
bessert ; es schlossen Handelsgesellschaft 153.40, Darmstädter
Bank 130, Deutsche Bank 22-1.75 und Dresdener Bank 139.40.
Von Bchiffahrtsaktien waren Paketfahrtaktien gefragt infolge
günstiger Passageziffem. Sonstige Bahnen jedoch waren ab-
bröckeind. Montanwert,e waren im Verlauf des Geschäfts
wesentlich erholt, und cs schlossen Laurahütte 216.25,
Bociiumer 215.75, Phönix 190.60, Rheinische Stahlwerke 183.50,
Gelsenkiichener 143.25, Harpener 197.75. Der Privatdiskont
ging bis 4*/s Prozent zurück ; dies hatte zur Folge, daß seit
längerer Zeit wieder einmal Meinungskäufe am Kassamarkt in
etwas umfangreicherem Maße zu beobachten waren.

Die Börse im 1, Halbjahr 1907. Unsere handelspolitisch
interessierten Leser verweisen wir auf den im leitenden Teile
der vorliegenden Nummer gebrachten Artikel, der die augenblick¬
lichen finanziellen Verhältnisse sachkundigst behandelt

Zulassungen. An der Berliner und Frankfurter Börse sind
zugelassen worden : 500 000 4%proz. Teilschuldverschreibungen
der Krefelder Straßenbahn , Akt -Ges., und 2 752 000 M. 4proz.
Schuldverschreibungen der Stadt «Aachen 4902, dritte «Abt,
10. Ausgabe. — Zur Frankfurter Börse wurden zugelassen
15 Millionen Mark 5proz. Teilschuldverschreibungen der
Deutsch-Überseeischen Elektrizitätsgesellschaft. — Die Zu¬
lassung der 3 Millionen 4proz. Frankfurter Stadtanleihe von
1906, Abteilung 2, wurde genehmigt

Allgemeine Berliner Omnibus-Gesellschaft Das Brutio-
ergebnis im Juni betrug 754 680 M. gegen 658 433 M. im \ or-
jahr und seit dem 1. Januar 4 336 977 M. gegen 3 662 361 M-

Vom amerikanischen Baumwolümarkt Das Ackerbau-
bureau der Vereinigten Staaten gibt den Durch schnitte stand
für Baumwolle mit 72 Prozent an , was gegenüber dem Vor¬
monat eine Besserung um 1,5 Prozent bedeuten würde. Im
Vorjahr im Juni war der Stand 83,3, 1905: 77 und 1904: 88
Prozent . Gegenüber dem Vorjahr zeigt also der jetzige Stand
eine Verschlechterung von 11,3 Punkten , und auch gegen die
weiter zurückliegenden Jahre bleibt er mehr oder minder be¬
trächtlich zurück, wenn andererseits auch zu beachten bleibt,
daß die Anbaufläche starke Zunahme erfahren hat . Der New
Ycrker Korrespondent der „F. Z." meldet übrigens, daß die
Dichtigkeit des amtlichen Berichts einigermaßen angezweifelt
wird. Man hatte durchweg 76. also eme Besserung um 4,5
Punkte erwartet Alle Privatschätzungen , sogar diejenige der
Pfianzerveremigung, lauten günstiger als die amtliche, und
ganz kürzlich erst hatte das „Journal of Commerce“ eme
Punktzahl von 74,2 veröffentlicht gegenüber 69 im letzten
Monat. Auf Grund der jetzigen Ziffer glaubt man nun mit
einer Gesamtemte von etwas über 10 Milt Ballen rechnen zu
dürfen, d. h. mit einem Ertrag, der um rund 3 Mül. Balles
hinter dem des Vorjahres Zurückbleiben würde. Das oben¬
genannte Blatt macht aber noch darauf aufmerksam, daß alle
diese Schätzungen an Zuverlässigkeit rech' viel zu wünschen
übrig lassen. Es erinnert an die Tatsache, daß im vorigen
Jahr Herr Theodor Price aus dem gleichzeitigen Durchschnitts¬
stand einen Ertrag von etwa 10«i Mi)!. Baden herausrechnete,
eine Ziffer, die „nur " um rund 2% Mill. Ballen hinter dem
wirklichen Ergebnis zurückblieb . Auf die Baumwollbörse hat
das Regierungsergebnis einen starken Eindruck ausgeübt , und
die Baissepartei schritt zu Angst verkaufen. Dies und Mani¬
la tionen der Hausse-Partei bewirkten für die verschiedenen
Termine eine Steigerung um 43 bis 52 Punkte.

Hur industriellen Lage. Die Gebr. Krügersche Akt.-Ges.
h Köpenick meldet eine bedeutende Steigerung der Umsatz?
im ersten Halbjahr . Die Gesellschaft, die i. V . 10 Prozent Divi¬
dende zahlte, hofft wieder auf ein gutes Erträgnis. — Die Ahi~
Ges. Körtings Elektrizitätswerke in Kulm berichtet, daß auf
allen Gebieten die Anschlußwertc und die Einnahmen stiegen.
Nach Überweisung von 148 614 M. an den Amortisationsfonds
und 95 179 M. an den Erneuerungsfonds werden aus .194 327 M.
Reingewinn 5 Prozent Dividende vorgeschlagen. — Bei der
Hohenzollemhütte , Akt.-Ges., Emden wird das Hochofenwerk
anfangs 1908 in Betrieb genommen werden.

Kleine Finanzchxoaälcl Der Stadt Mülhausen (Eis.) ist die
Genehmigung zur Ausgabe einer 4proz. Anleihe im Betrage
von 4% Mill. M. erteilt worden. — Die Vorzugsaktien de;
Rheinischen Metallwarenfabrik sind an der Berliner Börse
6 Prozent in die Höhe gegangen in der Hoffnung auf eine erst¬
malige Dividende — Die Große Berliner Straßenbahn hat im
ersten Halbjahr, gegenüber der gleichen Vorjahrszeit, eine
Mehreinnahmo von rund 360 000 M. erzielt. — Die Unter¬
bilanz bei der Marienburger Privatbank D. Martens ergibt, daß
für 5 Mill. M. keine Deckung vorhanden ist. — Der Konkurs
der Nordischen Elektrizitätswerke wird zu seiner Abwicklung
weit längere Zeit bedürfen , als ursprünglich angenommen
wurde, da verschiedene Prozesse gegen die Schuldner der
Werke schweben und bis zu deren Entscheidung eme Aus¬
schüttung der Masse nicht erfolgen kann. Die Passiven be¬
tragen etwa 4 Mill. M. Es dürften voraussichtlich nur Vio bis
Ich Prozent aus der Masse herauskommen . — Die Dividende
der Warsteiner Gruben- und Hüttenwerke wird auf 12 Prozent
(i V. 9 Prozent ) geschätzt. — Weitere New Yorker Goldver¬
schiffungen nach Paris werden erwartet — Die Portugiesische
Tabakgesellschaft verhandelt über die Abänderung der
Statuten . — Die Eisenbahnhotel-Gesellschait in Berlin kündigte
sämtliche umlaufenden Obligationen der Emission 1880 und
1889 zur Rückzahlung auf 1. Januar 1908.

GSschK?Mche§.

SPjrSe «IriCjIi !» tiv OS,

vornehmst eingerichtetes Institut füi
Licht- und Wasserheilverfahren, Elek¬
trizität , Iland - und Vibrationsmassage,
Sorgfältigste Ausführung aller diesbezl,
ärztl . Verordnungen. 7921

Die MorME -AusMhe umfaßt Keite«
sowie die Verlagsüeilagen „Der Roman". „Land- und Haus-

wirtschaftUche Rundschau" Nr. 13-
Leitung: 33. Schulte vom Brühl.
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wirtjchaflliches: C- Nötherdt ; für 9rassanische9 âchrichte'n. Aus der Umgebung,
Vcrmijchtesund Gerichtssaal: H. Diefenbachs 'ür Die Anzeigen und Flamen:

H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Lerlaa der Scheltenvergschen Hvf-Buchdruckerer in WieSbaderr.



Nr. 307 Msrglm-AuSn ahe,  1 . Blatt Wiesi »a ^ r « rr TaZblatL Freitag , S. Juli 1007. Gerte 7,

Kursbericht des Wiesbedeuer

Offiziell« Kurse rter Frankfurter Börse.
1 Pfd. Sterling — Jt  20.40; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei ----- Jf, 0.80; 1 österr. fl. i . G. J6 2,  X fl. ö . Whri

1 skand. Krone = J6  1 .125; ! alter Gold-Rubel = ^*3.20 ; 1 Rubel, alter Kredit-Rubel :

m  4 . Jy ! i 1967.

Privat-Telegramm des Wiesbadener Tagülatts.
g, — J6 1.70 ; 1 österr.-ungar. Krone ---- Ji  0 .85; 100 kl. österr . Konv.-Münze = 105 fl .-Whrg . ; 1 fl. holl . — JC 1.70;
:.16; 1 Peso ~ Ji  4 ; 1 Dollar = J6 4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Wnrg . — j (> 12 ; 1 Mk. Bko. — M 1 .50.

Staats - Papiere.
*t.
S-/2
31/2
3. .
31/2
31/2
3
»
31/0
Zi/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
31/2
3.
3V2
31/2
31/2
3‘/2
3.
3.
8.
i.
31/2
81/2
31/2
31/2
31/2
31/2
2. .
3.
3. .
C
4. .
3'/s
Sl/2
3.
SV*
3. .
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
Sl/2
Sl/2
8j/2
31/2
IV»
D

a) Deutsche.
D . R.-Schatz-Anw, .H
D . Reichs-Anleihe »

Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

. Bad. A. v . 1901 uk. 09 »
» Anl. (abg .) s. fl.

» Anl. v . 1886 abg . »
» » » 1892U. 94*
» » v. 1900 kb. 05 »
* A.1902uk.b.l910*
» » 1904 » » 1912»
> » » v. 1896 »

Bayr. Abi.-Rente s. fl.* E.-B. -A.uk. b. 06 JC
» E.-B. u. A. A. *
» E.-B.-Anleihe >

Braunschw. Anl. Tlilr.
Brem. St.-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 *
» V. 1899uk.b.l909»
* v. 1896 »
» v. 1902 uk.b.1912»

Elsass-Lotlir. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente *
» St.-A. amrt.l887 »
* » » v.1891»
» * * * 1893»
» * * » 1899»
* * * * 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897»
. » » » 1902»

Gr. Hess , St.-R. »
* * Anl. (v. 991 c
» » * (abg .) »

Meckl.-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württ.v.1875-80,abg. »* » 1881-83 » *

> » 1885u.87» »
* » 1888 u. 1889 »
* » 1893 *
» » 1894 »
» » 1895 »
* * 1900 »
» » 1903 »
* * 1896 •

Es? <»/#.
©8 .90
9 -3;.50
84 .10
84 .70
94 .30
84 .16

101 .20

93 .05
92 .IO

92 .90

89 .60

93 .25
83 .60
81 .70
92 .10
82.

88 .30
3-00 .5©

88.
101.

03.

93.

100 .60
100 . 55

92 .75
92 .80
32 .30
83 .75
83 .75

93 .30
93 .30
03 30
93 .30

93 .30
83 .30

99 .37
33 .15

b) Ausländlache.
1. Europäische.

J. . I Belgische Rente Fr.
. Bern. St.-AnS.v.l895 »

4V2j Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4V2 » u. Herz .02uk.1913
4. . » it. Herzegovina
5. . Bulg. Tabak v. 1902 J6
*. . Franzos. Rente Fr
4. . . Galiz . Land.-A.stfr. Kr
4. t > Propination
l«/xo Griech. E.-B.stfr.9öFr.
l */4

4. .

4
f4|io
4.
4.

Z-/2
31/2
3
4.
4Vs
4Vs
4
4.
4. .
4
41/2
3,
3. .
Z. .
5.
4.
4. .
4. .
4. ,
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
<. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/10
31/2
3.
4-/2
31/2
31/2
3-/2
3'/2

4. .
4. .
3>/2
4. .
4: .
4. .
4. .
4. .
4. .

3-/2
3. .
4. .

Mon.-Anl. v. 87 »
» » 87 2500r

Holland . Anl. v. 96 li.fl.
Ital. Rente i . G. Le

» » 10,000 »
» * 1000-4000 »
* * stfr. i. G. »
» » i. G. »
» » 30,000 *
» amrt. v.89S.III,IV »
» Kirchgüt.Obl.abg.»
> 5000r »

Luxemd . Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Ji

> cv . »v . 8320,400
Ost. Goldrente ö. fl. G,

» Silberrente ö. fl.
» Papierrente
» einheitl .Rte.,cv. Kr.
* » »1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
» » * 20,0(X)r»

Poriug . Tab.-Anl. Ji
» unif. 1902S.1410
> > » S. III
* » » 8.111(8.)

Rum. amort.Rte.1903
» v'.81,8$,92,93abg.
» amort. Rte. 1890
» » » 1891
» tan. Rte. (Vs89) Lei
» äuss. Rte. (Vs89)
* amort. » V. 1894
» » » » 1896 »
» » * . 1893 »
» » » » 1905 »

Russ. Cons . von 1880 »
» Gold-A. » 1889 »
» C.E.B. S.Tu.II89 »
» » S. III stf.91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » I1I90 »
» » » IV 90 »
» » » VI9-X »
» 8t.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr. jif
» Conv . A. v. 98stfr. »
» Goldaul . » 94 » *

» SL-A. v. 1905 stfr. *
Schwed . v . 80 (abg.) »

» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eilig , unk.
1911 Fr.

Serb. amort. v. 1895
Span. v. 1832(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» pnv . stfr. v .90 Ji
> coiis . » V. 1890 »
* (Administr.) 1903»
»con . unif.v.1903 Fr.
» Anl. von 1905 Ji

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r x.
» Staats-Rente Kr.
» » 10,0ö0r »
» St.-R.v.l897 stf. *
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v. 89 »öfl.
9 •  500r »

97.
86.

99 .50
97 .20
97 .60
97.
97 .70

48 .40
49.
49.

110 .50

98 .62
©6.30

98 .50
SS .8S

©7 .25

97 .40

93 20
66 .75
66 .50
11 .40

1Q1.
89.

88 .70

88 .30

73 .35

69 .70
76 .70
75 .70
66 .30

Sl .35

98 .40

79 .50
91 .20
37 .40
79 .35
85 .50
87 .70
95.
96 .40
93 .40
93 .90
93.
92 .20

93 .60

II . Ausoereuropäische.
Z. Arg .i .G.-A.v .1887 Pes . —» » » 590 » —
5. . » » » abgest , » 99.
5. . » äuss . E .-B. I. G . 90K 99 .60
41/2 » innere von 1888 J6  04 .40
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 L —
4. . » » v. 1897 Ji  84 .60
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » —
41/2 do . v. 06 Int .-Sch . » 33 .50
6. «. Chin . St -Anl . v. 1895 L>102 .20
5. . » » 1896 » 101 .20
41/2 » » » 1898 » 96 .10
5. . CndaSt.-A.64stf .i.G. ^ 101 50
4. . Egypt . unificirte Fr. 102 .30
31/2 » privilegirte »

Zf.
3. .
41/2
4. .
5. .
5. .
4. ,
3. .

5. .
L. .

Egypt. garantirte L
Japan. Anl. S. !! »

do. von 1905 »
Alex. am. inu . I-V Pes.

» cons . äuß. 99 stf. L
» Gold v. 1904 stfr.
» cons . Inn.5000rPe?.
* » 1250r »

Tamaul.(25i.mex .Z.) *
V.St.Amer.Cs.77r Doll.

ln Wo

92 .40
84 .75
»3.

92 .50
63 .35
67.
08 .60

Provinzial-u. Commmial
Zf. Obligationen . ,
«. .! Rkeiupf .Lusx .20, 21 Ji
33/lj do . > 22U. 23 .
36/io do. » 30 »
31/2 do . 10,12-16,24-27,29»
3-/2 do. Ausg . 19 uk. 09 »
31/2 do . » 28uk.b .l916»
31/3 do . » 18 »
3. . do. » 9. 11 u. 14 *
31/2 Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
3-/2 do. Lit. R (abg.) »
31/2 do . » Sv . 1886 »
3-/2 do , » T * 1391 »
31/2 do . » U »93, 99 »
3-/2 do . » V » 1896 *
3-/2 do. » W» 1898 »
3-/2 do. Str.-B. » 1899 >
3-/2 do. v. 1901 Abt. I »
3-/2 do. » » A.11,111»
0-/2 do , » 1903 »
3-/2 do. v. Bockenheim »
4. . Augsb . v.1901uk.b.08*
3-/2 Bad.-B.v. 98kh . ab03 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . 01 uk.b. 05»
3-/2 do. » 1898 »
3-/2 do . v. 05 uk. b.1910 »
3. . do. * 1895
3-/2 Darmstadt abg. v. 79 *
31/2 do . v. 1888u. 1894 »
3>/2 c!o. conv .v.91L.H. »
3-/2 do. » 1897 »
0V2 do . v. 02am .ab 07 »
3-/2 do. v. 05 »ablOlO*
4. . Freiburg i. B. v . 1900 »
3‘/2 do. v. 81u.84 abg . »
3-/2 do. von 1883 »
3-/2 do. v. 98kb . ab 02 »
3-/2 do. » 03 uk. b. 03 »
4. . Fuldav .OlS.Iuk.b.06 »
3-/2 do. von 1904 »
3-/2 Giessen von 1890 *
31/2 do . » 1893 »
31/2 do . v.l896kb .ab01 *>
3-/r do. »1897 * * 02 »
3-/2 do. . 03 uk. b. 08 *
3-/2 do. * 05 uk.b. 1910 »
4. . Heidelberg von 190) »
3-/2 do. » 1894 »
3-/2 do . » 1903 »
31/2 do . v. 05uk.b .l911»
3. . Kaisers!. v.97uk. b.03 »
3-/2 Karlsruhev.02uk.b.07»
3-/2 do . v. 1903 » »08»
3. . do » 1886 1*
3. . do . » 1889 *
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897 »
3-/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf.) 1899 *
4 « do . von 1901 »
3-/2 do . v . 18S6U. S7»
3-/2 do . * 1905 »
3-/2 Limburg (abg.) »
3V2 Ludwigsli . v. 1896 *
3V2 do. » 1903uk. b. 08*
4 . . Magdeburg von 1891»
4. - Mainzv.99kb .ab 1904»
4. * do. v. 1900uk.b.3910»
3V2 do. (abg .) 1878u. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 1884»
31'* do . von 1886 u. SS*
3‘/2 do. (abg.) L.M. v.91 »
31/a do. von 1894 »
3-/2 do. » 05uk.b.1915»
4. . Mannheim von 1901»
3J/2 do. » 1888 »
3-/2 do . * 1895»
3-/2 do. * 1898 »
3-/2 do. » 1904 »
4. . München v. 1900/01 »
31/a do. » 1903 »
3-/2 do. » 1904 »
3-/2 Nauheim v. 1902 »
4. . Nürnberg v. 1899-01 *
4. . do. von 1902 *
4. . do . » 1904 *
3-/2 do. »
3. . do. * 1903 »
4-/2 Offenbach *
4-/2 do . von 1877 »
41/2 do . » 1879 »
4-/2 do. * 1900 »
3-/2 do .v. 1891/92abg.»
3-/2 do. von 1893 »
3-/2 do. » 1902 *
3-/2 do . » 1905 »
4. . Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk.b.06 »
3-/2 do . » 83(abg .)u.05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart von 1395 »
3-/2 do. » 1902 *
3-/2 do. » 1904 »
4. . Trier v. 1901 uk. b.06»
3-/2 do . » 1899 *
3-/2 Ulm, abgest. »
3Vs do. v. 05uk . b. 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v.!903uk.l916»
3-/2 do. (abg .) »
31/2 do . von 1887 *
31/2 do . » 1891(abg .)*
3-/2 do . » 1896 *
3-/2 do. » 1898 »
3-/2 do . » 1902 S . TI »
3-/2 do . » 19033.1,1! »
4. . Worms von 1901 »
3V2 do. » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Würzburg von 1899 »
31/2 do . » 1903 »
4. . Zweibrück . uk .b .1910»

100 .40

95 .Ö-0
91 .30
92 .60
92 .20
69 .30
34.

92 .70
92 60
92 .70
92 .70
03 .70

04.

80 .75

91 .20

©1.80
98 .50

91 .50

91 .20
61 .20
91 .20
98 .50

01 .25
91 .30
91 .60

91 .70

89.

87.

SS.

81 .20

98 .20
08 .20

91 .45

89 .55

90 .25
98 .60
93 .25

02.
SS SS

132.

SV.
91 .90
91 .60
91 .90
91 .00

100.

93 .70
100 .50

91 .20
81 .50
92.
92.
ÖS.

98 .60

3-/2-
4- /2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3.  .
4. .
4. .
38|io
4 . .
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6. .
4>/al

Amsterdam h . fl.
Buk. v . 1884 (conv .) J6
do. » 1888 » »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 * 1

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1885 »
do . » 1895 » j

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser. 30-33 Rbl. 1
Neapel st. gar. LirqlOO
Stockholm v. 1880 Ji
Wien Com. (Gold) »

do. » (Pap.) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl. Ji’

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.

do. v. 1888 L

93 .80

91.
91 . 60
8 &.

98 .50
97 .60

100 .80

Div . VoSlbez . Bank -Aktien.
Varl. Ltzt. I«
6. .
5-/2
4-/2
3. .

8. .

12SS

y. .
4-/2
41/2
7. .!
6-/2
8.
8.

12.
11.
5.
7.
6.
9.
8-/2
6.
6- /2
8-/2
9.
7-/2
8. .
4-/2
6'/:
7. .
5-/2

10 ..
5-/70
6..
SVi
4-/-
9. .
7-/2
5. .
6's
7. .
9. .
81/4
6. .
8..
5. .
5. .
7. .
5. .
5-A
7. .
6. .

6-/2 A . Eisäss . Bankges - 1120 806-/2
4-/2
0. ,
5. .

12«5

9. .
5 1/?
5-/7
6
61/2
8.
8.

12.

5.
7.
6.
0 .
81/2;
6. .
7. .
9. .
9.
8.
8.
43/t
6- /2
7-/2
6.

16.
632170
6-/2
93/8
5. .
9. .
7-/2
5-/2
822
7. .
9. .
8-/2
6. .
8. .
5-/2.
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

Badische Bank R.
B. f. ind. U.S, A-D.J&
Bayr. Bk., M., abg . *
* f. Handel u.Ind.»
» Dod.-C.-A., W. »

135 .80
78 .80

103.
124 .-

» Hyp. u.Wechs
Berg-u. Metall-Bk. .<# >1312.
Beri. Handelsg . * *

» Hyp.-B. L. A. 1
* » Lit . B ,

Breslauer D.-Bk. *
Connn. u. Disc.-B. »
Darmstädter3k . 8.fl. !

(279.

■[153
107

ms.

DeutscheB . Z.I-VI! » 225 .S
» Asiat. ß .Taels 142.
» Eff. u. W. Th!. 106 .2
» Hypot .-Bk. » (142.
* Ver.-Öank .4i ;i £?2S

Diskonto-Ges. » i170 .7
Dresdener Bank *

» Bankver. »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.ThL
Mitteid.Bdkr., Gr. J6 ;

do . Cr.-Bank
Natlbk. f. Dtsclil.
Nürnberger Bank *

do. Vereinsb.
Oest.-Ungar . Bk. Kr. ;
Oest. Land erb.
do. Cred.-A. ö .fl. ;

Pfälz. Bank XOO.
do. Hypot .-Bk.

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji ;

Reichsbank
Rhein. Credit.-B.
do. Hypot .-Bk.

Schaaffh. Bankver, »
Südd. Bk., Manuh. ■
do. Bodenkr.-ß. »

Schwarzb. Hyp.-B. »
Schwarzvv. Blc.-V. >
Württbg.Bankanst. 1

do. Landesbank -
do. Notenb . s. fl. ;
do. Vereiusbk.

Würzb. Volksb . Ji

106.

SOI.
.53 .6

147

129.

290.
138 .2
175.

118.
©5.

201.

Div  Nicht vollbezahlte
Vori’.Ltzt. Bank -Aktien . In «v».
8,, |Ban«jue Ottom. Fr. | 137.

Aktien u . Obligat . Deutscher
.pvw. . Koäonial-Oes. ,Vorl.Ltzt. in u*

1 lOstafr. Eisenb .-Ges . I
i I (Berl.) Anth, gar. Ji  j 9S.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehniungen.

Vorl. Ltzt.
22. .
10. .
9
7. .

15. .
13. .
12
10. .
12-/2

9. .
9.
6. .
8. .
4.

13.
8.
8.
6.
6.
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
3. .
7. .

9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7. .
7. .
9. .
4. .
9. .
5-/2
6-/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

26. .
10. .
10. .
7.

15.
13.
12.
10. .
12-/2
8. .
9. .
9.
5.
8. .
4.

13.
8.
9. .
6.
6.
7.
5.

13.
6.

16.
6. .
9.

12.
9.
8.

10.
7 -/2

30.

10
12.
30 .
4 .

20
22-/2

8.
12-/2
9 -/2

11.

7.
10.
5.

10.
51/2
7. .

10 ..
5.

10.
20.
10.
0.

25.

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . 23. .

4-/2'

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

In Vs.

191.
153.
na .20

267.
228.
232.
139.
193.
144.
146.
134 .50

A!um.Neuh .(50Wo)Fr.
Aschffbg .Buntpap.^

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSiidd.Immob. Ji
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel *
»Schöfferh.-Bgb.»
»HenningerFrkf .»
» * Pr.-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. *
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein. (AL) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Stören, Speier *
» Union (Trier) »
» Werg er »

Bronzef. Schlenk »
Cent. Heidelb . »

F. Karl st. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*

» Bad. A.u.Sodaf. »
» BleijSilb.ßraub. »
» D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . *
* » Griesh. El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
* Fahr.,V .Mannh.»
» Werke Albert »
» Ult .-Fahr. Ver. *

El. Accum. Berlin *
Deut. Uebersee »
Ges . Allg ., Berl.»
W.Homb.v.d.H.»
Lahmeyer »
Licht u. Kraft *
Lief.-Ges .,Berl. *
Schuckert »
Siem. u. Hals. »
Siemens, Betr. »
Tel.-G. Dtacli.A. »

Feinmechanik (J-) *
Gelsk . Gußst. *
Holzverk.-Ind.(K.) »
Kalle Rh. Westf . *
Kunstseide!., Frkf, »
Ledert. N . 8p. »
Ludwigsli . \V.-M. »
Masch. A., Kleyer »

» > neue »
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. •
» Gasm. Deutz »
» Gritzn ., Dur!. »
» Karlsruher *
» Moenus *
» Mot. Oberur«. *
»Schn.Frankesvth.*
» Witten. St. »

Mehl- u. Br. Haus.»
12. . jMelallGeb.Bing.N. »
7. . jölfab . Ver. D. • .

10. .!photogr . G. Stgl.n. * i 146.

41/2
12. .
7. .

12. . .
l2l/a!T2!/2j Pinsel?., V. Nrnb. *
15. .
2. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

20. .

75 .50
244.
168.
165.
103.
107,50
120.

93 .50

1QO.
130.
130 .50
125.
122 .30
ISO.
110.
452 .00
132 .80
472 .60
173.
233.
428 .80

86.
315 .30
336.
153 .50
201.
147 .20
3.90 .25
118 .40
120.
116 .20
135.
105 .75
131.
207 .50
125.
1052.

03 .50
135 .30
131.
339 .50
276.
308.
307 .60

370.
372.

212 .50
202 .50
225.

30.
181.
282 .50

8.7.
125 .50
105 .80

12.

6. . | Prz. Stg. Wessel -
15. >IPressli .',Spirit, abg. »
9- Pulver!., Pf., SU . *

Schuhf.Vr. Frank. »
do. Frankl.,Merz»

Schuhst. V. Fulda»
Glasind . Siemens *
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd . Jute »
Zelletofl-F. Waldh. »

10. .
16. .
7-/2
7. .

25. .

7 .50
95 .35

140.
140.
165.
133.
145.
235.
127.

96.
324 .75

viv . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. ln v*

) 12- 15. Loch. Bb. u. G. Ja 2 x 8 .30
6, Buderus Eisenw. » 114 .20

> 12. 22. Conc. Bergb.-G. »
8. 10. Deutsch-Luxembg. v 170 .50

14. 14. Esch weder Bergw. »
0. 10. Friedrichsh. Brgb. © 165.

11. Gelsenkirchen * » 195.
9. 11,. Harpeuer Bergb. ® 108 .90

11. 114. . Hibernia Bergw. **10. jio . . Kaliw. Aschersl . »
15. {15. . do . V/estereg , » 210.
41/2 do. do . P.-A. ©
SV- 6. . Oberschi . Eis.-In. » 107 .50

12. Riebeclc. Montan * 109.
10. 12. . V. Kön.-u.L.-H.Th.lr. 2X7 .50
12. 115. . Östr. Alp. Al. ö. fi. '234.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
- Gewerkschaft Rossleben| 9S>.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In ®/o
10. . 10 ., LudwiVsh.Bexb . s.fl. 220 .50
6-/2 6G2 Pfalz . Maxb . g. fl. 122 .
5. . 5.. do . Nordb . » 131.
3. . 41/2 Allg . D. Klemb. Ji 90.
V/t 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 148 .80
73/. 8. . Berlinergr . Str.-B. * 167.
4. . 4. . Cass. gr. Str.-Ö. »6. . 6-/2 Danzig El. Str.-B, » 127.
51/2 D. Eis.-Betr.-Ges. » 111 .30
6. . Südd. Eisenb .-Ges. » 124 .50

11. . 10. . Hamb.-Am. Padr. » 383.
7i/2| 8-/2 Nordd . Lloyd ry 117 .70

b) ßusläntilttchc.
6. .

6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. —
6. . do . St.-A. » 111,90
S. . 5-/3 Bölun. Nordb . »

12% 1311J21 Buschtehr. Lit. A. »
12-/2 13. . do . Lit. B. *
1-3(20 Czäkath-Agram » 26 S©
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »5. . 5. . Fünfkirchen Bares »5% 6. . Öst.-Ung . St.-B. Fr. 140.
0. .
41/4

0. .
5-/4 do. Sb. (Lomb.) »

do. Nordw . ö. fl.
27 .20

4. . 5-/4 do. Lit. B, »
4.. 4. . Prag-Dux Pr.-Act. » 95.
4-/2 4-/2 do. St.-Act. » 35.
1. . 1.. Raab Od.-Ebenkurt» 35 .30
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
6-/5 V/5 Gotthardbahn Fr. —
5., 6. .JBaltiin . u. Ohio Doll .j 9620
6. . ) 7. . (Pennsylv . R. R. Doll .j124X0
5. . | 6. . jAnatol. E.-B. J6\ 135 .25
e. . | 63/5|Prince Henri Fr. 130 .50
9. . 1 91/2(GrazerTrani way ö.fl. f175.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In 0/0.

4. .1 Pfälzische Je 99 .30
3Vj do . 9 92 .70
3V*| do. (convert .) » 92 .70
3. . Allg D. Kleinb. abg . M 99 .90
4. . Allg .Loc.- u.Str.-B.v.98* 99.
4-/2 Bad. A.-G. f. Schifft. » 100 .40
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. 1«

D. Eisenb .-G. S. I u. III »
96 .70

4. . 99 .60
4-/2 do. Ser. II * L01 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do. v. 02 » » 07 *
3'/2 Südd. Eisenbahn » 90 .60

b) Auoiändlache.
äölim. Nord stf. i. Q. t̂f
do. do . stf. i. O. » —
do. Wstb . stfr.i.S. ö.fl. —
do. do. » 1. 8 . » _

Zf.
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. <r. Jt —
4. . do. Südwest stfr. g . » 72 .60
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . » 78.
4. . do. do . v. 97 stfr. » 72 .-10
4. . WJadikawkasstfr. g . »<?-. . do . v . 3898uk. 09» 74 .70
5. . Anatolische i. G. .ft 102,
4-/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. » 98.
3. . Salotiik-Monastir » 63 .50
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. . Teh ua ntepec rckz.1914, 100 .75

4. .
i.
4.
«. .
ü. .

5. .v. .
4. .
». .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
M.
4. .
4.
4.
5. .
3 -/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
s,
3-/2
3-/s
3. .
4. .
2«/io
rv-e
5. .
5.
ü.
3.
3.
5. .
3. .
3. .
4. .
5. .
3. .
5. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. -

2*/w
4. .

2-/io
4. .
4. .
4. .

2-/I0
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4.  .
4. .
4. .
4. .
3. .

do . do . » in G. Ji
do. do. von 1895 Kr.

Dcnau -Dampf.82stf.O. M
do. do . 86 » i.G. »

Elisabethb. stpfl. j. G. »do. stfr. in Gold *
Fr. Jos .-B. in Silb. ö . fl.
Füufkirch.-Baresstf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf, i.S. *
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G. Ji
do, v. 91 » i. G. »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö.fl.
do. do . stfr. i . S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
do. Schics . Centr. »

Ost.  Lokb . stf. i. G. JI
do. do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v . 1903 Lit.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. Nwb . conv .L.A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö.fl.
do . do; conv . L. B. I<r.
do. do . V.19D3L.B. »
do. Süd(Lomb.)sf. i.G.
do. do. »
do. do. Fr.
do . E.  v . 1C71j. G. »
do . Stsb. 73/74 sffij.®. Ji
do . Br. R. 72sf . i. G.Th!.
do . Stsb. v.83stf . i .G. M
do .I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1SS5 stf. i. G. *
do. (Eg. N .) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. .4

Pilsen.Pnesensf . i.S. ö.fl.
Prag-Dux. stf. i. G. Ji
do,. v. 1896 stfr. i. Q. *

R Cd. Eb. stf. i. G. »
do. v. 91 stf. i. G. *
do. v. 97 stf. i. G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fk
Rudolfb, stf. j. S. »

do. Salzkg . stf. i. G. JS
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i . S

100 .30
98 .90
96
05 .90

37.

Ha*.stg . E.B. S. A-E. Le
do. mittehn. stf. i.G. »

Livorno Lit. C, Du . D/2»
Sardin.Sec. stf. g . 1u, II *
Siciliau. v. 89 stf. i. G. »

do. v. 91 » i. G. »
Süd.-Ital. S. A.-H. *
Toscanische Central »
Westsiziiian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardballn Fr.
Jura-Bern-Luzern gar. »
Jura-Simplen v. 98 gar. »
Schv/eiz-Centr. v. 1880»
Iwang .-Dombr. stf. g . ./s
Kursk.-Kiew.stfr.gar. >
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g . »
do. Wind . Rb.v. 97 *
do, do. v. 98 stfr. »
do. Wor. v. 95 stf. g . »

.stf . »Or. Russ. E.-B.-G.

67.

96.
89.

37 .50

104 .50
89 .20
90 .50

103 .50
88.
OO.

103 .60
08.

103 .80
103 .00

92.
63.
6 £ .05

106 .50
85 .90
37 .10

81 .50
77.

74 .40
71 .20
71 .20

97 .50

109.

61 .70
102 .15

71 .3 0
101 .50
101 .30

63 .90

102.
101 .30

SS.

95 .50

72.
72,10
72 .50
72 .50

76 .30

99 .30
99 .80
93 .10

100 .60
93.
99 .90

100 . 10
93 .20
93 .10
93 .10

97 .50

f*f&ndbr . u. SchuldverscSir,
v. Hypotheken -Banken.

Zf. ln 0/0.
Allg . R.-A., Liuttg. M SS.

4. . BaY -V.-B.M.,S.16u.l7 » ICO.
31/2 dö . do. » 93 .10
4. . do . B.rC. V. Nürnb .»
4. . do. do. S.21 uk.1910»
3-/2 do . do . Ser . 16 u. 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .1912»
3-/2 do . do . Scr . 1 u. 15 »
4. . do . Myp.- u.W.-Blc. »
4. . do. do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
4. . do. do. S. 9u . 10 »
4. . do . do. 8 . 11,12,14»
3-/2 do . do . 8er. 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl. Hypb. abg. 80*Vo»
3-/2 do . » 8O0/0»
4. . D. Gr.-Cr. Gotha 3.6 »
4. . do . Ser. 7 »
4. . do . » 9u . 9a »
4. . do . 8.10,10ank.1913»
4. . do. » 12,12a » 1914»
4. , do. » 13 unk. 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl. 8.10 *
3-/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86  »
3-/2 do. Com.-Obi. V. 83 »
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do. 8 . 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser. 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C .-Ob .S.luk\ 1910»
4. . do . Hyp .-Cr.-V. »
4. . do . do. S. 31 u. 34 »
4. . do . do. 8er . 40n .41»
4. . do . do. S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser. 46 »
4. . do . do. S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do . do. 8. 28—30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . * 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do. uk. 1916 *
4. . Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
4. . do . do. 8er. 6 u. 7 *
4. . do . do. S.Suk.mi»
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3-/r do. do. kb. ab 05»
3-/2 do . unkb . b. 1907»
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or .)2»
4. . do . Ser. 3 »
4. . do. » 4 »
3-/2 do . unk . b. 1906 *
4. . Pfalz. Hyp .-Bank »
3»/2| do . do . »

zt.Ärsierik . Eisenfa .-ßond «,'
4* . Centr. PaciF. IRef . M. » 4 .30
3-/2* do.
6. . Chic .Milw. St.P.,P.D. •
5*. do . do . do.
4* . do . do.
4* . North .Pac . Prior Lien •
3*„ do . do . Gen . Lien
5* . SanFr . u. Nrth.P. IM.
6* . South . Pac. S. B. I M.
6* . do . do. L Mtge .1
5* . WesternN .-Y.u.Pens . l
4* . do . Gen .M.-B. u.C,

I do Income -Bonsdl

102 .50
107 .80

100 .20
90 .60
90 .50
91.
89 .50

27 .60

S-/2

3V4
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
r. .s.
5-/2
Z-/2
4.
4.
4. .
4.

Pr.B.-Cr.-Act.-B. S.17»
do. * 21 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
do. v. 99uk . b. 09 »
do . v. Ol uk. b.1910 *
do. » 06 » » 1916 »
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do . Comm. v. 1901 »
do. do. » 1906 »

Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
do. auf 80%abg . »
do . v. 04 uk. b.1913 »

Pr. Pfdbr.-B. 8er.18 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do. Com.

» 22
» 25
» 27
» 23
» 26
» 17
» 24

3
do. Kleinb. S. 1

Rhein . Ii .-B. kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »
do. > » 1912 »

do.* » » 1914 *
Rh.-Westf.B.-C.S.3,5 »

do. Ser. 7 u. 7a »
do. » 8u . 8a »
do. » 10

98 .30
9 .6 .30
S2 .-L0
99 .40
99 .40
59 .80

XOO.
94,
93.
92 .80

ICO.
97.
98 .50

100.
SS 50
93 .60
92 .50
93.
94.
95 .Ö0
98 .50
99.
99 .30
99.
99 .00
96 .30
93 .80
99 .30
83.
98 .25
98 .25
99 .75
92.
93.

lOO.
93 .60
©8 50
98 .00
SS.
92 .50
92 .50
SL.
98 .50
98 .75
SS.
93 .20
se .so
93 .20
98 .20
55 .50
91 .80
98 .40
93 .70
93 .60
98 .7 O
S2.
98 .40
SS SO
91.
89 .60!
S7 50
98 .70
©8 .75
SS.
98 .30
88 .80
95 .60
98 .80
91 .75
93.
93 .50
93 .30
98 .25
03 .25
99 .60
91 .75
92 .50
98.
98.
88 .20

3-/2 do. > 2 u. 4 » 91 .30
Sf/2 do. » 6 uk.b.08» 92 .30
4. . Südd B.-C.31/32,34,43» 99 .30
S1/2 do. -jis 111kl. S. 52 » 22.
4. . W. B -C. H.,CöinS . 3 » 99 .80
Sl/2 do. do. 3 . 4 » 93.
4. . Württ. H .-B.Em.b.92 » 93.
3-/2 do. do. > 92.

Staatlich od. provinzial -garaat.
4. . Ld.-H.-B. S.12-13

uk. 1913 Ji 99 .75
4. . do. S.14-15 uk.1914- 100 .20
3-/2 do. Ser. 1—5 » S2 .ÄÜ
3-/2 do. » 6—8 verl. » 93 .40
3-/2 do. »9-11 uk.1915» 93 .50
4. . do. Com. Ser. 5-6 » 99 .75
4. . do. do. » 7-8 -» iGo .ao
3-/2 do. do. » lu . 2» 93 .40
3-/2 do. Ser.3verl .kdb. » 93 .40
3-/2 do. S. 4vl . uk. 1915, 33 .50
4. . L. B. L. Qu . R » ©8X0
3-/2 do. Lit. I » »4 50
3-/2 do. » r , O, H, K,L» 94 .20
3-/2 do. , M, N, P > 94 .50
3-/2 do. » S » 94 .50
3-/2 do. . T 95 .10
3. . do. . O 89 .50

Diverse Obligationen.
In

Armat. u. Masch., H. Jf [ 64.
Aschaffb.Buntp. Hyp . » —
Bank für industr. u . » 05 .50
do. f. Orient. Eisenb. » —

Brauerei Binding H. * 99 :20
do. Frkf. Essigh . » —
do. Nicolay Han. * —
do. Mainzer Br. *
do. Rhein., Alteb. * 102
do. do.Mainzr.103 » 101 .30
do. Storch Speyer * 103 .SO
do . Werger » 97 .50
do. Oertge Worms *

Schröder-Sandfort-H. * 99 .80
BrtixerKohJcnbgb. H. •  101 .50
Buderus Eisenwerk » SS.
Cementw. Heidelbg . » 39 .50
Ch. B A.- u. Sodaf. » 102 .30
Blei- u. Silb.-H , Brb. » 102 .50
Fahr. Griesheim El. •  104 .60
Farbwerke Höchst » 101.
Chem Ind. Mannh. » - »
do Kalle &Co. H. » —

Concord . Bergb., H. » —
Dortmunder Union » _
Esb.-B. Frankf a. M. * SS.

do. do. » ©s t
Eisenb .-Renten-Bk. •  101 .50

do . do. » ss.
El. Accumulat., Boete » 92 .50
do . Allg . Ges ., S. 4 » —.

do . Serie I-IV » 97.
El.Dtsch. Ueberseeg . » —
G.f. elektr. U . Berlin * IGOtfO
do. Frankf. a. M. » —
do. Helios » SS.
do. do. * 66 .80
do. do . rckz. 102 » 67.

El.Werk Homb.v.d.H. » 102 .50
do. Ges . Lahmeyer » 100 .70
do. do . do . » —
do. Lichtu . Kr.Berlin * —
do. Lief.-Ges., Berl. » 102.
do. Schuckert » 99 .75
do. do . * 94 .20
do. Betr. A.-G. Siem. * 101.
do. Telegr . D.Atlant. » —
do. Cent . Nürnberg » —
do. Werke Berlin * _
do. do . do . » —

Emailhr. Annweiler » XOO.
do. u. Stanzw. Ullr. » 100 .8®

Frankfurter Hof Hypt, » 99 .50
Gelsenkirch .Gussstahl » 100 .50
HarpenerBergb .-Hypt.»
Gew .Rossleb .rückz.102»
Hotel Nassau, Wiesb . *
Mannh. Lagerh .-Ges. »
Oelfabr. Verein Dtsch. »
Seilindust . Wolff Hyp. »
Ver. Speier.Ziegelwk . »
do. do . do. »

101 .25
101 .70
IOC.
IOC.
102 .40
101 .90

99 .70
102 20

Zf. Verzins !. Lose , in <¥«.

r-/2

Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth. Pr.-Prdbr. I. Thlr.

do . do . II. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
Köln-Mindencr Thlr.
Lübecker von 1863 -»
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest . »
Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl.

125 .70

101 70
130 .70
130.

63,50
131.
151.

335,
235.
108 .40

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Ansb.-Giinzenh . fl. 7
Augsburger fl. 7 325.
Braunschweiger Thlr. 20 ISO.
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr. 10
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl . 40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. Ö. fl. ICO
Venetianer Le 30

439.

139 .80
142 .40
330 .50

89.
Gekisorten.

Engl. Sovei eig . p. St.
20 Francs-Sf. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . *
Hochh . Silber »
AmeriKan. Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikan. Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. IGOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten 100 Le
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Or.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R,

Schweiz . N . p. 100 Fr,

Brief.
20 .44
16 .30

17.
4 .19

2800
2804
34.

81 .30
20 .45
81 .40

lGS .GO

Geld.
20 .40
13 .32
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

92.

4 .18

4 .17 -1/2
81 .20
20 .44
81 .30

169 .50
— i 81 .30

84 .90 ; 84 .80
81 .30
81 .501

81 .20
81 .40

Kapital u. Zinsen i. Gold.

Reichsbank-Diskonto 5Va%

Amsterdam . . .
Antwerpen Brüssel

London . . . . , _
Madrid . . . I Ps. 100

Wechsel . in Mark.
Kurze Siebt 2-/r—3 Monate.
189 .45

81 .10
81 .35
20 .43%

. fl. IGO

. Fr. 100
Lire 100

Lstr. 1

New-York (3 Tage 8.> . . . o . 100
. . . Fr. .100

Schweiz . Uankplätze . . . . Fr. 100
St. Petersburg . 5 .k!  lüO

.Kr . 100
Wien . Kr . 100
do. • • • • • « . . Kr. tu. S.

4 .18%
81 .30
31 .30

84 .80

— 5%
81,05 5%

5 %
20 .421/t 4%

— 5 0/8

61 .20 3-/24/»
— 4-/2%
— 8»/s

— LV- o/o
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Nur
nocli Freitag und Samstag dauert unser

Sommer - flusverbnuf
zu fabelhaft billigen Preisen.

In sämtlichen Abteilungen gewähren wir einen

Rabatt
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

von

S. Blumenthoi £ Co.,
Kirchg *asse 39/41.

Ausgenommen sind
Maschinen-, Näh-,
Stick- und Häkel¬
garne, Stickseide,
Konfitüren, sämt¬
liche Marken¬
artikel , sowie die
mit roten 'Eti¬
kettenversehenen

Waren.

K5

Ijk LMs<iiligs-8» « ss!W öer MW. Sööimerplleze
bittet um alte, noch brauchbare Schirme u. Kinderstiefel und größere
Kartons . Ab-zugeb. Steingaffe 9 oder auch bei Herrn W . Erkel,
Wilhelmstraße 54.  F 214

Kalserbrtitmen,
Aachen.

Vorzügliches Tafelwasser.
iahresversand za. 7 Millionen Gefässe.

Haupt - Depot:
Detzbeimer&tr. 115, Karl HocSl, Telephon Mo. 2372,

983neral .wa .sser - Anstalt.
Spezialität:

Brause - Limonaden.

Sistigs Mate-Weitse.
Schon von 55 Pf. per Flasche ab 1904er garantiert natur¬

reine Weine, Oestrieher 75 Pf. 894
E. Bru nn , Herzog!. Anhalt. Hoflieferant, Adelheidstr. 38.

Man verlange

Rheinwein-Essig
mit Rhe inwein her ge sie 111

von

TH. mOSKOFF in FAHR (Rheinland).
Vorzüglichste Fabrikate . Allseitig

anerkannt . Zu haben in den meisten
Colonialwaaren -, Drogen - und

Delikatessen -Handlungen.
v

F 79

Hierdurch machen wir bekannt, daß vom 1. Juli d. Js . ab der
Verpflegungssatz in der 3. Klaffe für Erwachsene auf 2 .23 Mk . er¬
höht ist. Arznei und Verbandstoffe werden für Mitglieder hiesiger
.Kaffen nicht berechnet. F221

PaulinensttfL.
St . Josevh -Hospital.

JUamef  Piel , NhelüWße9?’ Mtt..
wistenschastlich und technisch ausgebildet an alnerikan, .Hochschule,

empfiehlt sich zu:n Anfertigen kittrstl. Zähne nnd ganzer Gebisse . Plombieren
schadhafter Zähne, sowie schmerzloses Zahnziehen mit Lachgas.

Sprechst. : 9- 5, Sonntags 9—12 Uhr.

DDK Eiximaclien
der Früchte beginnt und jede Hausfrau schützt die Früchte gegen
Schimmel durch

Dr . Oetker ^
Salicyl ä 10 Pfg . Diese Menge genügt für 10 Pfund
Früchte mit Zucker. F 180

Rezepte : über das Einmacben gratis und franko
von Dr. A . Oetker , ULieilel 'elld.

Gclcgenhcitskalls!
Die bekanntenSovönear-
weMefel

sind wieder ncr» eingetrssfcn in
Boxcalf und Rahmcn-Arbeits-Stiefel für
Herren und Damen in versch. Fassons
u. diversen Sorten . Boxcals-, Chcvreaux-
u. Wichsleder-Stiefcl für Herren. Damen
und Kinder kaust man am billigsten im
bekanntesten Spezialgeschäft für

Gelegentzettskäufe 7590

nur MarWmße 22, 1.
Kein Laden.

Tel. 1894. Tel. 1894.

8» »
u

für Usunen (Marke ges.
geseb .). Anerkannt feestesFabrikat.

Besitzen die höchste Auf-
saugungsfähigkeit, sind heim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich, ygg

Paket ä. S ä#tasd. M . 1, —,
„ * 7» « « * Pf.

Andere Fabrikate von 80 ®“f.
an per Dtzd.

IS eff 'estigiisig 's girrte 1 in
allen Preislag. Damenbedienung.
€hr . Tamfcer,

Artikel zur Kranksripfleqe,
Kirehgasse 6. Telephon 717.

Original Englisch.

Latinum-

jlntiCorse!
Absolute Bequemlichkeit bei eleganter Figur.
Stäbchen entfembar . — Corset waschbar.

Elegant. —Dauerhaft. —Bequem.
Allein verkauf:

Webergasse 1,
Hotel Nassau. K19ä

fraitz Sehirg.
Telephon 385.

Münchener Löwenbrau
Pilsner Urquell

nur in Originalabfüllung
1 /2-Literflaschen und Siphons h 5 u. 10 Liter.

Gen.-Yertr. Heiür . Mt , Bergschlößchen.

Stadtbureau : Kirehgasse, Ecke Friedrichstrasse . Telephon 385 784

Vernichte ich
unter Mehrjähriger Garantie.

Niemand ist imstande, solche Erfolge zu
erzielen, welcher nicht im Besitze eines
meiner preiLgekr. Patent -Apparate ist,
welche Sauerstoffgas erzeugen, wodurch
sämtliches Ungeziefir innerhalb 3 Stunden
getötet wird. Zimmer brauchen nicht
ausgeräumt zu werden und können nach
4 Stunden wieder benutzt werden.

i-üemr . SartorsiaSj
Hellmnudstratze 43 , 3.

IVisIitizx für Grossisten
der Kcklame -Branclic.

Zigarren - und
Zigaretten - Etuis in

Leder - Imitation
mit Spiegel , Milder,

Schildchen etc.
liefert die

Maschinen-
Kartonnggen - und

Pappeui 'abrik
Wächter .ibach

Friede . Christian.
_ (F. ;i 2912) F 124
Sofa ««Qi bewährt sich nun - j
Jd,8ls ij  mehr Retter '« i

_ Haarmafler (Münch -n ), i
sJijJi staatl. geprüft u. begutachtet. :
^  h . mii 40  Pf . i,. Mk, 1.10 bei
Adler -Drogerie , Bismarckringl . F74 i

Kinn Auschnciden!

Einfache Mittel ülien grosse Wunder.
P"S ! I "' S „Wiesbadener jMkT,

ärztlich empf . Kraftmalabier , alkoholfrei,
welches von Blutarmen , Wöchnerinnen , Rekonvaleszenten, Bleich¬
süchtigen und Kindern seines angcnelna lieblichen 1«
schmarkes , seines hohen Viihrnerfc , u. seiner Billigkeit
wegen allen teure « Stärkungsmitteln vorgezogen wird. —In allen
besseren Kolonialwaren - und Mellkatess - u . Brosen-
Geschäften für 1S Pf , p. 4/io-Flasche zu haben,

ln folgenden Geschäften bisher eingeführt:
Adler -l>rogerle , Bismarckr. 1.
Luxem b.- Drog .,Luxemburgs tr.8
W. Massig , Drog .,Wellritzstr . 25.
J . M. Roth Schl '., Gr. Buvgstr. 4.
\V. Birk , Adelheidstrasse 41.
,T. C. Keiper , Kirehgasse 52.
W. Flies , Kaiser-Friedr.-Ring 8.
,i. Dorn , Jahnstrasse 30.
I), Fuchs , Saalgasse 4.
Klärnc .r , Emserstrasse 2.
H. Schütz , Adolfstrasse 6.
ErnstWesclie , Dotzheimerstr. 82.
J . Huber . Bleichstrasse 15,
L. Fischer , Sedanstrasse 1.
(1. Becker , Bismarck -Ring 37.
Frank1 '.Kaufliaus,Wellritzstr .30.
'G. Kumberger , Waterloostr . 1.

Drogerie R. Seyb , Rheinstr. 82.
Kronen -Ürog ., Hellraundstr. 27.
P. Quint, Marktstrasse 14.
0 . Sichert Kehl'., Taunusstr. 50.
F. Groll , Goethestrasse 13.
J. Kapp Nacht '., Goldgasse 2.
J . Koch, Moritzstrasse 3.
0. Blumer , Adelheidstrasse 76.
F. Schaab , Grabenstrasse ■>.
C. Dorn , Helenenstrasse 22.
E. Dittricb , Friedrichstrasse 18.
Pb . Nagel , Neugasse 2.
Ph . Lieser . Luisenstrasee 43.
E. Rudolph , Frankenstrasse 10.
E. Laug . Schulgasse 9.
11. May, Bülowstr. 7.
Lämmer u. Baum , Bleichstr. 7.

maß:
i J  Ul

Proben, stehen den Herren Aerzten gratis zur Verfügung.

. II . I H„
Fernsprecher 774. Wiesbaden , Göbenstrasse 17. 7895
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Schweizer Stickerei -lÄanufoktur
W . Kussmaul , Rheinstrasse 35 , unterhalb dem Luisenplatz.

Grösste Auswahl In Stickereien sind Spitz en In jedem ge mrc.

IWKSSE^WNNWWW -'

Samen*BlusenmBatist Wolle und Biber»
Eins Partie ®£©stiisn ©-JSoeli © in guten Wollstoffen.
Eine Partie Kiiidei *“BLl®id ©i? für das von i ois 10 Jalnen
Eine Partie feuftifjei * pAnien * und Ikindcr "H 'äsclae.
Eine Partie Metzjacken , Maco -Jacken , Hemden und Seinkleide:
Eine Partie JttsMMenw'Untenrocki © für die Hälfte des Wertes.
Eine Partie garnierte Sanien n̂ii .'t© für die Hälfte des Wertes.
Eine Partie Spitzen - und ISand -Keste enorm biliigr.
Spitzenstoff © in Spachtel , Tüll , Valenpienne weit unter Preis.
Zm ’üclcffesetK 'te Sonnen - und Itegensclnmie mit hohem H âhatt

JUsmand verslums diese günstige Gelegenheit

Wellritzstr. 2214 Langgasse

Für Buchdrucker.
Eine größere Anzahl Setz -Re «a »e mit leeren Fraktnrkiisten

lg abzugebcn. . „ ,, „
ü . ScheiienbeTg ^ t Hofbuchdruckerer , Langgasse 27.

See -, Soi - und SUSocrbad,
-Kurhaus I. Ranges-

Freie Solbäder
laut Prospekt . SchneUüngverbinduag von
Berlin nach Caro min. (Ost - Dievenow ).

Seit 1902 Famlllenbad ._

Möbeltransporte von
Zimmer zu Zimmer unter
Garantie, Yerpackung,
Aufbewahrung.

Speditionen aller Art
Passagieren t,

W aggoiBladm *gern,
Zollabfertigung,

Lastfuhrwerk.
Billettverkauf der

. _ Holland -America-Linie,
Eio -ene Lager - und Umladeballe mit Cfeleiseansclilussauf dem Westbahnhofe.
Massives Lagerhaus für Möbel etc. auf unserem eigenen
Grundstücke Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse, neben der

Nassauischen Landesbank.

SneifaS'üeselbcki Wiesbaden
• - w. » E.*'«. m . s». 88.

5BBT* TelepSion 8J8.
Bureau Rheinstrasse 18, Ecke Nikolasstrasse,

Teleg -r.-Adr . „Prompt “.

Heil -Institut
für 7961

Musikerkrampf,
Zittern u. ähnliche Bewegungsstörung
lieilt nach d. von den Prof . Esmarch,
Nussbaum , Billroth etc. anerk . Methode
d. verstorb . Julius Wolff seine von ihm
selbst ausgebildete Tochter und lang¬
jäh r. einzige Assist . Thea Golwer -Wolff,

Wiesbaden , Niedervraldstr « 7.
Man verlange Pros pekt.

737

Snropäischer Kof.
Heute Freitag : Lichtenhainer Bier.

Hammelkotelettes Nelson , Hahn ä la Harlequine , Yol an vent Toulouse,
Sauerbraten mit Thüringer Klößen , Kalbsragout auf indische Art,

Dicke Bohnen mit Dörrfleisch.
IPilsener Urquell , niincliucr Scliwabinger . Gmituuiii - Birr.

eine erster hiesiger Firmen.
Bäder der altberühmten Adlerquelle per Dtzd . Mk. 10.—.

Haut- tu KnrMden,
speziell alte hartnäck. Fälle.

Spezialkuren für

Hm-iJeroeMuKe.
L . IiAhKON , MM ;,

Schnfiergasse 5,4. gegenüber dem
Warenhaus Eietz. F46

S prechzeit  tä glich 8—8. Prosp^ gratis.

Lager in amerik.'Schaben.
Aufträge nach Mass. 840

W erna . SticUdona , (Ir. Bä r gste. # «

Arasstelltmgr
für Koebkinst-, Bote!- u. Wirtsdiafiswesen
Prospekte

vom 5 _ !?:t . Olitoöer in der Sta .dt3sa .lle ' >■ SE» »” * • _
durch das Ausstellungs -Komitee , WaUnhofj«

7 (Yerkehrsbureau ) . (Nr . obuoj b 4=»
erhältlich

Strasse

S4M» Meter 8%^ I iSM KS»SIS<Si ,§ !«raä Schwarawald.
über dem Meer . ®

Wald »ütstel Stokinger.
Veuc Ocqieiulanre mit elektr . licht sind Kentralhewu us.
Yon prächtigem Tannenwalds umgeben , in schönster , rauch - und staubfreier

La °-e mit Fernsicht , Beste Verpflegung . Mäßige Pensionspreise , i *■&>
Prospekte gratis . _ Blerm . Stokinger.

PcflcriDöliier SlintetftfiMen,
nach Baucrnart geräuchert, versende per
Pfd . zu Mk. 1.2V.

üeinri • ! > Sfettltatts,
Metzgerei mit elektr. Betrieb, SelterS,

Westerwald.

Faul JAnta , Direktor.
NW

Großer Schtthverkanf!
(Mut. Nmaasse 22, kein Laden. Billig.

Bvu rieften Haaren!
Anfertigung von Sliieitetn , Perücke « ,
Zöpfen , Lacken, Unterlagen . 763
Feinste Aussührung. Billigste Preise.

_M . Ciär tli,  Spiegclqasse 1. __MMmer. aK
offeriert billigst bei freier Anftrhr
8 . »U. Mayer , Mrchgosse 36.

Sirekte Sstseebäder-
Tahrkartea

auf # 5 Tage via Stettin mit direkt.
Clepäckaltfertig 'ung ' sind auf hiesigem Bahnhof erhältlich.

— —--- gsa.ss Elitzüiaäe - Stettin .* ■ _ —

“ bad . Ilan » a §f * Müdes Seebad,
ßb 11ö ü M ® E Ec Luftkurort T. Ranges.

Prospekte . C . «Yrumd . rtg. F129»
Lh ' m er ' . 's m ~Der Führer durch die

®ff * SU{E Nordsee -Insel Langeoog"
gibt eingehendste Auskunft über alte ' Verhältnisse dieses schönsten
Nordseebades ( Wasserweg nur 45 Minuten > und wird umsonst und__ rri . mrotrtnr Diednch Becker * Esens.Nordseebades ( Wasserweg nur 45 Minuten ) una wira amsonsi unu
postfrei versandt durch Direktor D i

hmschastlicher Landsitz
mit za 50 Morgen Park , 200 Morgen Wald, 100—200 Morgen Ackerland, im
westlichen Mitteldeutschland, Rheingegend bevorzugt und nahe an größerer « tadt
gelegen, zu kaufen gesucht. Ausführliche Offerten erbeten an J . M ««* k.
Jmmobilienagrnt , Mainz , Gartnerg . 13 . Tel . «39 . (Nr. 6561) F 47
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Perfekte Schneiderin
für mod. iranz , Teil , ins Haus saf.
gesucht RöderaÜce 30, 3 SO_

Tücht. Tciüenäröriterin gef.
:ver Aua. Hellmundstr . 33, 2 r . 6 186

T. TäiNen-, sow. Znars -eiierrnnen
Mr nur in ein feineres Geschäft fnf.
»eiuckt Kranken ktraße 1, 2 St.

Arbeiterinüen f. Damenschneid.
auf dauernd Verl. TainiuSstr . 36, 1.
Mädchen ziim Handnäben gesucht

Langgasse 49,_ Korsettgcschäft.
Tüchtige Weißzengnäheri»

außer dem Hause f. dauernde Besch.
lof. gesucht  TauuuSstr .,34, Hinterh . 2.

Junge Mädchen
1. das Dam .-Frisieren ;i , Ondulieren

erle rnen.  H ^ Giersch, fftzoldg. 18.
Äelt . Dame s. eins. geh. Frank .,

welches d. 11. Haush . selbständ. führ .,
rocken, Haus - u. Handarb . verr . t
Oft,  u . P . 558 an den Tagbl .-Berl.

Eine gut bürgerliche Köchin
stur Mitte August gesucht Goethe-
strape 6, 2. Etage ._

Suche feittü. Köch., best. Ha«s-
u . Alleinm . b. h. Lohn. Frau Elise
Lang. Stellenvermittlerin , Friedrich-' " " St.straße 14,_ _

Suche Köchinnen, Air»in ernst,
für Hotel u. Pens ., Allein -, Haus -,
Land - und Küchenmädchen. Frau
Anna Müller , Stcllen -Bermittlcrin,
Webergaste 49, I St.

Die s« n«rs Küche
erlernen kann gesetztes Mädchen,
welches schon die eins. Küche versteht,
ohne gegenseitige Vergütung . Ein¬
tritt 15. Juli . Ritters Hotel und
Pensto  n, Tau nusst raste 45.

Suche sofort oder später ^
ein anständ . tückt. Mädchen f. Küche
m. Hausarb . Kuhn , Bismarckring 31.
i, .. Selbständiges Alleinmübchen
nur 1. Juli gesucht. Frau Scheurer,Abolpstraße 7.

Junger sauberes Mädchen
äu e. Kinde u . Hausarb . f. ganz ad.
.tags über  gesucht Herderstr . 7. 2 lks.

Ein braves fleißiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, sofort
geiucht Wellritzstraße 12. 1. Stock._

. Saul,eres Mädchen
für Kuchen- und Hausarbeit gesucht.
Au sprechen bis 4 Uhr u . abends.
Große ^Bürgst raste lg , 2.

Ae!t. saub. znvcrt . Mädcheist
di). Wwe . für kl . Haush . u . Kinder
gef. Off . C. 561 astd. Taabl .-Verlaa.

Brav . saub . Mädchen vom Lande
gef. Do tzbeimerftr. 115, Nagels

Br . j. Mädchen für Hausarbeit
gesucht Weilstraste 42, bei Kaus .^

Einfaches Mädchen vom Lande ^
für Hausarbeit auf gleich gesucht
veumund strake 54. Parterre . _

,Sji Mädchen zu jg. Leuten
nt. 1 Kind gef. Dotzheimerstr. 69, 8 r.

Zuverlässiges Mädchen
für meinen Privai -Haushalt gef..
I - Wittenbrea . Bahnhofstraße 20.̂ _
Ducht, für. Alleinmädchen für gleich

gesucht Rhcin gauerstrake 8, 3 links.
Mädchen in kleinen Haushalt

gesu cht._ Näh. Bl eichstraste 11. Part.
Ein williges Mädchen gesucht

Zietenrina S,_ Part ._ S teinma nn._
Tüchtiges Kindermädchen

zu 3 Kindern im Alter v. 5—7 , 5s,
5>cr 15. Juli ober früher gesucht
GobenstraG  4 . , Etage . 0 77

Braves sleifiiaes Mädchen
gesucht. Nah Körnerstratze 7, Narst
, Gesucht fnf, gef. Meinmädchen
ln &fl. Hh. Frankenstr . 23, P . L162

Zum sofortigen Eintritt
gew. or . Dienst m. ges. Bismarckr . 9,2.

Gesucht
ein sauberes tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen und bügeln kann. An¬
meld. von morgens 9—11 u. mittags
5—7 Uhr Fischerstraste 8.

Braves fleißiges Mädchen
,a. 15. Juli gef. Frankenstr . 1, P . 8159

Erfahrenes besseres Mädchen
oder Frau für m. Haushalt gesucht.
Apoth.  Otto Lilie , Moritzstraße 12.

Ein einfaches Mädchen
gesucht bei JLarl , WörtWrasie 7._

Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit u. zu Kindern gef.
Bismarckring 9, 2 links.

Tücht. fleiß. Mädchen zOlb . Jstrlt
gesucht Niederwaldstraße , 6, Part . r.
Jüngeres saub . Mädchen per fof,

ad.  4o . Juli gef. Blücherjtr . 13, Lad.
. Ordentliches Hausmädchen ’

gesucht Luiscnstraße 24, Vdh. 2 St .,bei Roos.
Einfaches fleißiges Hausmädchen

gesucht Moritzstraße 22. 1.
Reinl . 2. Mädchen für Küchen-

u. Ha usarb . aes. Schlachthausstr . 13.
Erfahrenes Hausmädchen» '

welches Indien kann, bei gutem Lahn
z. 15. Juli aes. Nikolasstr . 12, Laden.
. Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit sogl. aes.
Lohn  23 —25  Mk . Albrechtstr. '31, P.

Ein einfaches Mädchen
für alle Hausarbeit zum 15. Juli
ges. Luisenstraste 2, 2 rechts.

In der Küche ganz selbst. Mäbch.,
das a. e. Teil der Hausarb . übern .,
für gleich od. 15. Juli gesucht. Näh.
Wi lhÄlm straste / 10 o,I. ^ ^ 7996
Jung . eins. Mädchen in kl. Haush.

gesucht Albrechtstraste 89, Part_
Sanb . selbständ. Mädchen

lür kl. Haushalt und Laden bei einz.
Herrn für gleich gesucht. Näheres
rm Tagbl .-Verlag . ^ tzh

Kräftiges Alleinmübchen
mit guten Zeugn . von kinderl . Ehep.
z. 15. Juli ges. Vorzust. 4—6 Uhr
nachm, bei Frau Semler , Grenzstr . 1,
Part ., Bierstadtev Hohe.

Ein solides saub. Mädchen,
nicht zu jung , für alle Arbeit (nicht
Kochen) in ruhigen Haushalt einer
alteren Dame gesucht. Gut Emvfohl.
wollen sich melden bei Frau Lorch,
Adel heidstr aße 73. 1. B 179
Allein -, Zim .-, HairS- ist Küchenm.

für Kond. b. h. Lohn fof. gef. Maria
Hofherr , Stellenvermittlerin , Hcll-
mundstraß e 44. 1. T . ' 4025. 8 183

Orb . lucht. Mädchen sofort gesucht
Wiesbadenerstr . P8, h. Sonnenü str.

Alleinmädchen
Fun 15. Juli nach Darmstadt ges.
Mir Bucks melden Walluferstr . 6, 31.

Biigelmäbche» für feinere Wäsche
Much 1-,_ Näh. Frantfurtcrstrast e 21.

Eine Büglerin sofort gesucht
Emserst raste 69, Gartenhaus _̂

Tüchtige Büglerinnen
bei hohem Lohn sofort gesucht. Neu-
wäscherei ^Moritzstraße 19._

Ein Bügel -Lehrmädchen
sofort ges. Emserstraste 69, Gth . ^

Tüchtiges WaschMädchen
d. ge su cht Wa lkmühsstraße 10.,_

Braves tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, tagsüber ges.
Herm anns traße 6. Part . _ _

Junges Mädchen
für nachmittags zu einem Kinde ges.
P hilipp sberg straß e 40. 1 links.

Ein jüngeres Mädchen
für 2—3 Stunden vormittags sofort
gesucht.Mrotzxaste, 3, 1 St ._
Rl . Monatsmädchen vor- u. nachm.

1 S td. ges. Eltbillerttraste 6, 1 links.
Sauberes Monatsmädchen

sofort gesu ckt . S chmidt, Rh ei nstr .̂ 63.
Monatsmädchen

oder -Frau vormittags gesucht
Bismarckring 32, 1 links . _ 3 171

Reinl . Monatssrau ab) -Mädchen
auf gl. ges. Helenenstraste 3, l . _

' MonatSsrau für vor- «. nachm,
gesucht Schenke ndorsstraße 1. B. ,r ..

Monatssrau oder Mädchen
gesucht R üdesheimerstraste 9, 2 St.

Junges sanb. Monatömädihen
ges. s. d. ganzen . Tag Marrtstr . 13. 2.

Monatssrau
gesucht Taunusstraste 28. 1.

Monatsiriädchen
tagsüber gesucht_ Kellerstrcche 7, P.

Monarsmädcken f. moig . 2 Std.
gesuckt Blücherstraße 80, 2. _

Eine tücktiae saubere Hnßfra«
s. Mittw . u.PSamst . Grabenstr . 2. 1.
Saub . kr äst . Mädchen f. d. a. Tag

gesucht Mauritiusstraste 1, 2 links.
Eine Frau znrn Brotchentragen

gesucht  Wellritzstraße 26. ^ _̂
Tüchtige Pacht rinnen

per sof.^ gesucht. Zigaretten - Fabrik„Menes ", Rdeingauerstraße 7.

Junger HauSbnrsche, bis 16 Jahre,
gesucht Schlachthausstraße 18, Rejt.

Junger Haul .hnrsche gesucht,
wöchentl. 10 Mk. Näh. in der Tagbl.
Haupt -Aa., Wilhelmstr . 6. 6025 7.b

Aelterer HauSbnrsche,
stadtkund..„sol.,es acht. Peter Quint .

HaüSüurfche gesucht
Müh lgasse 17, Eckladen. _ :_

Braver fleißiger Hausbursche
sofort gesucht Plätterstraste 73._

Ein zuverlässiger Kutscher
gesucht Helenenstraste 10.

Ein tüchtiger Knecht
f. Lan dwir tsch. ges. Schla chthausstr,  8.

Fahrbursche,
tücht. u. solider, ledig, wird sof. o-s.
Näh eres Genter .„ Bahnbofftraste 12.

Kohlenfuhrmann
per sofort gesucht. Näheres im
Ta gbl.-Ver lag ._ __ ' Ix

Arbeiter gesucht
Dotzheimerstraste 64.

Jg . Dame f. Stell , als EmvfangSd.
u . z. Assist, z. c. Arzte , sch. b. e. Arzt
tätig gew. Offerten u. O. 42 an dre
Ta gbli-Spt .-Ag., Wilhel mstr. 6. 7988

Kassiererin
snckt Stellung per 1. August, event.
später , gute Zeugnisse stehen zu
Dieststen. Gefl . Offerten u. K. 864
an oen„ Tagbl .-Verlag . _
' Fräirl . s. "St . ans kausm. Bureau.
Off . u. K. 106 an die Tagbl .-Zweig-
stellê Bismarekring 29. ^ 8167
"Frl . sucht Stelle ' ans känfm."Bur .,
wo es' seine Kenntnisse erweitern k.
Off . unter P . 42 an Tagbl .-Haupt-
Ag„ Wilhelmstraste 6. 7684

Tüchtiges Mädchen
f. e. Dame  ges . Drc iwci denstr. 4, 1.
Suche ein Mädchen f. jede Haus-

Arbeit g.  15 . Juli . Adelheidstraste 31.
AlleinMädchen

für klein. Haushalt gesucht Schier-
sternerstraße 11. 2 rechts.

Jg . Mädchen in kl. Haüshalstüstest
Bismarckring 23, P . r . B 244

, Ordentl . Mädchen gesucht
Kleiststraste 1, Metzaerladen.

Ist . Mädchen zu 2 Kindern
aegen kl. Berg , aber g. Beh. sof. gek.
Fam .-Anschl. Leichte angen . Stelle.
Karl straste 32. 1 rechts.

Alleinmädchcist oder Aushilfe
oeO'ckt S chli chte rstraste 13, 3. 8020

Saub . Kindermädchen v alt . Frau
&. 15. J uli ges. Nikolas str . 18, Lad.
Nettes Mädchen zu zwei alten L.

gesucht. 25—-30 Mk. Lohn. Frau
Anna Miiller , Stcllen -Vermittlcrin,
We berg aste 40, 1 St.

Tüchtiges Mädchen
f Klicke u . Hausarb . sof. ob. 16. Juligesucht Bleichstraste 5.

Sckuldienerinnenstelle srei
zum 1. Okt. (2 Z.. Küche, Geh., Licht
Hem teilw . Beköstigung.) Meldung.
Wilhelmrnenstraße 44.

Wännliihe Verfono » .

Barrtechnlker,
flotter Architekturzeichner, mit prakt.
Erfahr , ges. Off . u. G. 48 an Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstraste _6_._ 8011

.Junger Mann,
militärfrei , für den Außendienst und
leichtere Bureauarbeiten p. 1. August,
ev. früher , gesucht. Offerten unter
S.  560 an den Tagbl .-Verlag.

El « Schreiner
für. Nut - u. Federverschalung gesucht
Eee robenstraste 16, Gartenh . rst 1 St.

Tüchtige Glasergehilfen sofort
gesucht. E. Koihlor, Nlücherstraste -23.
Plattenleger , tücht. sol. Arbeiter,

sucht sofort 28. E. C. Hartmann,
Adelheidstraste 76a,

Tüchtiger Bl scheuschnei der
esucht  Hermannstratze 18. 3.

Ständige Aushilfe such
H. Brech er , Barbier . Römerberg „39.

Lehrling
aus guter Familie ges. Medizinal-
trogerre ^ Cray ._ _

Hausbursche

. , Solid . Fräulein k. leichten
Lierkanf in beffcr. Det .-Geschäft.
Offerte» unter w. 562  uh  den
Tagbl .-Verlag.

Weibliche Urrlone » .

Suche
eine französische Kammerjungfer u. eine
deutsche Erzieherin zu Kurfremden
lUngarn) mit auf Reisen, ferner eine
Kinderwärterin zu einrm nnigeborenen
Kinde nach Paris , Kächiiinrn, Haus¬
mädchenu. Lllleinmädchcn nach England,
Zimmer- und MchenhauShälterinnen.
Näherinnen in Hotel, kalte Mamsells,
Kafieeköchinnen, Beiköchinnen. Büfett¬
fräulein in erste Geschäfte, flotte Servier¬
fräulein, perfekte Herrschaftsköchinnen,
Hotel-, Nestaurations- und Pensions-
köchinnen(bis 100 Mk.) nach" hier und
allen Badeorten, Zimmermädchen in erste
Hotels u. Pensionen, angehende Jungfern,
bessere StubenmädchensHausmädchen in
Hotels 11. Privatst., große Anzahl 210ctn=
Mädchen, bessere Kindermädchen, Lkiichen-
mädchen in Hotels, htensioncnu. Herr¬
schaftshäuser (höchstes Gehalt).

Antcrnattonates
Zentral -Pruciernngs -Bureart

TVallrabcirstein,
Erstes Bnrea »» am Platze.

Larrggassc 24 , 1. Tel . 2555.
Frau Kinn Wallrabenstein,

Stellenverniittlerin.

Tücktiae c>Ttc

Rockarbeitcrin
per sof. evtl. 15. ds. Mts . auf dauernd
gegen höchsten Lohn gesucht. V47

Eva Rathan, Mainz.
Schillerstr. 42.

Mod es.
Für feines Salongeschäft in Frcibiirg

(Baden 1 tückttge erste Arbeiterin bei
hohem Salär gesucht. Offerten unter
8 . 56 « an den Tagbl.-Verlag.

Modes.
Tüchtige 2. Arbeiterin gesucht.

A . Scheibe !, Wilhelmstraße 43.
Modes.

Durchaus tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht. Leopold -Emmeltzainz.

Suche für meine Mi »skkalienya »d-
lung ein Lehrfränlein.

Adolf Stoppler , Adolfstr. 7.
Gesucht werden

nach auswärts Köchinnen, Kinderfrl.,
Stütze, Zimmer- und Küchenmädweii,
Hans- u. Alleinmädchen: fiir LKiesbaden
feinu. gutbürgerl. Köchin, Stütze, Allein-,
Haus- u. Küchenmädchen. P . Geißer,
Stellenvcrmittler. Herderstr. 3tz, P.

gesuckt Lui senstraste ^ _
Junger Häusbursche gesucht.

Krück, Gickelsberg 21. ^
Suche 1 will. saub. Hansburschen,

nicht unter 18 Jahr ., Moritzstr. 68, P.
Jünger braver Häusbürsche

per sofort gesucht. Zigarettenfabrik
„Menes " . Nhcingauerflratze 7.

ffiV- MainH«
Suche für 1. Ana. zu meinem5-jähr.

Kinde ein best. Mädchen oder eins.
Frkenlci « , welches näben kann und in
der Haushaltung selbst leichtere Arbeiten
übernimmt. Off. mit Gehalteanspr. unt.
« . » 82 an D . Frenz , Mainz. F47

Suche e'u durchaus znverläsfiges
Hausmädchen zum 15. Juli. Nur
solche, mit gutm Zeugnissen versehen,
wollen sich melden

Evauael . .Hospiz,
Emserstraste5, Parterre.

MenWWs ©xrnT~
Jahnstraste 4, Tel . 2401,

lucht nettes Servierfrl . f. Hotel, st'öchin.
f. Hotels u . auswärts , Heirsckastsköchin
f. zwei Vers., 1. u. 2. Hausmädch., eins.
Hausniädch. f. ei» Hofgut, tücht. Allein-
mädchcnf. kl. Flimtz(2 Pcrs.) bei guter
Behandl. u. hol!. Lohn. K'üchenmädck. h.
freie Perm. Das . rrh . Mädck « Kost
«. Loa. s. l Mk., Schlaf. 80 Pf.
Fr . Älmra Kiefer , Stellenoermittlerin.

Als Filial -Lettertn 0. Berknuferin
in nur bess. Geschäft, sucht tückt.
energ. Frau ges. Alters , perf . Vdrr.,
unabh ., auf gl. od. spät. St . Gefl.
Off . u. I . 106 an die Tagbl .-Zweia-
stelle, Vi smarckring . , B 157

Aeltercs Fräulein,
int Zu schneiden v. Wäsche u. Binsen
bew., s. pass. St . hier oder auswärts.
Off . 11. R. 564 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes intell . Fräulein,
ers. in Küche u . Haush ., sucht früher
od. spät . Stell , n. Engl . od. Amerika.
Besonders erw. Fach würde noch vor
Abreise erlernen . Werte Offerten
unter A. 249 an deir^Tagbl .-Verlag.

Drl . als Stütze od. Haushälterin,
ni. prima Zeugnissen, Äinderfrl . u.
be'st Zimmermädchen s. Stellung n.
Enaland . Hellmundstr . 44, 1. Maria
Hofberr , Stellenvermittlerin ._

Perfekte Köchin sucht Aushilfe.
Nöderflraße 13, 1 St ._

Tücht. zuverl . Köchin u. Beiköchin
f. H. u . P ., t. Zimmerni ., 1ö»j. kr. M.
ASt . Hellmundstr . 44, 1. STi. Hojcherr.
Stellenperm ittlerin . T . 4025. 8184

Versekie Köchin
sucht Aushilfsstelle für gleich. Gefl.
Off , ero. S edanstr . 8. Part ._ B 148

Emvf . t . HerrschastsÄckinne »,
Kinderfrl ., bess. Haus -, Alleinniädch.
für . saf. Frau Elise Lang , Stellen-
Vermittlerin , F ried richstr. 14, 2._

Köchin f. St . n. Chef in Hotel,
p. Wcißz.-Beschl., Mifettfrl ., Z.-Mdck.
pr ., Z. Hellmundstr . 44, Maria
Hofherr,  Stelle »Vermittleri n. B 111

Geb. öftere Dame,
gewandt auf Reisen , Vorl ., Handarb .,
sucht Stellung bei Herrn od. Dame,
würde auch Haushalt führen , Off,
11. S . 664 ctn_ den Tagbl .-Verlag ._

Junges Mädchen,
irrt Kochen u. Hausarb . erf ., sucht p.
15. Juli Stellung in bess. Hause. Zu
erfr . Hellmundstraße 52. 2 r.

W fttnEidjs Nrrsoneu.

Besseres Fräulein,
un Kochen u. Ĥaushalt durchaus
fahren , sucht Stellung bei einzelner»
Herrn oder Dame per sofort. Offs
unter L. 561^an^ den̂ Tagbl .-Verlaa

Gesebtos
in allen

ncs n
baust.sungeß Mädchen,Arbeiten n

siwst Stellung als Stütze in kl.
Haush.  Off . 11. B. 559 Tag bl.-Ve niZa

Junges Mädchen,
w. bürg , kochen kann u. etwas Haus-
arbeit übern ., sucht z. 15. Juls <&:
Ost . u. W. 559 an den Tagbl .-VerrZ,

Eins . sol. Frl ., i, Haush . selbst,
gute Köchin, s. pass. Stell ., a . r -̂
Aush .. zu einz. Dame 0. Herrn 1*1,4
ausg eschl._ Ofß ffL. 70 ha uptpostb -̂ .Aelteres Mädchen,
das bürgerlich k. k, u. etw. Hausarb
übernimmt , sucht Stellung . nrÄ
Hellmundstraße lo .̂ Part _̂ " R
Mädchen s. St . in bess. Haushalt7

Bertramst raße 14,̂ 2 links , ^ M
Einfaches Mädchen, '

welckes nähen k., sucht zum 15.
Stellung bei einigen groß. Kindx ^x,
oder in einem kleinen Haush, >F
Off , u . I . 565 an den Ta gbl.-Ve rk0((

Braves reinliches Mädchen surZP'-
St . als Zimmermädch. z. 15.
Offs. u. Ml 563 an d. Tagbl .-Veriaä

Aelt . Mdch . sucht St . in KW. >x
Näh. Gö benstraste 5, Hth. P art , "fjg.

Acrztlich gehr. Krankenpflegers '
auch im Dienerfach erfahren , m. <>,,♦
langiähr . Zeugnissen, sucht Steilnrig
Ost . u. T . 553 an den Tagbl .-Veriaa

Eins . Fräul ., gew. Diakonissin H
w. Stell , zur Pflege u. Haush . ' n»,
älterer Dame oder Herrn . Ofsem-̂ ^
unt . K. 563 an den Tagbl .-Verl ag ^

Frau sucht Monatsstelle
für morgens . _ Frankenstr . 9, .<& ,
Jg . Frau sucht Monatsstelle , 3 Erst"

Her mannst raste 26, Bdh. Ms._ Ti 207
Äelt . best. Mädchen s. Monatsst 1v. morg. 9—6 Uhr abends . «ji*

Bleich str. 31, 3 l. Zu spr.  v . 11,U.
Mädchen sucht Mona isst elle. ^

Gneisenaustraß e 10, Frtsp . links.
Junges Mädchen sucht Monats

D n.,
5 178a. Wasch. El tviller str. 7, 4.

Tücht. Frau s. W.- ÜT  PutzbesHä^
Riehlst raste 9, 2.  H interh . 3 St . fl

Tüchtiges Mädchen sucht
telle in Wäscherei. Osferff

E . 563 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Vautechniker sucht

per sofort Stellung ! dcrs. ist auch , ,,,
Bauaeschäft erfahr . Off . u. N.
an Tagbl .-Zweigst., Bis m.-R.  13

Skellen-Gesuch.
Techniker, mit den hiesigen Verhör . ,
nisten vertraut , sucht Stellung , ebff
auch außerhalb . Gefl . Offerten UTtipZ
B. 562 an den Tagbl .-Verlag.

Selbständiger Geschäftsmann
ucht für einige Std . am Tage tzZerrauensvosten irgendw . Art.

Empfebl . und Zeugnisse zur
Offerten u . M. 166 an die Taockr̂ '
Zweigstelle, Bismarck-Ring . IT1in

Junger Mann,
militärfrei , aus der Weinbrcrr>w>„
sucht Stellung als Buchhalter ödst)-'Expedient . Offerten unter N.
an den Tagbl.-Verlag.

\m.

Suche für 15. Juli ein durchaus
tüchtiges, zuverlässiges

Nur solche mit guten Zeugnissen mögen
sich melden bei Frau Or. BierMer,
Luisenstraste 22, 1.

EBS
Ordentl . Laus mädchen
sofort ges» Wilhelm-

ftratze L2, Zigarrenge .'chäft.

Eine
hiesige
sucht per sosort einen brarrche-
kundsge « DiSponerrte »«, der
in Abwesenbeit des Chefs den
Betrieb vollständig allein leiten
kann, Offerten mit Zengnisab-
fcfirirttn, KehaltSanfprücheii und
Photographie nnter 2" . 551 an
den Ta -ibl -Brrlag.

UrreuL^LlMitrer Arbeitsnaehtveis
Tel. 574. Rntharrs . Tel . 574.

Stellen jeder Bcrussart
für Männer r:. Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und .Krankenpflegerinnen,

Bureau - und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermdch,, Wasch-, Putz- u. Monntsfr .,
Laufmdch., Büglerimi. u. Taglöhnerimien.

ZentratftellederVereine : F203
„WieSb . Gasthof - nnd WaöehauS-
Anhaber " , „ Genfer Berbarrd " ,

„Bervand de« tscher Hoteldiener " ,
OrtsverwKltu « L Wiesvadeu.

Kautionsfähiger

LrKFcrrhstx,
nicht iibcr 60 Jahre sofort gesucht.
Nur erstklassige Referenzen Bidingnug.
Off. n. Rl. SG« an den Tagbl.-Verl.
. ..

Energischer Mann , — -
in den besten Jahren , verh,. fn .»,.
Vertrauensposten . Kaution
1000 Mark kann gestellt werden , f
unter SS. 564 a n de n Tagbl .-Ver̂ -Junger Mann , ^
schöne Hanoschr., sucht Stelle ns >̂
Bureaudiener oder dergl . Offerz -D,'
an Ott o Fred , hauptpostlagernd . ”

Junger Bäckergeselle ~~~—
s. fof. Arb. Off . an Christiane Brcr.,>.
Stellenvermitll ., Gotha i. Th. O

55««*
Jüngere karrfm. StvttH
litt hiesiges Baubureau, mit guter Bor.
bilduna, perfekt im Stenographie ; . '
Maschinenschreibenund Korresvontz-i " '
aus 1. August gesucht. Off. m. Lebensl., „'-
tt. Re er uz u. K. S« ß an die Zw eins.
des Ta gbl.-Lerl. Bisma rckring, ^ Ji jq4
Ä2 W2S88SW-- - - '- ' f

HeftentüticnslielliiEE
in großer Anzahl für erste Geschffc. .
für hier und cuherhalb, flotte jünger^Oberkellner,
kellner
haltzKückenÄsf
sieben, Aide t>0- ^,u, |y]un , <i(nri\
Volontäre, Koch- und Kellnerlehrlinal'
Hausdiener für Hotels u. Restaurant'
kkupfcrputzer, Silberpuzer , Küchen-
burschen, Listjuugeu » «dölkln:

für 1. Häuser, 60  r, :» '
150 Wik. nebst freier Station (misst,,,
schon in Hotels gearbeitet haben), fllrJj i

Imnut PallralitiiStin,
Langgasse 24. Telephon 2555.

(Erstes Bureau nur Platzes
Frau Lina Waltrabenstei,»

Srellcnverniittlerin.

ZeicheteelehrLirZg
von techn. Bureau gesucht. Offerr
Wter « . LÄtl au den Laabtz-Berl,̂ ^
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Heresüiaslsröchtrrncr », perfekt , sehr
reiril . , prima Zerrgniffe , empfiehlt
für gleich ms » später Zentral-
Bureait Frau Ätna Wallrabcnftein,Stell« «Vermittlerin, Kanggaffe 24.
Telephon 2583.

Vormund sucht passend « Stellung
für 17-jähriges Märrlein , kathol.
(Mündel), gewesene Schülerin d. höheren
Töchterschuleu. von seinen! Pensionat,
musikalisch, gebildet, aus fein. Familie ee.
Vielleicht als Gesellschafterin bei
alleinstehender Dame oder zu einem gleich¬
altrigen Fräulein . Taschengeld erwünscht.
Eintritt evtl. soi. Gest. Off. n. LL. 8 . L«»
durch die Bnchhandl. R . Wogelsberger,
Mastel a . Rh . , erbeten. Ü47

Einfaches Fräulein,
mit Stenographie und Schreibmaschine
vertraut , wünscht Stellung auf Io . August
oder später, wo Gelegenheit geboten ist,
sich in Buchführung weiter auszubilden.
Kleines Landstädtchen oder Fabrik auf
dem Lande bevorzugt. Gest. Ost erb
unter «E. E . postl. Lismarckring.
"Besseres Frl . » 23 %.  sucht Stelle
zu einzelner Dame oder als Stütze
in gutem Geschäftshaus . Adr.
im Tagdl .-Werlag . Pw

Geh. Fräul«
wünscht bald Stelle , selbig, hat mehrere
Jahre selbst, einem Arzte Haushalt
gstührt, ist perfekt in allen Zweigen des
Haushalts , spricht engl. u. franz, hat
Examen als Jndirstrielehrerin gemacht.
Offerten unter « . » » an die Taabl .-
Haupt-Agentur. Wilhslmstr. 6. 8018

Ein drftrrs MM«.
das schon auf Reisen war, sucht ähnliche
Stellung zu einzelner Dame, cventl. auch
zu einzelnem Herrn. Gute Referenzen
stehen zu Diensten. Off. erbeten unter
ICE. postlagernd SchützenlMltratze^

PM » Gebildetes Fräulein sucht
Stellung zu Kindern oder zu cmzelner
Dame. Offerten unter .&• s -» * an
den Tagül .-Verlag.

Wahnmas-Anzeigrr der Merbadener Tagblaits
w... . :. . » ST»«fm,,«na =9rnf.om̂ " 9n st mptnm nn «Rfn. die Kelle. — Wohnungs- Anzeigen van zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Ädelheidstraße 45, 1. Mans . u. Küche

an einz. P erson , zu vernr. 19/9
Adlerstraße 28, Stockwohn., B- 1 8-Abschl.. v. L)kt. N- 1 r.
Albrechtstraße 11 1 Zimmer und

Küche zu vermieten , 2684
Albrechtstraße 34, Msd.. Küche.' Kell.

per Aug. zu vm.  N . 2 St . L 2897
Bertram straffe 3 gr . Maus ., Stube u.

Küche m. Keller auf 1- Okt. Nah.
DoAeime ^ tratze 41, P . t.  B 76

Fahns tr.  36 , H„ I -Z.-V - 1- IQ. %  P,.
Karl stra ße 13, Hth., 1 8 -, K-, K- 2666
Karlstraße 18 1 ZffU. KI ffMansls auf

fof. o.  sp . an ruh . Leute. N. Part.
Karlstraße 18, Msd-, 1 Z„ K-. Keil.

fof. zu derm. Nah. Part.
Mrchgaffe 62, Stbl 1. Et ., gr . Zrm. u.

Küchea. 1. Okt. a. ruh . L. z- v.  2131
Lothringer straße 5, V- Frtspff fff 81,

k -, unt,  Abschl ., zu Perm. 2226
Lothringerstraß e 8 1 Z ., K-, 18 M. mff
Ludwigstraße i zweimal 1. 8 - u. K-
Mainzer Landstraße % b . Wimmer,

Wohn., 1 gr . Zim . u. Küche, zu tim.

Uto1/Elli 1.il 1. 1* Li. mX, -stp- *-*
Nsmarckring 38, V-, 1 Z- u . K- mit

Glasabschl . an ruh . Leute auf
1. Okt. Näh. 1 Tr , « chts. B 98

Bleichstraßê 8,^ 1, ManH u.^Küche.
Bleich str aße 11, Stb ., M.-W-, IM
Blücherstxaßo 3 schone 1. Z.-D . 3unt

1. Aug. zu v. N. b. Breuer, _ 1861
Nlllch erstratze 5, Mb . Mäns ., 1 ZI

u. K. a. kl. Farn , auf gl. od. später.
Näh. Dismarckrrn g 24, 1 l . 2118

BlÜUersträtze 14 1 Z. u. K. auf Äug.
Blücherstratze 18 1 Zim. u . K. z. dm.
Dlücherstr-rße 17 I-ZI1W. N.^ P r,
Castellstm4r 1 1—2 Z., K., 1. Oktff

1 Z.. K.. D„ 1. August. Näh. 1 St,
Delaspeestreßc 1, 4, 1 Zim. u. Küche

iaf . od. sp. z. bm. Näh. Delaspee-
fttafse 1,  Part , links .,_ _ 1975

Dobhviiiierstr-rtziff 16 Z. u. K. P. fofl
zu verm. Nähff Ndelbeidstraste 9.

Dovsteimer straße 62 l 0. u. K. 198»
Dotzheimersträßo 83, Mb, , 1 Zffü. K.

a . gl. od. sp ät . Näh. im Laden.
Dodheimerstratze 87a, B„ gr . Frtspi-

_KWu _M' t^ Küche zu vemrrreten.,
Dotzbeimerstrntze 116, tz.. i Zimmer.

Küche, t.  Abschl., 1. St ., soff z. »m.
DoMermerstratze 126, Bff'Pff sch. ari

l^.rh-W, m^ M ^ N.̂ Kontrw. N M
Drudenstraste 8 1 Zff uffffKI.. R. BI ll
Ellenüogengasse 16, Fsp.. 1 ZI, K. u.

K., Abschl., an r uh. L. per 1.  Ok t.
MtviM rstrasw 3 1..8 - u. K. sp.
Eltvisterstrastü 14, Äktlb. P .. 1 Zim

u.Mche ^sas. m sp̂ N. B.  P . l. 2032
Emserstratze 34 ü. 34* sind zwei

Frontspitzwohnungen , 1 Zrm. und
Küche, an ruhige Mieter zu Perm.
Näheres da selbst,, 43

Faul bruunen strätze 6, Sff sch- 1»Z^
Feldsträtze 13 1 Zim . u . Küche per

l .^August zu vermieten .. . .
Frankenftrasre 10 1» od. 2-ZI-Mnns.

Wohn, aus gl. Näh. Lüden.^ 1875
Frnnkenstras ?e 11 sch. Ms §8.,IHZ ., K.
Friedrichstraße 10 ein Dachlog., best,

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
oder später Zu vermieten ._ 2125

Friedrichstraffc 19 1 Z„ Kücheü . Zub .,
^in .^u, o.^Werkst., pffffMi. sp. a .̂ r . L.

Friedrichstratze 50, 1 i ., 1 Zim . u . K.
^ iDachwohn.s zu vermieten . 2408
Wbenstraße 7 schön. Z. u. Küche aus

sof. od. spat. Näh. Bdh., Scheid. ^
Neubau Geür . Bögler , Hallgartcr-

straße 3. u. Kleiststraße 5, sind im
Hinterh . 1- u. L-Zim .-Wohn. zu
Perm. _ Näh,_ Bdh. Part ._ 1922

Aallgarterstraße 6, Bdh. P „ 1 Zim.
m.  Küche an ruh . Leute s , dm. 1890

Hartrngftrahe 11 kl- 8 - u. Mche , neu
hsrn-, an einz. Hers , sofor t.  2288

Hclenenstratze 1» Dachst., schöne 1-Z.-
Wohn. auf 1. August zu veriuieten.
Näh,  bei Boos, daselbst. _

Helcnenstiaße 12 kl. Dachw., Zim..
Küche u . Keller, auf gleich oder
1. Aug. zu vm. Näh. Bdh. P . 2183

§elenenstraße 13, Bdh. 1, 1 Zimmer
und Küche per Oktober zu Perm.

hclenenstratze ' 13 Frtsp ., IffZ.ffKüchc.
helenenstraße  13 , H. D ., 1 Z., Zub,
Hclenenstratze 15 1 Z. u. K. Ä. 1 S t.
He fenen stratze 13. Hth. D ., ^ 1 A. n. St
Helenen straße 25 1 Zim ., K. u. Zub-,

Bdh. 3. St .. a._l . Diy . i). N. Part.
Helenrnstraße 25 1 Zim ., Küche, Bdh.

D-. gleich od. sp. zu bm. Näh. Part.
Hclenenstratze 25 1 Z., K-, Zub ., Gth.

2. St -, auf 1. Okt. z. v. Näh. Part.

Marktstratze 12 l" Z7uHp . sos. zu
" Hofsmann , Vdh. 2 rverm. N. C.

Sch.' Frsp .-WffUZ . u . K. m. ALMI
u. B., Vdh.,̂ b. Scharn horststr. 8. 1.

Länbh'.-I—27Z.-WI a. einz. Ders . g.
Hausarb . Off . A. Z. postl. Amt 4.

2 Zimmer.
Adlerstratze 28, Vdh. Dachw.. 2 Zim .,Küche m. Abschl. P. Okt. 91.  1 r.

M estae rg aM  3 1,̂ 2 lNeub.'), 1 Z., K.
MichelSberg 28 1 Z. u. Küche zu vm.
Moritzstratze 38 Dachw., 1 Z. ü. K-,

per 1. Äug, zu vm. Näh.  Part.
Rerostratze 25 1 Z. u . Kffplä hlP.  1.
Nerostratze 35/37 , Stb . 2. 1 Z- u. K.

J.  Oktff Näh, das, bei Müller , Lad.
Nettelüecksiratze3 1 Znn -Zi . K^,B 80
Bettelüeckstratzo5 1 8 -, K., Aug. D 81
ÖkLNienstraße 21, Vdh., sch. Msd.>W.,

1 Zim ., Küche u. KM-, p- 1- Oktober
_ait vermieten . Nä heres 2 St . ^

Oranienstratzc 21, Stb ., sch. gr. Zim... . .. ‘tr tki' jt.- , , 'nebst g. kl. Küche u. St  fl . 1- Okt.
Anzus. 8—12 u. 1—6. Nah. Vdh., 2.
- - -. Qt -Sg.-t,

Mohnüngs
Oran ien stratze 47 i 8 . ü
Oranienstratzc ' 48,ffDdhI

1 Zimmer u. Küche, zu vermieten.
Näher es Vorderh.  3 . St . .2 248

BbiliPvSüerststraste 7 1-Z.-W-, zu vm
Platterstraße 52 Zim., Küche U- Kell-

im Mtb .. 1. Okt. zu verm. 2367
Platterstratze 52 ^1 Zim ., Küche u.

Kell., Mtb .. Dachst.., zu Perm. 23bo
Rheinaauerstraße 4 1 Zim. u. Küche,

Sinterh, , fof- zu vo rm . N. HochP .fff.
Rkierngastersträße 6 1 Zim . u. Küche

u. Keller im Abschl. per 1. Okt- zu
vs rm.  Näh . bei Born . , « 86

Rheingauerstraße Ib.^ Stb ., 1-Z--W.
z. 1. Aug. bist, z. v. Ä. B. IJÄ

Ricplllratze 4J 8 - u. K. (Wanf .M, ),
ÄlMsträße V liKffMlM/MglffBLlO
Rt ehlstr. 11 1ÜZ.M ., B.
RoderäÜee 6, Hth., Neubau , schone

Wohn.. 1 8 . u. Küche, per Okt. zu
Perm. Nab. Vdh. 1 St . 2438

Mleritrasie 31. B.. 2 8 -,H - l -'Nugl
Adlerstratze 31 2 Zim .. K-, Silo), tm

AÜ sthl.. Gasernr .. aus 1- Oktober.
Wlerstratze ^ ZZ, .MffOMübffffsch . 2-
_ L -5W^ u.,Zub .,a . ^ . Ott . Nah. Lad.
Adlerstratze 50 2 Dachzimmcr . Küche,

Kell. au f 1. August ZU vermr eten.
Adicrstraffe 53 2 Z., K. u . K. lO8I>
Adolfsallee 6' , H. 8, 2 Z. u. K. ml K.

zu  v erm. Mon atl . 21 Mk. _
Ädolfsiraße iT ^ TiMmer .Wöhnung.

T̂rontsp rtze, lo^ort oder: spater . 1886
Wolfstraße 12, Part -, 2 Zimmer,

Küche u . 2 Mans ., auch f. Bureau»
zwecks sehr geeignet , per 1. Oktbr.
zu 600 Mk. zu verm . Nah. Adols-
straßc 14, Weinhandl -, Bestchtrauna
8—10 Uhr. . 2093

In meinem Neubau Dotzheimer-
stratze 146 sind noch prachtvolle 2-
u. 8-Zimmer -Wohnungen auf al.
oder später zu vermieten tm Prerse
von 390 bis 440 Ml-  Nah . P . 1H 07

DotcheiMerstraßs 179 schöne 2- u . 3-
Zim.-Wohnungen von 280 Mk. an
auf gleich od.^spüter zû verm. 1v 29

Drudenstratze 3,  Hth . P -, 2 Zim ., K.
u . Zubehl per 1. Okt., cv. mtt od-

^ohne Werkstatt. _ __ ^64
Eckernfördestratze 4 Frtsp .-W., 2 H.

u. K. al . ob. ft). Näh, das. I^ Sst
Eleotrorenstraße 4 u-Ziin .-Wooitung

Rmnerbera 14̂ H, Fr ., 1 Z., K.. Äug,
Knhbergstratzo1, LandhIZl—<2 schöne

Zim., ev. ' m. Küche zu vermteten.
-Alharnhorststr. 19, 1gr.  Frts p.-Z., K,
SÄ'ärnliörststratze_34_1
Ächicrsteinerstras?e 9, .3-'.K-,>,K-
Ech'iersiei»erstraße,̂ 8 1-Z.-W-,, 2445
Schulberg 19, Zim. u. K-.W 7
Schwalbackerstratze4 kl. Zim- u. K.

an einzelne Person zu vermieten,
Schwalbachorstras?e 59 sch- Dachw.,

1 Z. u. K,, Kell,, sof.̂ ad.̂ l .Lugust,
Soerobensiraßo9, Mtb., 1 8- U. K.,

e-v. auch 2 'Z.. gl. od. sp. zu verm
Näh. vast 1 Sr ., Scknerder. „ 1SS8

SeSrobeusträßc 24. B. D-. 1 8- u. K.
a. ruh . Psrf . Nah., 1,  St . r ._ B 53

Steina affe 16 *1 Zim.  u . Küche zu vm.

Hell mun dstraße Io_ 1 u. 2 Z . tt. K.
Hell mund stra ße 29 Maüfl -Wohn. gl.
Hell mun bstratze 36 1 Z. u. K.  8 185
He llmun dstraße 33 1 Zim . ffu Küche.
Hellmundstraiffe 53, im Hth., 1 Zim.
^u .^ Küche, auf 1. August. _ 2432

Herder strnße 9 Zim . u.  Küche z. vm.
Herdersträße 33, Bdh. D., sch. Z. u.

K. a. gl. od- sp. an r . Mi et. zn vm.
Hermannstratze 3 1 Z. u. Kiicbe,z.  v,
Hextitn ui titrnftc P Ms.-W., 1 Z. u. K.
Hermann st'raße 18 1 Z. u. K. p. Aug.
'Hermannstraße 20,  VdhOPart ., 1-Z--

Wohn. per 1.  Ok t. zu  verm . 2394

Steinaasse 17 1Z ., K., kl. Kam. und
Keller aus ll ÄMutz zu ver m,,.

Steingasse 26, V.. 1 Zim., K, u K,
Taunus straße 14 Ms.-Am . u . Küche

mit Abschluß. Nah. xm  Laden . . _
TaunuSstratzc 44 1 Z. M. Alk., K. u.

Z. soi.. ,300llMll „ Näh. 2, v. , 2^ .
Walramstr . 7, 1 l ., 1 ,8 - uffK. B 141
Walramstratze 18 sch. Zim. u . Küche

sof. z. verm. Näh. Bdh. 2 t . 1795

Mmstratze 10 Dachin . !' k,  K .,
ein, . Vers, z. v. Nah. 2, Et . i

an
1792

_lstraße 16, 1 Z., K., p. Olll
Lläd. Karlstratze 88, Part.

Wcbergasse 43 1 gr . Z. u. K, m.Fcll.
per Okt. zu vm. Nah. Mdh. Part.

Wcbergasse 49ffMnal 1 Z. u. Küche.
Hth. Näh. Launusstr . 19. Gla ser.

Wcbergasse 56 1 Z. ix. K. sof. a. sp ät.
Weüer.gaise 58 1 Zimmer , Küche und

Zubehör aus 1. Oktober zu verm.
Zu ersrao en Webergasse 06., 1.

Weilstraße 6, 'Zsff Mäns .-Wobn. 1 ZI
u . K. im Ab schl. zu vm. Näh. Part,

Wellribstratze 15 1 Zim . u. Küche Vor
sofort zu vermieten . _ 1502

Well ri st str asscffl9ff1ffZ. u.̂ Küche, 1478
Wellrivstraye 30 Ms.-W.^ l Z- u . K.
Worderstraße 4, B. Lp, , I -Z.-Wohu

mit Okt. Näh.̂ B. 1. B 59
Wörtl,straße 16 Dachwohn., 1 Zim, u.

Küche aitf gl._Näh . Laden . 23 37
Uorkstraße 3, Bdh. Dachst., 1 8-, K.,

Kell. auf gl. ab. svät . an ruh . Fam.
zu verm . Näh. Bart ., bei Meurer,
und Nerostraße 88, 1. 2155

Metenrina 3, Hth., 1 Zim. u. Küche,
im Abschl.,. z-̂ b-KP. Bdh. Pi r . 1891

Zimviermannsträtze 1 schöne Frtsp,-
" W., Zim . u .. ffff.,̂ i.^Hth._ Näh. P.
Kimmermannstrntze 5 1 Zimff' Küche,
/ . Kellerjp.  1 . Aug. . Wh . Bdh^ P . _
1 Mails ob. Mans . m. Küche a. einz.

ss-r.  z . v. N. Ado lfsallee 27,  P . 2̂2 14
Ein. Zimmer nebst Küche im Abschl.

an ruh . kinüerl . Leute zu verm.
N. b. A. Limbarth , Ellerwogeng. 8.

Älbrcchtstratze 2, 'Seitenb .T̂ Dim . u.
Küche, Zubehör . .

Albrechttzratze 8, Hth., 2 Zim .. Küche
u. Zubeh. auf gl eich,zu,„vm. 1L77

Albrechlstratze 23, Hth. P ., 2 Zim . u.
Küche sof. od . spater^zu . vermteten.

Albrechtstratze 39, Hth-, sch. 2-Z.-W.
p. ll 1ü. zu vm. lltah. Bdh. i . Et.

Bertramstraße 5. Hth.,' 2^ Zim. imd
^ Küche zu  v m.  Geo rg B rrck. . u371
Bierstadter Hohe 58 2- u . 8-Z.-W-, b.

Nz. en ts pr-, r . Zb., 300 u . 350  Mk.
Bismarckrinq 5, Hthffff"2 Zim. ü. K-

per 1. Oktober zu verm .^ Ji  12
Bismarckring 26, Hochp. l.. "sehr sch.
_ ar . 2-Zim .Woßn. sof. ad, sp. » .195
Bisrnarckrurq 26 hübsche Frtsv .-W-,

2 Z.. K.. p. 1. Aug. z. v. a. ruh . kdl.
. L. N. Bertra mstr. 12., Prinz ^ 8116

Bismarckring 31 Frtsp .-Wühn-, 2 Z.
u. K., per: sof.  od , später . ^Kuhn,

Bloichstratze 2,e . sch. Wohn., 2 Z-. K-
u. Zub., Hth- p. 1. î uli . u. i. Vdh.
e. Ast'vn. o. l Oku N. Bdh Ml St.

Blelchstraße l2 sch. 2-Z.-Wohn., Bdh.,
zum1.  Okt . zu verm . Näh.,1. St . l.

Bloichstratze 12 schöne 2»Zim >Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.

Vleichstrasze. 16, Hth. 1 r., sch. 2-Z.-
Wohn.̂ ä .̂ 1. August. Näh , daselbst.

Bleichstratze lO Ü Zim., K., K. z. vm.
sZlcich stratze 24 schl 2-Z.-W. Nähl P.
Bloichstratze 30 2 Zff 1 K., 1 Ms.. 2 s.

per . 1. Cp .. Näh . 1, St . » 20
Blücherstratze 38. N'eub., ' herrl . 2- ul

3-Z.-W» ev. W. o. Flaschbierk. Näh.
da!, o. Scharnhorststr , 2. 1 L 2441

Meichsiraße 39, Vdh, 2, 2 >cl. Zim.
li. Küche in ruh . Hause , kein Hth ,̂
an rub . Mieter a. 1. Okt. zu verm.
Nab . Frankenstraße 18,^ 1. » 184

Blücherstratze 3 sch. 2-Z::u .-Wohu zff
1. Okt. z. v. Näh, .b, Breuen, » 196

Biilowstraße 4 2 Zim./Küche ü . Keller
zu verm .^ Näh. OSt .̂ links ._ 2017

Bülowstraße^ l' 2 Zim I ü.  Kl zuchierml
Bülowstraße 9 2 Zim. mit u. ohne

chWaschk. u . Drockenip. zu. vm._ 2197
Bülowstratze 13 L.Z.»W. u, Zach. 2014
Cästcll'stratze 4/5 2 Zimmer u . K. auf

1. Okt . zu verm . Näh . Bar t , links.
Eaftellstraßc 9 2 Z. u. K., Hth., por

1. Okt. zu v. Näh.  Vdh . Part ._
Clarenthalcrstratze 3, H. l , 2IZ .M . s,
Clarcnthalerstraße 6, 2, 2 Z . ü . K.,
, d.̂ Neuzeit entspr ., a. 1. Okt. 1500

Dambachtal 30 schone Frjp ., 2 Z., K7,
Kell, auf 1. Okt .,zu verm., N. Part.

Bord . Dotzheimerstratze Part .-Wohn.,
2, Z., K.ffB., s. Goethe str.  1 . 2390

Dotzhelmersträs-e 15, Hth. 2-Z.-W.
an ruhige Leute zu verm. Zu er-
sragen Vdh.. Restaurant , ^ 1466

Dotzheimerstratze 16 2 Z. ü. K. p. sos.
zu verm . Näh. Nvelheidstratze 9.

Dotzlieimerstratze 57 L-Z.-W. s. ll 223
Dotzheimerstratze 62, Hth., 2 Zimmer

ui Küche. Nah. Vdh./Part , l. 2317
Dotcheimcrstratzo 72 2-Zim .-Wohn. i,

Mtb . sos. odl 1. Okt. z.,v. ill. V, P.
Dotzheimerstratze 83, Mtb ., 2 Z . u. K.
_auf , gl. ob. spät . Näh, im Laden.
Dotzheimerstratze 8§ZffNtbff 2 Z., AI,

Klaus 1. August. Näh. Vdh. ll„
Dotzbeimerstraßc 87u moderne billige

2-Zim.-Wohnungen zu vermieten.
Dotzheimerstratze 98, Vdh., Mtb . u.

Kinterh ., schöne 2-Zim.-Wobu. m.
Keller z. vm. Nah. Bdh. 1. St . lks.

Dotzheimersti-atze 108, Gürtler , 2-Z.-
Wohn. bill. zu vermieten . 2072

Dötzbetmerstratze 115, Neubau , sch.
2-Z.-Wohn.. Hth., per sof. od. sp.

Dotzhcime.rstraß ?. 122 sind noch sch.
I 2IZ. -W,  von 280 Mk, an zu verm,
! Dotzhclmerstraßc 120 sch. 2-Zim .-W.

mit Zubeh. aur gl. od. spät, zu
Perm. Nah. daselbst Bart . 1506

zu v. Näh. Lan ag asse 31, 1. 21 61
Eleonorenstratze , Reüb ., V., 2-Z.-W.
„„z. 1. Okt. zu v. Ääh. Nr . 8, 1. 19 27
EltviÜerstraße 2 schöne 2--Zim .-Wohn-

mit Bad u. Gas preißw, zu verm.
Näh. Eltvillerstraße 2, P . 2181

Kltdi llerstratze 4, 1, 2.3 ^ 1^ 3105
Eltvillerstraße 4, Stb . 1, 2 Z. u. K.
Eltvillerstraße 5, Hth., 2 Zim . ul K.

zu verm. Näh. Voh. Part . . ^.. ...
Eltvillerstraße 7. H., 2-tz.-Wohn. aus

sof. od. sp ät . Näh- ber Best̂ _!§£?
Eltvillerstraße 9 mehrere 2-Z .̂WIffglI

zu verm. Näh, daselbst rm^Laden,
Eltvillerstraße 12, Mt b., 2 -Z -̂Wohn.
Eltvillerstraße 14, Hth.. schöne 2-Z.-

Hellmundstraße 32 2-Z.-W-, Hth., an
' nur ruh . sol. Leute sof. ad. spater

zu vm. %  Frankenstr , 1, ft »,..KM
Hellmuudstraffe 37, Hinterhaus , - -

Zimmcr -Wobnuna . ev. Mtt Werk¬
est ätte z. hÜVdch, 1.,S t^ 2205
Hell mundstra ße 40 sch. 2-ZI-W. n, .8 .-
Hellmundstraße 46 ^ÜFiin.-Wohn. u.

Mans .-Wohn.. 2 Z., K. u. K., per
1. Okt. zu, verm._N ah. Parte rre.

Hellmundstraße 53, Part ., schöne
L-Zim .-Wohn. nebst Zubehör aus
1. Oktob er zu  ve rmreten . » 1

Herderstraße IÜStb .,̂ 2 Z.^ K,^ N. 1.
Herdcrslratze Ü, H. 1, Ü Zim . u. 8b

p. Okt.. mtl . 27 Mk. N. B.  2
Herdecstrafic 15, HochpffI ^

u . Zbh. z. v. Nah, rm Laden. 2416
Herderstraße 16 sch. Frtsp .-W„ 2 3-

1 K- n. a, r .ß .,JlL-  N, , r . 18^2
Herderstraße 19 2 Z„ K-, 350 Mk-, P-

1. Okt. Näh, im Laden.
Herdersträße 21 2" Zimmer , Küche,

300 Mk., sofort odl spater zu,vm.
Hermannstraße 5, Frtsp .-W

u. .un cheMarKosortLd. spa

ob. sp. M l . il . 1865
Wtvillersträße 16. B- 2 o. 1 8 ., ü-  K.

Hermannstraße 7, StölT^ Ẑ . u- K-
aus 1. Oktober, Nah. Vorderh^ P,

Zimmer und

Wtvillersträße 17̂ H.' 2, 2 Z, , m. Zubl
a'-Kb1- Ort , zu Perm , ^ ötah. Part.

Emserstraße 2, 3. Stock, 2 Zimmer
zu vermieten . Näheres 1. S t. l.

Emserstraße 69, <§ th. 1, 2 gr . Zrm.
EÄacherstraßr,4,̂ H.,^ ,Z- Ä̂^ffP,-.Okt,
Erbacherstraßc 5, Hthl, 2 Zim . u. K.

1- Okt- zu vm. Nah. D. 1. 2173
ErSacherstraße6, Hth., sch. L-Z .-W- a.

1. Okt. zu  vm . Nah. Bdh. P . r - ,_
Erbacherstraße 9, 3, sch. 2-Z.-W- aus

1. 10. zu verm. Näb- da selbst.
Faulbrunneustraße 9, Hth- 1, 2 Z. u.

Küche zu ve rm . Nah. Bart , lun **
Felo straße 1 Wohn, von 2 u . 3 Zim.

u. ,Küche zu, vermiet en. —
Frankenstraße 5_ gr^ ZÜẐ W- KVüh,
Frankenstratz e 17 sch- 2-Z.-W., 1810,
Frankenstraße 19, Hth., 2 Zim . und

Küche, einzige Wohn, rm Stock, aus
1. Okt.̂ zuMltz- Näh.L?dh. 1- , jL| 3

Fränkenstraße2Öli Zrm. u. Küche auf1. Oktober 1907 zu vermieten,
Fricdrtchstraße 19 2 ZWff Küche u.

Zubeh. p. 1- Okt. an r . L- z. verm.
Friedrichstraße 47, Stb . 2, 2 Zün -,

Küche, Kam. 1. Okt. Ä-  das . 11—4-
Friedrichstraße 48, V. 4,̂ ÄZ --Ä1- z-M-
Gneisenausträße 10 sch. 2-Z.-W. mit

Bad zu ,vm. Näh , daselbst.
Gnerscnaustraße 12 rm tzth. sind sw.

2- u. 3-Zim, -Wahn. per sof. z. vm-
Näh- b. M. Woll merscheidt, P . 15̂ 7

Gneisena'ustratze 22, 1 l., eine Wohn,
v. 2 Zim . u. Zub . m. od. o. Werkst.
zu vermieten . __ » 141

Gneilenaustratze 90, Gth -, 2-Z.-Wohu
Göüenstratze 2 2-Zim .-W.. H. Frtsp

mit od. ohne Werkst-, auf gl. od.
1. Okt.,zu,vm ._ Nah. Bdh. B,ol

Mbenstraste 9ffcki. Frtsv ^W... 2 Z.. K-
u. Zulu, M .,od . sp. R. Bdh. P - r-

Göbenstraßc 3, Tito ., 2 Z. U. K m
l . Okt- N. Göbenstratze 15«, 285s

G§best str atzcffü. Mb ., sch. '2-ZI.W. a,
1. Okt. zu,v .̂ R. b^ Kipping . 230o

Göüenstratze 7. Miss- 2 sch. Zimmer
u. Küche, mit Balkon , rm Aluchluiz,
aus 1. Okt. zu verm.,N^ B-,SÄeid,

Göüenstratze 9, Mtb .. 2-Z.-W. N.D . l
wöbeüstiätzi 15. "Mb - aba. 2.Z-.W
Gibenstraße 17, Mtb . 3, 2 Z. u. K-

mit Abschl. u . Zub . p. 1. Aug. od.
svät. Räb . Wdks. Part ._ 23oC

Goetüestraße 18 sch, Frtsp -̂W-, 2 Z.u. K-, N. Hauptbahnh-
Hallgarterstraße 1, Frtsp - 2J , K-

an ruh . Leute^zu verm._ Ncch-̂ P,-
Hallgartersträße 2 schöne 2-Z.-W. v.

sofort oder später preiswert .^ 1942
Hallgärterstraße 6, Mittelb ., 2-Zim.-

Wohnunq im 2. St . u. Mansard-
stock.-uvermietem . . 1989

Hallgarterstratze 10 2-Zim -Wohn, m.
Wschl.„sof^ zû verm . . 1936

Hartingsiratze 6 Wohn. v. 2 Z., K.,
Keil., Maus ., auf 1. Okt. zu verm.
Näh,  d aselbst b.  Eige nt . . . .

Hartingsträße 11 gcr. L-Zina.-Wohn.
mit Balk. rr. ,G.ZlÜ.,das, B, , l. -420

Hartingsträße 11 2-Z.-W., Fwtsp., neu
herg., m. Gas , s. %  das . P . l,  2257

Helen-nsträsre lOffMsP .. schöne 2-Z--
Wohn. Per 1. August zu vm. Rah.
Helenenstr . 1, bei Fr au Bo es, . ,

Heleneuftratze 12 Wohnung , Hth. P .,
' 2 Zim .. Küche n.  Keller , auf gleich,

od. später . Näh. Bdh. Part . 2182 ;
.p-meneni lraste 15 2IZ - .K7~5l._l . St.
HclruenstrasteSL 2 Zim- Küche, Keil.,

Rückg eü., Mans, , aus ,1- 10, brllrg.
Hellmündstrasie 27, Hth., 2Z - Küche

u, Keller per 1. Oktober zu  verm.
Hellmuudstratzc '29, S . B- 2-Z.-W,

198

_2 ~Bttti.
. . später z. vm.

Herrna .lüstr aßllü 2 Dachw. v. 2 Z- A-
u. K., ü. Olt , o.  fr . N. 3 St.  B239

Hermannstratze 9 -
Küche per Oktober. .

He rma nnstraße Io 9 Z ,̂ Zlll ^ I^ W
Hermannstraße 16 2̂ Znnmer , Küche

u. Zubeh. zu .veMMen . Nah. 2 S t.
Hermannstraße 26, H. DlffD Zrm., K-,

K. a. 1. August.  N,ä h.
Herrnaartenftraße 11 sckione Wohn..

2 Zrm.. Küche an 1- -2 Personen
aus  O ktober zu vermreten . 2A46

Hirschqraben 6, a. Schulb ., frdlDMs .-
W. v. 2 Z. u. Z. gl. o, stz. z- v^ 1S8b

Hrrscharaben 18-> 2 sch. Z., K- n . Kell.
1 Ott . zu vcrnr. Näh. im Laden.

Hmüstraßc 8" schone'Hart .-Wohnung.
2 Zimmer u. Küche, aus 1c>. , nrlr
abzugeben. Preis 18 Mk. V- Mon.
Rah . Platterstr . 124. Gartn . Becker.

Zahttstraße ISffKZIH-, 2-Ziw. -Wohn.
aus 1. 'Oktober zu vermreten . ^ ,,,,

Jahrn 'iräße 29I H . 2 Z„ Küche, Keller
p. soi. od. sv- zu verm. Nah. B-  P

Falinstratze  3ch ^Gtb .. 2-Z^W-, 1. Olt.•sasftSMVti
Karlstraße 30, M. ll . S.Z^-Wöhn. per

1. Oktober zu vermreten. . .
Kärlstratze 32, 1 EI 2 Zim . u. K.,

Hth.. zu vermiete n,
Karlstraße SV, Stb ., 2 Zimmer und

Küche zu, vermieten . - , . .
Wlerstratze 20 srdl , 2-ZünffWohn, an

ruhige Familie gleich oder 1pater
zu vermreten . Näh . Parterre . 2322

Neubau Kiedricherstraße 12 schöne
L-Znnmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blucker-
st raste 30,  2 St . B 287

K-rckmaste 13, 2-Zim.IVll ''o
_ui! 5̂ Leu:e Nah. rm Hutlade n.
Kirchgasse 24, Stb . Frtsp -, 2 Zim . u.

Küche zu vm. Nab. Rahmaichrnen-
La den, morgenS. . .

Lotstringerstratze 4 2-Z.-Wohnungev
(2 Balkons ! für 400 Mk. p. 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst

_u . Nettel beckstratze 10, JjSqrt. 18(8
Lstbrinäerstratze5, H- 2 Z- .K- 1471
Lotstrrngerstraße 5, Vorderhaus , zwei

Zimmer u. K> , 1986
Zothringerstraße 7 sch. 2-Z.-W., 2 BI,

G„ 2 Ke ll., Pr . 400 Mn N. P . r.
Lotttr:ngerstraße 7 2-Z -Wötzn. iKtllls

z. Okt.  zu v. , ,280 Mk. N. B. %  K
Lothrinaerstraße 8 2 Zim . u. Küche,

2 Bali, , Bad , v. 1. Okt. br ll. z. vm
Luisenstraße 12, Frtsp ., 2 Zim. und

Küche zum 1. Okt. an ruhrge Leute
zu VMM._ Näh. 2. Stock. _ 7978

§uisenstraße 20 Mansardw ., 2 Zim
u. 1 Küche, an kinderl. Leute aus
sof. zu verm ._ Nah. 2 St . r . 2034

Luisenstraße 41. Hth. f  2 Zrm . und
Küche per 1. Oktober zu Dem.
Näheres  Hi nter h. Part . 2224

LuxemLurgflraße 7, Stb ., 2 Zimmer
u . Küche  z u v. Nähl Bdh. 1 l . 2103

Lnxemburgstraße 9, Hth-
2103

schöne

_zu 11
Mrchclsbcrq 22 2-Zimmer -Wohnung

mit .Küche  z u vermieten.
Mühelsberg 28 2 Zim . ü '.Küche zl v.
Moritzstraße 7 2-Z.-W., , Hth., sofort
Mo

3  t 11l . , U1L 4,UXf« rOUti-AC. VW
MoriUstraße" l2 , Dachstock, 2 Zrm. u.

Küche, neu herger .. an kdl. L. sos.
Msritzstr -rtze 32, Dach, 2» od. l - Z.-W.

/« , Zub . z.  vm . N. B. P . rnorg. 1434
Nerostraße 91 , L-tb., 2 Zimm ., Kfficstc,

große Räume , zu veriuictcir. 2303
Ner -srrffffe" 29 2^Z.. .Küch el %TWT.
Nerostraße 35/37 2» od. 3-Zrm -̂D>-,

Frtsp ., 1. Okt. N- das. bei Lstullcru,
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Oranrenstratze 8, Stb , 2 Zimmer ul
K. a. 1- Ott . 1907 zu v. %ä5. P.

Orauienstratze 35, V. P , 2 Zim ., ge¬
eignet f. Bur . od. kleine Familie,
zu vm. Einzusehen v. 10—llUhr.

Draitienfitafc 48, im Mittelbau , 2-
u. 8-Zim .-Wohn. zum 1. Oktober
zu vm. Näh. Vdh. 3_  St ._ 2249

Orrrnienstraße 54, Mtb . 1, 2 Z., K-,
"1. p. Okt- zu  v m. Näh. Bdh. P . l.

Wilippsbergstratze 21, Hochparterre,
2 Z, K. u. K. auf Okt. an ruhige
Leute zu verm . Näh, das. j . lOiS

Blatierstraße 28, H-, 2 Z., K. u. K.,
Glasa bs chl., auf 1. Okt. zu Perm.

Platierstra tze 56 2 Z -, K-, K-, 1. Oktl
Räuentbälerstratze 6, Hth. Part ., sch.

2-Z.-W. per  1 . Ort,  zu verm. _
R auen thalerstratze 7 _ 2 Zim. u. jl.
Rauenthalerstratze 10, Mtb , 2 Zim.

u. Küche, Zbh. p. 1. Okt, bill. zu
verm. Rah . das. bei Hausen , Bdh.
Hp, od. Rau , Sedanstr . 7. 81 0

Kauenth älcrstraße 12 2 Z, ^K. u. &
Rauenthalerstratze 20, H., schöne 2-Z.-

Wohn, monatl . 23  M t. Mössin ger.
Rh ei ng euer str atze 9 2 Zim , m. Erk.,

Ball ., Küche, Mans . zu vermieten.
Rah , bei Born. _ B 85

Rheingancrstraßch 13 2 Zim . u. Küche
^ mit Abschluß zu vermieten . 1857
Rhernguuerstraße 15, Mtb ., sch. W.

v. 2 Z, ii. K., Abschl, bill. zu vm.
Näh. Borderh . Part , rechts. B 211

Nherugauerstraße 18, 1, elcg. Wohn.,
2 Zim ., Wiche u. reichl. Zubeh, zu
ve rm . Näheres Part , rechts. 2108

Nheinstratzr 21 2-Zim.-Wohnung n.
^ -Küche u. Zub, S ich.., sof. zu bcrnr.
Rherustraße 24, Seitenb , 2 Zimmer

u. Küche per sofort zu vermieten,
Rheinstrntze 77, H. 1, 2 S.' rn. Zub . a.

nur ruh. Leute a. 1. Okt. R. V. P.
MWstraßv 5, Vdh, 2" Z, K, Klos, ii

Abschluß, per 1. Okto ber  zu verm.
Riehlftraße 7,  Hth ., 2 Z. u. K. auf

1. Ott , zu verm._ Näh. Vdh. 1. _
Rrehlstratze 9 2-Zim .-Wohn. fof z. v.
Riehlstraße 13, B.. sch. 2-Z.-W. nrit

all. Zbh. p.  Okt . z. vm.̂ Näh. Part.
Riehlstraße 15 2- u. 8-Zim .-Wohn. a.

gl. od. sp.  zu vernu Näh. Vdh. P.
Riehlstraße 23, Hth., 2—3 Zim. gl.

od.  spater __gu vermieten ._ 1946
Ro derallee 20, S . D, 2-Z. -W. 1. Aug.
Röderallee 6, Hth. , Neubau , schöbe

Wohnungen ä 2 Zimmer u. Küche
per Oll . Näh. Vdh. 1 St.  2435

.Rödcrallee 12, Hth., schöne 2-Z.-W.
mit Zub. auf 1-  Okt ._ N.-Vdh. P.

Rod erstra ße 19, 1, 2-Zim --W. i . Setzt.
Röders,rnße 19, 1, 2-Z.-W. m. Manch
Räderstratze 21 Dachw, 2 Z, K, Zb.,

an r . L. gl. od. spät . Näh. 2. St.
Röderstraße 23, Vdh., 2 gr. Frsp .-WZ

s, 2 Z, K.  u . a. 1. Olt , billig.
Rö derstraße 31, H., 2 Z. u . K. sof)
Römerberg 6 2 Z . u . K. P^ Okt. zu v.
Römerberg 7,  Vdh ., sch. Frtsp .-Wohn,
- 2 Zim ., Küche u, Keller per 1. Okt.

zu verm. Im Hth., Dachwohn.,
2 Z., Küche u. Kell., p. 1. Okt., cv.
frühe r , zu verm.  Näh eres P art.

Römerberg 14 2- u. 3-Z.-W. a.  1 . Okt.
R ömerberg 16 2 Z., "Küche u . K. z. v.
Römerberg 32 2 Z, Kl, Vdh. Dachl

per 1. Ok tober zu verm ieten.
Rlluierlern 32 2 Zim . ü. 51., Hth. P .,

per 1. Oktober zu ver mieten .
Roonstratze 4 schöne Wohn., 2 Zim.

u . Zub ., im Vdh. zu  v m. B 191
Schachtstraße 5_ 2 Z., Küche u. Kelll
Schachtstraße 8 2 Z., K. u. K. zum

1. Aug. od.  später . Pr .̂ 2P Mk.
Schach tstraße 23, 1_r , J [ Z. u. K, Okt.
Schachtstraße 30 frdl . Dachw, 2 Z.,

K-, Kell., sof.  zu vm. Näh. P art.
Schachtstraße 33, Ecke Steing ., 2 Z.,

Küche usw. per 1. Oktober zu vm.
Jean Roth, Dru ckerei._ 2338

Scharuhorftstraße 7,_Neubau SSxfcToff,
sind elegante geräumige Wohnung.

■ von 2—10 Zimmern sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Sc erobenstr. 27. 1800

Scharnhorststraße 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. per sofort oder
später zu vermieten . 1802

SÄarnlwrststraße 13, Hth., kl. 2-Z.-W-
Der August zu vm. Näh. Bart . lks.

eäi llrnf)ariistraße,34 . Mtb „ 22 -Z.-W)
Schärnhorststr . 36, Hl, gr . 21Z.-W. Oktl
Scharnborststraße 46, H. P », 2-Zim,

Wohn, a . r . Leute p. 1. Okt. z. v.
Schiersteinerstraße 22 schöne 3 Zim .-

Wohnung im Hinterhaus z. 1. Okt.
zu verm. Räh. Vdh. P . I. 2308

. . .. . . . ,rtsp .-Wohn,
2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. an ru h. L. z. v. Näh. P . 2375

Sedanstraße 12, H., 2 Z. u. K. m. s.
Trockensp. p. Ol R. V. 1 I. B 228

sNerostraße 46, Stb , 2 Zim . u. Zbh. I Schwalbachrrstraße 36
! auf Okt. zu vm. Näh . Part . I . ° ^
Neugastc 15 sch. Mans .-Wohn.. 2 Z.
> u. Küche,  z . 1. Aug. z. v._ Jacobu
Mettelüeckstraße 4 schöne L-Z.-Wohn.

mit Zub. p. 1. Okt. billig zu verm.
Näh. Part . L Bender ._ 2379

Rettelbecksträße 8, Mtb . Dach, 2-Zim .-
Wohn. auf gleich od. sp ,̂zu Perm.

Nettelbeüstratze 10 2-Z.-W. m. B.,320l
,Neltelbeckstraße 10, Fr. , 2- u.  3 -Z^ AZ
Uettelbcckstraßc 12, 1 l ., 2 Z. u. K.,

Balk., Mtb ., auf Okt. zu verm._
Rettelbeckstraße 12, 1 L, 2 Z., Küche,

Bad,  Ball ., B., 4̂00 M.. m. o. o. W.
Nrkolasstraße 5, Seitenb ., 2 Zimmer

u. Zubehör , 1. Stock, per 1. Oktober
zu vermieten . N. Nerotal 13. 2450

Nikolasstraße 10 Frtsp .-W„ 2 Z., Ms.,
Küche u . Zub .. a. ruh . kdl. Einw . z.
vm. sh erfr . Nikolasstr . 10, 2. 7959

Schulberg 15 schöne 2-Z.-W. an ruh.
Miete r zu vm. Näh. Vdh. Bart,

Schulberg 23 2 Z., K. u. Züb. per
1. Okt. an ruh . Leute zu vermieten.
Näh . Seerobenstraße 9, Mtb . 1 r.
Ei nzusehen nachmittags _ B_22

Schwalbacherstraße 7, 1_,_2 JK
Schwalbacherstratze 24, Stb ., 2 Zim .l

1 .Küche u. Keller billig zu verm.
Schwalbacherstraße 55 Mans .-Wohn.,

2 Z.. K., Keil., sof. o. sch,N. V. P.
Schwalbacherstraße 65. B. D., 2 Z.,
, K. u. K. a. 1. August bill. , Näh. P.

Sedaustraße 13 eine gr . 2-Z.-W. mit
Zub ., Vdh., auf 1. Okt. zu verm.
Nah, bei A. Nvcker._ _ B10 1

Seerobenstraße 7, Mtb . 1, 2^Zim . ül
Küche p. 1. Okt. , NW.,B . P ., B,3

Scerobenstraße 13, Pl r ., 2^sch. Zim.
m. Balk., Küche, m. od. ohne Maas ..

_8 . Etage , per 1. Oktober._ B 47
Seerobenstraße 26, H., L-Z.-Wl im
_Abschl . Wehmheuer , Vdh. 1 St ._
Steingafse 15 (Neubau ) schöne 2- u.
. 3-Zrmmer -Wohnungen mit Gas zu
vermieten . Näheres Emserstr . 11,
Hochpa rterre rechts._ 1511

Steingasse 26, H„ Nb., mehr. 2-Zl-W.,
K. u. K. sof. od. sp. zu vm. Auch
ist das, ein gr . Keller zu vm. 1410

Steiagasse 28, '35. Dachst., 2 Zimmer,
Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
vermie ten. Näheres Laden . 2ZD

Steiugaste 31, H. Dachst., eine schöne
Wohn.. 2 Z., Küche, Kell., a. 1. Okt.

Sterngasse 34 2-Z/-W. w,gl . ,o. 'spät.
Walluferstraße 8, 'H. Pl , 2-Z.-W. zu

ve rm . Räh. Rheinstraße 87,̂ 1^ :.
Walramstraße 2, Hth. 2, 2 Z. u. K.

per 1. Okt._ Nah, bei Link. B 169
Walramstraße 5 eine 2-Zim .7Wohn.

soi. ob. ipater zu vermiete ^ ._ 2011
2 Z. i: 1V1

Bdĥ , JL 161
Walramstraße 7
Walramftratze , 12 2-Z.l
Walramstraße 32, 2, 2 Z„ K. u. K.

auf 1. Okt. zu vm. Näh. Part.
Walramstraße 82, Fsp., 2 Z., K. u.

K. a. 1. Aug.. ev. Okt. Nah. Bart.
Walluferstraße 7, M., 2- u. 3-Z'im.

Mansardwo hnun g. N. V. P . 1585
Weber.gasse 43 2 Z. u. K. u . K. (Glas-
.a bschl.) p^ Okt.̂ u^ rmNäh .̂ Vdh. P.
W«bergaffe,50 2,Z .,̂ K., Hth., 1. Oktl
Webergaffe 56" 2 Zim ., "K. u. Zbh.' a.
_1 . Okt. zu vm. Näh. 1 S t. li nks.
Weilstraße 6, 85., Mans .-Wohn., 2 Zl

u . Küche, zu verm. Näh. Part.
Weilstraße 7 lNans .-W., 2 Z. u. K.,
_an ruhige,Leute zu,vermieten ._
Weilstraße 8, 1. Etage , sch. Wohnung,

2 Zimmer u. Küche, an ruh . Mieter
zum 1. Oktober zu vermieten .,2324

Weilstraße 8 zwei Ms^Wohn., 2 Zl
u. Küche, Borderh ., an ruh . Mieter
abzug. Zu erfrag . Part . 1910

Weilstraße 9 schöne Msd.-W., 2 Z. u.
Küche, im Abschl., per gl. od. spä t.

Weilstraße 12, Gth ., sch. 2-Zimmer-
Wohn., Pa rt ., zu vermiete n ._

Weilstraße 15 2 Zimmer und Küche
an nur ruhige Leut e zu  verm ._

In dem Neubau Werßenbnrgstr . 16
sind schöne 2- und 3-Zimmer-
Wohnungen , im Hth., auf 1. Okt.
zu ve rm . Mäh, daselbst. 2281 B24

Wellritzstraße 6, Stb . Frtsp ., 2 Z., K.
u. Keller, auf 1. Ort . cm kl. Fam.
np vm. Näh. Part ., bei Flötzner.

Wellritzstraße' 18, H., 2 Zim ., Küche)
2 Kell., 1 . Okt. Näh. Vdh.̂ ,2 r.

Well ritzstraße 19 2 Z„,K .,u . K. 2265
Wellritzstraße 25. Hth. 2, 2 Zimmer,

Küche, Keller zu vermieten.
Wellritzftraße 27, Frtsp ., sch. 2-Zim.-
_Wobn . m. Zbh. au f 1. Okt. R. 1 1.
Wellri tzstrahe 30, S tb., 2 Zim . u . K.
Wellritzstraße 37, Vdh., 2 prachtvolle

Wohn., 2 Zim . u. Küche, mit od.
ohne Maus ., an ruh . Fam . auf
1. Okt. N. Frankenstr . 19, 1. B 14

We llritzstraße 48, P . ' l., 2 Z. ü. K.
Ecke Wellritz- u. Helenesstraße 29 2-

Z.-Wohn. u. Badezim . p. 1. Juli.
Werderstraße 4, Hth., 2-Z.-W., allein
, i. Stz , 1. Okt. ,Näh. Vdh. 1, B 60
Werderstraßc 4 Ms^Wvhnl, 2 "sch. Z.,

f. kl. Fam ., 1. Okt. N. V. 1. B 58
Werderstraßs 5, in ruh . Stb ., schöne

2-Z.-W. zum 1. Okt. an ruhigen
Miet er zu verm. Nätz ^Vdh. _2302

Westendstratze 10, Hth. 1. Stock, 2 Z.
_u . K. fof. an  ruh . Leute z. v. 1798
Westendstratze 20 2 ß.  u . K. s. B 187
West endstra tze 36 sch. 2-Z.-W., 2 Bl k.
Weste ndstratze 36 sch.^Frsp ., 2̂ Z., K.
Wörthstraße 16 Dachw., 2 Z., K., auf

1. Okt. an r . Fam. N. Lad. 2339
Därkstratze 2, 1, sehr schöne 2-Z.-W.

nur Bad p. sof. o. Ort . a. r . Mieter
zu vermieten . Kaesebier. 2067

Rorkstraßc 5,, Vdh^ Frtsv, .,2 Z.^u. K
Rork stratze 5, H. 1, 2̂ Z^ u . K.̂ s.p). sp.
Norkstra ße 8 2-Z.-Wvhn. sof. o. 1. Oktl
Dorkstratze 10 2-Zrtn.-Wohn., Hth., p.

1. Oktober zu vermieten . 1513
Uorkstraße 14, '1, 2"̂Zim . u. 1 Küche
_zu ve rmie ten . _ 1514
Nvrkstraste 16 schone 2-Zim .-Wohn.

im Hinterh . auf Okt. oder früher
zu verm. Näh. Blücherplatz 3, 1,
Dormann . 2229

Zietenrina 1 2 Z., K. u. Zub. p. sofl
od. 1. Okt. Näh. Vdh. Part . I.

Aietenring 3, Hth., 2 Zim . u. Küche,
i. Abschl., z. v. N. Vdh. P . r . 1889

Dachwohnung, 2 Zimmer u. Küche,
Vorderhaus , zu verinieten . Näh.

_Albrechtstraße 6, Parterre . _ 1977
Schöne 2=3i m.-Wuhe . in meinem

Neust Ecke Blücher- u. Lothrinaer-
^str . 1. Dkt.̂ Stektz, NettelbeWr . 2. 1.

2-Z.-W., B. u. S „ Blücherstr. 23, z. v.
_N .Scharnhorststr .l5,Ncumann . 1505
Schöne 2-Zim .-Wohn., Stb ., zu vm.
_Dotzheimerstraße 15._
2 Zimmer "n. Küche, Dachwohnung)

mit Glasabschluß , sof. zu verm.
Näh. ^ Ilcnbogengasstp15, 1. 2022

2 ar . Z„ K., Bälk.,"l St .' gel., Okt.
Pi p 390. N. Gustav -Adolfstr. 1, P . r.

In meinem Neubau in der zweiten
Ringstraße , Verl. Westendstr., sind
schöne 2-. 3-, 4-Zim .-Wohn„ ein
Laden mit 2-Zim.-Wohn. u. 1 Hof-
keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wilh . Hahba ch. 14 53

Zu verm .: 2 Zim . u. Küche, Frontsp .,
in Billa , cm ruh . L„ per 1. Okt.
Näh. Walkmühlstraße 4, P . B 183

2 Zim . u. Küche. Dachw., cm ruh.
Leute  zu vm. Näh. Moritzstr. 45,1.

Schöne 2-Z.-W., Hth., zu verm. Näh.
bei Stei tz, Nettelb eckitraße 2, 1.

Frontsp ., 2 Zim ., Küche, Kammer,
p. Okt. bill. N. Nettelbeckstr, 12, 1 l.

Zwei Zimmer , 1 Küche, 1 Keller, im
Hinterhaus Parteme , auf 1. Okt.
zu vermieten . Näheres Taunus¬
straße 34. Wilh . Abler . 2124

F ZrmMex . *

Aarstraße 22a, Villa Minerva , 2. Et .,
ist eine 3-Zim .-Wohn., Bad, Balk..
sowie reichl. Zubehör , per sofort
zu vermieten . Gesunde Lage. Pc.
Fernstcht. Räh . 1. Et ._Ihtfe ._ 1518

Adelheidstraße 46, H. Part ., 3-Zim .-
Wohn., Bad , auf 1. 10. zu verm.
Näh, bei Leicher, l ^St _̂ 2178

Adelheidstraße 33, Stb . 1, 3 Z. mit
Küche u ._ Zbh. p. _l ._ 0 !t. 2241

Adelheidstraße 54 elegante Parterre¬
wohnung von 3 großen schönen
Räumen mit Bad , großem Balkon,
sowie allen Beguemlichkeiten per
1.' Okt. zu verm. Näh. 1- Stock. 2449

Adlerstratze 3 kleine 3-Zim .-Wohm
zu vermieten.

Adlerstraße 61 3 Z. u. K. 1. 10. N. ds)
Adolfstratze 1, 2, eleg. 3-Z.-W., mit

Bad , elektr. L„ Gas re. sos. 1781
Adolfstraße 1 2mal 3-Z'immerwohn .,

auch zusammenhängend , elegant,
_elektris ches Licht , Gas , Bad^rc. 1780
Adolfstratze 1, linker Seitenbau 2,
_3 Zimm er und Küche sofort._ 2118
Adolfstraße 5, Vdh. u. Stb ., 3 schöne

geräumige Dachst.-W^ 8 u. 2 Z.,
_in . Zub ., an r . L. N. 1 St . 2080
Adolfstraße 5, Vdh. u. Seitenbau,

3 schöne ger. Dachstockw., 3 u. 2 Z.
u. Zub^ an ruh . L. Näh. 1 S t. I.

Albrechtstraße 23, H.. 3-Z.-W., Küchel
Mans . zu vm. Näh. Vdh. 2 St ._

Albrechtstraße 23, Hth., Dachwohn.,
3 Z. u. K., 1. Okt. Näh. Vdh. 2.

Albrech tstratze_28 3-Z.-W. (Ga §) z. bl
Ärndtstraße 1. 3, schöne 3-Zim.-W.,

d. Neuz. entspr ., p. l .ZOit ._ 2400
Arndtstraße 5) 1. u. 3. Et ., 3 gr. Zim .,

Küche, Balk., Bad , elektr. Licht.
Näheres  1 . Etage l. 2031

Ärndtstraße 8, 1 r „ sch. 3-Z.-W. zu  v.
Bertramstratze 2 3 schöne Zim ., im

2. Stock, mit Balkon, Mansarde,
2 Kellern nsw., per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Nah . 2 links . 2331

Bortrawstraßc 14 schöne 3-Zim .-W.
m. Zbh. p. 1.  Ok t.  Näh . Part . J,

Bertramstratze 15 gr . 3-Zim .-Wohn.
m. Zbh. p. 1.  Okt . Näh . Part . 2238

Bertramstratze 18 sch. 3-Zim .-Wohn.
au f 1. Okt. zu v. ^ Näst^ P . , 2252

Bicrstadter Höhe 56 schöne 3-Zim .-
—Wohn, bill ig  zu vermIt .chl 1̂ 2202
Btsmarckr . 7," H. 2. "3-Zl"-W.. "1. Okt. :

dast Lagerr . o. Werkst, s. r . G. B 96
Blsmarckring 26, 2,  3 Z. m. Zub. per

1. Okt. zu verm. N, Part , bei
Stumpf od. Bertramstr . 12, bei
Prinz . Zu bes. v. J  0— Ist B 62

Blsmarckring 31 sch. 3-Z.-W. m. Balkl
_u . Zub . p. 1. Okt. zu verm. Kuhn.
Bleichstraße 12 schöne 3-Zim .=Wohn..

Vdh., z. 1. Okt. z. v. Näh. 1. St .Z,
Bleichstratze 12 schöne 3-Zim .-Wohn.

im Seiterchau Parterre auf gleich
od. sväter zu verm. Näh. Vdh. 1JL

Bleichstralle 12 schöne 3-Zim .-Wohn.
i. Stb . Part ., auch f. Geschäftszw.

^geeign ^ gl. od. spät. z. v. Näh. I I.
Bleichstratze 17 sch.P -Zim .-Wohn.' auf

1.  Okt , zu verm. Näh.^im Laden.
Bleichstraße 27, 1, sch. 3-Z.-W. auf
_l ._ Oft , -u  Ifäh .̂ im Laden.
Blücherplan 2, 2. Et . r ., schöne 3-Z.-

Wohnung u. reichl. Zubehör zu
_bm . N. das. u. Adelheidstr. 10^ 1521
Blücherstratze 5, 2 L, 3 Zim . ui K.,

der Neuzeit entspr ., sof. od. sp. zu
vm. Näh. Bismarckr . 24, 1j . 1427

Blücherstraße 9, Vdh. 1, sch. 3-Zim .-
Wohn. n . Zbh. per 1. Okt. 1907 zu

_vm ._ Näh.̂ Htst ^P ., bei May . 2188
Blücherstratze 10. Vdh., 3 Zim . und

Küche mit Zubehör aus 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Mtb . 1 Tr .,

_bei ^ Jost Sauer - _ 2446
Blücherstratze 15, V. 1. 3-Z.-W., der

Nz. entspr ., cv. m. Werkst. N.  1 r.
Blü cher stratze 16 3-Z.-Wohn. B 44
Blüchcrstralle 17, Mtb ., 3-Z.-Wohn.
^ z., vm._ Näh^ Part . _ 2442
Blücherstr. 19, Ecke Gnciscnaustraße.

prachtvolle 8-Zim .-Wohn., zu vm.
Näh, dorts. bei May . _ 1522

Blücherstratze 20, P ., sch. 3-Z.-W. sof.
zu verm. ^Näh. 1 St, _ 2220

Blücherstratzc 24 3 Z., Z., 1. 10. 2271
Blücherstratze 27 3 große Zimmer,

Balkon, Bad usw., Part . u. 1. St .,
per sofort oder später zu v. Näh.
1J5J . I. o. Albrechtstr. 7. Lad. 2036

Blücherstratze 30 schöne 3-Zim .-Wöhn.
sofort oder sväter zu vermieten.

_Näheres daselbst 2 St. _B 240
Blücherstratze 42, Neubau , sch. 8-Zim.-

Wohn. auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst
od. Blücherpl. 3^ 1, Domnann .^ 993

Bülowstratze 4, 3. 8-Zim .-Wvhn. mit
Balk. zu vrn. Näh. 1 St ^ l.̂ 2264

Bülowstratze 9 gr . 3-Z.-W. m. Zbhl
zu vm. Näh. P art , links. _2194

Bülowstratze 10, Part ., 3-Ziin .-Wohn.
mit allem Zubehör aus 1. Okt. zu
verm. Näh. 3 J5t  rechts ._ 1477

Bülowstratze 13 3 Z., K.. Zub . 2138

Dotzheimerstraße 55, nahe d. Ring,
eleg. geräum . 3-Zim .-Wohn. mit
Gas , elektr. Licht, Bad ufw., per
1. Ökt. zu vm. It ah. 1. S t. l. 2061

Dotzheimerstraße 57, M ., 3-Z.-W., d.
isteuz. entspr ., sof. zu verm. B 222

Dotzheimerstraße 62 3-Z--W^ Hth.,
ev. m. Werkst, od. Bureau . Näh.
Vorderhaus Part , lin ks._ 2319

Dotzheimerstraße 64, Hochpart-, schöne
gr . mod. 3-Z.-W. zu verm. 19 11

Dotzheimerstraße 74 sind 3-Zrm.JW.
p, 1. Okt. z. ^ _ Näh. 1. S t._ 2253

Dotzheimerstraße 85, Bdh., ger. 3-Z.
Wohn, auf sofort ad. sp. zu verm.
Näh. Bdh. 1 r . Fritz Becker.^ 1528

Dotzheiinerstraße 85, Mtb ., 3 Zim.,
K., K.. 1. Okt. Näh. Vdh. 1. 2234

DotzherÄerstraße 88, Mtb ., schöne gr.
3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
8-Zim .-Wohn, sof. od. sp. zu ver-
miet en. Näh. Bdh. 1 St.  lks . 1812

Dotzheimerstraße 97», V-, mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten ._ 1385

Dotzheinrerstratze 106, 1, 3-Z.-Wohn.,
Bad . Ba lk.. 2 M ., 2 K., _2,_J3L__

Dotzhermerstr. 108, 110, 112, je eine
. 3-Z.-Wohn. m. Zubeh., 1 Mans . u.

Bad eeinr . a. sof. a. spät er.  F 842
Dotzheimerstraße 115, Neubau , V. 3,

sch. 3-Z.-W. m. Z., d. Neuz. entspr,
Dotzheimerstraße 116 sch. 3-Z.-Wohn.

gleich od. spatermit Herr!. Fernsicht <
bill. zu vm._ Näh. bald bis. 1530

Dstzheimetstraße 122, Borderh ., ,eleg.
3-Zimm er-Wohnung zu vermieten.

Dotzheimerstraße 126 sch. 3-Z.-W., d.
Nz. entspr . s. o. sp. N. Kont. B 209

Dotzheimerstraße 129, Südseite , mit
sch. Aussicht, 3 gr . Z. m. 2 Balk.,
Er k., Bad u.  r . Z. a. f. o. sp. 500 M.

Dreiweidenstratze 4 schöne 3-Zimmer-
Wohn. per 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Oranienstraße _ 17, 2. 1607

Drudenst 'ratze 7, Hthl, freundl . 3-Z.-
Wohn., 2. Etage , auf Okt. zu vm.
Näh. Borderh . 'Part . _ B 131

Druden straße 10, V. P ., 3 -Z.-Wohn.
Drubenstratze , Ecke Emferstratze,

schöne  3 -Z.-W. a. Okt. N, Lad. 2385
Eleonorenstraße 8 3-Z.-Wöhn., Vdh.,
^z . l .̂ Okt^ z.Mm. Näh.̂ Nr .,5 , 1. 2091
Eltvillerstr . 4, Hp), 3 Z„ Kl, 1 Ml, B.'l

1. Okt. N. Rauenthalerstr . 14. B 31
EltvillcrstraßU2, ))Bdh.. '3j ).-W. 1872
Eltvillerstratze 14, 3, sch. 3Äim .-W.

per sof.  zu verm. Näst jp . l. 1965
Maurers Garte «anlage , Eltviller¬

stratze 19/2!, ich. 3-Z.-W. in. reichl.
Zbh. u. all. Beguemlichk. auf fof.
od. fpäter zu verm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gth . F 238

Große Burgstraße 8 eine Mansard-
wohnung mit Glasabschl ., 3 Zim .,
Küche, sofort oder später an ruhige
Leute zu vermieten . _ _ 1983

Clarenthalerstratze 6, 61d. Ringkirche.
3. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
entspr ., auf sof. od. spät. z. v. 1524

Dotzheimerstraße 11 sch. Mans .-Wohn.,
3 Zimmer , Küche, auf gleich oder

_spä ter zu verm ieten . _ 1439
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,

8-Z.-Wohnung ., hochfein neuzeitlich
eing., Balk., Erk., Bad . cl. L., sof.
od. später . Näh. daselbst. 1526 '

Erüacherftratze 1 Wohn, von 3 Zim .,
Küche, Bad, 1 Kammer , 2 Keller,

_auf jistort ẑU—vermieten . _ 1534
Erhack-erftraße l , H.. 3_ 8 ., K. p̂ sof.
Erbacherstraß e 7, 1_ Hp., 3-Z.-W., Zb.
Fanlbrunnenstr . 9, Vdh. 2, 3- o. 5-Z.-

W. m. Zub. a. 1. Okt. N. Partei.
Feldstraße 12, Hinterhaus (Neubau ),

sind 3-Z.-, 2-Z.- u . 1-Z.-Wohn„ jede
mit Küche, auf 1. Oktober zu vm,
Auch kann eine Wohnung mit se¬
parater Waschküche an Waschleute
ab gegeben werden . _ _ _ 2310

Frankenstralle 13 3-Zim.-Dachwoh n.
auf  1 . Okt..zu v. Näh. B. P . 2207

Frankenstraßc 13, Hth., 3-Z.-Wohn.
■auf  1: Okt._ NA -Hdtz. Part . ^ 2206

Fraukenstraßc15 , H. l , 3-Z.-W.̂ 2459
Frankenstratze 20 sch. Wohn., 3 Zim.
_u . Küche auf  1 . Okt. zu vermieten.
Frankenstraßc 21 3-Z.-W. p. sof. zu

verm. Näh, das. 1 St . rechts. 2049
Frankenstraße 23, nahe Bism .-Ring,

Vdh., 3-Z.-W-. m. Gas , 480, Mtb.
^3 -Z.-W. 370_ Mk. _p._Oft . B 69
Friedrichstraße 14, B. 2, 3 Zim .. K„

Zb^ p. l .̂ Okt. Näh. O Et . _ 1959
Friedrichstraße 44, Hth. 2, 3 große

Zimmer , Küche, Keller, auf 1. Ort.
_1907 3. Ji ._ Näh. ch. Lch ^ Jung . 1995
Friedrichstratze 50, 1. r ., sch. 3-Zim .-
_Wohn , p. 1. Okt. zu verm._ 2409
Geisüergstraßc 5, 2. Et ., 3 Zim ., Küche

u. Zubehör sofort ob. später . An-
zuschcn 10—11 od. j —4 Uhr^ l813

Gneis enau straße 11 3-Z.-Wohn. ^ 068
Gneisenanstratze 13, 2. gr. 3-Z.-W.,

der Neuzeit entsprechend, sofort od.
spät^zu verm^ Näh.̂ j ,jl . _ 1539

Gneisenaustraße 14, B ., 3 Zim ., K.
u. Zubeh., per 1.^Oktoberjujrn.

Gneisenaustr . 18 sch, gr . 3-Z.-W. 1540
Gneisenaustraße 20 2 3-Zim.-Wohn.
_ (Bdh.) zu Perm. Näh. Part . 1901
Gneisenaustraße 22, 1 l., eine 3-Zim .-

Wohn. und Zub., mit oder obne
_Laden , zû vermieten ._ _ B 122
Göbenstratze 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-

Wobn. auf 1,  Ok t . zu ve rm . 1542
Göbcmtratze 5, Mtb ., gr . 3-Z.-Wohn.

>of. o. sp. zu v. N. b. Kipping . 2306
Göbenstratze 9 sch. g-ZJWl , Bdh. u.

5LJBart ._ Iinl §._
Göbenstratze 11, Mtb ., 3-Zirn .-Wohn.
_z u vermieten. _ 1543
Göbenstrape 12 schöne 3- u. 4-Zim .-

Wohn.. Bad, Gas , elektr. Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Z. erfr . Philippsbergstr . 13. f . 2279

Göbenstr . 14, Hp., 3 Z., B.,̂ Terrassw
Göbenstratze 16, 1. Et ., schöne 8-Zim .-

Wohn.. der Neuzeit entivrechend,
mit allem Zubehör per Oktober zu
verm. Näb. Part , links . 2223

Göbenstratze 17, Mtb . 1, 3 Z. u. K)
mit Znb . auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Borderh . Part . 2357

Göbcnstrglle 21 sch. 3-Z.-W. B 136
Goethestratzc 18, P ., gr . 3-Z.-Wohn.
_zu verm ieten ._ 2J387
Goldgaffe 9. Hth. 2, 3 Zim . u. K. zu

verm. Näh._ im Lade n.  195J
Olustav-Adolfstratzc 13, 1 r ., Wohn.,

3 Zim . mit Zubcb., ver sofort zu
dm. Näh, das, u. Kar lstr. 24. 1544

Gustav-Adolfstratze schöne 3-Zim .-
Wohnungcii mit Zubehör , mit uno
ohne Batkon zu vermieten . Preis
425 und 475 Mk. Näh. Platter-
straße 12. 1545

Ecke (Husllrv-Adslf- u. Hartingstr . iz,
Bel-Et^ 3-(st-W. wäf sof.  z.

Hallgarterstratze 2 jchone 3-Ziin .)-W
per sofort od. spater preisw . I943

Neubau Gebr. Bögler , Hallgarthf)
straße 3 u. KIriststratze 5, sind iw
Vdh. schöne 3- u. 4-Zrm.-Wohn .,
der Neuz. entspr . eingerichtet^ pgx
sof. od. sp. preisw . zu vermieten
Näheres Borderh . Part . 192.!

Hallgarterstraße 6 sch. 3-ZDMrststst
Erker , Ballone , Bao usw-, 8-Z .-IZ)
Frontspitze, mit Balkon, 3-Z^-zJ .z
Gartenhaus Part. , zu verm. pgos

Hallaarterstratze 6, Mtb . P ., selp.' (?)
3-Zim.-Wohn., auch zu Geschstfjz,
zwecken,  zu vermieten ._ 1991

Neubau Hallgarterstraße 8 schüfst
3-Zim^ Wohn. mit allem Znbehp^
der Neuzeit entspr . eiWer ., PrefZ^ ^

_z u verm._ Näh, daselbst. _ 14 q{
Hallgarterstraße 10 Z-Zim .-Wohst)) ' ^

Neuzeit entsprechend, mit aüem
Zubehör sofort  z u ve rm. iggz

Hartingstraße 8 schöne 3-Z^W. stfü
Balkon u. allem Zubehör billig
vermieten per 1. Oktober. j>04§

Hele nen straße 7, Bdh. 1, 3 Z. ulH^
Hcllmunbstraße 5 schöne 3-Zirn .Jaf

auf 1.  Ort . an ruh . Fam . zu PeßsF'
Näh, das. 1. St . links . ZZM

Hellmnndstratze 7 sch. 3-Zim -̂Wobi7
nebst Zbh. p. 1. Okt. (nur Bdh 1
Näh, bei Klein , D3t _ _ ,2274

Hellmun bsträtze 29_ 8-Z.-W. 1.
Hellmundstraße 43 8-Zimmer -Wohmauf 1. Oktober zu vermieten . Näv

Laden , Hahbach._ _ 2,332)
Hellmunbstraßc 56 2mal 3-Zinr )1grf

m. Zbh. zrpvm. Näh. das. 2 r . 228 (i
Herberst ra ße 1 3 Z., Zub . N.  1 . a rSB
Herderftratze 11, P ., schöne 8-Z

n.  Zbh . 1. Okt. z. vm^ Näh.
Herderstraße 15 8-Zim .-Wohn. " chu

reichl. Zubehör zu vermieten.
dasel bll im Laden . ^ 241 z

Herderstraße 21, 2) 3 sehr gr . Sim’
Bad , K„ 2 Balk., 650 Mk.,

Hermannstraße 18 eine Wahn . nFfL
3 Zun , u. Kü che ans 1. Okt. z,

Hermannstraße 21 3-Z.-Wahn. n„r
1. Okt.  zu vm. ^ Näh. 1 r._ 2261

Hermannstraße 26, V. 2, 3 Z., K. S ^
Ms.  auf i.  Okt . Näh. Part.

Hermannstraße 28, nahe d. Bismch -j-
ring , 3-Z.-Wohn. m. Zbh.. Bdh 1
auf 1. Oktober zu vermieten . ' .

Hirschgraben 16 D .-W., 3 Z.,
Jab 'nstraße 2, 2 St ., 3"fc£)7_3Tu) i'~a il
—lüjt̂ Zubeh..^ zu vermieten ^ I549

Iaünstraßc 14 schöne 3-Zrm.-W,P,,B
mit r . Zubeh., Koch- u. Leuchter))?
äuf 1.  Okt .^ Näh .̂ Part . 22tui

Jahnstraße 16, 2 St ., Z-Zim.-WZucu
zu verm . Näh) Karlstraße 38.  M

Jahnstraße 17, 1, gr . 3-Z.-W. jfW
1. Okt. N. 2 St . rech ts ._ J

ger. B-Zim .-WFh,,;Jahnstraße 22, 1, .
mit Zubeh. sof. ad.̂ sp. z.chm. 1y-s4

J 'ahnstraße 36, freie Läge. 3=2 attv  i
_nt ._®all ., 500 u. 530 Mk. __ B' JÄ |
Kaifer -Friedrich -Ring 2, Hl 1, W,->r "

v. 3 Zimmern , Küche, Keller
Mansarde »er 1. Oktober zu kJ,  ■
Näb. daselbst Part , oder ILf •
straße JS, _ _ _ _ 2213Kaiser -Friedrich -Rina 17, SeitenbJ .l'
sind die im Erdgeschoß u. 2. ÖberMae' choß gelegenen Wohnungen.
siebend aus je 3 Zimmern , 1 Küek. *
1 Keller nebst Zubehör , per 1. L/J'
d. I . an kinderlose Leute zu pLJ ' 1
mieten . Anzusehen von 10 bis 7F
Übr vorm. u. 3 bis 5 Uhr nacktsiB

_Räh ^ Schützenhofstraße 11._ 2iop :
Karser -Friedrich -Ring 67 ist die P,, ) - !

terre -Wabn .. best. a . I Z. n.
grobem Balkon, sof. od. später. 7,7!
berm. Räb . daselbst, 1. EtyB,)

_Einzuf -Hen vorm. 10—1 Uhr. 1^7,7.
Kaiser -Friedrich -Ring 69 3 ZimisieM

und Küche, Bad , Balkon ir. reirn 's
Zubeh. per sof. od. spät, zii verßst 'Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4

_6 Uhr._ Näh. das. Souterr . _ I550 1
Karlstraße 34, Vdh., 3 große Zim ) 7/ 1
^Küche per P. jtzkt. zu verm. 2.3G)

Karlstraße 36, 2, 3 Zimmer , Küchc 11. '

Kellerstraße 11 vier 3-Z.-Wohn." <jj~Jzu vermieten.
_off . Verand a sof. zu verm. Näh . -
" illerstraße " ' -- -- --- -

1. Oktober
Kiedricherstraße 10, 3, gr . sch. 31a ;

Wohn, zum l ._ 10. zu berm . 170'J
Kirchgassc7, Hth. 1, helle 3-Z.-D7 ^ rü

1. _£>& _ Näh . bei Blank . _ 4CI
Kirchgaffe 49, Vdh. 3, 3-Ziin .-Woh,,-

per I ^ Okt. zu vernu, 550 Mk.
Kleiftstraße 10 schöne Frtsp .-Wohp^

3 Z. m. Küche, a.  gl . od. spät, z. / '
Knausstraßc 4. 1 L, 3-Z.-W. phzi,'

das, u. Dotzheimerstr. 62, P .j . 2Zi r
Körnerstraße 2, Vdb, sch. 3-Z.-W. In

reichl. Zub . ^ Näb.̂ Part . j :. _ 237V
Körnerstraße 2, Mtb . 1, sch. Z-'ZiFr ^ !Wohn. m. Zbh. versctzunash. r' /
_zu li m.  Näb .̂ dasi od. Vdh. P ^ ,.I'
Lothringerstraße 5, V., 3 Zimrne » 1
_u . K. zu vermieten ._ fög?
Luisenstraßc 14 ist im Stb ., 3 (gV |eine schöne Wohnung von 3

Küche 11. Zub. zu verm. Näh. s
b-i 21. Meier . _ 73%

Luxemburgplad 4, 1, elcg. gr . .•,,
Wohn , an ruh . Leute zu vm. 2f 1'- ‘

Luxemburgstraßc 6 schöne"87Zl7WFh,l-'
Ilnzusehen zw. 11 u ^ l Mir . 33/L

Marktsiratze 22, seitl . Dachgeschj.
ist eine Wobn., 3 Zim. und Ksî ' l
ver 1. Alugust d. I . zu verm.
daselbst bei Gottfried . _ 78§V1

Mauergasse 17 sch. gr . 3-Ziin .-WobW
Küche, Mans .. ver 1. Okt. zu v, " '

Michelsbcrg 8 irdl . Wohn, im Ctg '
3 Zim . u. Küche, per sofort obCr
1. Oktober zu vermieten.,_ 2 107

Moritziiroke 8, Hth. P ., ist eine
gcschl. Wohn, 3 Zim , Küche , zKeller, auf 1. Okt. zu verm.
Vdh. im Laden (Backerei).^

Moritzstraße 12, Mittelbau 2. EtgjZ
3 Zimmer u . Küche an ruh . Leu »'

_per 1.̂ Oktober zu chermieten. 2,3io
MöriMraße ' 64, Pari ., 3 Zim .) Ksi-W

u. Zub . per 1. Oktober zu verrp.
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Moritzstraße 32, Htb-, 3 Zim ., Küche,

Abort im Verschluß, u. Zubehör
m  vnu _Näh . V.  P .,,morgens ._2351

Moritzstraße 72, direkt am Kaiser-
Friedrich -Ring , schöne 3-Zim .-W.,
Balkon nebst Zubehör , tm 2. St .,

_zu „ vermieten ._ 2415
Moritzstraße 47, Hth. 1, 3 Zimmer,

1 Küche, 1 Keller sos. ob. sp. Näh.
Mittel b. Part ., 9—12 dorm. _7668

Rerostratze 18, H„ 3 Z. ü. Zbh. per
_ 1. Okt. n» He rrn . Nah. Voh. 1.
Nerostraße 26 3 Zim ., Küche u. Zub .,

1. Etage , per 1. Oktober, event.
au ch früher , zu vermieten ._ 2078

Nettelbeckstraße 5 3-Zim .-W. m. Zbh.
_ouf „l . Okt. zü vermieten . _ B 79

Nettelbeckstraße 6, P „ schöne 3-Z.-W.
_sof . ob. sp. f. 520 Mk. zu v.  1554
Nettelbcckstr. 7 (Eckneubau), n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. m. reich!. Zbh. bill.
3U tim . Näh , dort im _ 2aben .„ 1555

Nettelbeckstraße 8, Mtb . 1, sch. 3-Z.-
Wohnun g auf gVodV "pät . zu verm.

Rettelbeckstraße 12, 1 !., 3 Z., K„ Bad,
2 Balk., Kammer auf Okt. billig.

Nettelüeckstraße 10, B., 3-Z.^ 3.^ 480.
Neugasse 12, Hth., Mans .-W., 3 Zim.

nebst Zbh., zu vm. N. 1._ 2235
Niederwaldstraße 1 3 Zim. m. Käb..

Bad,^elektr. u. Gasbel ., z. v.„ 8016
Niederwaldstraße 3 sch. 3-Z.-W. nebst
__ allem Zbh. auf 1. Okt. zu^ vcrm.
Niederwaldstr . 5, Gartenh ., 3-Z.-W.

aus  al . ah. spät. Näh. V. P . 1557
Oranienstraße 25, H. P ., Wohnung,

3 Zim . u. Küche, wobei sich 1 gr.
Zim . als Arbeitsraum gut eignet,
p. 1. Okt. Näh. Vdh., Parst , 2352

Oranienstr . 35 mehr . 3-Z.-W., Mtb .,
p. Okt._ Einzus .̂ chon 10—11 Uhr.

Oranienstraße 42,_ H. D. ._ 3-Z.-W.
Oranienstraße 62, Hth., 3-Zimmer-

Wobnung z. 1. Okt. zu verm. 2307
Pagenstecherstraße 9, 2, 3 Zim . mit

Balkon , 2 Keller u. 1 Mans per
l . Okt. zu bnr.„ Näh. st St . 2407

W ilippSlierg straße 7 3-Z.-W) zu vm.
Philippsbergstraße 10, Hochp., 3 sch.

Zimmer , Bad , Gas , clcktr. Licht,
per 1. Oktober zu vermieten . Zu
erir . Phili ppsbergstr . 13, 1. 2278

Philivpsbergstraße 14 sch. 3-Z.-W. m.
Zbh-, Südseite , bes. f. alleinstch. H.,
Dame od. kl. F am. geeignet , z. v.

Philipvsbergftraße 15, 3, 3-Z.-Wohn.
u. Kabinett auf 1. Okt. zu verm.
Preis  500 Mk. Näh. P art,  r . 19 21

Philipvsbcrgstraße 20, 1, 3-Zim .-W.
m. Balk. u. Zubeh. per Okt. z. v.
N. Langg. 15a,„ Porz .-Gesch. 2443

Phllrppsbergstraße 37 sch." 8-Zim'.-W./
Aensv srtsp .-Wohn. zu vermieten.

L Näheres P arst rechts. ^ 2002
Plniinnsber g 39. Fsp/ "3 Z. sofW559
Platterstraße 17 u. lg schöüeVÜZim.-

Wohnung , mit Balkon usw./ in
schöner freier Lage per Oktober
Zu vermieten . Näheres b. Ranke.
Platterstrafte 17._ 2392

Platterstr . 82a, Landhaus - Neubau,
in ges., fr . Lage, m. prachtv. Auss .,
sind sch. 3-Zim .-Wohn. mit Gas,
Bad ii. Balk. auf sof. zu vin. .Näh.
daselbst bei Friedr . Becht._ 1561

Müllettfi)alerstraste 6 3-Z.-W., Bad,
„ Balk., M., 2 Kell. Näh, irrt Laden.
Mäuenthalerstraße 9, Mtb ., gr . 3-Z.-

Wohn., Küchcnbalk., Gas , 2 Keller,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Borderh . 1 St . rechts. 2150

Mauenthalerstraste 9 s. ger. 3-Z^W.P.
Okt. N. 2. Et . r .. bei W. 7977

Manenthalerstraße 10, Vdh., 8 Zim.
u . Küche, mit allem Koms. ausgesst,
der 1. Okt. billig zu verm. Näh.
bei R au , Sedanstraße 7, _ B li

Maiicnthalerstrasie 12 sch. 3-Z.-W. nt.
Zb„  2 Balk., Bad , zu cherm. „ 1563

Rauenthalerstraße 22, 3, 3-Zim .-W.
p. 1. Okt. zu vni. Näh. das. 1951

Mauentbalerstraße 24' schöne 3-Ziin .-
Wohn., m. all. Zub ., freie L., 2 B.,
zu vermieten . Ääh. Part.

R bei ngau erst rase 9 g Zim ., Küche,
Bad , Erker , Balkon, per 1. Okt. zu
ve rm . Näh, bei Born . B 87

Mheingguerstraße 13, 1, 5~ Zim. u.
K. nt.  Zubeh . zu vermieten .^ 1564

Rbeingauerstra ^e 18 sch. 3-Z.-W/ d.
Neuz. entspr ., 1. Okt. zu vm. _ Bst

Rüeingauerstraße 20, Part ., schöne
gr ., der Neuzeit entspr . 3-Zim .-
Wohn, auf sof. oder 1. Oktober.
Näheres Par terre ._ 2209

Khcingauerstraße 22 schöne 8-Zim .-
Wohnungen . mit Erker , Balkon,
Bad u. 1. Zub . zu verm._ 1457

Müeinaanerstraße 26 sch. 3-Z.-W., d.
Neuz. entt '-r ., m. all . Zbh. B 5

Mheinstraßc 32 Ms.-W. b. 3 Räum.
an 2 ält . ruh . Leute z. vm. 2246

Rbeinstraße 89 3-Z.-W. mit Zubeh.,
im 1. Stock, per 1. Okt. zu verm.
Näheres Parterre ._ _ 8002

Mheinstraßc 98 ist die Frantspitz-
Wobnung , 3 Zim. u. Zubehör , zu
vermieten ._ Näh. Part ._ 2187

Miehlstraße 8, 2, 3-Zim .-Wohnung p.
1. August zu vermieten . Näh.' bei
Hau smstr.  Bach .„ _ 1916

Miehlstraße 9 3-Z.-Wohn., Mtb . P .,
sof. zu verm. „ Nach Vdh. P ._ 1382

Miehlstraße 11 3-Zim .-Wohn., 1. Hth.,
per 1. Okt. zu v. Pr .stoO Mk. 2215

Miehlstraße 23, Hth., 3 Zimmer auf
gleich oder spater zu verm. Näh.
im Bdh. 1 S t. rechts. 2090

Möderallee 6. Vdh. 1. Et ., 3 schöne
^ Zimmer , Küche, Mansarde u. Zub.

au f 1. Okt._ Näh, das. 1.  1909
Nöderstraße 21 Wohn,, 3 Zim ., Zbh.,

gl. od. spät . z. v. Näh . 2 St . 1570
Moonstr. 5, 1 r .. 3-Z.-W., Balk. 2348
Roonstraße 8, P .. 3-Zim .-Wohn. m.

Zbh.,„ l .^Okt.„ Näh. 1 S t. r . B 182
Möonstraße 22 sch. 3-Z.-W-, 530 Mk.,

zu ver m.  Näh . 1. Ŝtock._ 2410
Rüdeshcimerstratze 22, 3, el. 3-Z.-W.

a. r.  M . p. Okt. IKVdh .sti. K. B 73
Saalgasie 4/6 , Seitenb . 2. St ., drei

Zimmer u. Küche aus gleich oder
1. Okt. z. vm. Ä. erst V. 1 St . 1846

Scharnhorststraße 4, Neubau , schöne
Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.

_link s od.  Göbenstr . 12, Hp. I. 1571
Scharnhorststraße 5 schöne gr . 3- u.

2-Ziln .-Wohn. sof. od später zu ver
mieten . Näheres das. oder Rhene

_gauerstraste 3, Hochp. r . 1572
SÄarnhorststraße 7 Wohnungen von

3 Zim . und Küche usw. Per sofort
_od er später zu Zicrmictem_ 1801
Scharirhorststraßc 8 3-Z.-W. prtv. N.

Baubu r. Blum . Göbenstr . 18. 1978
Scharnhorstsstratze 13 sch. gr . 3-Z.-W^

m. Bad u. a. Z. p. Okt._ R. 2 r.
Scharnhorststraße 15 3-Zim .-Wohn.'

preiswert sofort zu verm. Bau-
bureau Blum , Göbenstr . 18. 1574

Scharnhorststraße 18, in unmittel¬
barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balkon versehene 3-Zim .'-Wahn.
für 650 Mk. auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraste 14,

_i m Wein kontor v. A. Meier . 2340
Scharnhorststraße 22, 1. Et .". 3-Zim .-

Wohn. aus 1/Ott ., Näh. P . r . 2426
Sch arnhn rststr. 24, 3, gr . 3-Z.-W. sof.
Scharnhorststraße 27 3-Zim .-W.  1575
Scharnhorststraße 29 3 Zim., Part .,

nebst Zubehör per sofort od. später
zu^ verinieten . 1576

Scharnhorststraße 31 sch. 3-Z.-W. mit
Zub . p. Okt. Näh . 1 links. B140

Scknersteinerstraße 11, Mtb ., 3- u.
^2 -Z.-W, p, l . Ott , N. M. P,,r . 2242
Schierfteinerstraße 22 "herrsch. "Wohn,

v. 3 Zim . u. reichl. Zubeh. sof. od.
_sp . zu verm. Näh. Part .^l. _ 1773
Schülbera 11 sch. 3-Z. W. N. P ." st
Schülbcrg 15 sch. 3-Z.-W. an ruhige

Mi eter zu vm._ Näh. Vdh. Part.
Schwalbacherstraße 22, Alleeseitc,

Borderh . 2, 3 Zim ., Nebenr . u. K.,
p. 1. Ott , zu verm. Preis 600 ,Mk.

Schwalbacherstraße 27,"Mtb ., 3-Z.-W.
_ 1. Okt. zu verm . Altschaffner ._
Schwalbächcrstraße 30, Hth., 3 "Zim.
_u . Küche ch. sof. od. sp. z. v. 462
Schwalbacherstraße 37, Mittelbau 1,

3 Zimmer , Küche u. Mansarde ver
1. Oktober zu vermieten . 2453

Schwalbacherstraße 39, im Mittelbau,
zwei 3-Zirnmer -Wohnungen zum
1. Okt. zu verm. Auch ist daselbst
ein Weinkeller, zirka 24 Stück

_halt ., per sof. zu verm. 2381
Schwalbacherstraße 47, 2,  Wohnung

von 3 Zim ., K. ii, Zubehör auf
_st Okt^ zu verm. Näh. 1 St . 2186
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, 3 Zim.

u. Küche zu vermieten . ._ _232S
Scdanplat ? 4, Hth., 3-Zim.-W. mit
_ob . ohne Werkstätte gu__berm._ 2,106
Sedanvlab 5, B„ 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon , Küche u. diuvWAr per
_1 . Ok tober  zu ve rmieten ._ 2221
Sedan strafte 1 schone 3-Z.-Wohn. aus

1. Oktober zu vermieten . Preis
470 Mk... Näh. Eckla dcn. 2154

Sedanstraße 3. 3 St ., 9/Z 'im. u . Zub.
per 1. Oktober  zu vm. R. P . 2411

Sedanstraße 5, H. P ., Abschl., 3 Z. u.
Küche per Okt. 9c. Vdh. P . 2438

Sedanstraße 14 3-Zim .-Wobn. mit
Zub ehör, 3 St ., zu vermieten ._

Scerobenstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche. Bad usw., 600 Mk., sof. od.

_spät , zu Morin ._ Näh.̂ Part ._ 1582
Seerobenstraße 5 schöne 3-Zimmer-

Wohnung per Okt. zu bczm.  2133
Seerobenfiraße 7, Bel-Et ., 3 Zimmer

u. Zub. p. 1. Okt. Näh. Part . 2100
Seerobeustratze 8 Wohn., 3 Z. u . Zb.,

p. Okt. N.  BismarckringMe .1- 2185
Seerobenfiraße 9, Mittelb . 1, 3- und

2-Zim.-Wohn. gleich od. 1. Okt. zu
verm. Näh, das, b . Schneider . 2200

Seerobenfiraße 13, P . r ., 3 Z., K. u.
Zub ., Hth. D„ zu verm. _ B 46

Seerobenfiraße 15 sch. 3-Zim.-W. m.
all.  Zbh . 1." Okt. Näh. La d.  2268

Seerobenfiraße 19 3 Küche.
Bad , 2 Keller, 1 Mans ., Balkans
usw., per gleich oder später . Näh.
bei Kohl, im Laden. 2175

Scerobenstraße 20, Hth., 3-Zim.-W.
mit Zubehör an ruhige kinderlose
Leute auf 1. Okt. a. c. zu verm.

_Näh Seerobenstraste 20, P . B205
Seerobenstraße 25 mob. 3-Z,-Wohn. p.

1. Okt.  z . verm. Näh. Part . 2815
Seerobenstraße 28, H., 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh, im Laden . 2270
Seerobenstraße 29 elcg. 3-Zim .-W„

mit reichl. Zuü., Werkst, u. Lag.-
Raum sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Borderh . Part ., bei Spih,

^od . Miebricherstr , 45. J8m :- , 207g
StiftstraßiM M . 3-Z.-W. 1. Okt. 2447
Wallüferstraße 9, Hth,, 3 schöne gr^

Zim ., Küche per 1. Okt. zu Perm.
Näheres Vdh. P art . ; B176

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . B 155

Walramstraße 7, SS., 3-Z.-W. m. 3F.
auf 1. Okt. Näh. lj £r L_ B_15

Walramstraße 32, Fsp., 3/Z ., K. u. K.
auf 1.  Okt . zu ve rm.  Näh . Part.

Wcbergafsc 58 3 Zim ., Küche ü. Zbl
auf 1. Oktober zu vermieten . Zu

, erfragen Wcberaasse 56, 1._
Waterloostraße 2—4, Ncub., sch. 3-Z.-

Wohn., d. Neuze it ents pr, , sof. z, v.
In dem Neubau Weißenburg-

strahe 10 schöne 3- u . 4-Zim .-W.,
Vdh., aus 1. Okt. zu permiete>n.
Näh eres dase lbst. B 26

Wellritzstratze 27 sch. 3-Z.-W. m. Zuü
u . Ab schl. p. Okt. N. 1 St . links.

Werderstraße 6, Mtb . D .. sch. 3-Z.-W.
i.  Abs chl. sof. o. sv. N. Bdh. P . l.

Westciidstraße 8, Hth ., schöne 3-Zim,-
Wohnung billig sof. od. später zu
vermieten . Näh. Bdh^ 1 Tr ._ 1586

Westcndstraße 15 3-Zirn .-Wohn. auf
sos. od. spät , zu vm. Näh. P,  1587

Westcndstraße 18~"~3 Zimmer u. Küche
sofort oder später . 1588

Westendstraße 19 gr . 3-Z.-W. b 14§

Westendstraße 20, 1, gr. 3-Z.-W. zu
_verm ._ Näh. Pa rterre . _ 2046
Westendstraße 22, B. 1 r ., sch7̂3-Z -
„W ^ m. Z„ 1. Ott . Näh .̂ 1.,Bst08
Westendstraße 25, 2. St ., Sonnen¬

seite, 3-Zim.-Wohn. mit Bad per
sofort oder später zu vermieten.
Näher es  Parterre _ rechts._ 1387

Westciidstraße 26, 2 rechts, 3-Ziinmer-
Wobn. mit a ll. Zubehör z_ v. st 590

Westcndstraße 34 3-Z.-Wobn., 3 St .,
Bad , Balk., 1. Okt., Näh. Pa rt , l.

Wcstcndstr. 40 sch. 3-Zim .-Wohn. m.
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

_ heim, Philivusbergstratz e 51.  1569
Wsrtbstraße 2, Garteneingang Part ..

3 Zimmer , Küche u . Zubehör auf
l . Okt. an ruh . Leute s. 450 Mk. zu
vcrm.̂ Näh. Chr. Hüppli. _ 2210

Wörthstraße 18 Frtsp .-Wohn., 3 od.
4 Z . m. Zbh. zu vm. Näh^ Part.

Norkstraße 3, Part ., 3 Zim ., Küche
m. r . Zub . a. 1. Okt. z. v. N. Part.

_b . Meiner od. Ncrostr . 38, 1. 2309
Norkstraßc 8 3-Z.-W. 1. "Okt/ " B19
Uorkstraße stl 8-Z.-W. a. 1. Okt.st591
Norkstr. 10 3-Z.-W. sof. o. 1". 10 . "B'2
Uorkstraße 13, Mt b.,stch. 3-Z.-W. 1933
Uorkstraße 23, 1. Et ., 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Sve -ioreigesch. Diefenbach. 1593

Uorkstraße 31, 1 L, 3- u. 2-Zim.-W.
per 1. Okt. zu vermi eten.  B 214

Dorkstr. 33 sch. 3-Zim.-W. wcgzugsh.
sof. od. später billig zu vermieten

_b ei I . .'-ceinstard. Part ._ 1641
Zietcnring 7, Hth., schöne 3-Z.-W.
_z u vermie ten ._ _ B226
Ziekenrina 12, 2. Et ., 1 sch. 3-Z.-W.

mit Bad , Erker , 2 Balk. u. reich!.
Zbh.  z . v. Näh, b. Hausverw . 1470

Zietenring . neben der Schule , schöne
3-Zim .-Wohn. per sof. z. vm. 1486

Zimmermannstraße 1 3 Zimmer , K.
u . Z. n. Kell., i. w. l. I . e.  Zlaschen-

_ bierhandl ung betr ., z. vm. R. Part.
Zimmermannstratze 9, 3, 3 Z., K. u.

Zub . p.  1 . Okt. N. Pa rt , r . B 50
Parterre -Wohnung von 3 Zimmern,

auch als Burcauräumc aceign., zu
vm, Näh. Adell- eidstr. 72, 2. 2250

Schöne 3-Zimmcr -Wobnung sof. ob.
später zu vermieten Blücherplatz 5.
Näh, daselb st Hth., P . rechts. 1' 242

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambachtal 8, Laden. 2347

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zub .. in ruh . Hause , per 1. Ott.
(2. Stock) zu verm. Näh. Drei-
wcidc nstratze 3, Par t, l._ 2362

3 Zimmer u. Küche, Dachwohnung,
mit Glasabschluß , sofort zu verm.
Näh. Elleiibogengasse 15, 1. 2021

Zwei mod. Z-Zim .-Wohn. mit Zbh.
bis 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Eltvrllerstraße 6, Laden .„ _ B 177

Drei gr . Z., K.. Gärtch . u . Gartenh .,
Okt. zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav -Ado lsstraße 1, P . r . ^ 2233

Eine 3-Zimmer-Wohnung n. Küche
und Zubehör ver 1. Okt. zu verm.

Laden Hellmundstr . J58._ 2386
Drontsvitz-Wohn., 3 Zim . u. Küche,

Vcr 1. Oktober zu verm. Näheres
_Kapellenstraße 8, Part .^ „ 2231
3-Zim .-Wohn. im 2. St . aus 1. Okt.

zu vm. Zu besehen v. 2—6 nachm.
Näh. Kirchgasse 30, 1 St .„ 23 50

Zreuudl. Frontsp., 3 "öd."4 Zim. ü.
Küche, an ruh . Leute zu verm.

_Näh . Kirchgasse JO , st . _ 2099
Sch. 3-Zim.-Wohn., der Neuz. entspr"./

zu verm . Kein Hinterh . Näheres
Klei itstraße 16, Part , r ._ 1464

Gr . 8-Zimmer -Wobn. (Hochpart.) z.
Preise van 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh Lothringerstr . 4._ 2376

Schöne 3-Zim.-Wohnungen mit Bad
u. Balkon in meinem Eckneubau
sot. od. sp. z. Preise von 520 Mk.

_an zu p. Näh. Nettelbeckstr. 2. 1584
Sckwne 3-Z.-Wohnung, Hochpart., m.

Balkan ii. Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Philippsberg-

_strafte 9, Laden._ 2277
Auf sofort oder später eine 3-Zim.-

Wohnung mit Mansarde , Philipps¬
bergstraße 23, zu verm. Näh. beim
Eigent . od. Hotel Dtchler . 2010

3 Zim ., K.. Keller auf 1. August od.
später . Näh. Richlstrafte 9, Part.

3-Zimmer -Wohnung mit Düreaü ul
Lagerraum , auch geteilt , a. 1. Okt.
z. vnn Näü . Riehlstr . 28, 1 r . 2089

Schöne frdl . 3-Zim.-Wohnung ver
sofort zu vermieten . Zu erfragen
Schulgassc 7, Part ._ _ 2353

3 Z., K, Bad ulw ., d. Neuz. entspr.
N. bei Kohl, Seerobenstr . 19. 2073

4  Zimmer.

Bertramstraßc 16 sch. 4-Zim.-Wohn..
2. Et -, mit Zubeh. p. 1. Okt.  2l96

Adelhcidstraßc 35, Bart ., 4 Z. mit
Zub. p. 1. Okt. N. 2.  Et . 2300

Adelhcidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. :c.
p. Okt. Anziis. 10—12 u. 3—6. N.
das, o. Gö benstr. 15, b. Göbel . 2259

Adolistraßc 8, "Gth . 1, 4-Zim .-Wohn.
zu verm . Näh. Hth. 2 St . 2437

Albrechtstraße 2, fast Ecke"Nikolasstr ..
4-Zim .-Wöhn„ 1. Etage , zu verm,

_Näh , das, von lGistü stlhr ._ 2329
Albrechtstraße 14, 1, 4 Zim . m. Balk".

u . Zubeh. per 1. Oktober zu verm.
Näheres  im Laden _̂ 7673

Arndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.

_Näh , dasel bst 1 S t. links. _2159
Arndtstraße 6,1 . ü. 3. Et ., mod. 4-Z.-

Wohn., extra Bad , Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.
Näh, daselbst Part , l. „ 1596

Bachmaherstratze 10. P .. 4-Z.-Wohni
mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm,
Pr , 650 Mk. Nah, das. Gth . 2160

Bertramstraßc 3, 1, schöne große 1-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Dotzheimerstraße 41, P . I. 1341

Bertramstraße 20, V. 1, sch. 4-Zim .-
WvhnuM sofort^ der später z . vnn

Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk.,
„Bad,,V -l -/Okt .^ Irah . 1 St, „r .,B 203
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wobnung sofort od. später zu vcr-
_mieten . Näh, das. 2^St . _ 1994
Bülowstraße 11, 1,  sch". 4/Zim .-Wohn,

auf gleich od. später mit großem
_Nachtch/ —zu_ vermieten ._ 2399
Clarcnthalcrstraste 3, 1, sch,, der Neu¬

zeit entspr . 4-Zim .-Wohnung aus
„ l .„ Oktober zu vm. F. Lutz. ^ 2457
Clarenthalerstraßc , Ecke Scharnhorst¬

strafte. schöne 4-Zim .-Wobnungen,
1. u . 2. Stock, Neubau Kauth u.
Sckmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u . Linoleum-
Kußbodeubclaq. Kein Hinterhaus.
Näh. bei N. Schmidt . Uorkstr. 33,1,
oder Baüburcau Hu.Üe«r , Rhein-
gaucrstraße  3 ._ 2370

Dotrheimerstratzc 8, Hv„ sch. 4-Zim,-
Wohnun g zu verm ieten . 1809

Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,
4-Z.-W,, Hochs, neuz. eing., Balk,,
Erker , Bad , elektr. Licht, per sof.

_ob . später . Näh. , daselbst̂ ,„ 1603
Dotzheimerstraße 39, 'Part ., 4 Zimmer

sofort oder per 1. Okt. z. vm. 1960
Dotzheimerstraße 55, n. d, Ring , Mtb .,

gr . 4-Zim .-Wohn. mit Gas , Balk.,
Kohlenaufz . per 1., Okt. z.st>- ,2199

Dotzheimerstraße 62 4-Z.-W., H., ev.
_m . Werkst, o. Bur . N. B. P . l. 2318
Dotzbeimerstraste 71, "Bel -Et ., schöne

4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Kammern u. sonst, reichl. Zubeh..
auf 1. Okt,  zu vm. Näh. P ._ 2419

Dotzhei mer straße 78 4-Z^ Wohn, 1606
Dotzheimerstraße 113, 1 (Landhaus ),

4 grafte Zimmer , Diele , Bad usw.
auf 1, August, ev. sväter , zu ver-

_mieten . Näheres  Part . 1776
Dotzheimerstraße 172

und K. zu verm.
Part ., 4 Zim.

_Näh . das. 1818
Drciweidenstraße 8, Bel -Etage , 4-Z.-

Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu vermi eten. Näh.  1 rechts. 2141

Drudenftraße 9, 3. 4 Z. lt. Zub. ans
_sofort zu v. jftab.  Nr . 7, P . 1609
Eckernfördcstraßc, neben Zietenschüle.

sch. 4 Z. u. K. sof. od. spät . 1610
Emscrstraßc 54, 1 St ., 4 Zimmer,

Küche, Speise !., Bad , Balkon, Kell.,
Mansarden , ev. Frontspitzz., Gas

_u . elektr. L̂icht, zu verm. 2245
GerMssträße 1, 3 I., Eckwohnung,

4 Zim ., Bad , Balkan u . reichl. Zu-
_behör , p. 1. Okt. Näh. 2 l. 1871
Gncisenaustraße 7, Hv. r ., 1 St . u.

3. St ., gr . 4-Zim .-Wahn. mit all.
Zubeh. umständ ehalber bill. 2077

Gncisenaustraße 9, Ecke Uorkstraße,
berrschaftl . 4-Zimmer -Wohnung p.
Okt. zu verm . Näh. 1 St . r . 2149

Gneisenaustraße 21, 1. St ., schöne
gr. 4-Zim .-Wohnung , Bad , Erker,
Balkon, zu vermieten . Näh. 2. S t.

Gustav -Adolsstraße 7 ger. 4-Z.-Wohn.
in. Balkon u , a. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermieten . Näh , 1. Stock. 1897

Gustav -Adolfstr. 10 sch. frdl . 4—5-Z.-
m. reich!. Zub . zu vm.  2218

Gustav -Adotfstraße 14 schöne 4 Zim .,
Sonnenseite , Parterre od. 2. St .,
per Oktober„ zit_j) erlisteten . 2255

Hallaartcrstraße 6 gr . 4-Z.-Wobn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen-
Zim . im S t ., zu vermieten . 1988

Hallgarterstraße 10 4-Zim .-W., der
Neuz eit ent spr., m. all. Zbh. _1969

Hellmuitdstraße 53 schöne 4-Zim .-W,
nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Näh. 1. St . rech ts ._ 2431

Herderstraße 1 4„ ZZub ./N . 1. 2008
Herderstraßc 13, am Luxemburgplatz,

4-Z.-Wohnung auf gleich od. 1. Okt.
(3. Stack). Näh, im Lokal. ^ _2015

herderstraßc 15 4-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör zu verm. Näheres
dae-ld"̂ im Laden. 2417

Herderstraße 16, Bel.-Et ./lch . 4-Z,-
W. mit all. Koms. d. Neuzeit sof.

^od.„ sp.^z. v. M^äh.„Part . n _ 1614
Herderstraße 21 4"Zim ./ Bad , Küche,
" 2 Ba lk., 750  M „ 11 0.  N . 2, Friese.
Herderstraßc 23, 1, schöne4-Z.-W., B.

u. reichl. Zub . Näh. das. 2254
Hcrmannstraße 23, Ecke Bismarckr .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
sost^zu vm. Näh. Part . B 218

Fahnstrafie 6, 2 St ., 4-Zim.-Wöhn.,
Küche, Mans ., 2 51ell. sof. od, später
zu verm. Ääh. 1 St . 1615

Jahnstraßc 13 schöne 4-Z.-W, m. t.
Zub ., 2. Et ., p. Okt. z. v. N. P . 2043

Bertramstraße 8, P „ sch. 4-Z.-W. n.
Zbb. aus 1. Ott . zu v. Nah. 2 St.

Zahnstraße 25, 1, schöne4-Z.-Wohn.
mit Balkon u. Zub . zu vermieten.
Näheres_ dortselbst._ _ 2085

Jahustraße 30 schöne 4-Zim .-Wohn.
_n . k. auf al . od. sp.,z._b- N.,P . 2088
Karlstraße 17 2 sch. 4- u. 5-Z.-W. auf
_1 . Ott , zu vm. Näh. Part . I. 2460
Karlstraßc 37 sch. aer . 4-Z.-W., m.

Balk, ü. Zub., p. sof. N.„2„ l.M§20
Karlstraßc 39 4-Zim .-Wohn„ 2. Et .,

per 1. Ott . zu 680 Mk. zu verm.
Näh. daselbst b. Hausmeister oder
Dotzheimerstraße„ 2'8,_ 2452

Ecke Karlstraße 41, "3. Stock, bei E.
Massinig, sch. 4-Ztm .-Wohnung mit
Balkon u . reichl. Zub , auf 1. Okt,

_zu vermieten . _ 2163
Kleiststraße1 schöne4-Zim.-Wohn, zu

verm. Räh . 1. Eta ge._ 7672
Lahnstraße 2, 3, 4—6-Zimmcr-Wohn.
_sofort zu vermieten ._ 1659
Lehrstraße 5, 1, 4—5 Zim., Küche,

Mans ., Kell., neu herger., gl. od.
sp. 650 Mk.  Näh . Lehrstr. 7. 1. 1411

Löthringerstraßc 5, Neub., Parterre,
4 Zimmer u . Küche zu verm. 1961

Luiscnstratze 41, Part ., 4 Z., Küche
und Zub . per 1. Ott . zu verm.
Die Räume eign. sich auch für
Bureau . Näh. Borderh . 1._ 2222

Luxemlmrgpl. 4,  J3, stch. 4-Z.-W. 18 06
Mauergasse 19 Wohn. v. 4 Zim . per

' " äckc ' 1

Moritzstraße 7, 2, 4 Zim . mit Bad w.
per 1. Oktober 07 zu verm. Nah.
B. Kraft , Stb . r . l .^Et . 2361

Mühlaaffe 17, 2. Et ., 4 Sim , Küche
u. Zubeh. per 1. Oktober zu verm.
Näh, bei A. Hcmb. 2398

Müllerstraße 6 Partt -Wohm. best. a.
4 Z., Küche u. Zub ., mit Gartenb^
per 1. Okt. zu verm. Anzusehen
Dienstag u. Freitag zw. 10 und
12V- Uhr. Näh. zu erprag. 1- Et.

Müllerstraße 7/ Part ., 4 Zimmer u.
Zubehör mit Gartenbenutzung per
1. Oktober. Näh. 2. St . 2160

Rerostratze 35/37, 2,  4 -Z.-ÄV Wr .-
Hc iz. n. elekt r.  L „ 1. Okt.  N.

Niederwaldstraße 4 4-Zim .-Wohn. m.
Balkon , Erker , Gas , elektr. Licht,
auf 1. Okt. Näh. P art , r . 2168

Dranienstraße .13, Eckhaus, 4-Zinl .-
Wohn., Part ., mit Zubehör sofort

_zu,verm . Nah. Part , rechts. 1940
Oranienstraße 22 schöne 4-Z.-W., K.

u . Z., gl . od. sp. zu v. N. 1 I. 1620
Oranienstraße 27, 1. u . 2. Etage , von

je 4 Zim ., Küche nebst Zübehör , per
sofort od. später zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 1, Bä ckerei._ 1955

Oranienstraße 42 4-Z.-Wohn„ 1/"St ..
sof. od. sp. zu verm. Näh. Lad^ l821

Okt. zu vernn_ Näh. Bäckerladen.
Mauritiusstraße 6 sch". 4-Z.-W. sösi

zu verm. Räh . 1. Etage.

Oran ienstraß e 42, H., 4-Z^W. p. Okt.
Oranienstraße 47, 2. Et ., 4-Z^ Wvhn.,

Balkon , r.  Zub ., 1. Okt. zu v. 2301
Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.

Balk. p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 1843
Phitippsbergstraße 17/19, 3. Et ., sch.

4-Zim.-Wohn. für 650 Mk. sofort
_od . spät , zu vm._ Näh. 2 r . 1855
Platterstraße 15 schöne 4-Zim .-Wohn.

mit Bad , Balkon u . Zubehör , in
schöner freier Lage, per sofort od,
Oktober zu verm . Näh. bei Ranke.
Platt erstrafte  17 , Pa rt . 2391

Platterstraße 75, Part ., 4/Zim .-W.,
2 Min . v. Endstat . d. elektr. Bahn
„11. d. Eichen", freie gesunde Lage,
dicht am Wald , per 1. Oktober zu
800 Mk. zu ve rmieten ._ 2348

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-
hausguartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad , Erker,
Balkon ii. allem Zubehör , zu verm.
Näh, das, od. Platter str. 12. 1623

Querstraße 3, Part ., schöne4-Zimmer-
Wohnüng, 2. Et ., sof. z. verm. 2026

Rauenthalerstraße 15 el. vollst. 4-Z.-
W. m. Zentral -Heiznng usw._ 1625

Rauenthalerstraße 17 herrsch. 4-Zim .-
W. m. gr . Ver . u. r . Zb., Bleich-
vl., k. Hinterh . N. das. P . r . 1999

Rheingauerstraße 3 herrschastl. W/,
4 Z„ K., Bad , 2 Mans ., 2 Kellex,
2 Baikone, Warmw .. elektr. Liwr

_us w. sof. ob. später . N. Hochp. 1626
Rheinstratze 32 2 PartüWöhnungen.

je 4 Zim . u. Zub., zus. od. einz. zu
verm., ev. für Bureau . 2247

Rbeinstraße 77, Bel -Et ., 4 Z. m. Zub.
_ (neu herger .) o. 1. Okt. Näh. Part.
Rbeinstraße 87, Bel -Et ., 4 Z., Balk.

u. Z., ai 1. Okt. Eins . 10—12. 2193
Niehlstraße 22, direkt am Ring , 4-Z.-

Wohnung , der Neuzeit entspr ., sof.
od. spät, bill . zu vermi eten. 21 84

Nöderstraße 34, Neubau , sind schon«
4-Zimmer -Wohnunaen , der Neuzeit
entsprechend, mit Gas , elektr. L„
Bad, aus gleich oder später zu oer-

_ mieten.  Näheres _ daselbst. _ 1628
Röderstratze 39, nächst Taunusstratze,

eine abgeschlossene Wohnung von
4 Zim . nebst Zub . per 1. Okt. zu
verm. Näh. P art , rechts. _ 2414

Roonstraße 12, Ecke Wcstendstr., sch.
4-Zim .-Wohn. mit Balk., 2 Mans.

_u . Zbh. zu verm. Näh, im Laden.
Roonstraße 14, 1, frdl . 4-Z.-W. in

ruh . H., 1. Ott , prw . N. P . B 188
Scharnhorststraße 15 4-Zim .-Wohn.,

Maas ., 51eller, elektr. Licht. Gas,
Kohlenauszug , preisw . per 1. Okt,
zu verm . Zu erfragen bei Herrn
Bcmmstr. Blum , Göbenstr. 18. 1895

Scharnhorststraße 24 große 4-Z.-W.
im 1. Stock zu vermieten. _

Schcffelstratze 5 (am Katser -Friedr .-
Ring ) Part .-Wohnung von 4 Zim.
per 1. Oktober zu verm. Näheres

_d as, rechts oder 1. Etage l . 2142
Schiersteincrstraße 9» 1, 4 Km . und

Zub eh. auf  sof . od. sp. zu vm. 1631
Schlichterstratze 12 eine 4-Zimmcr-

Wohn., Patt , oder 3. St ., a. 1. Okt.
_z u verm ieten . Näh. 3 S t._ 1869
Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,

4 Zimmer u . Zubehör , Bel-Etagc,
Ver 1. Okt. zu vermieten . F 462

Schwalbacherstraße 34, Gartenseite,
eine 4-Zimmer -Wohnung , Bel-Et .,
mit Bad , Balk., Erker u . Terrasse,
Kohlenaufzug , Gas und Elektr.
u. allem Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 12 und 2—4 Uhr. Näheres bei
Meinecke,  Nr . 36. _ 2006

Scdanplatz 7 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
entsvr ., 1. Ott . Näh. P . I. 2063

Sedanstraße 11 4 Z. u. K. n. gro,p
„Waschk. o. Flasch.-K. p. Ott . B 57

Seerobenstraße 21, 2, 4-Zim.-W. ver
sofort zu verm.„ Näh . 1 l._ 1633

Seerobenstraße 22 Etagen -Wohnung,
4 Zim. mit Zbh., auf 1. Okt. a. c.
Näh. Seerobcnst rane 20, P . B 204

Seerobenstraße 26. 1. Et ., 4-Z.-W/
Erker , Balkon , Bad und Zub ., zu

_Herrn ._ Nah ._ Hochpart , r.  2086
Seerobenstraße 28 4-Zimmer -"Dohü
_zu vermieten . Näh. Laden . 23 13
Stiftstraße J22 4 Z. mit Zub . zu vm.
Walkmühlstraße 32 frdl . 4-Zimmer-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per.
Okt. z. verm. Preis 650 Mk. 21 16

Walramstraße 28, nahe der Emser-
straftc, schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Erker aus 1. Oktober zu verm.
Näb. daselbst, 1. Stock. 2349

Walramstraße 30 gr . 4-Zim .-W. aus
1. Okt. zu vm. Anz us. tgl. 10— 1.

Waterloostraße 1, Ecke Zietenring,
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,
2 Bal kons, Mans . u. 2 Kell. 1822

Weißenburgstraße 1, 3, 4-Z.-Wohu
per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2326
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ÜWetstenburgstratzc6 schöne geräumige,

mit allem Komfort ausgestattete
4«ZtmmLr-Wohnuna p. 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst Part. JC. 2128

WAritzstratz 'e 19~4 Zim ?. Küche und
K„ auch für Wäsch, einger ., per
Oktober zu vermieten.  2177

ratze 1 4ÜZtinmer-WoÜnung.
mit Auch., neu herger.. 1. u. 3. St ^per i . Okt. zu vermieten . Preis
700, 600 ML Wh . 2 S t., l.

Aorkstraße 3, 1. 4 Zim., Bad, Ball.
u . reich!. Zuv. auf gleich od. spät.

's zu verm. Nach. Part . b. Meurer.
u , Nerostr atze 38. 1. ._ -2166
orknra tze 8 4-AI7HZ. p. Okt. "4^ 18
orkstratzeO sck>. 4-Z.-W., d. Neuzeit
ent-' ^r ., sos. ad. später preist ». 1496

Agrlstratze 14 4-Z.-Wohn. m. reich!.
Zubehör aus 1. Okt. zu vm. 2888

Mieten ring 3 4 Z., Küche, mit reich!.
Bub., zu  verm . Räch. P . r.  1890

Bietenring 8. Bel-E't., 4 Z. 1. D. 2203
Große 4-Zim .-Wohn. mit all." Komf?

per 1. Okt. zu Perm. Näh. Bis-
marckrina 3, 1 r., nahe d. Rinak.
Sinzusech. zw. 9 u . 12 Uhr . 2413

§ch7"4-Z.-W. m. Bädez., Balkon u.
r . Z., 1. St ., in ruch. tz. p. 1. Okt.
Käch. D reiweidenstr . 3, P , I. 2Ö64

Usch. 4»Z >̂Wohn., P . u . 1. St ., der
Neuz. entspr . einger ., 1. Okt. Näh.
b. Besi tzer, Hellmun dstr. 48, Laden.

Sch. 4.Z'im.-Wohn., bÜNeuzi'Httspr .,
zu vermieten . Kein Hinterhaus.
Näh. Kleiststratze 16, P . r . 1463

Schöne 4-Zimmer -Wohnung in Till a
Nerotal 39 zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis
12 Uhr. Näh. 2. Stock. 1478

Zwei große 4 - Zimmer - Wohnungen,
neu hergerichtet , im 1. u. 3. Stock,
zu vermieten . Näheres Roon-
stratze 8, Parterre . 1637

5 Dimmer.
Adelheidstratze 45, 1. St ., 5 Zim . u.

Zubehör zu vermieten ._ 1981
Adelheidstratze 48, Part ., 5-Zünmer-
■ Wohnung mit gr . Veranda und
^ Garten auf 1. Okt. zu vermieten

Näh. Rheinstr atze 56, 2.  2304
Ädülheidft ratze 50, 2. Etage , schöne

geräumige 5 - Zimmer - Wohnung,
vollständig neu renoviert , per sos.
vd. spät, zu verm. Näh. Part . 2120

Adelheidstratze 74 5 Z. u. Iub . per
1. Okt. zu verm. Nah. Part . 2052

ÄdeMidstratze 87, 3. 5 Z„ m. Bad
und Zub . per 1. Oktober zu verm.
Näh. 'Parterr e. 2208

Albrechtstratze 16, 1, schone luftige
5-Zimmer -Wohnuna per 1. Okt. zu
verm . N. Albrechtstr. 16, P . 20 71

Albrechtstratze 22, 2, 5-Z.-Wohn, usw.
mit elektr Licht. Gas , per 1. Okt.
Näh,  im Bureau od. 1.  Et . ^ 2000

Alexandrastratze 15 eleg. Hochp.-W.,
5 Z., Zbh., Fremdenzimmer . Näh.
Masbacherstratze 5, Part . 1839

Arndt itratze 8, 2, 6«Zim .-Wohn. z. v.
Äahnkiofstratze 6, beste Geschäftslage,

5-Zimmerwohnungen nebst Bade¬
zimmer , Balkon, 2 Mansarden
usw., per sofort oder Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst im
Blumengeschäft oder bei Franke,

_ Mlbclmskr atze äj _ _ 7844
Bertrainstratze 5, Part ., 5ÜZim riebst

Zubehör Georg Brrck, Bcrtram-
st ratze '.0. 1 S > „ 2872

^larenthalerstratze 1, 8, Ecke Ringk.,
j . sch. 5-Z.-W, a-J Okl. N, P . Oc.

Tlarenthalerstraße . Ecke Scharnhorst-
stratze, schöne 5-Zim .-Wohnungen
im 1., 2. u. 3. <Lt .. Neubau Kauth
ix. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad , Parkett u. Linoleum-
Futzbodenbelaa. Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Borkstr. 33, 1.
oder Baubureau Huber , Rhein -
aauerst ratze 3. . . ^ P369

Dambachtal 14, Gartenh , Bel .-St .,
6 Zimmer , Balk.. Badeeinr . mit
Zubehör ver 1. Okt. 1607 zu ver¬
mieten . Näheres bei E. Philippi.
Da mbachtal 12, 1. _ ^ 1848

Hambachtal 27, 1. Etage, wegzügsh.
herrliche 5-Zimmer -Wohnung per
1. Okt. d. Z . zu vertu _ Näh, das.

Dotzhetmerstraße 64, 1. Et ., moderne
5-Z.-W. m. reichl. Zbh. z. v. 7669

Dohhennerstratze 97a, Hochp,, eleg.
b-Zi-W., Bad , Gas , elektr. Licht.
2 Balk., Kohlenauszug aus sofort
od er später zu vermieten . 1645

Dovhcimerstratzo 106 5-Z.-W. m. all.
Ko mfort p. Okt. zu verm. Becker.

Drudenstratze , Ecke Emserstr ., schöne
5-Zim .-Wobn. auf sofort zu ver¬
mieten , Näheres im Laden. 1608

Elisabetbenstr . 2, 1, 5 Z., r . Zbh., z.
1. Okt. Anzus, v. 10—12 u. 4—6.
Näh. Elisabcth enstratzê 4, 1. 1941

Eltvillerstratze 2 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit Gas , Bad , der Neuzeit entspr.
eingerichtet , zu verm. Pr . 850 Mk.

.N äh. Eltvillerstratze 2, P . 1. 2180
Einser st rode 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim,-Wohn., Part ., sos. od. spät,
zu vm.  Näh . Tmserstr. 22,  P . 1414

Emserstratze 28, Part . u . 2 St ., 5-Z.-
Wohn, mit allem Zubehör billig
zistchermieten._ 1954

Eiirserstratze 36, Landhaus , gesunde
freie Lage, 5-Zimmer -Wohnung m.
all. Zubehör , Balkons , zum 1. Okt.
er. zu vermieten . Einzus . 10—12
u.  4 —6 Uhr. Näh. Parterre . 2115

Krbachersträtze 3, 3, 5 Zim ., der Neu¬
zeit entspr ., auf 1. Oktober zu vm.
Näh. Erbawerstratze 1, Part . 1953

Frankenstratze 3, 2, sch. 5-Z.-W. der
1. Oii.  zu Vm, Ncub. Blüchcrstr.
Hochs. 2-Z -̂W. i. Vdh. u. Std ., sow.
eine neu ringer . Bäckerei sehr bill.
ju.  verm . Näh^ s.^obcn._ _ 8 78

AriedUchstraüc 46, 2, 5 Zim ., Küche,
Speisek.. Klosett, 1 Kaxnmcr, 1 Per¬
schlag, 2 Keller, z. 1. Oktober 1907
zu vermieten . Näheres b.  Haus-
verm. Kandler , H, 2.. 1980

KrMrxMraße 50, 2,' schone 5-Zim ..
Wohn, nebst Zllbeh, p. sos. od. sv.
Hit verm . Rah . 1. St . r . 1824

Kell., Gas u. Bad auf sofort oder
spät , zu verm. Näh. Part . 1650

Herberitraste 25 neu Hera. Herrschaft!

.perrngartenstratze 5. 2, S-Zim.-W.
mit Bad , 2 Keller, 2 Mans ., per
Okt. zu vm.. Näh, das. 3, St . 24 44

Jahnstr . 2g, am Kais .'-Fdr, -R„ 1. E„
sch, 5-Z.-W., Balk.. Bad u. Zub. v

. ^las^ od. sp. zu verm. .Wü). P . 1653
Kaiser,Frrodr .-Rinn 4, 2"St .. Wahn..

5 Zimmer . Balkon und anderes
, , Zubehör ., zu, vm. Näh. 1 St . 2342
Käisor-Frisdr .-Ring 45, 3, 5 Zim .,

der Neuzeit entspr ., auf 1, Oktober
_zu vm. Anz us. vo rm . N. P . l. 21 64
Kaiser - Friedrich - Ring 47 ist per

Oktober eine 5-Zimmer -Wohnung,
3. Et ., sehr bill. gn Perm. Dieselbe
ist elegant mit Loggia, Balkon,
allen Beguemlichkeiten und reich¬
lichem Zubehör ausgestattet . Kein
Hinterhaus . Borgartenseite . Näh.
daselbst bei Fr . Lehmann , Part.
rechts, vorurittags ._ _

Kaiser -Friedrich -Ning 60, 3, herrsch.
Wohnung , 5 Zimmer u. r . Zubeh.,
Gas u.  E lektr ., p. Okt. z. v. 2117

Kapellenstraße 9, 3, schöne F-Zim .-W,
mit Balkon, Küche u. Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

. bei F . C. Otto. _2062
Kapellenstraße 39, Part ., 5 gr . Zim .,

Bad , Küche re., elektr. L„ Zentr .-
Heiz., m. allem Komf. d. Neuz., p.
1. Oktober zu vermieten . Näh . b.
H. Kneipp , 2.  Etage . 2050

Billa Lan -' r̂atze 6 ist eine Wohnung.
Hochp.. 5 Zim., wovon 2 im Sout .,
zum 1. Oktober an rub . Mieter zu
»°rm . Anzus.  vor m. 10—12 Uhr.

Marktstratze 13, '2. Et ., 5^ )immer,
Küche und Zubehör per 1.  Okt . zu
Verne. Näh.^Seisengeschäft . 1662

MauritiuSstratze 3. 1, Wohn.. 5 Zim ..
Küche u. Zubehör (auch f. Bureau-
zwecke geeignet). per 1. Okt. zu vm.
Näh. bei W. ^ serhardst_ 2165

Moribstrrße 22 neu herger . 5-Zim.
Wohn, m. Zub. sof.̂ od. spät .̂ ,1663

Moritzstrabe 38, Eckhaus, sch. Helle
5-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu Ver¬
mieten . Näheres Parierre . 2327

Miirit -straße 52, 1. Et ., 8-Z.-Wotzn..
s. Part ., g. f. Bur ., z. verm. 2080

Möritzstra ße 62 5-Z.-W. Okt) T86Ö
Nrederwaldstratze 7, Südseite , herr-

schaftl. 6-Z.-W., Hochpart., p, Okt.
oder früher zu vermieten . 2157

Nikalasstratze 5, 2. Etage . 5' Zimmer
u. Zubeh. auf 1. Okt. z. v. Anzus.
v. 11—1 Uhr. N^ Nerotal 13. 2451

Nikolasstratze 20,"2. sehr"schone 57Z.-
Wohn. per sos. od. später zu verm.
Näh. C. Koch, Bahn hosstr.  16 . 1664

Oranienstrafic 12 5 Zim . ü. Küche auf
sos. od. sv. zu verm .^Näh^ im^Lad.

Oranrenstratze 24, 3, 5 Z„ A.. Kell.,
2 Mans . per  Ok t. zu verm. 2368

Öranicnnratze "29, 1, gr . 5.Z7-D per
Okt. Näh. Ora nienstr . 33, P art.

DU ni cn str atze 44, 1. Etage,
Wohnn ng zu vermieten . 22 11

Oranicnsiratze §2 eine schone 5-ZdDL
per 1. Oktober zu ve rmieten . 1665

Ecke Platter - u. Banbelstratzc, Land!
hansquartier , 5 Min . vom. Walde,
schöne 5,Zim .-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näh, das, od. Platterstr . 12. 1666

Nauenthalerstratze 20, 3, eleg. 5-Z.-
Wöhnung mit ged. Beranda und
Zen tralheiz , zu vm. N. P . r.  2381

Kheinüabnstratze 4, 1. Stz , gr . 5—6-
Zim .-Wohnung in. Zub . z. 1. Okt.
zu vermiet en. Näh. 2. Stock.  7941

Nbetnstratze 43, 1. 5 Z.. K. u. Zbh. p.
1. Okt. • Die Wohn.' war serther an
e. Zahnarzt ttm. N. Blumsnl . 2188

Rhein Pratze 94, Bel -Et ., 5 Zimmer,
Küche, Balkon u. Zubeh. per
sofort od. spät , zu vermieten . 1667

Nüdesheimerstratze 9 hochherrschasth.
Wohnung von 5 großen Zimmern
und allem Komfort d. Neuzeit , z,
1. Okt. bill ig zu verm._ _ 2230

Nüdesheimerstratze 19, 8. Eti , 5, Z.,
mit Bad , Balkon u. allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu v. N, das. 2041

Wharnhoritstratze 22, P ., 5-Zim .-Ri
aus 1. Oktober zu Verna. ^ 2424

Schlichtet strafic 11, 3. Et ., 5 Zimmer,
Bad , Balkon, reichliches Zubehör,
neu hergerichtet, per sofort oder
später zu verin. Näheres daselbst
2. Et ., von 11—4 Uhr. 1670

Schulgasse 6, 1, 5 Z., r . Zub ., Gas,
el. L„ a. f. Geschästszw. n., v . 1,/7.
Näh. Part ., tnt Tavetcn -Gesch. 1672

Schwalbacherstratzc 32, Gartenseite,
5 Zimmer u . Zubehör , 3. Stock, v.
l . Oktober zu vermieten . ^ F 462

Schwakbacherstraße 37, Vdh, Part .,
5 Zimmer u . Zubehör per sofort
oder sväter zu ve rmieten . 2454

Sedanplatz 4 schöne 5-Zim .-Wohn. m.
Balkon u. Zubehör aus gleich oder
später zu verm._ Näh. Part . 1803

Stiftstrasn : 15, 1. Et .. 5-Lim.-Wobn,
m. Balk., mit ^od. ohne Mans . 1676

Weilstratze3, 2. sch. W., 5 Z„ K.. Z..
per 1. Okt. zu v. Näh. Part . 2325

Weisientzurgstratze5, 1. Et ., sch. neuz.
5-Z.-W. 1. Okt. Näh. 8 L 1775

Wielanbstratze 6"Fch. 57Z.-W., Z.-,tzm
neuz . ein«. N. Kleiststratze 14,_Jß.

Billa Wilbclmi neust ratze 37, nahe d,
Wald , an den Ncrotalanlagen . ist
die herrsch. Part .-Wobn., 5 Zim.
usw,, »er sofort od. später zu vm.

„NM .. Sauter . v. 10 —i Uhr. 1679
Wörtkistratze 5 schöne 5-Z.-W. nt. Zbh.

p. Okt. zu vm.' Näh, st La dcn. 1900
Schöne geräumige S-Zim.-Wohn. m.

allein Zubehör . . sehr geeignet für
Nerztc oder Rechtsanwälte , oder
auch Pension , per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Albrechtstr. 13,
Part . Anzusehen Dienstag und
Freitag von 11—1 u. 4—6. 2241

Herrschaftliche Wohnung , Rüdes-
heimerstratze 6, 1. Etage , 5 grotze
Zimmer , 1 grotzes Fronspitzzim ..
Mansarde , 2 Ltalkontz. Bleichplatz,
Bad , Kohlenauszug usw- zu verm.
Näh. Parterre . 2066

Im Zentrum der Stadt schöne 5-
Zintuter -Wohuung , auch für Ge¬
schäftszweckegeeignet , wegen Weg¬
zug mit bed. Mietnachlatz p. 1. Okt,
oder früher zu vermieten . Räh.
im Tagbl -̂Verlag . Pt

ffür ~8Ö0 SKJT"Part .-Wohn.. -6 Zim ..
nabe dem Bahnhof , sofort zu vm.
Näh. im Tagül .-Verlag . 2423 Qi

(> JUstsmer.
Adelheidstratze 48, 1. Et ., 6-Zimmer-

Wobnung mit gr. Veranda auf
1. Okt. zu vermieten . Einzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder
Rheinstratze 56, 1. _ _ _ 1487

Adelheidstratze 55, Süds ., sch. 6-Ztm .-
Wohn., 1. St ., auf 1. Okt. z, verm.
Anz. um. 11—1 u. nachm. 3—5, P.

Adelheidstratze 80, P ., Wohnung von
6 Zim . aus sofort od. später . 1680

Ärndtstratze 7, 1. Et ., 6 Z., Badez.,
3 Balk. u. r . Zubeh. N. Part . 2038

Bletchstratze 15s. 6 Zim . mit Küche u.
Zubeh. z. 1. Okt. Nah. Lad. 2170

Dotzheimerstratze 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., m. Balk. nebst reich!. Zub .,
auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen
van 10—12 u. 3—5 Uhr nachm.
Näh. Adolfsallee 10, Part . 2204

Maurers Gartenanlage , Eltviller-
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W.. 1. Et .,
mit r . Zub . u, all. Begneml ., auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh . F 238

Emserstr . 39, Landls., komf. 6-Z.-W
gleich oder später zu verm . 1683

Goethestraße 8 herrschaftl . Wohn.,
1. Ekage, 6 grotze Zimmer , Balkon,
Badekabinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Vor - und
Hintcrgarten , auf 1. Okt. preis¬
wert zu vm. Näh. das. P . 2172

Gocthestraße 12, 1. Etage , 6 Zim .,
reichstes Zubeh., elektr. Licht, yer
Okt. oder früher zu verm. Näh.
daselbst, 2. Stock. 1399

Hallgarterstratze 6 gr . 6- auch 7-Zim .-
Wohnung zu vermieten . 1987

Herrngartenstratze 5, 3, sch. grotze
6-Z.-Wohn. M. reichl. Zttb. p. l .Okt.

zu verm. Näh. das. 3 St . 1684
Herrngartenstratze 15, 1. Et ., Wohn,

von 6 Zimmern , Balk ., nebst reichl.
_ $ 110. q.JL  Oft . z.̂ v. N. 21_@t._1964
Jahnstraße 7 6-Zim .-Wohn., Balkon?

per 1. Oktober billig zu vermieten,
Räh . nur im 2. ^ 2429

Jbsteinerstratzc 3, Villa , Part ^ Wohn,i
6 Zim ., Badezim ., gr, Veranda u.
all. Zubeh. z. vm̂ Gartenben .̂ 1686

Kaiser -Jriedrich -Ning 3, 2, 6 Zim.
mti reichl. (Zubeb-, Pr . 1700 Mk.
Ginzusehen 11 bis 1 Uhr. Näh.
JreseninSstratze 41. 2336

Kaiser -Friedrich -Ring 68, 1. u . 3. St .,
Herrschaft!. 6-Zimmer -Wohnunaen
zu vermieten . Näheres 1. Stock.

Lanzstratze 16 hochherrschaftl. 6—7.
Zimmer -Wohtt., reichl. Zubehör in
Etagenvilla per 1. Oktober. 1887

Luxemburgplatz 3, 2, große 6-Z.-W??
der Neuzeit entspr ., per 1. Ort . zu
verm. Näh. daselbst u, Bismarck-
Ring 87, bei Becker. B71

Morgcu -AusgaÜe, 2. Blatt. m , 307.

yc crui tu ‘k, -p ., o pecm.
Oranicnstrahc 17, 2, schone 6- bis

8-Zim.-Wobnung ver 1. Okt. zu
Perm. Näh, daselbst. ^ 2244

Qirerseldstratze 5, Hochp., Wohn, von
tz Zim , in. Ber,, 'Bad , Gas , elektr.
Licht, zum. 1. Ort . zu verm. Anzus.
v. 10—12 u. 4—6, Uhrc 2395

Meinsträße 66 Pärt .-Wohnung mit
6 Zim . u . Zubeh. auf sos. od. spät.
z.  vm . Näh. Lhoirlstr . 71, P , 1688

Rbcinsirntze 74, 2, ' gr . 6-Znn .-Wohn.
, auf al . od. 1, Okt. zu d. N. das. P
Schlichterstratze 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Lubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.

^ Näheres daselbst Parterre . 1913
Uiktnriestratze 27, 1. St ., 6 Zimmer

mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung von
11—1 vorm. ix. 3—5 nachm. Näh.
Letzirigstratze 10,_ „ _ 2123

WWeMinenstratze öTZiimnicr-
Wohnungen , Parterre , 2. Etage u.
3. Etage , zu vermieten . Näheres
das. Frontspitze, bei Frau Debus,

, oder Bachmaysrftratze 7. 2364
Kl. WiHelmstratzc ist in Nr . 5 u. 7

die 2. Etage von 6 Zimmern und
reicht. Zubehör zum Ir Oktober zu
v. Näh. KI. Wilhelmstr . 5, 2. 1808

7 Zimmer.

Adolfstraßi: 4, 1. Etage , 7 Zimmer,
2 Balkone und Zubehör , zu verm.
Näh . Rheinstr abe 32, 2.  2018

Friedrichstretze 4, 1, 7 Zim., Bad , Zn-
behör, tzias, elektr. Licht, sofort od.
sväter zu vermieten . ^ 1693

Friedrtchstratze 5, nächst der Wil-
bclmslratze, 1. Etage , 7 Zimmer,
Badczim ., Balkon u. reicht. Zbh,,
auf 1. Oktober zu,.vorm.; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Boltz.
D elasveest ratzc 1, Part , l. 2403

Fricdrichsträtze" 18, 3 E . 7"Ammer
und Küche, mit Zubehör , sofort od.
später zu vermieten . Näh. 1 St.
bei Got tlieb . . 1694

Hilft .öftutecweg 1 "7 Z„ Hochpärt,,
mit Gartenbenutzung . sofort oder

„späteH ^ zn„ dermietm . ^ 2267
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel-Et,^

7 Zimmer mit reicht. Zubehör aus
1. Ok tober zil vm. Näh. P . ^ 1825

Kaisxr -Krivdrich-Ring 38 hochherrsch.
7.Zimmer -Wohnung mit reichlich.
Zubehör , 1. oder 2. St „ 1. Oktober
zu vm. A. 2, St ., Markloff . 2272

Kaiser -Friedrich -Ring 8pL 7U -W7
1 St ., z. v. N. Goethestr. 1, 1. 1826

Kapellenstratzs 31, 1. u. 2. Et ., 7 Z.,
3 Mans ., K. u. 2 Kell., 2. Batik., a.

„1 . 10. Dambachtal ^lS , Werz .̂ .929
Kirchgaffe 27Z'2i Et ., Wohnung von

7 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Jahre P. einem Arzt bei», war , p.
1. Okt. z. vm. Nab , 1 Treppe . 1799

Langgasse 41, Ecke Bärenstr . komf.
Wohn., tnt 2. St .. 2 Sal ., 5 Ztm ..
2 Msd.. Küche. Bad usw. p. Okt.
R . bet I . Hir sch Söhne , P . W93

Oi-anienstratze 42 7-Z.-W. Näh. P.

?' Z., ^reich!. Zub ., e?ektr. Licht,
Zentralheiz ., ged. Terrasse p. Okt.
zu Perm. Besichtigung 11—1 Uh r.

Nhetnsiratzc 62 7-Zimmer -Wöhnuitg
mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend einger ., per sos. od. spat,
zu vm. Näh. Bureau Part . „ I69o

Meinstraste 70, 3. St ., 7-Zim ^Wohn.,
Badekabinett , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet , aus sofort oder
später zu ve rm . Näh. Part . 1696

WalkmtMstratze 15 hochherrschaftl.
7-Zim.-Wohn., reichl. Zubeh.. Ter¬
rasse, Balkon, varkartiger Garten,
zu vm. Näh.  Ad olsstr.  8 , 1._1697

S -wne 77Zim.-Wobn., event . auch
geteilt , zum 1. Oktober zu Perm.
Näh. Lad. Dotzbeimerstr. 35. 2343

8 Zimmer «nid mehr.

Gntcnbergstratze 4 (Landhaus ) ist dtc
1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung , Gas , elektrisches Licht,
Garteit , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh . oaselbst
b. Hausmeister , v. 10—12 Uhr. 1827

Hallgarterstratze 6 gr . 8- rösp. 9-Zirn .-
Wöhn. mit Erker , Balkons , Baa
usw. zu vermieten . 1986

Luisenplat , 1, 1, Wohn ., 8' Zrm. mit
Zub .. zü vm, N. Mwritzstr. 21, Zch.

Rheinbabustraße 5 eine Part .-Wohn.
von 8 Zim . aus 1. Okt. (am liebsten
für ein Bure.au) zu verm . 1984

Kaden «nd Gsschirtst-tr änme»
Adelh eidstratze 55  sch . Ecklad en bi ll.
Ädlerstraße 77̂ Neub .,L^ en sos. o. sp.

zu vermieten - Näh, daselbst. 1370
Albrechtstratze lA gr .^ lDen sHr ' btkL

^u^vermieten . Näh. daselbst oderSchulgafse 6.^ ^ ^ ^ _ Jt °?c
Ärndtstratze 7 Werkstättc , 65 Orntr .,

für ruh . Geschäft od. Lagerraum
od. Bureau zürn 1. Oktober . 2434

Äertramsträtzc 21, P „ Werkst,, gr . h.,
„ u . W- sof. od. spat, z. vm.
Bismarckring 4 gr. Laden , ev. a. als

Bur. ,^m. ans chl. Laüenz. u. Lagerr.
Uitzmarckrittg 4 Werkst., ca. 90 Qrn .,

für ruh . Betrieb sof. zu vermiete n.
Bismarckring 38 eine grotze Helle

Werkstatt , auch als Lagerraum
vassend, mit ober ohne 3-Zim .-
Wahnung auf den 1. Okt. zu vm,
N. Vdh. 1 St . rechts _ _ _ 6 28

Bleichstratzltzlg Werksf. n. Hüsr^ sost
Bletchstratze 27 sch. Eckladen in. sch.
_4 -Zim^ Wohn. Näh, da selbst.
Bleichstratze 43 WerK ., ev. in. tz Z.

u. Kü che, per 1. Okt. _ B 215
SUi ' - rBfctit2 zwei kl. Werkst, sos. zu

vm. N. b. Kleber , Adelheidstr. 10.
Blilcherstratzo 3 sch. Helle Werkstatt,

mrt od. ohne 2-Zim .-Wohn., zum
1. Okt. Näh, bei Bre uer . Bj 97

Blück>erstri"te 15 Lagerr . u . Werkst.
Blücherstraße 23 Läden zü vm. Näh.'

Scharnhorststr . 15, Neumann . 1700
Blücherstratze 27, Läden M. 2-Z.-W.,
_Bad usw. per sof. od. später . 2035
Bulowtzrä'tzeP,,2, „ Werkst, u. Lagerr
Clarenthalerstratzo 1, Ecke Rtngkirche,

Laden in. Ladenz. z. v. Näh. P . l.
Clarentlialerstratzo , Ecke Schanrhorst-

stratze. kleinere Werkstatt , zirka
30 Omtr ., mit darunterliegendem
ebenso grotzem Lagerraum , event.
mit K-Zim .-Frontsp .-Wohn., zinn
l . Oktober zu verm . Näh. bei
fit.  Schmidt , Aorkstratze 33, 1, od.

^irn Reubatt . _ ^_ „ 2412
D'vtzbcimerstratze 13 langt . Kohlcn-

lgg cr auf gleich od. später zu vm.
RiNkbau Betz, DotzhcimUstratze 28,

schön. Laden nt. Ladenz. ob. L.-N.
, sof. od. später.  Näh , das. 1701
Dotzbeimerstr. 55, Neubau , sch. Lad,

m. Lager , Bureau , Gas . elektr.
L-mr̂ !tsw. zu v. Näh. das. 1702

Dotzbeimerstr. 62 Werkst, u. Lagerr.
sof. Näheres  Part , h,_ 17 08

Dovtzcimcrstratzo 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 156 Omtr , gr .. ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu Perm. Näh. Htb. 1,

, ^pb._ SMerstcincrstr ^ 15, P . 1704
Toi,öeintertzratzs 97a, gr . Werkstätten

und Laaerräump , ganz oder geteilt,
sofort zu vermieten . 1386

Dreiwcidcntzrätze 0, Part , r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder

^auch fürp andere Zweckez. vm. 2081
Drudenstr . 3 h. Werkstsio. Lag. 8 235
Elsonürenstraßc Laden" m.' Wohn, z,

verm. Näh.  Nr . 8, 1. ^ 1915
Elfuilicrftr . 4,_ 2, _2Sft. u. Flbicrk . 1705
MviSer strätze 12 Laden v. 1707
Eltvillerstratze 14 schöne bellê Werk!

statt ver sof. NW. B. P . l.̂ 1708
Emserstr ätze 68 Lad., a. a. Fil ., zu  v.
Erliacberstrastc 7, 1, Helle Werkst., mit
. L Ztm.,Zof . od. spät., 600 Mk. IMS

Feldstratzo 1 eine Werkstatt zu vm.
Friedrichstratze 10 ein ' Souterrain

für Lagerraum oder Werkstatt
zu bermtetcn . , „ 1987

Fricbrichstrfttzc 50 Eckladen m. Laden-
zimmer , Ladeneinrichtung f. Ko¬
lonialwaren - u. Deltkatesiengesch.,
u. reichl. Zubehör »er 1. Okt. 1907

....Hst,verm. Nah. 1. St ack rechts. 1829
GotzcustrgtzeJ  schone Werkst, zu vm.
Göbenstr . 1'4 Latzörr., Hosk.. 3-Z.-W.
Gold»ftfle"l6 "Laden,' auch für Bureau
, ^geeignet , zu ^vermieten . 1497
Grabensträtze 14' Werkstättc per ' sotz

Näh. Metzgergasse 15, 1. 1807

Ecke Göbcn - und Scharnhorststratzc
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W..
m. Wand » u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - ober
Delikatessen-Geschäft. mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , -u verm. Näh, Vau.

_hureau Blu m, Göb cnftr.  1 8., 183Y
Heletzenstratze 1 schöner Laden per

sof. zu vtzt.̂ Näh. b. Boe§, daselbst.
Hele»en strake S H ~Werkstatt z. vmh
»velenenstratzc 17 schöne Helle Werk-
_statte zu am Näh. Nsth Z St . _ ^
'Hclenenstraßtz 24 Laden , mit oder
_o hne  Einrichtung , _zu_ vermieten^
HellMundstratzc 20 Laden mit Wohn.
_p . 1. Okt. z. vm. Näh . 1. Et . 1412.
Hellmundstrestc 37 sch. Werkstätte zu

Verm._ Nach Vdh: 1. S t. _ 1709
Herdör stratze 1 Laden z. v. N.Zl.,240l
Hcrderstratze 9 sch.̂ Wcrkstatt z. pmi
Heoderstratze 26 kl. Laden mit 2-Z.»

Wohnung , ev mit Stallung , ver
l ^ Okt.^ verin^ Näh. Part . 2323

Ffthnstratze 7 Lad. (Vtktualiengcsch.Z,
Einr . vorhanden , nebst Wohnung
per 1. Oktober zu. verm. 900 Mi.

, Näheres im  2 . Stock. 2430
Kni ser-Fricdrich -0iin.lt Bureau oder

Lagerr . zu verm. Näh. Bismarck»
ri n . 82, 1 Müller . _ , 1711

Jarlstratze 36 Laden, 40 o2 )Ur., mit
3-Zim.-Wohnuna , f. jedes Geschäft
geeignet , sofort  billig zu verm ieten.

Neubau Kiedricherstraßo 12 1 Laden,
s, Bäckerei einger ., 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu verm. Näh.

,,Blücherstratze 36, 2. _ _B_238
KstZnasse 24 kl. Werkstatt zu verm.

tzcäh. Nähmaschinen-Laden.
Kleiststrftße 1 Laden mit 2-ZÜM.-W."

bill. zu vm. Näh. 1, Etage . 78 71
Körnerstraßo 9 Laden mit Zim ., pass.

für Friseur , zu vermieten ._ 1441
Lehrstratze 23 Werkst, für Tapezierer

ob. Buchbinder zu vermieten . ,2402
Löthringerstratze 5 Werkst., 54 Qm.

groß, zu vermieten ._ _ 1876
Löthri ugerstr . 7, P . >., sDu.ür^ WerkfL
Luxeinburgstraße sj kl. neu herger.

Lad,  m . anstotz. Lagerr . z. _b-^ 1712
Luxemburgstratze 11 Heller Lagerr ?.

au ch als Wertst , s. ruh . Gesch. 1718
Marktstratze 12, Vdhch"großes Entrc-

sol mit Wohnung für 1. August
zu dm.  Näh . E. Hoffman n, D., 2 r.

Wäuergafse 21 Laden m. Ladenzim ..
ev. mit Wohn., auf 1. Oktober zu

_ Perm. Näh, int Metzgerladen._
McLgcrgasse 13 ein gr . Heller Laden

zu verm . Näheres bei Albert
Baum , Gr abenstratze 12. 1984

WhicheMwrĝ28, 1 We rk st., a. als "La g.
MichelSberg 28 Lagerrä ume, gr . n . ff.
Moriöstratzeh43 gn Lad, zü v._ 1832
Möritzstraße 43, 2, Werk st zü v. 18 33
INoritzstratze 45, Nähe dcS Hauptbahn-

bofs, schöne geränintge Läden , auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sofort , event. auch . später , zu
verm . Näh, das. 1. Etage , 1714

Neubau "Rerosträtze 27 ein sch. Läden
mit Ladenz.. ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 Omtr . gr . Keller
au f 1.  Juli oder später zu v,  1971

Nerostratze 34 ^ Werkstättc, zu »erm.
Nittel beckstr. 6 h. Werkst , sof. .1718
Nettclbeckstratze 12. 1' l .,' schöne belle

Werkstatt tun Oktober billig zu v.
Neugasse 17, Neubaü , gr . Laden mit

Sout, . ganz oder get. zu  vermieten.
NikolaSsiraste 12 eleg. gr . Laden z". v.
Niederwftltzstratze 8 Laden mit Zu?

behör, auch Werkstättc . zu Perm.
Niederwaltzstruste 9 gr . Helle Werkst.

auf (L Oii ._ 3U verm. Näh. Part, , l.
Oraiti 'enstratze 14, Hth. Kontor , zwei

grotze Lagerräume per sofort oder
. später zu vormicten -_ _ _ 1875

Öranirnstratze 22 Laden mit 2-Z.-W(
bill. zu verm . Näheres 1. St.  _

Dränicrrsträho 35 Werkst., ä. füt
Bierk. od. Lagerr . gecign., p. Okt.
zu  verm . Zw. 10 m,11 Ubr einzus.

Qranienstratze ' 48, "3s 1 gr". Souterr.
u . Keller zu vermieten . 2440

Lranienstratzc 62, Werkst, o.  Lag ein?
Rauen thftlcrstrnüe 7 ist d. Schreiner?

wcrkst. d. Hrn . Noll-HussoNgm. W.
a . Okt.,z. v. Näh. L. M inner . B . 1.

Rheiitgauerstrützc 15 schön. Heller
Hoiraum . als Werkst, o. Lagerr ..
ev. mit Stall , u. Wohn, bill. 142 12

Rtehlsträtze 11 Werkstattraum für
, r . Betri, ev. m. W.. p. 1. Okt. 1862
Nöderailee 6 Helle, neu erbaute Werk?

statte , ca. 40 Omtr . groß, mit oder
ohne Wohnung zum 1. Oktober zu
verm . Näheres daselbst, _ 2854

Röderstratze 21 Ecklädcn nebst Wahn.
tt.je . Zub. gl. o. sp. z. V..N. 2. 1718

Scharnborststratze 13 sch. gr . Lagerr?
od. Werkstättc per, 1. Okt. R. 1 r.

Schierstoinerstraße, «, sch. Ecklad. 2344
SchlachthanSstratze 9 Speicher (Werk,

stättel aus einstöckigem (stebäudc^
100 Omtr . grotz. sowie Bureauj
V. il. Hofr ., zu vm. Näh. C. Kalk-
brenn er, sfri edrrch stratze 12. 7822

Slbönbergstratze a. d. Dotzbeimerstr.,
N. Balmbof, Werkst, mit Lager,
räumen in 3 Etagen , ganz od, get..
für jeden Bclr gceig". (GaKeins.j,
in äußerst bcgucmer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bati
oder Baubur . Göb enstr . 18. 1722

Sckulbcrg 27, Ecke,Schwalbachcrsir..
Laden mit Wohnung , geeignet für

■Barbiergesthäft , zu verm. Preis
550 Mk. jäh rlich..  1997

Großer schöner Laden Echwalbachcc-
strätzc 3 (an der Lutsenjtratzc und
Dotzhsimerstratzei billig zu verm.
SW . ißi. ,_ ,1723

Tchwüllmcherstratze 30, Gartenseite.
Part .-Raum . für Bureau tt. Lager¬
raum geeignet , per 1. Oktober zu
verm ., sowie ein Sout .-Rairm auf
gleich_obcr später . _ i' 462

Schwa!buchei-ftratze 37 gr . 'helle Werk»
statte zu vermieten , ebcutl. mit 3*
Zruurrer-Wohuung. 2455
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Schwalbacherstraße 50 sck. gr . Helle
u. eine kl. Wer kst. auf^ .^Okt. z. v.

SK ' Schwalbachcrstraße 10, Laden,
100 ötrtir . groß , mtl oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu
vm. N.̂ Kaiser -Frdr .-R. 01. 2151

EedanUatz 4 ANü. groß. Helle Werk-
statt,  auch als ^ Lagerraum . 2167

Sedanvlätz 5 Werkstätte od. Lagerr.
sof. od. später zu vermieten . Preis
200  Mk . pro Jahr . _ 1378

Deerobcn straße 5, Mtb ., Lagerraum,
Werkstatt in. Wohn, zu um. _JS132

Seerobenstr . 10, Eckh.. Laden f. Kol.
m. E. 1. N. Bismarckr , 9, Noll. 2130

Secrobcnst !aße 33 gr. Werkst, od.
Lagerr . (Hoseinbau ), zum 1. Okt.
od. fr. P reis 850, Mk. _ 2110

teaflufcrfttaftc 12 kl. Lad. m. Läden-
iflum , auch als Filiale , z. vm. 2005

Westend graste 8, gl. am Sedanpl .,
Lagerr ., trocken u. hell, auch Lagcr-
keller, ev. mit Bur . N. 1 Tr.  2338

Westendstraße 20 Werkstatt u. 2-Z.-
Wohn, fof.  ob . sp. Näh. SB. P . 21 74

Westend str. 36 sch.,h7 ^ 8erkst. m. Ts.
Westendstraße 36 sch. Helle Werkst.
Westendstr. 40 Laden mit Mctzgerei-

Einr . per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober¬
heim. Vbilivvsberastraßc  51 . 1717

Iörkstraße 6 Heller Part .-R., 50 OmN
f. sed. Zw. geeig., sow. kl. Werkst.

_T . ruh . L. sof. chorkstr. 2, 1. 1730
Norkstraßc 10 Werkstatt oder Lager.

30 Qrntr. , sofo rt zu verm. H731
Norkstraße 15 Lagerraum , hell und

trocken, auch als Werkstätte für
ru h. Gesch, geeignet , zu vm.  2122

Mrkscrastc 18 schone Werkstätte für
Glaser oder Schreiner mit 2- od.
3-Zimmer -Wohnung zu verm. N.
Blüchervl atz Z, 1 _ 2227

Iörkstraße 22 schöne Helle geräumige
Werkstatt mit 2-Zimrner -Wohnung
auf 1. Okt. zu b. Näh,  i . Lad. 1907

Dretenring 7, neben der Schule,
schöner Laden zu verm. 8 227

Zielen ring 10 sch. h. gr . Wertst , mit
Torf,  p . sof. Ratz.,Part,  r . 1732

S « dem Hause Zielen ring 10 ist eine
schone helle Wcrkstättc sehr preis¬
wert Zu vermieten . Näheres da¬
selbst, ber Lob. ^ 1400

Laders zu vermieten . Adolfstraße H
1 St ieg e. _ 1837

gaben , f iT^ f®7 p „ ü>. 2-Z.-W., p.
1. Oktober zu vermieten . Blücher-
straße 3b od. Aorkstr . 22, P . l .̂ l DI

Großer Laden mit Zimmer , evenst 2-
ZrmmeriDohnung zu verm. Claren-

. thalerstr . 6,  1 l.. p. p. Rinak . 2025

SU v._ N. Kirchgasse 54, P . 1734
. .. _ Leere Räume , r
für Bureau - oder ' Lagerzwecke ge-

im Hause Langgasse 85
monaüveise zu vermieten . ' NäheresLangg assd 87, nn Dr uck-Kontor *

'Ntrctal , neu hergerichtet , zum
b Oktober preiswert zu vermieten.
Hemrrch Ro em er, Lanaa . 48. 2373

^" den unt Wohnung , gute geraum.
.Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehr-
straße 14, 1. Et age. . . , 1735

Mr Wäscherei. Separate 'MascAüKe
nebst Bügelraum per sof. zu vm.
Bleicbe ganz in der Nähe. Näh.
Lothri naerstraste 4. . _ 2377

Kleine Wohnung mit Lagerraum,
als Bureau sehr geeignet , per
1. Okt. zu vm. Näh. Rauentbalcr-
str aße,g, , best Giegerich._ 2421

Autgeh. Bäckerei mit Laden, Wohn,
u . Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstraße 6, 1. 1739

Nahe Hauvtünhnhvf ist eine gr . Helle
Kalle als Bureau , Lagerhalle od.
für ruh . Geschäft mit 4-Zim.-W.
aus 1. Okt. zu verm. Näheres

_ Schlichtcrstr aße 12,  3, _ 2378
Luden in verkehrsr . Loge, für Drog.

etc. vorzügl . geeignet', m. 4-Zim.»
Wohnung u . den nötigen Lager¬
räumen u. Kellern vor bald zu ver¬
mieten . Näheres bei H. Bischofs,

_Seerobenstraße 27. ,
Laden mit Wohnung , Bier - und

Warenkellern , auch für jeden and.
Betrieb geeignet , zu vermieten.
Näh. Wallu ferstr . 10, Part . 2190

Mod. Ladeii mit Wohn., 2 Z. u. Kh
auf gleich od. später zu v. Näh.
Walramstraße 18, 2.  Et . u  1485

Laden mit Zimmer , auch äls "Rontor ',
mit oder ohne Kohlenhof zu verm.
Walramstraße 27. Näh . 1 ist.

Nerostraße 21 Frontfp . per 1. Okt.
zu vermieten . _ _ _ 2456

Riehlstraße 11, Mtb ., 2 sch. Dachwohn.
bill. zu Perm. Näh. Part . 2425

Rüderstraße 16, P ., schöne Mansard-
wohnung in. od. ohne Stall , zu v.

Römerbera 1 kl. W., 2 Stl , sof., 240:
kl. Ms.-Wohn. a. ält.  Pers ., 12 Mk.

Schlcrsteinerstrnße 4 herrschaftliche
Wohnung , 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per 1. Julr oder 1. Oktober.
Näh, beim Hausverwalt er. 1353

Weilstrasse 2 Frtsp .-Wohn. an nur
ruh . Leute auf Okt. N. Jmand,
1 St ., od. Taunusstraße 12.

Wsvliertr JT hunuge».
Elisabethenstraße 19, 2, eine möbl.

Wohnung von 5 oder 7 Zimmern
mit .Küche, Bad , elcktr. Licht etc.

_sofort od. für später zu vermieten.
Oranienstraße 42, 2, möbl. 4-Z.-W.
RiöbUerte Zimmer, Mansarde»

du

Großer Luden mit 2 Häbcnatirrmcrn
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Weißenburgstraße 10. ^ 8 27

8n bester verkehrreichster Geschäfts¬
lage der Stadt ist ein für sämtl.
Branchen passender geräumiger
Eckladen, evtl , auch mist Wohnung,
günstig zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pg

Uäckerei zu vermieten Per Oktober!
Adlerstraße 27. 2393

Mille, , and Häuser«

Dambachtal (FrescniuSstraße ) Villa,
modern , mir allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh, da selbst Nr . 41.__ _ 1740

Metzaergasse 33, n. d. Goldg.s ist d. H.
__ a._o. teilte , p. 1. Okt.  z . v. N.  N . 31.
Billa Möhringstr . 8 ganz 0. stet, auf
__gl. 0. sp. zu vm. od.  zu vk.  1741
Eine Billa , vollst. deiONeuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser , Schützenhofstr. 11. 1742

Wohnungen ohne Dimmer-
Angabe.

Friedrichstraße 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau an ruhige
Lllieter .zu, vermieten . _ _ 1744

Eeisüergstraße 20 Frtsp .-W. f. Okt.
ananft  jbt . Leute . Näh, bat- P.

Mocitzstraste 9 "schöne Dachwohu . per
fof. oder später . N. 1. Et . rechts.

Adlerstraße 35, P ., erh. rcinl . Arb.
_schönes sa ubere s Logrs.  _
Älbr echtstraße 7, H.J .JL,  m . Z. frei.
Albrechtstraße 10, S . 1, sch. möbl. Z.
Äl brechtstraße 14, Stb . 2, sch. Log. fr.
Albrech tstraße 23, 2, g. möbl . Ztm. sr.
Älbrecht straße 33, 1, m. Z. m. u. 0. P
Arndtstraße 2, 1 r., 1 Balkon-Zim . u.

ein,anschließ . Zimmer , zus. oder
_geteilt , an best. Herr n bist, zu vm.
Bahnhosstrnße 10, 2, möbl. Z. z. vm,
Bälmhofstraße18 , 2', möbl. Znn . z. v.'
Bertramstr atze 12, 8 r, ^ g., in bl. zTff.
Bertra mstraße 15. 2 l., sch, m.  Zirm
Bismarckrinn 21, P . r ., gr ., gut mbl.
^Zimmer an soll Herrn zu verm.
Bstsmarckring 28, 1 l., mbl. Äs7l3146
Bismarckring 29, 3 links , gut möbl.

Zimme r bill ig zu vermieten . B 200
Bisniärckring ' Zl , "2  l ., g. m. Z. L 82
Blei ch st raste 15, 1 r ., gut m. Z. 173
Bleich straße 15a. 1, mbl. Mans . z. v.
Bleichstraße 17,P , schönesstLogis frei.
Bleichstraße 21, Flb .-Hdl., Schläfst, f.

Mdch., m. od. 0. Liaifee, fr ._ B 139
Bleichstraße 41, 2, mbl. Zim. ' zu vm.
BlLiberstraße 3, nahe BiSmarckring,
^ möbl. Zim. p. fof. zu verm. N. 1 I.
Blüchcrstraße 10, H. 3 l.st Lag.chi 201
Blücher st raste 18, 1 L , möbl. Z. frei.
Blücherstraße 18^ Hth.̂ I l., m . Zim.
Bli-chrrfnuße OS, ix 2 l.. m. Z. B 120
Bliicherstraße 24, "1  l ., mbl. Z. 3 232
Blkchcrstraße 28, 1,J ' möbl,  Zim.
Clarenth alerst ratze 5, P . 17, sch, in.' Z.
Dambachtal 12, Lith . 3, mob lOZ im.
Doblstimerstraße 12 2 «r. mbl. Zim.
Dobheimerstraßc 21, P . r ., 1 mbl. Z.
Dvtzhei merstr . 28» 2 l., rnfil Z._ B24'2
Dstzheimer str. 44, H. P . fch. Echtst.
Dstzheimerstratzr 55, M . ch mö. ' Z.
Dobhcimcrstraße 86, 31 , sch, mövl.

Zimmer an 'Dauermieter abzug.
Dr »de«ftrabe f  z wei 010SC  Darm -8.
Drub eustraste 8, B- 1 l., inbl . Zim.
Eckernfürdejtraste 12, 4 l., sch. möbl.

Z. m. Schreibt ., in  fr . Lage, v.
Ellenbogenstässe 13 möbl . Mans . an

einen jungen JW «mt zu verm.
Elifabethenstratze 19 hübsches Frtfp .«

Zimm er, möbliert , zu vermieten ._
Elleubogengasse 2, 3 L,  m . Z. zustvm.
Faulbrunvenm aße 6. 2, s.  ststA.Lost.
Frattken st'r.  3 , 1, m. Z. a. 1 0. 2 j. Li
st-rankcnstratze 1.8, 3 l., m. Z. B Hü
-s runk enstraße 15, 3, sch, mbl. Ms.-Z.
Frankrnstraßc 18, 2 t., m. 'Z.  B 163
Frankenststaße 2i , 2 l.stLZ . m. od.  0. Kt
Frankenst räße ' 23. H ., m. L . Vst61
Frauksnrter Landstraße 7 gut möbl.

Zim . mit Gchlafkab., ev. Klavier.
Kriedrichstraße 14, Wä scher ei, schl  L.
FriedtuchststaheLt-lstMtb . l .chmblstMsi
Friedrichstra tze 21. '17 mö bl." Mans.
Gerichts str aße 1, 1L ., aiwT  Z, zu v.
Gerichtsstraße 1, 2, Leg . m. sep, Zim.
Gerichtsstraße 5, 3, bei Jung , einst

möbl. Zimm er , Woche 8 Mk. ^
Gneiseuaustraßo 7, 3, m. 1—STS.,

bill., m.  Mans ., Woche 2.50. B 216
Gncisenanftraße 10 sch. mobl. Zim .,

sep ar . Einacma , zu vermiet en.
Uaeisenavstraße l0 (Weiands gut

möbl. Balkonzimmer mit od. ohne
_ N—Non frei . (Billig )._
Gu stav-Ädalfstr aße 6, 1 r .. m. Z., Frl.
Helencnstraße 1, 1 l ., kann anständ.

Dame mobl. Zimmer er halten.
Hekenen sträße "lS .stl . sev. möbl." Zim.
Helenenstraße 24, M.  3 , möbl. Zim.
Helenenstrciße 25, 3, ernst m. Z. sof.
HrLmundstraße 3, P . Ist möbl. Zim.
Hellmündstraße 4, H. 1, g. mbst. Zim.
Hellmundstraße 6, 2 r ., möbl. Zim.
Hell mun dstraße 6. Lstl.. mbl. Wanst
Hell mun dstraße 22st1. g. m. Z» m. Bi
Heürnundstrnße 45» 3 1., sch, möblstZi
Hellmundstraße 52, V. 1, m. Z. m. P .
Hellmundstraße 54, Bart ., Zim . init

2 Betten auf gleich billig 3. verm.
Hellmundstraße 56, 2 r ., mbl. Zim.

mit od. ohne Pension zu verm^
Herderstraße 6, 2 st.st mbl . Mans . fr.
Herderstraße 11, 2 r ., fchon mstM.- u.

Schlafz . mit Balkon zu ver m.
Herderstraße 16, P . l., W.- u. Schlzl
Herderstraße 21 ar . m. Z. m. Balk.,'

kl.  25 Mk., tn. Pens . 60 Mk. mtl.
Hcrmannstraßc 3, 1 lststchststnbl. Zim.

auf sof ort zu ver miet en._
Hermannstraße 12 sch, mbl ."Ast 8Mi
Hermattn strasch 18, 1, erh. sTIlrhststk.
Hermann straße l̂Ä stch l„ möbl. 'Zim.
Herrngartenstraßc 14, 1, vornehme

ruh . Lage, sind rieft, möbl. Zim.
_dauernd, _ eri_ wochonte., abzug.
Jalinsträßc 13, P,,^ stch. mpbl. Man s.
Jahnstraßc 25, 3 r ., möbl. Zim . z. v.
Jastsnstraße 36 FrtspstZ ., tn.  ob . unm.
Jahnst 'raßö 40, H. 2, erh. ck.̂ Lst'schst Li
Kaiscr -Fr .-R . 2'1, HP., fch. ML  Zun.
jhaiscr.-Fr --R. 23, S . 8, e. 2 a.  L . Log.

Ka pellen straße 5, 1. m. Mans . zuivm.
Kavellenstraße 18, P ., hübsch möbl.

Zim . mit sev. Ging, für dauernd.
Karlstraße 6, P ., erh. r . Arb. sch. L.
Kar nttäße 6. 2 r ., möbl. Zim . z. v.
Kürlstraße 16 möbl. Zim . mit Pens.
Karlstraße 16 mobl. Frtsp .-Z. sofort.
Karlstraßest27,stP ., gr . mbl . Zimmer.
Karlstratze 28, 1, fein möbl. Zimmer

niit  Pen stockzu verm ieten ._
Knrlstrnße 37, 2 I., eleg. möbl. W.-

u. Schlafzim ., auch, ge teilt , prei sw.
Kellcr" -ake 11, B. 3 L , h. m. Z. bill.
Kiedrlche rftraße 2, P . r ., gut m.  Z,
Lebrstraste "16 mWlstMans . zu verm,.
Lutsenstraße 24, G. 1 l., sch, mbl. Z.
Lüisenstratze 31, P . r .» g. m. Z.,st . E,.
Marktstraße 12, 4 l„ b. Späth , mbl.
-Zim . m. 2 «. mit .Kost.

Mar ktstraße 21, 2 r ., frdl . mbl . Zim.
Mauergassc 17st2stmbl .̂ Zim . zu vm.
Maüritiusstraße 1, 2 l., fein mbl. Z.,

mit od. ohne stöadekabinett, 1. Aug.
Metzgergasse 20 mbl. Zimmer zu vm.
Metzgergässe 27, Hst  f . 2 Madcĥ Log.
Metzgergakse31 eins, mbl. Zim . z. v.
Horitzstraßc 1, 1. Et ., Ecke Rheinstr .,

1 rieg. mbl. Wohuzim. u. Schlafz .,
vast', 's. 1 od. 2 Pers ., zu verm.

Mvrftzstratze 16, 2 r., sch, in. j > 25 MI
Moritzstraße 22 gut mbl. Mans. z.  v.
Morißstra ße 50, Gi bst 1, frdl . m. 'stst
Moritzstraß ê 39, Mtb. 1 r ., möbl. Z.
Mvri tzftraße 44, Stb ^ l , mstZ. st(3.50.)
Nerosträße 35/37, 1, sch. möbl. Zim.

mit 2 Bett . b. z. v. N. b. Beilstein.
Nerostraße 35/37 ein möbl. Mans .-

^Zimmer b.̂ z. vm. N. b. Veilstein.
Reugasse 15, Weinrestaurant Jacobi,

schön möbl. Zim mer  zu vermieten,
Nicderwaldstr . 5, _Jq.,_l, _m. Z. B 130
Oeauieustraße 2, im i . St ., schön m.

Zimmer mit Pension zu verm.
Oräuienstraße 25, l . Zch. mbl. Zim,

'Oranienstraße ' 37/ 'G. 1 l., f. A. Lö g.
Orän iensträße Äi. Mtö . 2 r ., m.  Z.
Oranienstraße ' 62, 2, Ecke Ring , sch.

,m. W.- u. Schlafz . an rulst fol . H.
Oranienstraße 62, Mtb . 2 L, Logts.
Matterstraße 20, 1 r ., fchstm. B.-Z.
Rauenthalersträße 22, _I_ r ., mobl. Z.
Rheiubahnstraße 2, 1, sch. mbl . Mans .-

Zimmer , vis -a-vis der Hauptpost,
, an^befs. Hcrrn,,od . Fräuleiir,z . vm.

Rh'einbabnstraße 4, i,  sch. m. Maus.
in ^f. Hause zu vermieten . ^ 7968

Kheiustr . 26, Gstl l., sch. m. Z. 8021
Rhernstri!,,: ,58, 2, elcc m. Z. , f. d.
Rheinstraße 71, Stb . Part ., möbl.
_Zimmer mit 1 od. 2 Betten b. z. v.
Rheinstraße 74, P .. eleg. rnbl. Wohn-

u. Schlafzim . mit sep. Eingang aneins , fein . Herr n a. 1. Aua , z. vm.
Riehlstraße ^ö, 8, li, e. ristNrb. sch. Z,
Röderstraße 13, 1, eins, mbl. Z. bill.
Röderfträ ße 30, 2, mool. Zim . r . vm.
Römerbera t6 sch ön mö bl. Zinn , bist.
Mmerberg 23 sch. m. Z. „bill. Lad.
Römcrberg 23» Lad., mbl. Mansarde.
Wmerberä .28. B. 3 r .» m.  Z . d., s. W,
SÄtörsteincrstraße 3, 3, sch. inöbl.
. ^Wohn-^r. Schlafz . 1. Juli od. spät.
Schulbrrg 8/ P . Ist frdl/m.  Z ., 18 M.
Bmulderq 8, 2 r ., möbl. Zimmer z. v.
Schwa lvacherstraße löst2 , g./möbl . Zi
Aevaaf traße 1, 8 l., sch, mbl. Z .̂ sof. b.
Sedanstraße 3, 1 l ., „möbl. Zim . z. v.
Sedanstraf ;? 6, V. 8, l ., gut möbl. Z.
Sebanstraste, ?. M . äste., mbl .' ' Zim.
Sedanstraße 11, HstP .» s. SchlstB ibO
Sedanstraße 14, P . r ., mchl/Zstll 747
Seerobenstraße 4, V. l., möbl.' Zim.

mit 1 u. 2 Bette n zu  vermieten.
'Steingas se kl »'Pst sch, mobl. Z. z. v.
Ttern näRe 35 mbl. Dach stübchen z. öl
Stiftstraße 12, Gth ., möbl. Zim . bill.
-Stistftraße 23, P . I., mbl . Zim . mit

l ^od. 2, Betten  a . Woch. od. Man.
Taunuöstraße i,  3 . Et . r „ eleg. möbl.

Salon u . Schlafzimmer mit sep.
Eingang , a. einzeln , sof. bill . zu v.

Tannusstrasie 1, 8 l. (Berliner Lässt
möbl. Zimmer mit 1 u . 2 Briten.

W»lkmiihistr nsc 24 eins. MÄ. Z. bill.
SÄalrktMstraßr 6, 2ri ., sch, m. Z. DL21
Mar ral'.'tstra he 7, 2 l., mobl. Z im. z. v.
Balramstrirße 24» 2 r ., LogW a. K.
Walramstraße 23. 1, möbl. Z.. 2 B .
Webergässe 11, 2, möbl. Zim . z. vrr
Äellrivstraße 8,' H. 1, e. r . T- Schlfst.
Wrllrrtzstraße 12, 1 St ., möbliertes

Zimmer an einen anst . Herrn z. u.
Weilstraße ' IT , möbl. Zimmerstsrei.
Weißenburgstraße 4, P . r „ sch. rnbl.

Balk.- u . S ĉhlafz.Zit^ Bad , a. einz.
Wellritistraße2l,,H . 1, ,f,„saubstAtH.
Wcllritzstraße^ O, 2, mbl. Zim ._j . vm.
Westendstraße 3, 2 r „ inbl. Z., l tzd.

2 B,, das. auch, mbl. Maus . B119
Westendstr aße 3, 2 l., möbl . Mans.
Westendstraße 3,~3, möbl. Zim . frei.
Westend straße 6

scstendstraße
6, P ., rnbl. feinst B 40
24, iß., m. .mm. tciori.

Wörthstr aße 20, 2, m.  Zim . zu vm.
Aorkstrak-e 9, 1 I., g. mbl . Zim . z. b.
Norkstraßestsh 1 l„ erhOLeutc Logis
Zietenring 5, 1L , mblstst),,n. zu vrni
Zimmerniannsir . 9/ 2. mobl. Z./Hcni.
Möbl . Part .-Zimw.er, Drudenstr . 4,

Part ., nebeu Ecke Emser straße.
Große sch. möblierte Zimmer m. gut.

Be ns. Fr . H. Letzte, Mor itzstr. 10, 1.
Schönes möbl. Zimmer mit ui ohne

Pens , zu v. R. We stendstr. 86 ,̂2.
Gut möbl. Wohn- u . Schlafzimmer

an Herrn od. Dame zu matz. Pr.
zu vm._ Näh. Tagbl .-Verlag . Py

Ungeniertes Zimmer sofort zu verm.
Zu erfragen im Tagbl .-Verl . <Za

Fee er Ziurrnrv und Manfar -dktr etc.
Adclheidstraße 45, 1, 2 saub . Mans.

z. Mö bclein stellen  z u ve rmieten.
Bismarckring 38 ein lecrcs 'Muüuer

zu ll erm ieten. Näh. M itt elbau . 1957
Bleichstraße 8, 4, lee re Mans . z. vm.
Bleichstraße loa.  gr . heizb. Mansarde.

Bleichstraße 33 ein Zim . auf I. Aug.
Clarenthalerstraße Ü 'l ' m  a . a. P.
Dop he!urrstt,zße,K2 1 'Z'.̂ v.Juli . 1806
Drudenstraße 8 ji Lim . Räh .chB. ,1.
Emserstr nße 2, 1 l., zw ei Frt sP.-Znn.
Aaülbrunnenstraße 11 L_ Mans . z. ,v.
lfeldsträße 2?., 1, gr . L Z . N. 1 r.
Rriedrichstr- 14, 1, 2 hzb. K.̂ m. ,W.
Frtedrichstr . ,14, Ms.-Z. m. W.
Gövenstraße 9 sch., l. Zim . ,N. P . l.
Harttttgstraßr 9 g. heizb. Mans ., z. v.
Heiensnstraße 17 sch. helle Mans . an
_einz ., Pers . zu verm. Näh, 1, St.
Hellmund straße 3 hzb. Ms. a. a. Fr.
Ve llniun dstraßr st l. P .-Z. an einz.  P.
Hell mün dfrratze, 26, 1. Et ., l. Mans.
HelltNAti dstratze 51 leer. Frontspitzz.
Hermannstraße 16 1 gr . l. Zimmer

an ruhige Person zu v̂ M L St.
Hermannstraße 28, n . d. Btsmarckr .,
_1 - 1. Z. i. h. H. a. e. einz. Pers . „gl.
Karlstratze 32, T tb, T.  Z .,~h„  Ä iigi
Kellerstraße 22, P .-Z.. leer od. möbl.
Luisenstraße 5» 3 l., Gth ., leere Man¬

sarde, zu, vermieten ._ 7987
Michelsberg 28 1 Zimmer zu verm.
Morrhstraße 9 leere Mans . an ruh.

Person zu, verm. Näh. 1. Et. _
Moritzstraße 30 2 sch. Mans . an ruh.

Leute zu ve rm . Näh. 1 St . Hechts.
Morrtzftraße 64, Hth. 1, 2 L Q. g.  v.
Nie derwalbst f.  11 _gr. , P .-Zi, 5 Ml,
Oranienstraße 8, 1, 2 leere Z. a. einz.
_Herrn od. Dame . Näh. Part ._
Phrlippsbergstraßs 39, 2, _ Frcksp.L.
Rauenthal erstri 17 L Frtsp . R. P . r.
Rheinbahustratze 4 2 große Parterre-

zimmer m. sep. Eing ., auch einz.,
zu, vermieten . Näh. 2.,Stock ._ 7940

Mehlstraße 1 gr . L M ans. z. verm.
Riehlstcaße,9 ll Mid .Zo'fort . ' 11,220
Röderstraste 16, Pchs2 scĥ Ms.' „soff
Scharnhorststr . 25 I. Ms. e. P . L118
SchmaldaKerstraße 6 leere Mans . an

eitte ruh . Krau zu vm. Schäfer.
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, l. Mans.
S -danstraßc,11, ' H.ZV., st ZU L 158
Walramstraße 11 eine. Ms^ Rl Tjat
Welltzitzstraßc"1. i, ' !I. Ms. a. a. st'r.
ZLestritzstraße 18, § 7~3. leer . Z. zu v.
Wellritzstratze 19.' 1. 1 leeres Zimmer.
Westendstraße 15 leere /Mans ."z7 vm.
Iörkstraße 22, 2, ein leeres Zimmer

aus 1. Juli zOv. N. Iks.Zb. Janisch.
Zimm er manu str. 10 gr. h. Ms. 1. T.
Zwei schöne Mansarden einzeln oder

zusammen sofort zu verm. Näh.
Adelberdstratze 22, Part ._ 1467

I schönes Mänsnrdenzimmer zu ver¬
mieten . Näh.  Burr , Körnerstr . 6.

Aemiscn , tztattrnrgen etc.
Adelheidstrade 83. P ., Weinkeller m.

Back- u. Schwenkraum auf 1. Okt.
zu  vermieten . _ , 2422

Kür Kutscher. Ädlerstr . 59 Stall , f.
2 Pferde n. Remise , Heusp. u . W.
auf 1. Okt. „zu „vernn._ Näh. 1 S t.

Älbrechtstraße 22 "Flaschenbier - oder
Lagerkeller per s. oder später . Näh.
im Bureau oder 1. Et age. _ 2016

Bertramstrnße 16 ein gr . Bierkcller
per Oktober zu, vermieten . , 3195

B'crtre :!,straße '.'0 ^ , :ck- ".' hmririler .,
Dlöchcrsträße 3 sch. Bier - öd. Wasser¬

keller, mit od. ohne 2-Zim .-Wohn.,
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Breuer. _B198

Bl öckrrstre.ße 13,  1 r ..'ar . Laacr .' eUeri
tllcherstraßr 17 gr . Weinkeller zu
vermiete n._ Näh.  Bart , rechts. 1460

BÜlcwstraße 4. 1 l., Flaschenbie rkelL
Dotzheim erstraße 86 Schwenkr. m.K„

geeig. f. Flaschenb.-G. sof. _ st-22!
Dotzhrimerstraße 122 ein großer und

ein kl. Keller für Flaschenbier rc.billig zu verrnieten.
Drudevsir ./Z gri Kcll.. cv. St . Zst 286
K-äulSrunrieuttr . 6 ll . Fl .«K., Lg., z. v.
Fraukenstraße 15 Stell , f. 2 Pferde

u.  Zu o,, m.  ob . ohne Wohn. _ 2458
Krimte nstr aße 17 Rem, u. Stall f. Pf.
GÄb erist raße 9 8 Kell. z. v. N., P . l.
Hällqarterstraßc 10' Stall für vier

Pferde , Wagenremise u. Futterr .,
m. u. ohne Wohn., sof̂ ,z . ri_ 1967

Neubau Kicdricherstraße 12 große
Geschäftsräume mit gr. Lager¬
kellern, für jedes Geschäft, auch s.
Kutscher passend, per Okt. zu vm.
Näh. Blü cherstraße 30, 2._ B241

Körnerstr . 5 Flaschenbier !, u. trockn.
Lagerraum sof. zu v. N. 1. Et . r.

Lothringerstrabe 5 St all., 4 Pf . 1962
Stall mit Remise Luisenplatz 1 a zu

verm. Näh. Moritzstratze  21 , 3 l.
Luisen straße 22 Keller, ca. 80 Olnlc

gr., ans sofort zu verm. Näh. dns..
rmTaverengeschäft . _ 1745

Marnzerstraße 60a Stall , f. 3 Pferde,
ar . Lagerhall e u. Magenplatz sof.

Mainzer straße 80a Kell., ca. 50 Om .,
_sofort billig zu ver mie ten . _
Micheksberg 28 Stall , und Zubehör.
Oranienstraße 35 Stalli ' p. Okt. zu

verm. Zw. 10 u. 11 llbr einzuseh.
Wönstr .' 8 'Bier » 0. Lägerkell . B18 l

.->-oru !>or ststrc-be 26 Kell er z. v. 8»88
ZTar ÄorMr . 34Üst7'f.'"3 u . 1 Pferd.
Tchwalbacherstraße 7,„l , gr . Keller tu
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, hell. Kell.

mit Ablaus , für versch. Zwecke ge-
ergnet , p. 1. Okt. 07 zu vermieten.

Taumrsstraste 44 Weinkeller, Bureau
und Lagerräume per so fort zu ,hm.

Westendstraße 4 Stallung f. 2 Pferde,
Heuspeich, n. 2-Z -̂W. N, IchSt. L

Norkstraße 16 sch. Flaschenbierkeller
mit 2- od. 8-Zim .-Wohn., zu vm.

_ Näheres Blü ck>ervla tz 3, 1.  2228
Stallung

mit Remise sfnr 4 Pferde ) ist sofort
zu verm. Dotzheimerstraße 39. 2101

Großer Heller Lagerkeller mit be-
ouemem Zugang u. Warenaufzug
für sofort od. später zu vermieten.
L. S chwenck, Diühlga sse 11/13.  1445

Weinkeller mit Backraum rr. zu vm.
Näh . Schiersteinerstr . 22, Part . I.

Stall
per
Räh . __ .

Weinkeller Neubau Scharnhorststr . 5,
ca. 110 Qrntr . Lagerfläch ., m. Koni.,
Schwenkraum usiv. zu vermieten . .
Näh . Rbeinaauerstr . 3, Baub . 1413

Stallung für 2 Pferde , cv. a . mehr,^
_gu verrn . Schlncksthariss tratze 8.
Ern Überbauter Weinkeller, 400 gm

groß, mit Aufzug u . Zub . auf
i . Oktober zu verm. Weitzenbura-
stratzc 10, ^ 26

Aurivär 'tigo Motznung cn.
Brllcil-Kol. Eigenheim , Forststraße 7,

2 freund !. Fronlspitzzim .. m. Küche
u. Zub ., 2 St . hoch, an eiuz. Dame
od.  älte res Ehepaar zu vermieten.

Sonnenberg , Ädolfftraße 3a, fnür ~2
schöne 3-Zitn .-Wohn. mit reich!.
Zubehör per sofort oder später zu

_vermieten . Näheres daselbst.
Thalstr . 7, Bierstadk, Neub., 4 X 2-Zb-

u . 1 X 8-Z.-Wohn. nebst Zub . per
sof. od. sp. preis w. zu v. Näh, das.

Iagerstraße 9( an der Waldstr ., im
Pdh ., schöne 1- u . 2-Zim .-Wohn.
auf gleich od. später zu vermieten.
Preis 18—31 u. 25 Mk. monatlich.
Nä her es daselbst ._ 1418

Sehr schöne 2- u. 3-Zim.-Wohn. StIT.
p. sofort od. später , in unmittelb.
Nähe der Haltestelle Jnf .-Kaserne,

_z . vm. Näh. Restaurant Burggraf.
Dotzheim, Wiesbadenerstraße 34, nähe

der Elektrischen, sind im Neubau 2-
u. 3-Zrm.mer -Wohn. u . 1 Laden,
alles der Neuzeit entsprechend, mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Wiesbadenerstraße 30._

Billige Wohnungen in ges. Lage, von
je 2 Zim ., Küche u. Zub ., sind in
uns . Hause in Dotzheim für sof. od.
spät . frei . Kohlen-Verk.-Gesellsch.

5. H., Wiesb ., Bah nhofstr . 2.
Dotzheim, Wiesbadenerstraße 50, am

Bahnhof , schöne 2-Ztm ^Wohn. zu
_vermieten . Näh , dase lbst. 1894
Biebrich n.~ Rh., Kaiserstraße , herrli

8- u. 2-Zim .-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 1519

Schierstem , Neubau Birck, Biebricher-
straße, 2. Et ., eleg. 4-Z.-W., mit
allem Zub., 2 Dalk., Bad , Gas u.
elcktr. Licht u. gr . Obst- u. Gem--
Garten sof. oder später zu Perm.
Näh. Schierstein , Aoolsstraste 1, od.
Wiesbaden , Bismarckring 21, 3 r.

Suche zum 1. Ott . 2 Zim ., Küche,
K., Stallung f. 2 Pferde , Wagenrem.
u. Heukpeich. Off . mit Preisangabe
nnter E. 558 an den Tagbll -Verlag.

Ruh . Ehepaar mit einem Kind
sucht helle 2-Z--W. p. 1. Okt., Röder¬
straße , Römeüb. o. d. Räh . bev. Off.
mich Pr . u. R. 561 an d. Tagbl .-Berl.
Äelt. Ehepaar mit erwachs. Tochter

sucht 2-Zimmer -Wohn. mit Mans ..
Gartenhaus oder Frontspitze. Nähe
Nikolas - und Rheinstraße . Offerten
unter T . B. 100 hauptpostlagern d._

Aelterer ruhiger Herr
sucht z. 1 Okt. große 2-Zimmer -W^
Küche u. Keller in g. Hause für läng.
Jahre , Südseite , zw, Rheinstr . urw
Kaiser -Friedrich -Rrng . Offerten mit
Preis u. Z. 564 an  d . Tag bl.-Verla g.

Große L/Zimmer -Wahnung
mit Balkon ges. Off . u. O. 106 an
Taa bl.- .-Nveigst., Bisma rckring.  B 228

Eine " Dame
sucht eine 2—ö-Zimmer -Wohnung,
Offerten mit Preisangabe unter
P . 563 an den Tagbl -̂Verlag ._

3-Z>m.-Wohn. per 1. August ges.
Breis 420 bi§ 450 Mk. Rahe des
Blücherplatzcs bevorzugt . Offerten
unt er G.  56 4 an den Ta gbl.-Verlag.

3-Zimmer -Wohnnng
nebst ein , sep. Part . gel. Zim . ges.
Off , u . H. 565 an den T agbl.-Verl.

Möblierte 3—4-Zim .-Kohn .,
m. Küche, am Walde gelegen, für
Sommerfrische ges. Offerten unter
M. 558 an den Taabl .-Ver lag.

Alleinstehende ältere Dame
sucht zum Okt. eine 4-Zim .-Wohn.
in nur guter Gegend, Offerten
mck Preisangabe unter B . 563 an
den  Tagbl .-Verlag erbeten,_

Alleinstehende OsfizrerSwitwe
s. Ende Sept . od. 1. Ort . eine Etage
nn 1. od. 2. Stock, mit Veranda , von
4—5 Zimmern , in gnter Lage, Nähe
der Haltestelle. Preis 11—1200 Ml.
Off , u . B. 556 an den Tag bl.-Verl.

Lehrerfamilie mit einem Kind
sucht geraum . 4—5-Zirn.-Wohn. in
der Nabe der Ringkirche. Anerb . m.
Preisang . m L. 106 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring . B 172

Kinderloses Ehepaar
sucht in einer prima guten Pension
4 bis 5 unmöblierte Zimmer pro
Jahr zu mieten , wovon dasselbe 5
bis 6 'Monate verreist sein wird.
Preis -Offerten mit und ohne Be¬
köstigung aefl . per sofort unt . O. 564
an den Tagbl .-Verlag einzureichen,

4—5-Zimmer -Wöhnuna
rn , ruhigem Hause von 2 Personen
^eplcht. Offerten mit Preis unter

Tagbl .-Haupt -Agentur,
WAhelmstr aße 6._ 8023

4—5-Zincmer -Wohnung,
Bart . ob. 1. Stock, zum 1. Okt. aus
längere Jahre zu mieten gesucht. Off.
unter 246 an die Geschäftsstelle des
Hausbesiber -BereinS.

Ernzelne Dame sucht
zum Oktober oder früher Wohnuno
von 5 Zim . in guter Gegend, niÄ
höher als 2 Treppen . Offerten mit
Preisangabe unter K. 558 an den
Tagbl, -Ve rlag erbeten ._ _ _

5- bis 6-Zimmer-WohilUttg
per 1. Okt. gesucht, ev. mit Garten-
denutzung. Preis bis 750 Mk. Aus-
führl . Off . u . A. 237 Tagbl .-Verlag.
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Kinderloses Ehepaar
sucht 5 bis 6 Zimmer in einer sonnig
n, warni gelegenen Billa , mit Komf.
der Neuzeit versehen. Preis -Off . per
fofori unter P . »64 im Tagbsi-Berlag
ehtanteidbett-_ _ _ 5_
SUH.  Dame sucht eins. mLL!. Zim.

m. Kaffee bei Dame , 1. Et ., Nähe
Lrrrembnrapl . Off . Rrehlstraße 16.

Elegant msbl . Zimmer,
rrnssenieri, für einzelne Nachmittageund Abende zu mieten gesucht. Off.
unter A. 244 an den Tagbl .-Berlag.

Von ruhigen Mietern
wird zum 1. Okt. eine 7—8-Zim .-
Wohn, mit reicht. Zubehör od, kleine
Villa zu mieten gesucht. Off . mit
genauer Angabe des Preises und der.
Lage u. O. 559 a. d. Tagbl .-Verlag.

Dame sucht zum 1. Oktober
zwei leere ,Zimmer mit Küche oder
Mansarde in ruhigem Hause . Würde
auch mit geb. Dame eine Etage teilen.
Oif . mit Preis W. 557 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

Dame
sucht elegant möbl. Zimmer in der
Nähe des Kurhauses . Offerten unt.
B. 565 an den Tagbl -̂Verlag.
Junger Herr sucht zum 15. d. M.

eins. mbl . Z. mit voller Pens . Nähe
Kaiser -Jr .-Rina . Off . mit Preis-
ang . u. Z. 563 an den Tagbl .-Berlag.

Kl. Laden od. Entresol.
im Zentr . d. Stadt , für sof, od. spät,
gesucht. Offerten unter L. B. 17
postlagernd Schützenhofsiraße.

Schlosser-Werkstätte,
ea. 50 Omtr ., im Westendv., ev. m.
3-Z.-W. auf 1. Okt. ges, Off . m. Pr.
u. 300 L. S . postl. Brsmarckr . L206

°Emserstraße' 20,"P .f°'schönc Zimmer
frei,  billigst/mffff unch,ohne Pe nsion.

" Sch. Zimmer , ev. mit Pens .,
s. anständ . Dame . Maß . Preis.
Mauritiusstraße 3, 2 r . _

Schüler f. während der Ferien
gute Pension , ev. für länger . Näh.
un Tagbl .-Berlag ._ Qi

Pension gesucht
von einem ält . Dierrn zu dauerndere
Ausentb ^-c in Wiesbaden . Off . mit
Preisangabe unter S . M. 12 postl.
Würzburg , Postamt Paradeplatz.

Pension gesucht (Juli , August)
f. einen Franzosen , 15 I . alt , Farn,
mit gleichaltr . Knaben bevorzugt.
Off . mit Preisangabe unter F . 563
an den Tagbl .-Perlag.

ü  Zim «neu.

An ; NSruertor 7 3-Zimmcr-Wvhnnug
per 1. Oktober zu vermieten.

Schöne 3-Zimmer -Wohnung mit
Manf . (Borderh . ) sof . od . spät,
z. _»♦ N . jMMfW tftfc 88 >1 . 1749

M^ ettckäffe 9, f,  schöne 3«Zimmer-
or*  Wohnung mit Zubehör per 1. Ort.

zu verm. Näh. daselbst, 2 St . l. 2383

4 Zimmer . _
'' Mr Rechtsanwälte.

Msritzstr . 24 , 1, 4-Zimmer-Wokmung
per 1. Okt., event. früher, zu verm.

Hsch .p6rt . -BpMhMnng
Schiersteinerstr .» 4 Zimmer u.
Zubehör, per sofort oder späte:
zu vermieten. Nähere?

WohnungSnachweis-Bnrean
Klon <& Cie ., Friedrichstr. 11.

S chiet  it ein erstr.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle

der Straßenbahn,
Ikiilan gliiöbersi h.  guijiiic
find zum 1. Oktober d. I ., ev. auch
früher, geräumige 4-, 8- «. 2-Zimmrr-
wohnungen mit reich!. Zubehör, sowie
eine große Werlstätte zu vermieten.

_Näheres daselbst._ _ _ 2038
EchriMterstr . 18 " ist die ' Parterre-

Wotznnn -g, 4 Zimmer nebst Zu¬
behör , ans 1. Oktober zu vermieten.
Anzusehen vorm. 9—ll ' /s Uhr, nachm.
8—5 Uhr. Näh, das. ,3 St. _2311

MMw  SchWlrihgchttU. 41
4 - Zim . - Wohrrrmg,
feiupstrgerttch nni>  komfortabel
hcrgerichtct , mit Zubehör, per
1. Oktober ö. I » zn verm. 1926

5 Zimmer.
MMBBisawr

ALHrechLftratze |
5-Zimmcr - Wohnung, 1. Etage,
mit reicht. Zubehör, per Oktober
zu vermieten. Mb . W-ohnnnqs-
ttachWeis-BnreanLisnä -Me .»
Friesrichstraste II.

räragKWHrann
R (Kuroiertel) Hochpart.,

DlWkUjlU O 5—6 Zimmer, Balkan,
Vorgarten, Bad , K., Maas., Keller,
w. ä. ruh. F . abgegeben. Anzufehen
von 11—1 und 4—6 Uhich

'ZsPpeL - MlLK,
Ernferftraße 34 und 34 « ,

find eleg., der Neuzeit cntspr. eingerichtete
5- u. 6-Zimmer-Wohuungcn m. Vor-
und Hintergarten auf 1. Oktober zu
vermieten. Näh. daselbst od. Kaiser-
f)riedrich-Rtnâ 47, Part . link«. Zfl44

WrA (Rveinstr . 38),
löfU . ** 2. Stock, 5 Zim.

u. Zu bkh.  zu v.  N . Rüeinstr. 38,3. 1786

WÖ .S ’SÄ
m. Balk., Bad u. reichl. Zub.  z. v. 1491

ZWMüWj!r.38,Allttsellc,
herrsch »5-ZiWnier -LSohnung mit
Zubehör , Zentralheizung re. z. v»
Rüst. Euff erstraste 2» 1 I._2192

LännnKsrräst « 20 , 2. Stock, 5-Zimff-
Wodnung sof. od. später zu vermi ten.

-Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9—11 Uhr.  1881

6 Kimmen.

Kavcllcil"'L«L.>r !"L
Neuzeit cntspr. cinger., besteh, aus
6 Zimmern, Bad, Gas , clcktr.
Licht, 2 Treppenhäuser u. reichl.
Zubeh., sof. oder später zu verm.
Näh. bei dem Besitzer ÄiiK -rst
Wern , Kartenh. 1754

SS

Hochpart., herrschastl. ausgestattete
Wohnung, 6—7 Zimmer u reichl.
Zubehör/ zum si Okt. zu verm.
Näheres daselbst Part . l. 2201

Au der Aingkirche t! herrschsstl.
3 . Eta ««, S Zimmer , 1 Bügcl-
zimmcr nrit reichl . Zubehör per
1. Oktober preiswürdig zu ver¬
mieten » G «s , elektrisches Licht.
R äh . ! Stiege , 11—1 Ulm.  1144

BiSmarckcntq 2 ist eine Herrschaft!.
Wohnung von 6 Zimmenr m. reichl.
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
im Laden od. Drei weidenstr. 1, 1.  Et. L

Friedrichstratze 4Ä
(@Ä4 Kirchgasse), *

1. Etage rechts , elegante 6-Zim .»
Wohnnng m . Küche , Bad , Lf-eise-
famnue,  per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich paffend ?&r ■Arzt oder
Rechtsauwaltic . Näheres bei 1805

Wilbelm « -lasse » & Co.

Äkaiser-Fr -iedr .-Sting 71, P .,
6 Z. u. reich!. Zubeh.. vornehme
Ausstattung, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Baubureau ^ Ss'fawojnfk,
Kaiscr-Friedr .-Ring 78, Soul ., n.
Rhernstr. 60u bei !1°olt . 1758

Schesselftraße 3,
in nächster Nähe des .Kaiser-FriedriÄ-

Nings, sehr schöne herrschaftlichein¬
gerichtete 6-Zimmer - Wohnung,
Bel -Etage , auf sofort od. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hausmeister ._ 1755

leiikü6dpß!kd)e# . 41
6-Km .-Wohn «LWeN,
feiubiirgerllch und komfortabel
»rergerichtet , mit Zubehör, per
1. Oktober d. I . zu verm. _1925

Das Dbergeschotz in Zwei-
Famiiieir - 2-rue , herrschaftliche
Wohnung von 6 Zimmerm re. zu
vermiercn per sofort oder später.
Näheres Alexandrastraße 10.

7 Zimmer.

Dambachtal 31,
1. Et., herrschaftliche Wohnung v. 7 Z.

mit reicht. Zub. p. I . Okt. zu v. dl.  v.
C’aurä "Werz . Gei sbergstr. 4. 1919

""Lmiggasse 8
ist die 1. Etage , 7 Zimmer »Gadez . ,
Küche rc. , für 2«rzt oder Pension
passend , per 1. Oktober zn verur.

KriWstl 7-M . MWlMß.
Langqasss 4i , Ecke Bärenstraste,
mit reichlichem Zubehör, für Merzt«
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
•S. Häs-sel » S>ölsü»e , Langgasse 41,
11—1 und 3—7 Uhr ._ 2287

8oNkos -Äe« ü»LceD8t»'L«.ss «? K. 1. Stock,
7 Zim. mit reich!. Zub., Erker , Bal¬
kon«, kompl. Bad usw., auf 1. Okt.,
ev. fr. zu vm. Kein Hinterbau . Hof
mit Garten. Näh. das. P. r . 1908

WIMiSWWWWWW
Hochhcrrfchaftlrche1. u. 3. Et.,

je 7-AiMU»er-L8oynu « gen mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermieten.
Anfragen unter Chiffre W . .»-88
an den Tagbl.-Berlag. 2104

Fr -ieDrichslrasre 12
2 Parterreräume , zusammen zirka

60 gm groß, für Lager , Bureau od.
Werkstätte geeignet, zu vermieten.
Evtl , kann eine 3-Ziin .-Wohnung
beigegeben werden . Näheres

C. Kalkbrenner.
F « rGrostbetriebe,Eugrosgesch . ,

Fudrikanten re.
die von mir bisb. innegeh. gr. abgeichl.
GeschiiftsräUMe Karlstr. 89,2-stöck.
Grbäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. Scbupp.,
Hofrarim u. Torlahrt . sof. od. später
m. Vorkonfsrecht vnderw. zu verm.
Wtesb. Marmor- u.Baumat .-Jndnstr.

M . ». Betz . 1595

WerkWtte 1390
für ruh Gesckästz. v. Kirchgaffe 11.

Lade ?? Hötz,
NM Marktplatz 8,

ist ganz oder geteilt anderweitig
zu vermieten, ssischgesehäft aus- W
qesehlossen. Näheres daselbst fj
1. Etage, Bureau. 7991

Marktftrkße 0.
Air meinen ; Hause Marktstr . 6

ist der graste Etklnden mit 4 gr.
Schansensteru per 1« Okt. (event.
auch für später ) zn vermieten.
Die Lage ist eine vorzüc -Uche ntrd
für jedes bessere Geschäft passend.
Räts. bei -8. *nu§»-»g-., Farvwaren
geschäft , Mnrkt ftr . (!. ( Ge st. Off.

Boro . 'M 'oritzstrasie "7 Läden per sof.
oder 1. April 08 zu vermieten. Näh.

_Bf . JUpa .f 'l , Rieh lftraße 3. 2360
Neügasse t Laden zum 1. Okt. zu v.
_Näd . bei H. Wchgandt, 1. St . 1761

15  NeugaFe 15
großer schöner Laden mit 2 Schaufenstern,

in welchem lange Jahre ein Geschäft
der Lebensmiltelbrauche mit gutem
Erfolg betrieben wurde, zum 1. Oktober
zu vermieten, ev. mit Wohnung. Näh.
nur Weirrrestarrrant ■Samos »,.

SM*' LaSeK,
in dem gurgeh. 5dolonialw.- u. Flafchen-

biergeschäft detr. w., mit gr. Keller, mit
oder ohne Wohnung zum 1. Okt. zu
verm. Näh. .Niederwaldstr. 6, P . r.

Für Aerzte —Rechlsartwättc.
Die vom verstorbenen Augen¬

arzt fflr . Knauer innegehabte
Wohnung, Friedrichstraße 37, 2,
ist sofort ad. später zu verm.
9 Zimmer, 4 Balkons, Bad , Lift,
reichl. Zubehör. Allem Komfort
d. Neu.eit entsprechend eingerichtet.
Näheres Friedrichstraße 37, 2,

Kaiser »Friedr . - Rnrg 5 |
herrschaftliche Wohnung , 8

8 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
peff1. Okt. zu vermieten. Näheres

Wohnungs-Bureau
L. Oie ., Friedrichstr. 11.

M O -anieustr . 1, Ecke Nheinstr.,
hl Kaden mit Zubehör per sofortZu
iö öcraitet;«. Näheres daselbst8. St.

GrgZer Mer CüHßuen
mit 2 Schauf nstertt. großes Neben¬

zimmer u. Küche, für jedes Geschäft
passend, besonders für Konditorei und
Dclikateffeugeschäft geeignet, per sofort
zu vermieten. Nah. iui Hause Rhein-

_stratze 89,̂ Part erre._8001
SaÄqofsr 4 6 Loden soll zu vm. 1884
SÄMe7 KfW ?S;

passend, per 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Zu erfragen bei S-iet/,
Dotzhiimecstr. 82, P ., od. SZUller,
Walluferstraße 8, P, 2384

Kode« Eeschäftsvörrrne.

GeLärrwiger Leiden^
beste Geschäftslage, mit Mtetrtachlust

sofort zu vermieten. 2139
__ Näheres Biömor 'ikring SO» 8. _

Lad «»: mit Zerbe!?. Bieirhstr . 4,  für
jed. Geich, pass., z. vm. N, Uhrenladen.~löte îlleiiteensaffe 17

mit La den zim., ganz od. geteilt, ev. mit
3-Z.-Wohn., per 1. Okt. zu 8. Näh.
daselbst od. Adolssallce 45, B. 2882

Eckladen FricdrichstraHe 3,
nächst der Wildelmstraßc, sofort
zli vermieten. Näheres Delaspec-
straße 1, V. lks. G »Voltz « 1974

Laden
Fricdrlchstr .' ,iste 8 , mit Laden¬
zimmer, mit oder ohne Wohnung
per sofort od. später zu vermieten.
Näheres Woli !»n »;gs - Brerean
Silos » »Ss <?"«». .7666

Nenba«
Schiverlbacherstraße 41
«aV«  75 sZ-Mtr mit»ä., W äy» 8&p kleinem Neben-
rnum, 8 sijj-Mtr ., sowie Lager-
raum, 22 sst-Mtr ., ev. auch geteilt, w
auf 1. Oktoberd. I . zu vermieten, ja
Nah. Helenenstr. 23, Laden. 1494

fmhm  Ssfifflolüclert. 41
2 schsne Lagerräume
oder r »»hige tWerkstälten , k 24 bis
25 sZ-Mtr . groß, zn vermieten. 1924

s" — — —
- Tnuttnöstr »13 , vis -a -vis den»

Kochvrnnnen , ist ein schöner
.L,-derr mit grastem Tch«ruke »»ster
(4 M t̂er breit ) zn vermieten.
Näh . bei kl . « i» «»», Tanriu »-

l stratze 13, 1. 1874

j Ecke T -rurruSstraß « n . Gsis-
bergstratze , vis -a-vis dem « och-
brnnnen , ist der seit IS Jahren
v. Hrn . SÄi-eU s.tzanshattriNgs-
GeschLftl innegehabte Luven
auf 1. April 1808 zu verunieten.
Der Laden hat 8 Schaufensier,
zck. 300 -Quadratmeter Fläche,
salvie entsprcch . Nebenräurne.
Näh . bei M, SSsnas, Tattnns-
straste 13, 1. Stock . 1873

Laden untere Webergasie
per sofort oder später zu ver-
rniete » . Näheres Kleine Wever-
aaste 13 bei Kappes.

Große Werkstatt
(ev. 2 kl.) zu vm. Neubau Steingasse 15.

Näh. Emscrstr. 11, Ho:hp. r. 2262

Modermer Laden ^
m. anschl. Wohn. V. 2 Zim. u. K.

p. sof. o. sp. billig zu verm. Nah.
Walramstr . 18. Bdbs. 2 recht«. 2166

Webergasse 25 Laden
mit oder ohne 1. Stock per 1. Oktober
zu ver mieten. . 2420

^ Wöllritzstr. 43,
ÜW2W ein Lade»
WWohnnng » —2109

late WüteMaße.
In meinem Hotel du Park et

Bristol, Wilhelmstraße 28 u. 30,
ist der von Herrn L. D. Ben
Soliman bis letzt innegebabte
Laden per 1. Oktober 1907 ander-
weit zu vermieten. Alles Äiähere
bei sfrau Adolf Neuendorff Wwe..
Biebricherstraße 27, hier. 2030

„Hotel Einhorn " ganz
oder geteilt zum 1. 1. 08

zu verm. Näh. Bachmaperstr. 8. 2018

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hanse Lanäckafsc 25 monatwcise
zn vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor. _ *

Große Lagerräume
ec, sofort zu vm. Moritzstr . 12. 1436

L-i',ciiäilNe.ör .Ä“
hcirncrstraße, sind versch. Lagerräume,
je za. 200 Qmtr . Fläche zu vermieten,
eventl. Wunsche können noch berück¬
sichtigt werden. Näh. bei
Göbenstraße 11, Parterre . 1765

Für

geeignetes Lokal, sof. zu vermieten.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau
JLiora & Co ., Friedrichstr. 11.

O Lagerplatz O
mit groben Halle « , Wasjerltg.,Telephon,
an vorderer Mninzerstr., vis-a-vis Archiv,
sofort oder später zu vermieten. 7887

SKeltiuanu . Rheingaue:str. 2.
MiUrn und Häuser.

WiU  fnniiifuriatr. 29
u . Ecke Leffinastraste 1766

zu verm. ob. zu Herr. Näh. beim
BesitzerM. Ci « , Albrechtstr. 22.

Villa San Remo,Äj
hochherrsch. Wohn., 5 gr. Zimmer,
1 Fremdenzirn., gr. Balk. u. Zubeh.,
zu verm. Nah. daselbst. "1-174.

Marktstroste 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstrabe. 25 auf
glcieh oder später im ganzen
zn verm. Näh. bei Architekt Carl
Dormann , Blüeherplatz8. 1. 1767 | |

HerrMMtze Billa
zn vermieten

Panlinenstr .2 , Eck« Bierstavrerstr .»
mit allem Komsirt d. Neuzeit, 14 Zim.,
Salons , Balkons, Erker, Veranda,
Badezimmern, List (etektrst, Speise-,
Kohlen-, Wäscheauszüge, clcktr. Licht,
Gas , Warni- und Kaltwasserlelung,
Niederdruckheizung, Haupt- ». Liefe¬
rantentreppe, Ncdenräumen, reichlichem
Zubehör. Schöner Ziergarten.

llläh. durch die Wohnüngsnachweis-
bureaus lion & Co ., Friedrich-
straße 11, .8. Clir . Gliicblifl «)
Wilhelmsir. 50, oder den Hauseigen¬
tümer, Paulinenstraße 5. t 123

E
PUo PmbßrHe 95,

IJilia Uerotnl, Sfffii
11 Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit au- gest., Nähe d. Haltest, p,
elektr. Bahn, sof. od. spät, zu vernü
oder zu verkaufen. Näh. bei 14tzg

ISil -e <Sv SSühlinann,
_ _ Hcllmnndst rabe 18.

Miss bester La ge, am Kaijer-Wiltz^
-Oillll Denkmal, cnth. 16 geräurn.

Zimmer, zu verm. Goethestr. 24, 2 r'
5 Hunte noi lurimns

Villa , ,14 Zimmer, für 3000 Mark
vermieten. Offerten unter Chiffre
io . LLS an den Tagbl .-Verlag.

Möviirrte Mohnungru.

^ mit allem Konifort der Neuzeit, £
§ 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in ^
# hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^
4» sielte der Tennelbachstr., günstig
2 sofort zu vcrni. oder zu verkaufen, f
^ Besichtigungvon morgens 10 bis .
H abends 6 Uhr. Conis Hlnin , ^
» »Architekt, Göbenstr . 1«. 1481 s

* * * ♦ * ♦ * •

Wörthftratze 7, 2, elegant möbl,
Wohnung , 90—100 Mk . mo natc.

Adotfshohe, Wiesdad'
, Allee 63. 2—3 Z., ev.

ganze Etage, m. Erker ». Bad, möbl. od.
unmöbl., ä» Alleinmicter. a. Kurfremde',
abzug. Haltest, d. Etcktr. v. d. Hause!
Möblierte Zimurer, Mnnsardrr,

et c.

BismarckeRing 31 , 2 r ., möbliert^
sep. Zimmer  zu ver m. _ E 203

~Landhaus
sch. möbl. Wohn- u. Schlafzim. bill. an
_Dauerin . z. v erm. Jdstein erstr . 2 ;.
Karlsträtze 11, 1» schön mövticrteH

Schlaf - und Wohnzimmer per
sof . 0. spät , in ruh . Hause z.  r n,.

Wörthstr . 7 , 2 , möv l. Z . v:llr,, s,.
In feiner£!nuat-Mn,

schöne Höhenlage, direkt am Waldr
sind 2 elegant möbl. Schlaf- u. Woh^ l
zimmcr zu vermieten. Off. u. 88. L«rgz
an den Tagbl.-Bcrlag.

Zlemiseu, Ztallunge » etc.
Weinkeller für 15/20 St . per 1. Okp

zu vermieten, evtl. mit Kontoru . Paek»
raum. N. Ad ethcidstr. 16, P . 21?,->

Lngerkeiier. E
Karlstraste 17 150 sZ-Mtr . «roste;

KrAer aus l « Okt. , jetzt Rhein
firttchtsält e-shabrik._ _ '

MMuZZZU Ä
Weinkeller IS ,Z

Schwenkraum, aus sofort oder späte»
zu verm. Mo ntzsir. 9. St eil ». 17tzgWeinkeller&S

Steiuaasse 15 (Neubau) SialluriZ
für mehrere Pferde, sowie fstemise zsi
vermieten. Näheres Emserstraße 11
Hochparterre rechts. H -o

VvzrZrAS ' ä ! AikiA RIHSZ8H.
Pension König, Mainzerstr. 39.

Villa in schöner l.n.-re. großer Garto^
Bäder. Vorzüglich empfohlen. ’

Pensionspreis 4—6 Mk,

Die L« ehrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Oktober und
Jan « frei werdende Wohnungen
baldigst anzumelden.
Wohnungsnachweis -Burean

Ilion & Cie .,
Friedrichstratze 11.

3—4 Zimmer
im Zentrum , für Bureau, zum 1. Apr >)
1908, ev. früher, ge'ücht. Off. mit PrciA,
an gabe u. 3.  aes an den Tagbl.-Bc rr

4—5-ZiMkl-MöWsg
mit Gartenbenutzung, niöglichft Part
gesucht. Offerten erheten u. fi.
an den Tagbl .-Verlag._

Sehr eleg . Wogni ng i»
5—6 großen Räumen , Bade ; . }C/
m. all . mod , Bequemlichkeiten»
ebener .stnri . v. kinderlosem © ;Sc*
paar zu tutet , ges» Offerten tnu
Pr eisang .u .W. sas a . d>Tagbl .. ^  ^
5-Zimmer-WohittlN^

geräumig und der Neuzeit enispr., pE,
Oktobersizes. Off. m. Preisangabe
äA. .»!>.» an den Tagbl.-Verlag.

MM"' In guter Lage wird
Neuzeit entsprechende6—7 - Zimmx .̂,
Wohnung auf so'ort oder später ^
mieten gesucht. Offerten mit PrejÄ,
Angaben rc. u. ktc. LL Tagbl.-Hanr,/
Agentur, Wilhelmstr. 6. ^

Kortseüung auf Seite 17.)
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~ß—8 Zimmer,
Part , oder 1. Stock, zum 1. April 1608,
evtl, früher, gesucht. Da dieselben teil¬
weise zu Bu'rcauzwccken dienen sollen,
ist, wenn nicht zwei Abschlüsse vor¬
handen, ein separater Eingang vor dem
Abschlüsse notwendig. Zentrale Lage
bevorzugt. Offerten mit Preisangabe
unter SS. SSL an den Tagbl.-Vcrlag.

PsusiousvillK
öS. gr » Etage mit elektr. Licht und
Zentralheizung in guter Kurlage von
bestehender gut empfohlener Pension zu
mieten gesucht. Offerten erbeten unter
88» SSt » an den Tagbl.-Verlag.

In erstklassiger Pension oder feiner
Familie werden per 1. Oktober 1907 im
Zentrum, freier Lage, 3 große, elegante,
ttumirblierte Zimmer nebst
1 klein, für eine feine ältere Dame ge¬
sucht; inbegriffen Südseite u. 1 großes
nach Norden. Bedingung vorzügliche
Küche, staubfreie Lage, etwa« Bedienung,

Off. umgehend unt. s».
in dem Tagbll-Verlag niederzulegcn.

Mietgesuch.
Drei bis vier strrrschastl . möblierte

Zimmer mit Bav , elektrischem Licht und
Läutewerk in ansehnlicherLage sofort
zu mieten gesucht. Off. unt . 3K. 42
an Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilhclmstr. 6. 7997

Wm -MMU
sucht zum1. August schön möbliertes
heiles Zimmer . Volle Pension er¬
wünscht. Offerten mit Preisangabe u.

SK4 an den Tagbl .-Verlag._
Bom 10. Aug . ab für 8 bis

-4 Wochen (Lopt . 3055) F 103

2—3 Zimmer
nebst KÄcke für Familie m. Kindern
im Tannns , Königstein ob » Nm-
gebnng Wiesbadens ges. Off. mit
Preisangabe s« i» st . mr. u . los»
an Rudolf CölN.

Per Oktober suche ich für meinen
Geschäftsbetrieb

geeignetesLaö« lMÄ.
SüSitmfabrUiW. Hinte,
Langgasse3, Tel. 2201.

UMa-Nensron Kaur
Wiesbaden,

Frankfurterstraste 18.
Ruhige, schöne Lage, beim Kurgartcn.

Ganz neu modern eingerichtet.
Gut e Kü che. Mastige Pr eise.

Kapellenstr », 2 Min. vom Kochbrunnen,
2—3 möbl.Zimmer a.Dauermieter einz.
od zus., mit od. ohne Pens., zu vernu
Zivile Pr . Adr. i. Tagbl .°Verl. Pz

Luisenstraße 14, 2,
elcg. möbl. Zim. mit voizngl. Pension
zu mäßig. Preis . On parle frangais.
Se habla espaaol . Bäder im Hause.

Marktstr . 1!>W, 1, Ging . Graben-
sti-asi- 2 , sch. Eck;. , 4 Fenster , mit
8 Bett . , a. i . Z . tru  1 Bett , ev. ' ’

Moritzstr . 56 , 2 , Ecke Gocthestr . ,
gut möbl. Z . mit od. ohne Pension. 7874

Rhemhühustmße 4,1,
Zimmer mit und ohne Pension. Alle
moderne Sprachen. 7969

Königlicher Horspcdttcur

L/sttenmayßp

Stadt -Umzüge.

ITefoersieileluiigeitt
vast  nnd nach » « »wärt ».

Aurf 'sfoewalares.isgeJi
für It « r * e und längere Zeit.

W ©rpackwiMgeii,
Spediii « *» ve « EBän *erJ » «»e « -
Bcliaften , Anssieiterra etc . e *c.

1429

SJirre .i»»1. x SS BSIieSmstrnsa©
( « eiten der

Jeder Mieter
verlange dieWolinTBB rslisten desHans-n. G-rnnöbesilzer-Vereins

K . V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397

des

MesLahener TaOlatts
wirb allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdcnpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkert
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

Geld-Md MmMiien-WM der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapiinlirn -Gssnche.
_ rrpit  6 —8000"Mark

t>. Selbstdarleiher gegen hohe Zinsen
und gute Srcherhert per sofort bis
zum 1. April 1908 gesucht. Offerten
unter S . 559 an den Tagbl .-Verlag.

200 Mk.
per sofort von Selbstgeber gegen hohe
Zinsen zu leihen gesucht. Offerten
unter  R . 563 cm_ bert Tagbl .-Verla g.

1. Hypothek, 60,000 Mark,
prima Obfett , per 1. Oktober gesucht.
Off , u. O. 663 cm den Tag bl.-Verlag.

gg— 70,000 Mk. 2. Hypothese
auf vorn ehmes Etagenhaus !tm
Kurvt eitel gesucht. Oferteu von
Selbstreflektanten unter N. 552 an
den Tagbl .-Verlag.

26,000 Mk. 5-proz. 2. Hhp. m. Nächst
zu cedi-eren . Bükowstratze 8, 2.

i— M ta—WB— BWUMMUBM I

ImmoPMen -Uerlräufe.

Herrsch. WohunauZ Dülowstr. 8
bin! zu bcrl Nah. daselbst 2 St.

Haus mit prima Wirtschaft
u. gr. Mieteinnahme , Mittekp . der
Stadt , wegen Wegzug zu verkaufen.
Kons, (groß) wird genau nachgew.
Anzahlung 17—20,000 Mart . Ag.
Verb. Off . u. G. 565 an Tagbst-Verst

Wirtschafst
Krankheitsh . eine gutgeh. Wein - und
Bierwirtsch . » Pr . von 65,000 Mk. zu
verkaufen . Nachweis!, gut rentabel.
Näheres Kapellenftraße 4. ._

Immobilie n-Kaufs *stuhe.

Kaufe Haus,
gebe Garten in Zahlung . Offerten
unter T . 561 an den Tagbl^ Verlag.

Rentables HauS mit Hinterhaus
u . Torfahrt , wenn rnögl. Zentr ., zu
kaufen aes. Off . mit Angabe des
Kaufpreises u . der Anzahlung unter
F . 562 an den Tagbst-Verlag ._

Kypotheke,, -Kapital
zur ersten Stelle abzugcben, D

felde.erichtl . Taxe 60"/»ä 4' ,V/o, 1
Arckttetten -Taxe 60' /« ö 4' /«' /». ff
0 ,/Iberis sen .Walluferstr . 2. 801o
mmm smniaBBBmmmKKBaBkW

Erste Schweiz. Bank gibt Hypoth.
nn]. Steile?u474-473 %
Zins auf gute Wiesbadener Zinshäuser
bei 66 °/o Beleihung. 43. ficis ,.| 8(6acli,
Philippsbergstraße 53. Tclepbon 3914.
“TÖ,ÜÖO Msti ans gute 2. Hypothek
nacb hier auszul. Näh Taabl .-Berl. Qn

I—Hypotheken-Kapitalzur zweiten «stelle , 38,000 Mk. u. sti
12,000 Mk. siir innere Stadt , zu K
vergeben. 8K. sestrs««. W
Wallnferstraße 2. 8014

^Mk . 4Ä,G « O

2. Hypothek LLL 'L
im Tagbl.-Verlag. Qf

Mk. 60,000 ans 1. .Hypoth.
zu 43/s °/o sofort zu vergeben.
Näheres durch Wohmums - Nach¬
weis - Bureau St  Cie . ,
Friedrichstrabe 11.

8—10,000 Mark
an 3. Stelle auf prima Objekt, innerhalb
85 Vo  der Taxe, zu 6 "/» Zinsen auf
gleich oder später acfucht. Offerten unt.
v \ 5ss an den Tagbst-Verlaq.
Itii schnivenfr - rcs

GrurrDstück
im Werte von 60,000 Mk. wird mit
10,000 Mk. zu beleihen gesucht. Direkte
Offerten vom >L>rlbstverleiher unter
Sü SSt-ll aiZdcn Tagbl .-Verlag._
Mk. 10,7(10 Ükftfnitf'

mit Nachlaß  zu vcrk. Näh. Rheinsir. 43.

Geldgeher
erhalten kostenfreien Nachweis guter

HWstheteK
durch JLiiMlwis ' ®Istel,

Webergasse 16 — Fcrnspr . 2188.

gegen prima Hypothek. Sicherheit für
sofort gesucht. Offerten unter Ib. , « r
an den Tagbl .-Verlag,

ZW.

12—15,000 Mt.
auf pr. 2. Hypothek (auf Land) sofort
gesucht, Offerten unter K. « 7 - an
lö.  r rena.  Mainz . «Nr,177) § 47' 25—30,000 Mark
an erster Stelle zn 4 ' /»°/», 56 ' /« der
Taxe , ans neue Bika in guter
Lage sofort gcfrrcht. Gest . Offert,

'ü' . ss » an Len Tagvl .-Verlag.
Mt . 25 - 80,000

auf 2, Hypothek auf rentables Eckhaus
gesucht. Offerten erb. unter M . &©•&
an den Tagbl.-Verl ag.

30,000 Mark
zur Ablösung eines stillen Teilhabers
für ein I», seit 25 I . bestehendes Ge¬
schäft am Platze gesucht. Hoher Verdienst
garantiert. Gest. Offertenv. Selbstgebern
unter Ei . 5 « 3 nn den Tagbl.-Verl. erb.

1000 Mk « Nachlaß gewähre
aus gute Geschäftö -Vcrk . , Rcst-
forderung von 1590 Mk. » w.
in za. 1» Monaten zuriickgez.
ist u, leiste volle Garantie dafür.
Off. erb. unter 84. -OL Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhclmstr. 6. 7972

45 —65,000 Mark
gegen prima 2« Hypothek zu 5°«o
auf ein gutes Geschäftshaus im
Mittestv . der Stadt ges. Off . unt.
eü.  sc « au de« Tao bi .-Perlag .

65- 70,000 STxSSuS ?.
Off. unt. üs.  5 « a an den Tagbst-Verst

' Mr . i 00 —120,M0
auf 1. Hypothek auizuneycncn gef. Off.
erb, u. ll«!- S -llK an den Tagbl.-Verlag.

'Mk.
auf vornehmes Haus im Kurviertel auf
5—10 Jahre feft zu leihen gesucht. Off.
erb tcn u tll». S -L» an den Tagbl.-Verl.

Die schönste Biaenvesitzung
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Kuranlagen , enthaltend
20 Zimmer , darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr, Terrass,, Dieivrschafts-
treppe, 'Zentr .-tzciznna. elektrisch
Licht :c„  auf das Kostbarste
u . Solideste anSaestnttct, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh,
bc'mV rwalterOstr « nL,,Zimmer-
maunstraße 10.

EtUcktzlüri,
neu erbaut, 5 Min. vom Stadtzentrum
entfernt, hochmodern eingerichtet, sehr
gut vermietet, für Pensionszweck«
äußerordentlich gut geeignet, aus erster
Hand preiswert zn verkaufen. Ernstliche,
kapitalkräftige Reflektanten erhalten aus¬
führliche»Auskunft. Ansr. unt. Ist. SI -L
an den Tag bl.-Verlag erbet en.

IMtnobUirn -Urrkaufr.

Die Billa
MvhriNKstraße

mit Garten, zusammen1 ax 0°» 8™
grog, ist wegen Sterbekalls sofort zu
verkaufen. Nachsraaen inr Hanse selb st
sowie be» dem Vertreter der Erben,
Zu ! izrat M,-. Adelheid-
straßc 24. F241

HerrschaB-Mä
mit Stall und Remise, Ecke Gustab-
^veytagftr . tt . Nlilandstr « 4 . desgl.
LffAi» Lcfsiuflftrahe 5 zu verkaufen,
Näd eres daselbst, _

Jilillfj im schönsten Teil des jp
MM NerutaD , für eine

oder zwei Familien passend,
preisivert zu verkaufen, event. jP
auch zu vertauschen. 7964

«»ei,» Enfjcl , Adolfstr. 3. Af

Herrsche Waldlage.
Im unvergleickl. schönen Dambachtal

sind einige SliUen , mit allem Komfori
der Neuzeit ausgest., sebr preiswürdig zu
verkaufen. Näh. Freseniusstraßc 41.

Nähe Wiesbadens
angcfangcne Bill « mit za. 2600 fffj-Mtr.
Terrain , Wald, herrlich gelegen, preis¬
wert zu verkaufen oder zn vertauschen.IRlUs«? BHu' isu»

Wiesbaden, Moritzstraße 51, Part.

Für 32,000 Mk.
neue Villa

zu verkaufen, mod. Stil , 8—10 Zimmer,
2 Veranden, elektr. Licht usw., ideale
Höhenlage, direkt am Walde, mit hcrrl.
Fernblick zum Rhein, Odenwald und
Taunus , nur 3 Kilom. von Weltkurstadt
Wiesbaden, in 10 Minuten mit clektt.
oder Eisenbahn erreichbar. Wh . durch

Baumeister B»« « «ei , D otzheim»

UiedemMfL
oder auf 1. Oktober zu v:rm. Nah.
Schierstein, Adolfstraße 1, oder Wies-
badcn, Bisma rck ring 21, 8 r , B 180

Zwei BiÜctt,
Riederbergstr. 1 u. 8, Ecke Ems er ffr., für
eine od. zwei Familien. 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auch für Ami sebr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr. Näh. C-elir . BSfstei-rstocäi,
Albrcchlstrostc 7.

Pillir Los singstreiste 10 ,
9 Zimmer mit reichst Zub 'bör. sehr
geräumig, mit großem Garten , zu
veri. Näh. das. od. Jahnsiraßc 17, P.

Lchöneö , « encrbautes Lanvhons»
8 Zim., Badezimmer, Küche, Veranda,
Waschküche, Keller und Speicher, Elektr.
Licht, »Wasserleitung, angelegter Zier-
und Gemüsegarten, in bester Lage in
Eltville «r. R ». , nah- dem Bahnhof,
billigst zn verkaufen. Offerten unter
«». 557 an den Tagbl.-Verlag._ _

Villa-
neu, Iiocfim. Stil , 10 Zimmer, Mk. 32,000,
3 Veranden, L-onnenbad, id ale Lage,
unmittelbar am Gebirge, Wal»>, Amts¬
städtchen, »NäheB.-!Sadcn. Auskunft nur
an Selbffreflcktantcn ». V - posil.
B .- Taben « (Fa . 72636) F 136

seit lanaen Jahren bestehend, mit se
guter Kundschaft, ist mit hübschem Woh^l
Hause in guter Geschäftslage einer Sta
Mitteldeutschlandswegen Todesfall unt ^
sehr günstigen Bedingungen an solvente
Rcsteltantcn zu verkaufen. Kostenlos
Auskunft bei

JEUse Mesj « ing -er,
Wiesbaden, Mor itzstraße 51, Part . , .
Stachweisl. qutgeh. altrcno mm.

0QT  Weinrestaurant - ML
m. Flaschenbier, gr. Tanzsaal , gr. Hof
u. Stallungen , 2 gr, Wernkeller, k, m.
Metzgerei vcrd. w., nahe Mainz, Bahnst.,
Gas 'u. Wasscrleitg., a. Unternedm. h. v.
Besitzer direkt unt. aünst, Bed. zu verk,
Kaufpreis 48,000 Äk„ Anz. 8- 10,000.
Off, nur v. Sclbstrefl. unt. A.  B . « SS
an SB. IFremz , Mainz. _ F 46

In
ist ein gulgehenves

Kleine Billa. AL?"»»",L
55,060 Mk. zu verkaufen, Oe erteil unt.
R . S !T:r an dcnHLnM.-Verlag. _ _

Hübsche Brite
in Wiesvadeit

ist vistigst zu verkaufe ». Offerte»
erbet, unt . W . S63 c. d. Taab st-Berl.

I %(mm  Müg . - lüüH . >
3x5 Zim. re.» feine Reeot 1» '%
läge , >ent., pro sw . zu verk. <&.
Otto Engel, Slboifftruise3. 7898 4/

Neues Rerrterrhaus,
Südviertel , mit Hth., gr . Werkst-, gr.
Höfe, bist, zu verk. ev. gcg. Baupl .,
Acker od. dergl. zu vert ., a. d. Verm.
Off . u. W. 555 an den Tagbl .-Verlag.

GeschSftshiMs
mit Laden in flnlee Lage Wie »-
vadens dillia >» verkaufen . Dffcrt.
erbet, u. A.  SN s an den Tagbl.-B 'rl.

Gro ' cs prachtvolles . M
Wotzn » uhu  iYe'cktüststzanS

in feiner Lage Eck von i Stra »ßcn,
4 Etagen ist8 Zim., im Parterre
4 Lad n sehr preiswert wegen
Hoven »Älter« der Besitzerin zu
verkanst». Offerten u. ’ii. *8 :*
an die Tagbl.-Hauptagentur.
Will) lmstraße 6. 8(103

wegen Kränklichkeit des BefitzerS
unter günstigen Bedingungen zn
verkanten , event . zu vertauschen.
Das Anwesen besindet sich in voryiglichcr
Lage und bietet strebsamen rübrigen,
Fachleuten durchaus gesicherte Existenz.

Gest, Offerten unter El» S8 « an den
Tagll .-Verlag, _( No. 1502) F47

Hans mit Restaurant u . große «,
Saal , in vielbesuchtem Vorort W'.es-
ba»cns, flott. (Geschäft, für 150,000 Mk.
bei 25.000 bis 30,0»>0 »Mk. Anz, zu verk,
Off. erb. u. w. Stt 8 an d Tagbl.-Verl.

HotcMerlaus.
In kleiner Garnisonstadt mit großem

Frea,denvrrfchr ist das erste

Heiel -Restarrrant
Fnmilienverhaltniffe halber bei 10- bis
12,000 Mk. Anzahlung sofort preiswert

zu vertaAseN.
Offerten find an den beauftragtenMakler
M. Stern,  Lirnvurg a . d. L. » zu
richten_ (F.Li. 4069)  F 133

Blmterrairr,
200 Ruten groß, sofort ganz be¬
baubar, ist zu verkaufen, event.
zu vertauschen geg. Etagenhaus
oder Gärinereilanb in der Um¬
gebung Wiesbadens. Off. unter
' » S « ii an den Tagbl.-Verlag.
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V.Herrschaftlicher Wohnsitz.
Prachtvoll » Billa mit herrlicher

Aussicht, Terrasse, direkt am Rhein, mit
Dark, Blumen, Edelobst- und Gemüse¬
garten ?c., zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen. Kostenlose Auskunft bei

Elisus Sgeranärag -er ., Wiesbaden,
Hypothskeu , Immobilien,

Moritzfiraße 51 , Part.

BiLLeNhaupNtze-
nahe Adolfshöhe, mit prächtiger Aussicht
nach Rheins,au und Taunus , an fertiger
Straffe ge'cgcn, zu verkaufen. Off. u'nt.
M . 5S2 an den Tagbl.-Verlag.

SchöNer BazrpLatz
im Sudvicrtcl zit verkaufen. Offerten
unter A . SU an den Tnabl.-Verlaa.

Wrssdadrrrkr TagbLatt.
In »„roL»irir„-Kaufgrftrche.

r  Jn »n»ob»lie»«-V«rkchr.
Abcrle senr., Wiesbaden,

empfiehlt sich zum 7986
Mer- und Verkauf , Tausch aller

Arten von Immobilien.
Fachmännische, streng reelle Bedie¬
nung. Sprichst. 11—2'/?, 6—9 llhr

Mnrgcn-VuZgabc, 3 . Blatt. Nr . 307.

Wer Käufer, Hypothle
oder Tcilhstber sucht

für ein Haus, Fabrik-Terrain , Ziegelei,
Gärtnerei , Mühle, Gasthof, ländlichen
Besitz oder Geschäft gleich welcher Art,
wende sich vertrauensvoll an bte
Central-Berr.iufs -Dörle Deutsch»..
Frankfurt a . M . , Töngesgnsie 23
Angebote binnen 3 Tagen, Besichtigung
kostenlos. (bl. II h. 4290) ¥162

Staatn-plla gtridt,
nur im Nordviertel , wie ober- Geis¬
bergstraße, Tambachtal, womögl. ohne
Visavis, in welcher eine 4—5-Zimmer-
Wohnung nahezu frei rentiert. Hohe
Anzahlung vorhanden. Siur ^ direkte
Offert, v. rentabl. Objekt unt . U. » ©4t
an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Anzeiger des wierba-ener TüMstts
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausfnhrung 20 Pfg . dir Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Schvkolaben-Gefchäft,
für Fräulein paffend, umständehalb,
billig zu verkaufen . Offert , unter

lD . 565  an den Tagbl .-Vcrlag _̂ ,
i Kölönialwären -Gcschäft.
verbunden mit  Obst u. Gemüse , gut¬
gehend, in guter Lage, zu verk. Off.
unter B. 562  an den Tagbl .-Verlag.

Ein altes
gutgehendes Spczcreiwarengeschäft m.
Flaschenbier - und Gemüseverkauf ist
Wegen anderweit . Unternehmen sof.
billig zu verkaufen . Miele günstig.
Offerten unter H. 530 an d. Tagbl .-
Berlac^ erbeten.

Ein Posten Zigarren z. Spottvr.
zu verk. Westendftr. 36, P . l._ B 192

Hellbr . Stute , fehlerfrei,
zn  ve rkau fen Adlerstraffe 53._

T Fox-Terriers.
9 Wochen alt , Rüden , schön gczeichn.,
zu verkau fen Wörthstraße 10, 1.
glasier, junge schott. Schäferhunde

mit präm . Stamnibaum spottbill. zu
verk. Aas es Rau , Sedanstra ffe 7.

1 Stamm 1806er Leghühner
sof. zu verk.  Schwalbacherstraß e 59.

Eleg. waschb. Sommerkleid,
wie neu, u . kl. Waschmaschine billig
'zu verk. Rheingaucrstr . 8,'  3 St . r.

Verschiedene Blusen in Seide,
Sammet , Waschkleid, Staubmnnicl
billig zu  verk . F ricdr ichstraße 18, 2.

Hochfeiner Frack
fällig zu verk. Gci sbcrgstraße 9, 1.
Nivelticr -Fuftrument bill. zu verk.

,Dotz heim crstraße 38, 1._
Pianino , feines Instrument,

sof. s. bist,  z . verkItBillers tr . 6, 1 r.
Piano , schwarz,

gut erh., billig zu verkaufen Göben-
straffe 19, bei Peter Görg. _

Ein Klavier
s. bill. zu bk. Blücherstr . 18, 3. B210

Edison -Pholrogravh (noch neu
mit Walzen zu verk. Preis 100 Mk.
Philippsbergsiraße 23, Ha chp. rech ts.
Vollstnnd. Bett mit Roffhnarmatr.

sehr billig abzugeben. Nachzufragen
Taunu sstraffe 34, Hinterhaus 2.

Berschiebeue Schläferbettcn
spottbillig^ zustst .,Wörthstraffe 16, P.

Lack. Muschelbett, fast neu,
billig Walramsiraße 12, 1 rechts.

Eis. Bett m. sehr gut . Matratze
f. 8 Mk . zu verk. Lchrstraßc 5, 1 St.

Bollständ. Bett , gut erhalten,
b. zu dl. Blüchcrstr. 17, P . l. L233

Eis. Kinderbett,
gut erhalten , mit Matratze billig zu
verkau fen Secrobenstraffe 15, P . r.

i Bettstelle und 2 Bettdecken
für 15 Mk. verk. Adler str. 47, H. P.
Eis. Bettsi . m. Sprnngr . ü. Keil

f. 10 Mk.  zu vk. Hcrmannstraße 6.
Staunend billig:

Wollmatratzen , Steil ., 22, SecgraS-
matr ., Steil ., 16, Itl . 12, Sprungr . 25,
Strohsäcke v. 6^M . an . Aufarb . von
Sofas , Matr ., Sprungrahmen pr. u.
billig ._ PH. gnntfi . Bismarckring 33.

Gut erhaltene Polstermöbel
zu verk. Rh einb ahn str . 4^ 2._ 7967

Eine Garnitur mit Tisch
zu verk. Riehlstraffe 6, 2 'rechts.

Wegen Wegzugs müssen bis z. 1.
verk. w.: Taschendiwan , Zsitz., Kanap.
m. 2 Scss., Ottom ., H.-Saireibtisch,
2 Betten , Deckbett, kl. Billard , Aush .-
Schild . Blücherstr . 29, P . r . B 243
Rote gevr. Plüsch-Garn ., 6 Sessel,

1 Schreibtisch, Aufsatz, fast neu , zu
vk. Rauenthalerftr . 14, H. P , r .L,M1
,HoW . schiefcrül. gest. Sal .-Garn .,
Sofa und 2 Sessel, sofort abzugeben
Eleon or enstraffe 7,_ 1 rechts. _ B 213

Gcbr . Sofa w. Platzmangel
sehr billig  abzug . Alorkstraffe 2,  3 r.

1 eich. Büfett , 1 eis. gr. Kinderb .,
1 Gartentisch , Bilder , Schränke nsw.
w, Wcgz. zu vk. Schicrfteinerstr . 3, 1.

Ein Nuöb.-Lertiko, 40"Mk.
Eltvillerstraffe _ 6,_ Laden ._ B 230

Feuers . Kassasckr., ürlttl ., Schreibt,
stwzugsh. bill. Oranienstraff e 17, 2.

Ktichcuschrnnku. Herd, wie neu,
zu ve rk. Rheingauerstr . 3, Stb . I. P.

Eisschrnnk, Rickelerkergestell
M. 7 Glaspl . z. vk. Net telb eckstr. 6, P,

1 schöner Schreibtisch u. 2 gr. Sess.
wegen Platzmangel billig zu verk.
Wdrthstraße 16, Par terre. , _

Neuer Nuszicl,tisch n. Stühle
sind w. Mangels an Platz preiswert
zu verk.  Herderstraffc 19, Stb . Part.

Nähmaschine
billig Hellmundstr . 56. P, _ B l 00

Waschmängel u. Kohlenbabeofcn
zu verk. Kl. Schwalbacherstraß e 4, 1.

Mcfferputzmaschinc,
4 Meffcr -ngl . putzend, noch neu , für
6 Mk. zu vk. Secrobcnstr . 31, V. P . r.

Sehr gut erhalt . Damenrad
äußerst billig zu verkaufen Schwal-
bacherstraffc 37, Mtb. 2 rechts._

Laden-Einrichtung,
für jedes Geschäft passend, billig zu
verk. Helerten straffe 24, S ch rein crlo.

Zur Errichtung eines Ladens
kompl. Erkereinr ., insbes . 1 Erker¬
scheibe, 2,20X1,25 m, m. Rahm ., Roll-
läd.. sow. Ladentüre m. Bell . b. abz.
Bäckerei Faust , Hellmun dstraffe 4,  P .

Eine Theke, Schubladenregale
mit Mchlkasten und größer Glasschr.
billig zu verkaufen . Näh. Scharn-
hotststra ffe SO, Mebgetladen . _

1 gr. Firmenschild , Vcrsandfäffer
zu verk. Fr!cdrichfttaffs14,1.

Ein gcbr. Natur -Jagdwagen,
1 gcbr. Fedcrrolle , 1 leichter Fcder-
karren zu verk. Weilstraffe 10.

Pond -Victoriawagen , wie neu,
billig Wiesbadencrstraffe 63, Sonnen-
bera . Besicht igung 1—-4 Uh r ._

Halbverdeck
auf Gummi , sehr elegant , Pariser
Fasson, sehr billig zu 1200 Mk. ab-
zuaebcn . Gesl. Anfragen u. Z. 559
an den Ta gbl.-Verkag.

Landauer
zu verk. Adelheidstra ffe 84, Hth._

Ein noch gut erhaltener Landauer
billig zu verk. Schmied Wagner , in
Schierstein a. Rh.

Dreistst. Käineltaschen-Sofa,
sehr gut erhalten , billig zu verk.
Bismcrrckring 12, 3 links.

Eine leichte Fedcrrolle,
15—20 Ztr . Tragkraft , u . ein neuer
Schneppkarren au bJ. Feldstraffe 16.

Ein hübscher Kinderwagen
äußerst billig zu verkaufen Rhcin-
gaucrstraße 15, 3 links.

W 'Ä , p
i i s ä m S&lh

tämm ^ xmmmssmamaBsms &rm
Schott. Schäferhund,

| Vrachtrxemplar, wachsam und gut
8 dressiert, sofort zu verkaufen.

Offert, u. anznschen Höchst Mißt»,
Schützcnsiraße9, 1. F 183

Verschiedene starke
BisNSAvsKer A
hat billig abzugeben M. St.
Syezialtzaus ^fstr Jlm.-Photvgr «,
Kow » rradc « _ _

Ein Kinderwagen , 2 Kuchenbretter,
1 Vogelhecke, 1 Blumentisch billig zu
verk. 'B lc ich st raffe 16,̂Hth «.11. _

Zweisitz. Sportwagen mit <si.-R.
bill. zu ,verk. Hcrmauusiraff e 19, 1 r.

H.- II. D,-Fahrrad «. Bilder
billig zu verk. Bülowstr affc 8,  2 . ^
Fast neues Herren -Rad m. Freil.

zu verk. Mauritiusstraffe 7, 3 rechts.

Wie. raentö gehr, psnos
preiswert unter Garantie abziigtbe». Be¬
quemste Znhlunflsbcdingnngen. 089Visuxirckriiist10.

Billige Fahrräder,
gute brauchbare Maschinen , v. 40 Mk.
an ._ Fritz Schmidt , Rheinstraße 03.

(Hut erb. Fahrrad bill. zu verk.
Eignet sich auch als Geschästsrad.
Nah. Neugaffe 18/20 , im Hofe._ ^

Gut erh. Herd m. Kupfer sch. verk.
ll 10X65 Zmt r .). WeiIstraffc_6. P art.

Uetroleum Herd für 2 Töpfe, ,
3 Weinfäffchen, 25—30 Str ., btllta
abzugeben Roanstr . 12, 2 l. _ B 174

Kohlenbadeofe», Zinkbadewanne,
tadcll.. sof. b. Seerobcustr . 31,V . P . r.

Wektr . üslani . Lüster
zu derkaufen Neugasse 24.

Hängelampe billig zu verkaufen
Hellm undstraffe 87, Part . _ l: 102

Sitz- und Kindcr -Badcwanne
billig zu verkaufen Sevanstr . 8, 2 I.

Hokzwafchbütle u. pol. Bettstelle
m. Sprungrahmen billig zu verk.
Borkstraffe 27, 2 L B93

Holzwand mit Verglasung
z. Abteil , v. Räum . bill. abz. Gottfr.
Herrmann , Gr . Burgstraffe 13/ 15.

2 Rolladen , 1 Marmortritt
billig  z u ve rkaufen Adlerstr affe 01.

Eine eiserne Wendeltreppe
zu verkaufen Kleine Burgstraßc 11,
Part ., im ,Hofe.

Scheune (12X8 Meter grosi),
belegen hinter der Gutenbergschule,
bill ig zu verk._ Näb,  Walluferstr . 9.
Eine Bogel-Boliorc f. den Garten

preiswert zu verkaufen . Wagemann,
Humboldtstr affe 17._ .

Leere Eicrkistrn
billig abzugeben Gr . Burgstraße 12.

Grabdenkmal -Geschäft
in Wiesbaden oder, Umgegend zu
kaufen gesucht. Offerten nrit , An¬
gabe des bisherigen Jahresgewrnns,
des Kostenpr. u. der Höhe der Anzahl.
u . WL  559  an den Tagbl .-Verlag erb.

Salon -Einrichtung
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter N. 503  an deu Tagbl .-Verlag.

Sehr gut erhaltene Einrichtung
für Ziaarrengcschäft bis z. 15. Juli
zu kaufen gesucht. Offerten unter
R. 559 an den  Tagbl .-Ve rlag.  _

Zweirad,
sehr gut erhalten , für 15jährigen
Gymnasiasten zu kaufen gesucht.
Hücskcr . Parkw eg 4._

Gebrauchter Gasbadeofen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D . 558 an den Tagbl .-Verlag.

Gclegenhertskarrf l

tsrnftänbelialbcr billig nbzngeben
Karlstr uffe 10, Kart._

(D& tsfKfte nr- Anzahl, gcbrancbte,gute und erok.aistge
8 Fabrikate, schon von S50 ®!l. an

empfiehlt sji r3Bi ©ISS ',
Wilftelmstraffc 12.

Mrzüg!. alte StoHnc
billig gbzugeben. Offerten u. A . s - an

' die Taabl .-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7910

vorzüglich im Ton , moderne Bauart,
kurze ' Zeit gespielt, ist mit Garantie-
schein sehr preiswert abzngeben. Schrift!.
Anfragen unter A . STSäi. befördert der
Tagbl .-Bcrlao.
^- __ ei,  Betten , Spieacl,
Polsterwarcn aller Art , kompl.
Wohnnusts - Einrichtungen,

einfach bis hochelegant,
kanft man an» bester» ti* billigster»

bei
Ph, SeiSiei, Möbellager,

Bleichstraffe 7^
Vrrtr . der bedeutendst en Möbelfabriken.
TFerschiedene Büfetts , Schreibtische

und Vertikos
haben wir als besonderen Gclsgeu-
hettSkaitf anffere -rdrrltlich preis¬
wert abzugever ».

.lal ». &  Co . ,
Wellritzstraße20.

Für Neu - oder Umbauten
zu vnkailfei! eine doppclfiügeligeeichcn-
qeschnitzte HarrSlüre «AnschaffungSwi
500 Mk.), eine desgl. Glastüre , zwei
Erkcnlmrahmungcn (Eichen-, 2,40: 8,20.
Näheres Wühelmstraffe9, 2.

Meine ca. 4 Morg . halt . Bcsiining,
kl. Hans - Stall , Schuppen u . Zubkh.,n. d. Kant - u. Wilhelmincnstr . hier,
ist p. 1. Okt. an solv. Leute zu vcrp.
ist. Fr . Jacob Wwe., Wör th str. 7, 3.

Wiesen
im Ncrotal u. Walkmühltal zu vcr-
vachten. Näh. Walluferstraff e v._

Grober Lagerplatz
sofort zu verpachten- Näh. L. Heiser,
Schütze nhofstraffc 11. 1498

Wegen Arrsgabe des LadenS,
verkaufe die noch in großer Auswahl
vorhandenen Kaiser- ». Schiffskoffer zu
spottbilligen Preisen Gol dgasse  21 . _

«r 'Wa iivercr -Rad , ""HM
kettcirloS, Frcila»»f , Rücktritt-
Wrentse, rve»»ig gebraucht, krank-
lieitSh. zu verkaitserr Dotzheirncr-
ftraffr 100, Süsse.

Engl . Unterricht ert . Engländerin
(ersahreu ). _J0ranienjtraffe 3,_L_

Italienische Konversation
sucht Herr im Austausch gegen
deutsche. Offerten unter F . 505 arr
den Tagbl .-Verlag ._ _

Mathematik
erteilt Student . Offerten u . L. 559
an den Tar-bl.-Verlag.

Violin - u. Klabiernntcrricht
w. gründlich erteilt , Monat 8 Mk.,
wöchefitl.  2 Std . Kollftrahe 8o, 8 r.

Zither . Piano , Englisch
I. er fahr . Leh rerin , Ncrost raffe 23, o.

Bilgelknrse erteilt gründlich
Fräul . Michel, Eleonorenstrahe 8, 1.

Verloren
ein langstieliges Schildpatt -Lorgnon.
Abzugeben gegen nute Belohnung
Rheiu straffe 80,̂ Parr ._

Graue Mädchen-Lüsterffchürze
von 5kindern verloren . Näheres
Wilhelmstraße 4, 3. 8026

Privat -Mittags - u. Abendtisch
Blcichstraffe 15a, 1._ .

Privat -MittagStisch f. best. Herrn
Swarnb -̂ strstraffe 8, P.  l ._ B 193
Maschinei!schr!ftl . n. stenogr. Arb.,

Vervielfält . usw., üloern. erfahrene,
gcb. allererste Kraft . Felix Schnegotzkr,
Sckmlg assc 0, 1. T elephon 2749._

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstermöbel w. gut u. bill. aufgearb.
Nab. Bertrarnstraffe 9, Hth. 2 links.

Schneiderin , akademisch gebildet,
sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause.  Moritzstra ffe 30, Par t , li nks.

Perfekte Schneiderin
empf. sich auüer dem Hause. Näh.
bei Neugart , Westcndstraße 22, Hth.
Pa rt ., zu _fprcch. von iO—2 Uhr._

Schneiderin empfiehlt sich
in lt. a. d. H. Riehlstr . 19, 4. Etage.
Näherin s. Kundsch. i. od. a. d. H.

Oit . unter K. 138 hauptpostlager nd.
Näherin s. Künden in u. a. d. H.,

im Ausbess. u. Anfert . v. Blusen u.
Kindcrkl.  W cstendstr aßeOsb, Vdh. 3.

Tüchtige Büglerin
sucht noch einige Kunden autz. d. H.
Bierstadt , Langgasse 23.

Perscktc 'Büglcrin sucht Privatk.
Uorkstr atze 7,  Hth . ch St. _ß 217
Nenwäscherci Knvblvch in. el. Betr .,
Moritzstraße 10. Telephon 2831.

Haushalt - u . Leibwäsche. Spezialität:
Herrenitärkwäsche._Gard .-Spannerei.

Ncliwäfchcre! Frl . Michel,
Eleanorenstraßc 8, 1. Eigene Bleiche.
«Spezialität: Feine Herren- u. D.-
Wäsche. Kleider u . Blusen w. wie
neu her gestellt. Gardinen -S pannerei.

14 Friedtichstraste 14,
Wäscherei u . Fcinbüglerei , Frcmden-
wäschê inOO ^St . _ _

Best. Herrcn -Wäschc z. W. u. B.
w. angen . Albrechtstratze 30, 2 r.

kauft von .Herrsch, zu hohen Preisen aut
erhaltene Hrn.- u. Damcnkleider, Möbel,
g. Rachl., Pfandscheine, Gold- u. Silber-
sochen, Brillan ten. Auf  Best, k. in? Haus .
Me MsehiLUSNett. ANejse

zum A »»ka« f lautet:

Frau Großhui,ZAMsK'
Für gut erh. Herren-, Damen- n. Kinder-
klcider, Militari ., Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. rc.,^Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, die höchsten Preise.
lvcil Dcr größ te Bedarf a,»t» Pl «rtz,c-
' 2§ &88’, Sr rats Staimmsie,

Kl. Wcboi’gassc 9, 1, koin l acken,
zahlt die allerhöchster »Preise s. gnterh.
Herren- u. Damcnkleider, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Rachl. Postkarte genügt.

Wäscherei Wellritzstraffe 37,
Tel . 3930. ll ober nehme Herrichâfts -.
u. Fremdenwäfchc. Herren -Wasche.
Kleider und Blusen wie neu._

Wäschez. Waschenu. Bügeln
wird tniQcri., sauber u. punttl . des.
Oiard.-Sv . Claronthalerstr . 3, G. 1.

Nerostraffc 18s H. 2, Bastinm
Wäscherei u. Fcinbüglerei auf Neu.
Frem denwüsche in 18 Stunden,_ v

Wasche wird billig gewaschen
n. gcbü gelt Ludwiast raffe 4, 1. S tock,

Wäsche zum Waschen u . Bügeln
w. jederz. angen . u. g. bes, Eigene
Bleiche. _ Jahnstraße _ 11. Bar, ._
Herrschastsw .,- Herren « ., Gürmnen

w. gew.  u . gebüg, Emserstr . 6, Stb . 2.
Wäsche zum Bügeln

wird an gen. J ahnstraß e 16, Vdh. 1.
Wäsche z. Wasch, u. Vüg. w. angcn^

Eia . Bl . Trockn. i. Freien . Trockenh.
Frau Hock, Wwe.. Vcreinsstr . 3._ _

Suche noch Beschäftigung
(W. >:. Putz .). Karlstraffe 40, 3 St.
Perf . Friseuse nimmt noch D . an.

Scharnhorststraße 17, Part . l. B 74

Geschäftsinhaber , Gewcrbetr.
erhalten Rat und Hilfe in Zahlungs.
schwierig!, durch erf. gewissenhaften
Kaufin ., cv. finanz . Hilfe . Strengste
Diskret . Honor . maß. Bcspr. kostenl,-
Off . u . F . 552 an den Tag bl.-Verlag.
"Teilhaber f. fl . Wen,handlang
mit gut . Kundsch., lv. das Geschäft
allein führen k„ sofort ges. ^ Vorrat:ca. 20 Stück Rheinweine . Offerten-
u . U. 550 an der. Tagbl .-Verlag.

Darlehen
Sicherheit undSuche sofort Darlehen,

von 000 Mk. gegen Sicherher
hohe Zinsen . Offerten unter Z. 561-
an den Tagbl .-Verlag ._
Welch'. rttfclttitcii. Dame od. Herr

würde einer bess. Perfönlichken , dre
d. Ungl . in Not gcr., 4—500 Mk. leih,
gcaen' angenelM . dauerndes Heim n.
beste Verpfleg . Offerten u. B. 56h
an den Tagbl .-Verlag.

Eilt kinderloses Ehepaar
sucht ein Kind besserer Herkunft als
eigen in liebevolle Pflege gegen ein¬
malige Vergütung anzunebmen . Off.
unter I . 559 an den  Tagbl .-Verlag.

Für 3 Monate altes Mädchen
Adoptiveltern ges. gegen kl. Vergüt.
Näb. Moriwtraßc 50, Gemüseladen.

Welch' kinderloses Ehepaar
nimmt ein Kind für eigen an . Off.
unter I . 563  an „ den T agbl.-Verlag.

Ein Kind
wird in Pfleae gegeben. Zu erfragen
im T agbl.-Verlag ._ _ Qg

Anständige Familie gesucht
für diskrete Niederkunft . Offert , u.
P . 562 an den Tagbl .-Verla g.

Nur ernstgemeint.
Beferer Herr , 29 Jahre alt , kath.,

von gutem Charakter und angenehm.
Acuffern. mit 40,000 Mk. Vermögen,
w. die Bekanntsch. einer häuSl . er¬
zogenen vermögenden Dame , zwecks
svätcrer Heirat . Offerten unter
D. 564  an den Tagbl.-Verlag._ ^

Witwer , 29 Jahre alt , katlft '
mit Kindern , in sch, Stelle , wünscht
sich mit ordentl . Mädchen, das Liebr
zu Kindern hat , bald zu verheiraten.
Ofr . mit vkhotographie u. L. 504 an
den Tagbl .-Verlag.

errerr »u. Damerrkleidcr »!l»»i-
fornren , Sckrrrhe »». Stiefel
kauft z»» hoher » Preisen
Frau lia ^en leIck, Metzgerg -2!)»

Aräuleiir M. Geizhals,
stwldgaste 21, zahlt di: höchsten Preise
für gut erh. H - u. Damcnkleider, Dlöbel,
a. Nachl., Piandsch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zalmgeb. A. B. k. i. Haus.

Mlelaa,
Hochstättc 15, Telcvtzor» 3490,

zahlt den höchsten Preis
für g»t erhaltene Herren - it . Damen-

Klcider » Schuhe , Gold , VlSvel.

8 ek'.WÄUl !M-UNk!
zu kaufen gesucht . Lfferteu unter
« . SLS nn de»» Tagdl . -Bcrlng»

Bitte KttsschneiseN^
Lumpen, Papier. Flasche», Eisen re. kauft
u. hvitp. abW. StziMNsr, Oranicnstr. 5t.

Engländer,KL
School, erteilt Unterricht bill. u. schnell.
Probest, grat. T. Read , Gcrrchtsstr. 9. 2.

Französisch.
EMM. MlmM.

Deutsch für 8l»rslör»der.
Nationale Lehrkräfte.

Privatunterricht und kleine Zirkel.

Nuisenstraf ?« 7.

Verloren Brosche
(Andenken), 2 verschl. Ringe Vorst., p,
Zimmermann str. durch Blcichstraffebiej
Goldgasse. Gegen sehr gute Belohnung
abzug. Zimmermannstr. 6, 2 links.

Berlsreu
ein Platina - .Halckettcheu mit zwei
hängenden Pertzen. Abzugeben gegen
hohe Belohnung  im Fnndbureau.

ffntlattfcn
Foxterrier , ganz weiß mit schwarz-n
Punkten, auf den lllame» Lump hörend.
Gegen gute Belohnung abzugeben^
Rheirrstratze 2 !>.
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^aHesasaHT^ nssaswipwŵajiwjsr,

Billigen gut . tft . Privatmittags-
ttfch, Friedrich stsatze 47 , 3.NrchiLekL
mit Beficn Empfehlungen fertigt schnell
uni) preiswert künstlerische Entwürfe,
Fassaden, Details u. Perspektiven. Off.
unter 'ff'. LS»-ff au den Tagbl.-Verlag.

SchrcibmasSinen-Arbeiien und Verviel¬
fältigungen übernimmt die ü«i»Kii<; 'sche
Schrei bstube, Kirchgasse 30, 2. Tel. 3875.

TchechÄ,
auch hochgradig , selbst wenn bereits
gezapft , bcilt schmerz- und gefahrlos
mein altbewährtes unschädliches Ver¬
fahren. Näh. geg. 10-Pf .-Marke. F133

ffüans Weber in Stettin»

TLWMeM ujpamterci,
qegr. 1878, schnellste Bed , Herstell, wie
neu. ff-. 9werl >ar «l » Blücherstr. 6, V.P.

SÜJltfftfrhr Massage erteilt jg.?ra.IlJ |lf U)C Dame, 11 « Uhr.
Gold  gaffe 21 , 1, Ecke Langgasse.

Maniküre.
F-rl . ff-:. Roderstr. 41, 1.
EckeTaun usstr. Svrcch st.: 10—1u.2—7.
WN" Mrenologrn -MI

Norkstrahe 29 , Hth. 1.

COHrciikl Kaufmann
wünscht sich mit Mk. 50,000 bar, event.
mehr, an rentablem Fabrik - oder
Kngros -Geschäft tätig zu beteiligen.
Off, u. ff.. £ t»3 an ba t Tagbl.-Verlag.

Beteiligung.
In Wiesbaden ansässiaer, gebild. Herr

wünscht sich in Wiesbaden , Biebrich
oder näh . Umgegend mit kleinerem
oder größerem Kapital an erstklaff.,
nachweisl . rentabl . Unternehmen
zu beteiligen, wo ihm Gelegenheit zu an¬
sprechender Betätigung gebotn würde.
F-abrikgeschäit bevorzugt. ' Maschinen¬
technische u. kaufm . Kennt « , vorh.
Gefl. Off. u. ®\ 43 an Tagbl .-Haupt-
Agentnr, Wilhelmstr. 6, erbet en._ jJ3010

itittaptifitj in t. Peiiß«
von gebildetem Herrn gesucht. Offerten
unter El.  5 ©4 an b. Tagbl.-Ver!. erb.

Teilhaber.
Zur Umwandlung u. Neubau eines

seit 100 Fahren bestehenden Kurhotels
(Iahresges äst) in eine Gesellschaft m.
b. H. werden noch ein od. zwei Teil¬
nehmer gesucht. Subskribiert haben sckon
einige bedeutende Firmen . Das Objekt
mit '56 ar n. Quelle liegt in einem Welt-
Badeorte. Gefl. Offerten u. A . » 50
an den Tagbl.-Verlag._

Für neuen, gut aufgenommenen
Bührreu-SporL-A-kL

sucht Dame per sofort einen

Teilhaber
mit za. 800 Mk. Kapital . Gefl. Off.
unter ffü. 5 &s»  a n den Tagbl .-Verlag.

Achtung !
Höh. Staatsbeamter . 28 Jahre , gute

Erscheinung, sucht Bekanntschaft junger
Französin oder Engländerin zwecks
Sprachenaustanschs. Off. u. ff,. 4 * an
Tagbl .-Haupi -Ag., Wilhelmstr. 6. 8024

GrHer Nebcnnerdleiili.
Haupt -Vertretung f. Wiesbaden

von Lebens- und Unf.-Vers.-Gcsellschaft
mit bedeutendem Inkasso ist neu zu
besetzen. Gefl. Off. unter ff-''. rsr. 3»
befördert «anbe & Co ., Frank¬
furt a. M . (Fr[>. 3S) Flö

Kois coenr ! 7985
Jnnge , strebsame Persönlichkeit

s.Hatvrvaise ) sucht Darlehenv. 5V Mk»
str. diskret . Off. u. . . ffffo» coenr“
Wt. -SS Tagbl.-Haupt-?Ig.. Wilhelmstr. 6.

Bitte höflichst diejenige Herrschaft,
welche noch im Besitze einer grotzen
rnnden

silbernen Platte
von mir ist, mir dieselbe zuzusenden.
Name auf der Rückseite eingestcmpelt.J. Brassfeacfs,

_Stadtk üche. _ _
Junge nette Dame,,

energischu geb., sucht Briefwechsel mit
geb. gutsituierter Persönlichkeit. Off. u.
'*!>. 563 an den Tagbl.-Verlag.

HoLel -DLrekLor,
- zuletzt =-

Carlton -Restaurant tinö Hotel Römerbaö
Wiesbaden,

jucht gleiches Engagement in Wiesbaden. Man rvende sich direkt
au August winum, Kaiserlicher ZachMub, Ml.

Erdanfuhr.
An einem Neubau an der Rosteist».,

zugängl. über die neu ausgebaute Straße,
können größere Quantitäten Erde abge¬
laden werden. Näheres Architektnrbnreau
lianp -Wolff , Luisenstraße 23.

Hand angefangenes Bild fertiageitellt.
Heirat nicht 'ausgeschlossen. Offerten
unter « . 565 an den Tagbl.-Verlag.

„Heirate nirfil"
bevor über betreffende Person in Bezug
auf Vermögen, Ruf, Vorleben x.  genau
informiert sind. Diskrete Auskünfieüber
alles gibt unanffällig an allen Orten die
Weltauskunftei „ Globus " Nürnberg
8. W . 19, Bindergasse 24. F126

Heirat.
Kaufmann mit größerem Geschäft,

31 Jahre , blond, ang. Aeußere, mittel¬
groß, kath., wünscht die Bekanntschaft
einer bürgerlichen Dame zwecks Heirat.
Suchender kommt demnächst 14 Tage
nach Wiesbaden ins Bad, könnte dann
eine Annäherung erfolgen. Diskretion
Ehrensache. Gefl. Schreiben u. A . 34*
an den Tagbü-Verlag._ ...

Eigenes Heim.
Deutschamerikanermit größerem Ver¬

mögen, hier zur Kur, dem es an Damcn-
bckanntschaft fehlt, sucht fein gebildete
junge Dame (Witwe nicht ausgeschlossen)
zwecks Heirat kennen zu lernen. Off,
unter M . 43 au die Tagbl -̂Hauptag.,
Wtlhelmstraße 6. 7981

K.V.gnefiaaettfiaaptpsft.
Carl Waide!».

Bitte nochmals Brief abholen.

Motel and I5;shinaus , Wilheimstrasse 1.
Ihre König!. Hoheit Herzogin Max von Württemberg mit Gefolge : Fräulein von Apell , Hofdame, und Dienerschaften , Eegensburg.

Kotei Holienzollern.
Sommer , Staatsanwalt , m . Fr ., Elber¬

feld . — Touzalin , Fr ., New York . —
Touzalin , Frl ., New York.

Viar Jahreszeiten,
Lang , Fr ., München . — Grünpeter,

Breslau . Livesey , Manchester . —
Briggs , Lythäm.

Hotel Imperial.
Lohr , Gutsbes ., m. Fr ., Linz . —

Beyersdorf , Frl ., Berlin.
Kaiserfaad.

Namins , Amsterdam . — Krenckel,
Kfm ., m . Fr ., Brandenburg.

Badbaas mm Kranz.
Schuten , Kfm .. Borken . — Riepen¬

hof , Kfm ., Bocholt . — Sammler,
Kfm ., Plauen . •

Hotel Zum Landsberg.
Klinger , Frl ., Aachen . — Herrmann,

Pirmasens . — Zorn , Köln . Hote,
m . Fam ., Köln . — Schwarz , rn. Fr .,
Köln . — Brande , m . Fr ., Köln . —
Küster , m . Fr ., Köln . — Lichtenberg,
Köln . — Richter , Kfm ., Neisse . —
Beltz , m. Fr ., Köln.

Weisse Lilien.
Hamei , Fr . Rent ., Berlin . — Hein¬

richs , Frl . Rent ., Reval . — Kandzior,
Borsigwerk . — Schulz , Rendant , mit
Frau , Dirschau , — Gross , Frau Rent .,
Koburg . — Hinze , Gymn .-Lehrer,
Gandersheim . —- Mitsching , Fr . Fahr .,
Elberfeld . — Roos , Architekt , Pforz¬
heim.

Hotel Mehler.
Elben , Stuttgart . — Volkmann,

Bamberg . — Friedberg , Leut ., Frei¬
burg . — Breitmayer , Ing ., Kiel . —
Schramm , Frau intendanturrat , Ber¬
lin . — Meller , Leut ., Mörchingen.

Hotel Meier.
Brühl , Schauspieler , Stuttgart . —

Brühl , m . Fr ., Stuttgart.
Metropole n . Monopol.

Labanter , Kfm ., Berlin . — Foerster,
Kom .-Rat , Freiburg a . Unstrut . —
Haase , Fr ., Steele . — Wegeier , Kfm .,
Koblenz . — Fabian , Kfm ., Berlin . —
Deiters , Kfm ., Berlin . — Bos-Hors-
maira , Fabrikant , m. Fr ., Riddeskerk.
— Petersen , Hauptm ., m . Fr ., Breslau.
— Glaser , m . Fr ., Basel . — Richly,
Kfm ., m . Fr ., Olten . — Heuse , Frank¬
furt . — Bedune , Fabrikbes ., Aachen.
,— Hecking , m. Fr ., Münster . — Arns-
wald , Baron , Berlin . — Böttgen , mit
Schwester , Berlin . -— Tim , mit Frau,
Holland.

Hotel Nassau u . Hotel Beeilte.
Packard , Dr . med ., m . Fr ., u . Auto-

mobilf ., Boston . — Hunsicker , Frau,
New York . — Waring , Fr ., m. T .,
Baltimore . — Reeser , Fr ., New York.
— Kelly , Frl ., New York . — Wil-
loughby , m . Fr . 11. Bed ., New York . —
Clopper , London . — Weareh , Frl .,
New York . — Taylor , Frl . Rentner,
Chelsea . — Smalley , Rent ., Chelsea . —
Irelan , Fr ., Baltimore . — Waring,
Baltimore . —- de Horn , m .Fr ., Holland.
— Schramm , Fr . Kgl . Hofschauspiel .,
Berlin . — Wright , m . Fr ., Battenberg.

Hotel - Rost . Nassauer Warte.
Weber , Fr ., Frankfurt.

Hotel National.

Hotel Minerva.
Bode , Ivfm ., m . Fr ., Elberfeld . _ —

Salomen , Ivfm ., Berlin . — Dulcino,
Rent ., m. Fam ., Antwerpen . — 8toll,
Fr . Rent ., Wesel . — Münster , Frl.
Rent ., Wesel.

Hotel Nizza
Satter , m . Fr ., Lörrach.

Konmenbof.
Steinm -og, Kfm ., Stuttgart . —

Ebner , Fr ., Dresden . — Wiese , Pfr .,
Siegen . — Memdoh , Zlagostern . —
Käset , Zlagostern . — Schott , Kfm .,
München.

!Palast -Kotel.
Oppenheim , Rent ., Berlin . —

Samuel , Rent ., m. Fr . u . Automobil ! .,
Berlin . — Dedyn , Rent ., m . A.utomo-
bilf ., Paris . — Duckert , Brüssel.

Pariser Hof.
Schnitze , Augenarzt Dr ., Guben . —

Steprath , Fr . Gutsbes ., Wevelinghoven.
— Hoffmann , Bergirispektor , m . Frau,
Hoymgrnbe . — Sehwemmer , Fräulein,
Elberfeld . — Bruchhaus , Frl ., Elber¬
feld.

Hotel Petersburg.
Geissenberger , Ivfm ., Brüssel.

Zur neuen Post.
Schemel , Alterner . — Schmitt , Roden.

Hotel Quisisana.
Weidert , Major , m . Fam ., Bayreuth.

— Leech , Frl . Rent ., New York.
Hotel Reiebsbof.

Shreibner , Anwalt , m . Fr ., Stein¬
heim . — Winter , Frl ., Bitleben . —
Meerbach , Kfm ., Helmstedt . — Binde¬
mann , Fr . Geh . Rat , m . T ., Hannover.

Hotel Reichspost.
Vierstosz , Dr . med ., m. Fr ., Har¬

lingen . — Polenski , Kfm ., Grunewald.
— Schuppan , Ivfm ., Friedenau . —
Günther , Kfm ., Düren . — Bindels,
Hotelbes ., Düren . — Stendel , Düren . —
Saalfeld . Kfm ., Limburg . — Klein,
Kfm ., Heidelberg , — Hollstein , Düren.
— Thierbach , Kfm ., Duisburg . —
Röhr , Kfm ., m . Fr ., Essen.

Eleingauer Hof.
Knöpfle , Kfm ., Frankfurt . — Gielen,

Kfm .., Berlin . — Morlok , Kfm -, m. Fr .,
Sömitz . — Kern , Trier . — Kühne,
Kfm ., Freiburg . — Beusch , Kfm ., St.
Tönis . — Heursen , Kfm ., St . Tönis . —
Birlk , St . Tönis . — Hoff , Fabrikbes -,
St . Tönis . — Hoff , Rent ., St . Tönis . —
Bielen , Ivfm ., St . Tönis . — Benth,
Mühlenbes ., St . Tönis . — Rirges , St.
Tönis . — Hermes , St . Tönis . — Brou-
wers , St . Tönis . — Brouwers , Konzert¬
meister , St . Tönis . — Scherder , St.
Tönis.

Rhein - Hotel.
Wohlstadt , m. Fr ., Düsseldorf . —

Frhr . v . Bredschen , Forstmeist . a . D .,
Hannover . — Maus , Fr . Rentner , Ver-
vier . — Cremer , Fr ., Vervier . — Del-
cour , Frl ., Vervier . — von Franeken-
stein , Kapellmeister , m . Fr ., London.
— Streetz , Tvonsistorialrat , mit Frau,
Witzenhausen . — Moeller , Dipl .-Ing .,
Frankfurt . — de Medern , mit Familie,
Weimar . —- Medern , Graf , m . ' Fr . u.
Bed ., Kurland.

Hotel Riviera.
Wölf , Fr ., Dresden . — Dietrich , Frl .,

Dresden.

Ritters Hotel u . Pension.
Hoeveling , Fr ., Benrath . — Peter¬

meyer , Frl ., Opladen . — Deutler , Frl .,
Nürnberg.

Hotel Rose.
Frhr . v . Schilling , Rittmeister a. D -,

Berlin . — Staton , Fr ., Washington - —
GruSon , Fr -, Quedlinburg . — Dremel,
m. Fr . u. Bed ., Brüssel . — Milkrewsty,
Rechtsanwalt Dr -, Stuttgart . — Picard,
Fabrikant , Reims . — Haymann , m. Fr .,
London . — Laporte -Venant , Fr . u . Frl.
Brüssel.

Weisses Ross.
Baege , Kfm -, Pirna . — Heers , Lehr .,

m . Fr ., Wilhelmshafen . — Achenbach,
Kfm , Diffenburg . — Waldhausen,
Rent ., Braunschweig . — Legier , Frau,
Pirna . — Sänger , Fr . Pastor , Klein-
Quenstedt . — Langen «trass , Wege¬
leben.

Hotel Royal.
Ferguson , Fr ., Lonisville . — Fergu¬

son jr ., Lonisville.
Hotel Sächsischer Hof.

Clennont , m . Fr ., Frankfurt . —
Schmitz , m . Fr ., Krefeld . — Schmoks,
Kfm -, m . Fr ., Köln . — Geringswald,
Kfm ., Chemnitz . — Gramer , Kfm .,
Bonn . — Janen , Fabrikant , Aachen . —
Walter , Kfm ., Köln . — Richter , Ber¬
lin . — Klees , Musiker , Barmen . —
Schills , Krefeld.

Schützenhof.
Sommermeier , Reg .-Baurat , m . T .,

Posen . — Schirnnacber , Kfm ., Dres¬
den . — Winkhaus , Kfm ., Hagen . —
Sartorius , Lehrer , Göttingen . —
Halasz , Fr ., Budapest . — Nicolaus,
Direktor , Berlin . — Fuchs , Rentner,
Diez.

Schweinshergn
Hotel Holländischer Hof.

Gerhardt , Frankfurt a . O. — Gou-
verts , Kfm ., Hamburg . — Onemel,
Frl ., Magdeburg . — Schulze , FrL,
Magdeburg . — Müller , Ing ., Köln . —
Günther , Kfm ., Reichenbach . —
Schmidt , Baumeister , Winterthur.

Taunhäuser.
Hahn , Kfm ., Ludwigsburg . — Mor-

heim , Insp ., m . IV ., Homberg . —
Merten , Kfm ., m . Fam ., Homberg . —
Seknoy , Baurat , Borbeck . — Hoff¬
mann , Kfm ., m . Fr ., New York . —
v. Pissaroff , Fr ., m. Nichte , Kiew . —
Niegand , Kfm ., Sonneberg . — Mursch-
hausen , Kfm ., Bamberg . — Kottke,
Kfm -, m. Fr ., Bremerhafen . — Schaz-
berg , Gutsbes, , Roekensupra.

Taunus - Hotel.
Thomton , 2 Rent ., London . —

Ähren , Kfm ., m . T., Stollberg . —
Kühl , Kfm ., Hamburg . — v . Holthe,
Fr . Rent ., Haag . — Moodendrop , Frl.
Rent ., Haag . — Tresma , Leut ., Kob¬
lenz . — Richrath , Fr . Oberst , Kob¬
lenz . — Schmetenhaus , Rent ., m . Fr .,
Essen . — Schnitze , Inspektor , Leipzig.
— Eckel , Kom .-Rat , Deidesheim . —
Hinkel , Kfm ., Wetzlar . —- Brugmann,
Kfm ., Amsterdam . — Philippson,
Kfm ., Basel . — Barendreyt , Hauptm .,
m . Fr ., Haag . — Köppern , Kfm .,
Düsseldorf . — Landgrebe , Rechtsanw .,
Kassel . — Uhrmacher , Kfm -, m. Fr .,
Neuwied.

Spiegel.
Ide , Oberleut ., Ludwigsburg . —

Kunze , Fabrik direkter , m . Fr ., Wüste-
giersdorf . — Lenzen , Rent -, Moers-
Vinn . — Buchheit , Rent ., Watertown-

Hotel Uaioa.
Kretzer , Kfm -, Königstein - —

Pacher , 2 Frl ., Schwalbach .— Kretzer,
Kfm ., Königs tein . — Gelini , K fm.,
m.  Fam ., Metz. — Kable, Hotelbes.,
Leipzig -, — Gärtner , Kfm ., Dobrin-
lugh.

Hotel Vater Rhein.
Ziffer , Kfm ., Fulda . — Dietrich,

Lehrer , Fulda . — Frenkle , Revisor,
Karlsruhe . — Köhler , Karlsruhe . —
Dittenberger , Rechtsanwalt , Bruchsal.
— Kilb , Revisor , Karlsruhe . — Seitz,
Karlsruhe . — Dreher , Idar .— Wiende,
Regensburg . — Mayer , Frl ., Koblenz.

Viktoria, -Hotel n . Badiaus.
Dart , m.  Fam ., Haag . — Inder , mit

Fr ., Cincinnati . — Ilfeld , Fr ., Pader¬
born . — Kolb , Frl ., München . —
Nem .mes , Architekt , m . Fr ., Rotter¬
dam . — Kidd , Frl „ Cincinnati . —
Lee -HoBingsworth , Frl ., Cincinnati . —
Schonten , m . Fr ., Rotterdam . —
Sehouten , Rotterdam . — Brandenburg,
m. Fr ., Amsterdam . — Lösevitz,
Rent ., Riga . — Pilz , Fabrikant , m.
Fr ., Wernsdorf.

Hotel Vogel.
Steinau , Bahnassistent , Bochum . —

Grubardt , Bahnmeister LK1., Bochum.
— Nohse , Frl ., Berlin . — Zirwer , Fr .,
Berlin . — Bouchard , Frl ., Braun¬
schweig . — Rosenberger , Kfm ., Mann¬
heim . — Heins , Halstenbeck . —
Gerlach , m . Fr ., Südende . — Bilke,
Kfm ., Bonn . — Neumüller , Regier .-
Rat , m . Fr ., Kempten . -— Toepper,
Frl ., Schneidemühl . — Osterdorff,
Schlachthofdirektor , m . Fr ., Schneide¬
mühl . >— Lichterheck , Kfm ., Neuwied.

Hotel Weins.
Wagner , Rent ., Homburg . — Hol¬

stern , m . Fam ., Kalifornien . — Voos,
Kfm ., London . — Voos , Kfm .,
Solingen . — Dom , Kassel . — Puchs,
Stuttgart.

Westfälischer Hof.
Apitz , Kfm ., Budapest . — Tinas,

Kfm ., Leipzig . — Huth , Kfm ., Berlin.
— Birkenfeld , Frl ., Kriegshaber . —
Weinand , m . Fr ., Bonn.

Hotel Wilhelm » .
Liebmann , Rent ., m . T ., New York.

— Sitzler , Hotelbes ., Karlsruhe.

In Privathäueerns
Adelheidstrasse 31:

Wolfi , Ingen ., Mannheim . — Witt¬
meyer , Frl ., Braunschweig . — von
Kosmitza , Fr ., Baronin , Budapest.

Pension Albion:
Lundbäck , Direktor , m. Frau,

Mackumper.
Brüsseler Hof:

Schubert , m . Fr ., Reichenbach . —
Hubert , Frl ., Forbach . — Hubert,
Kfm ., Forbach.

Gr . Burgstrasse 9:
Lahfeld , Fr .. Rent ., Berlin.

Villa Carmen:
v. Brause , Oberieut . u . Adjutant,

Wittenberg.

Dambacbtal 8:
Metzko , Hauptlehrer , Schombea®.

Elisabetheustrasse 12:
Cemicoff , Frl ., Rent ., Berlin.

Friedrichstrasse 1.9:
Scirnfienhauer , Chemnitz.

üeisbergstrasse 25:
von Sela-sinsky , Fr -, m . Fam . unö

Bed -, Berlin.
Goldgasse 6:

Hirsch , Kfm ., Wierschwefler-
\ Hl:. Herta:

Maruhn , Fabrikd ., Brühl - -— Kesslet,
Frl ., Rent ., Bergzabern . — Roth ..
Hauptmann , Germersheim.

Christi . Hospiz H:
Ring , Nürnberg . — Ehrholet , 1/

Fr ., Liebau . — Seuck , Fr ., Gnben-
Evang . Hospiz:

Schöneberg , Fr ., Rent ., m. Begleit,
Witten.

Villa Humboldt:
Benack , Fr ., Vienenburg . — Benack,

Dr . med ., Vienenburg . — Morlock^
Architekt , m . Fr ., Zuffenhausen-

Villa Irene:
Brasche , Kfm ., Petersburg.

Luisenstrasse 3:
Bergman , Fr ., Leipzig.

Villa Modesta:
Volz , Frl ., Frankfurt.

Nerostrasse 20, I:
Kress , Fr ., Nördlingen . — Hassel,

Nördlingen . — Woerien , Bra .uereibes .,
Nördlingen.

Nerostrasse 20, 2:
Schieber , m . Tochter , München.

Nerostrasse 35/37:
Meyer , Prof ., m. Fr ., Clausthal . —>

Gehring , Geldern.
Villa Olanda und YBla Beatrice:

Rathsclgeek , Fr ., Remscheid . —
Holken , Fabrikbes ., m . Fr -, Barmen.

Pension Primavera:
Hesse , Stud ., Wien . — Heiler , Kfm,

Stuttgart . — von Scheven , Fabrikb,,
Krefeld , — Loersch , Fabrikbes ., Bona
— von Schilder , Frl ., Petersburg.

Villa Prinzessin Luise:
Schekaftyoff , Kapitän , m . Fr ., Kiew,

— Kaftal , Kfm ., Kiew . — Kaftal , zwe?
Herren , Stud ., Kiew.

Pension Reuter:
Hening , Frl ., Dessau . — Blomentahl,

Oberlehrer , m . Fr ., Hannover.
Röderstrasse 26:

Johansen , Frl ., Darmstadt.
Villa Roma:

Born , Frl ., Nassau.
Saalgasse 24:

Hüttner , Frl ., Treuen.
Taunusstrasse 9, 1:

Harlsse , Kfm ., m . Fam ., Zelle.
Taunusstrasse 18:

Re witsch , Fr .,\ Apotheker , Berdit^
schew . — Scherenzis , Fr ., fcollegten-
Rat , Dr ., Berditschew.

Taunusstrasse 34:
König , Ing ., Potsdam . — Klenter.

Dr . jur ., m . Fr ., Bonn -Köln.
Taunusstrasse 55:

von Pruska , Frl ., Berlin.
Pension Wild:

Hoeling , Fr ., Oberstein.
Augenheilanstalt:

Weirich , Gehhveiler . — Klinger , Fi -,
Mombach.Lans , Kfm -, Haag.

Tammerfors.
Winter , Kfm .,

Hotel Mä lates »GoldenesH@ssM5
7  Öoldgasse 7.

Eigene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit de
stärksten Radioaktivität . — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer um

Bäder . — Brunnen für Trinkkur . — Massige Preise . so



Seite 2V. Freitag , 3 . Juli 1907. Wisslmtzsnev Tagtziait. Morgcn -Ändgalbe, 3 . Blatt. Nr . 307.

Bekanntmachung.
Gas zur Zeit von Herrn Willi.

Wnmbler benutzte, an der
AlleeseitederWilhelmstratzc
gelegene Photograph . Atelier
soll zu gleichem oder ähnlichem Zwecke
ab 1. August 1907 , zunächst
auf die Dauer von l> Jahre » ,
jneu verpachtet werden. Reflektanten
!wollen ihre Angebote unter Angabe
!des jährlichen Mietpreises
chis spätestens Montag , den
15 . Juli d. I ., vormittags
IO Uhr, bei der Unterzeichneten
Verwaltnng , woselbst auch
die näheren Bedingungen
ciugesehen werden Tonnen,
einrcichen.

Freie Wahl unter den Reflektanten,
ohne Rücksicht auf die Höhe des
Pachtgebotes, bleibt ausdrücklich Vor¬
behalten, F 243
. Wiesbaden , 11. Juni 1907.

Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
Die der Gemeinde gehörigen, an

der Wilhelm- und Dvtzheimerstratze
belegencn Bauplähe sollen im
Ganzen oder getrennt öffentlich am
Sarnstag , den 14 . Juli d. I .,

vormittags 10 Ahr,
s?mSitzungssaale des Rathauses hiev
jselbst versteigert werden. F 304

Die Bedingungen, sowie Lageplan
!und Flächenberechnungliegen wäh¬
rend der Dienststunden in meinem
Dienstzimmer zur Einsicht offen.

Schierstein , den3. Juli 1907.
Der Bürgermeister.

I . B.t 'Laug.

"GelegenheitstEs?
Neu cingctrvffeu die bekannten gutenSchtthwaren

mit und ohne Lackkappe, nur Marken,
welche sich bis letzt gut bewährt haben.

Farbige Stiefel , 1 Bosten Halb-
lÄirhe in neuesten Fassons, Sandalen.

Um schnell damit zu räumen, verkaufe
ich dieselben zu wirklich billigen Preisen.
Meugasse 22. 1 St . , kein Laden.

Kachlch-Verßeigermg
Im Aufträge der Erben der verstorbenen Rentnerin Fräulein

Lrercir«,- versteigere ich hente Freitag , de» 3. Juli , nachmittags
27- Uhr beginnend , in meinem Versteigernngssaale

7 Schimlbacherstraße7
folgende gebrauchte Mobiliar -Gegenstände, als:

' Nußb.-Vcrtiko, Kamcltaschcn-Diwnn , Nutzb.-Spicltisch, NutzK-Büfett,
ov. und viereckige Ausziehtische, Stühle , Polstersessel, rollst. Beit unt
Roßhaarmatratze, Nustb.-Kommode mit Marmorplatte , Handtuchtzandcr,
Spiegel. Pcndülc, Teppich, Gardinen , Portieren , Steh- u. Haugelampen,
Glas , Porzellan, Gebrauchs- und Haushaltungs -Gegcnstande, Fraucn-
klcider, Küchcumöbcl, Gasherd, Stchleiter , Küchen- u. Kochgeschirru. dgl. m.

ferner wegen Wegzug:
IN Plümcaus , 21 Federkissen, 20 woll. Kulten, Tischdecken, Damast-
Plümcaus- Bezüge. Handtücher. Schürzen. Mahag. - Zylinverbureau,
50 Mcssiiig-Lnufcrstangen, 2- u. 3-fl. Gaslüster. Gasherd mit Teller-
wärmer, cm. Badewanne, Eisschrank, Garteuschlauch, 3 Fahnen u. -i- nt.

freiwillig .meistbietend gegen Barzahlung . ' 909
Besichtigung mit BersteigerungStagc.

Wilhelm Helfrich,
_ Auktionator und Tapator , Schwalbacherstrafle 7.

Wein- AND Bierwirtschaft D
m. Kegelbahn re. — 38 « Hektol . Bier , in stark frequent. Orte b-l., A
seit t «6tt besteh. , mit Hans für 80,000 Mk . zu vcrk. . .
gibt Zuschuß
hierfür.

i«. _ Brauerei
auch speziell für Metzger geeignet, da Bedürfnis

« . Kng -cl , Adoltsiratze3. 8019

seit über 30 Jahren bevrährtes Präparat
veii Max Elb, Dresden. S9er ZSiiromc
Torznziehen -wegen Konzentration,
■Haltbarkeit und bequemer Anwendung.
jSfiir Ijimosiade «! itufl iss. «1er
Kk Stell e olme flS-teäeliea »! Erhält¬
lich in allen einschlägigen Geschäften,
jedoch verlange man ausdrücklich
Core ®!troä »-Essenz (gesetzLgesohützt)
in Milcbglasfiaschen zu 100 Pf. u. 65 Pf.
'Fabrik : Max Eäb, G. rn. b. II., Dresden.

Echt erhältlich in Wiesbaden bei
f '*5„-i OTeri », Wilhelmstr. 18. F 84

PrMMsßes Fett
abzngeben^KiwhauS-Restanrant .
Wer Möbel taufen

oder sich gediegen und billig ein-
richten will , besuche das

MbeLharrsM. Iacsh Fuhr
Wl-ichstrafle l .'i.

Grolle Auswahl . Gig. Schreinerei
und Polsterer tut Hause.

Weitgehend . Garantie . Tel. 2787.

Gerreral-Bertretrmg.
Für Ncgierrrnkssbczirk LVicsbadcrr und Obrrhcssen ist

der Alleinvertrieb einer Mt . gesch., von hervorragenden
Fachleuten glänzend begutachteten , epochemachende»»
Neuheit zu vergeben.

Konsumartikel.
— Vertrieb nur an Wicdcrvcrkäuscr . — Branchekenntnis nicht
erfordert. — Keine Reklame . — Solventen Herren, die über 3300
Mark in bar verfügen oder Sicherheit stellen können, bietet sich eine
selten günstige Gelege »»heit , sich ohne Risiko eine

gLKAzbN.de Existenz
bei sicherem Jahrcsverdienst von mindestens 10,000 Mk . zn gründen.
— Reflektanten, die sich nur dieser Sache »vidme »» können,
wollen sich Dorrrrerstag n»rd Freitag von 9—1 und 3—7 Uhr im
Hotel Metropole beim Portier melden.

Bereits vergeben : Dresden , Chemnitz , Leipzig , Halle,
Magdeburg , Hamburg . München , Ciün . Bremen,
Hannover , Casse l.

1 Drehftrom -Gleichstrom -Umformer (mit Transformator»
und eine vollstKndigs SchaltaulKge für Licht u. Kraft, 1 Aulast-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand » Alles IN bestem, ge¬
branchsfähigemZustande, billig zu verkaufen.

£♦ ScheUenbrrg 'sche Hsfbnchdrnckerr »,
. Wiesbaden»

Kehr billige Mattützen.
Seegrasmatratzen , 3-teilig , 15 Mk.,
Wollmatratzen , 3-teilig , 22 Mark,
Kapokmatratzen , 8-teitig , 34 Mk.,
Rosthaarmatraben , 3-teilig , 45 Mk.,
Keile 4 Mk., Strohsäcke, lV --schlafig.
6 Mk. Frankenstratze 18, Part.

Schwarze '.( leider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schieier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K4

S.Blneittial&Ci.,
Kirchgasse 39/41.

Wiestzadener
Bestattnngs-

Instilnl
Grirr»Urugebaurr.

Dampk -Kchreinersi.
Geqr. 1856.

Terrfonllt . 776ZargmagsW
Kchroalbstcherstr. 2Z.
Lieferant en des Vereins

sür,Fen« rbest attung
n . des Beamten -Vercins.

8^ - Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir aut cinfacbe An¬
zeige bei uns alle weiteren
Besorgungen und Gänge.

Gestern abend verschied sanft nach längerem Leiden mein
lieber Vater,

hm Jacob Mand,
im 78. Lebensjahre.

Zohama Slmnenschein,
geb. Kvand.

Wiesbaden, den 4. Juli 1907.
Pagenstecherstraße7.

Die Trauerfeier finbet statt am Samstag, den 6. Juli , nach¬
mittags um 5 Uhr, in der Leichenhalle, anschließend die Beerdigung
nach dem neuen Friedhofe. Blumenspenden dankend verbeten.

Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen-
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Deutzcher
Overnabend . _ .. .

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr.
Der Freischütz. „ ^ . . . ..

Residenz-Theater . Vom 1. Juli bis
80. August cinschl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Reichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellnna.

Walhalla iRcstaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Aktuarhns ' Kunstsalon , Tannusstr . 6.

Versteigerung von Mobilien ec. im
Auktioussanle Schwalbnchcrstrai-e 7,
nachmittags 2hl Uhr. (S . Tagbt . 307
S . 20.)

Israelitische Kultusgemeind -.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitaa abends 7.30 Uhr, Sabbat

morgens 8.30 Uhr, Sabbat nachmittags
3 Uhr, Sabbat abends 9.35 Uhr. Wochen¬
tage morgens 6.80 Uhr. Wochentage
nachmittags 6 Ulir — Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10>/2 Uhr.

Altisraclitische Kultusgemeinde.
. Synagoge : Friedrichstraße 26.
Freitag abends T' l* Uhr , Sabbat

morgens' 7 Uhr. Sabbat Mussaph und
Predigt SP'* Uhr, Jugendgottesdienst
S']i Uhr , Sabbat nachmittags 4 Uhr,
Sabbat abends 9.85 Uhr, Wochentage
Morgens 6'/- Uhr, Wochentage abends
7Uhr.

MKlhrrUa -Thealev.
Operctten-Saison.

Freitag , den 5. Juli , abends 8 Uhr:
Die lustige Mitms.

Operette in 3 Akten von Viktor Leon,
und Leo Stein . Musik von Franz L-Här.
Leiter der Vorstellung: Dir . H- Norbert»

Dirigent : Kapellmeister Dr. Ottzcnn.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontevedrinischer
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valenciennc,feine Frau Luise Raab.
Graf Dnnilo Danito-

witsch, Gesandt¬
schafts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant . ^ ,
i, Ä. Eduard Rosen.

Hanna Gtawari . . Betty Szatok.
Camille de Rossillou Ernst Helmbach.
Vicomte Cascada . .
Raonl de St . Brioche
Bogdanowitsch.ponte-

vcdriuischer Konsul
Sylviane, seine Frau
Kromow, pontevcdri-

niscber Gesandt-
sckaftsrat . . . .

Olga, sein: Frau.
Pritschitsch, vontevcdri

nischcr Oberst in
Pension u. Militär¬
attache .

Praskowia,seine Frau
Njegus, 5tanzlist bet

d.pontevedrinischcn
Gesandtschaft . .

Lola,

Hans Geincter.
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Daul Schustze.
Amite Bocsc.

Max Fischer.
Elli Schumann.

Carlo B -rger.
Este Mügge.

Dodo, Hedwig Waldcck:
Jou -Jou . ßtr ;r etteu  ßmmy Zapf.
Frou -Frou . ^ rlserrm Collie Krug.
Clo-Cto, Jenny Knoke.
Margot . Hanui Reimers.
Ein Diencr . . . . Georg Becker.
Pariser und pontevcdrinische Gesell¬
schaft. Guslarcn . Musikanten . Diener¬schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt ira Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalars , der
2.  und 3. Akt einen Tag spater tm
Palais der Frau Hanna Glawari.

Samstaq,dcn6 . Juli : Das Jungferitstift.
In Vorbereitung: Bis früh um fünf-.

Wsteorwl - gische Keobirriilnngen
dev Station Wieobaden.

3. Juli. 7Uhr
morg.
750.7

12.0
7.4

71

Barometer^)
Thcrmom. C
Dunstsp. mm
Rel. Feuchtig

keit (°fo>
Windrichtung NW
Niederschlags-!

höbe smm)! 03

Niedrigste Teiuperatur 10.1.
*) Die Barometeraugabeu sind au?

0 " C. reduziert.

2 Uhr
nachm.

.) Uhr
abds. Mitt

750.0 750.6750.4
16.6 12.8 13.6
7.4 8.7 7.8

53 80 68.0
SW . 3 W. 2 —

0.0 1.1 —

Auf - «rrd Untrrvang tue Kaurre
(®) und Mond ( <).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer Zeit.)

^ ' <3
■g iim Süd.Vlnsganiii Untereff’}luiir m U1)T M.jUhr M.
6112 31 4 26";8 37

Aufg. ftlnterg.
Hör rdtlll-Iuyr üttn
1 55 P . 4 -!0 Ni

Walhalta-
BroszcniumSloge. .
Fremdenloge . . .
Orchestcrseffel. .
Balkon .
1. Parkett
Promcnoir
8. Parkett
Parterre
Entree

rhcatcr
Mk. 4.—

,, 3..—
„ 3.—
„ 2.50
„ 2.50

. .. 2.—
v 1.50
. 1—
.. 0.70

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 5. Juli.
Morgens 7l/« Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
in der Kocbbrunnen-Ä.nlase.

Leitung: Herr Kapellm. Herrn. 1rmer,
1. Choral : „Auf hinauf zu deinen

Freuden“.
2. Ouvertüre zur Oper

„Der schwarze Do¬
mino“ .

8. Im Frühling . . .
4. Almackstänze,Walzer
5. Jolin Molin . . . .
6. Straussiana ,Potpourri
7. Unter Kreuzband, Ga¬

lopp .

Königliche
Freitag , den 6. Juli.

174. Vorstellung.
Volkstümliche Vorstellungen. (4, Abend.)
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Der Frei schlitz.
(Wiesbadener Lteueinrichtung .)

Romankiscbe Over in 3 Akten von
Friedrich Kind. Musiku. C. M. v. Weber.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.

Regie : Herr Mcbus.
Personen:

Ottokar, böhmtschcr
Fürst . . . . . Herr Müller.

Cuno, fürstlicher Erb-
förstcr . . . . . Herr Engclmann.

Agathe, seine Tochter Frl . Müller.
Acnnchcn, eine junge

Anverwandte . . Frl . HanS.
Kaspar , erster!Jäger - Herr Schwegler.
Max, zweiterIbursche Herr Frcderich.
Samiel , der schwarze

Jäger . Herr Stricbeck.
Kilian, ein reicher

Bauer . Herr Henke.
Ein Eremit . . . . Herr Braun.
Eine Brautjungfer . Frl . Krämer.
Jäger . Brautjungfern . Bergknappen.

Bauern . Jagdgefolgc.
Dekor. Einr .: Herr Obcrinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Obcrinsp . Nitzsche.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen. .

Nach dem 1. und 2. Akt findet eine
größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 10 Uhr.
Ermäßigte lVolks-)Preise.

Samstag , den 6. Juli : Romeo und
Julia . _ , _ ,

Sonntag , den 7. Juli : Die Meister¬
singer von Nürnberg.

Ander.
Fd. Grieg.
Jos . Lanner.
Godard.
Stasny.

Heyer.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapollm. Ugo Afferni,

Nachmittags 4'l-i Uhr:
1. Ouvertüre zu „Athalia “ Mendelssohn,
2.  Deutsch u. Ungarisch Moskowsld.
8. Festmarsch Es -dur . Wemheuer.
4. Freut euch des Lebens,

Walzer . Joh. Strauß,
5. Ouvertüre zur Oper

„DieKegimentstochter“ Donizetti.
6. Vorspiel zur 0 . ..Das

Heimchen am Herd“ . Goldmark.
7. Solveygs Lieda . ..Peer

Gynt Suite II .“ . . E. Grieg.
8. Ouvertüre z. Operette

„Der Bettelstudent . Millöcker.
Abends 8'/« Uhr:

Denisrher Opera -Abend.
1. Einzug der Gaste auf

der Wartburg aus der
Oper „Tannhäusev“ .

2. Ouvertüre zur Oper
„Oberon“ . v. Weber.

3. Bnllettmusik a. d. O-
„Der Prophet “ . . .

4. Vorspiel z. 5. Akt aus
„König Manfred“ . .

5. Phantasie a . d. Oper
„Der Freischütz“ . .

6. Eomanze a. d. Oper
„Die Hochzeit des
Figaro “ .

7. Vo rspiel zur Oper„Die
Meistersinger“

K. Wagner .'

Meyerbeer.

C. Eeinecke.
Weber.

Mozart.

R. Wagner.

Hote! Nonnenhof.
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
Hionzcrt des beliebten T.Rhein.
Künstler - Ensembles lilliils-
BlrtscliariH . (Salon-Sextett).
Sonntags vorm. v. 1112 Uhr ab:

VrlllMClioppendionsert.

Kaiser
Diese

oberung
Europa.

Panorama . Aheinftraßc 3^
Woche: Serie 1: Die Cr.

. ... . 2 ..der Luft . Serie
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»erlag Lang gaffe L7.
Fernsprecher Nr . 2958.

Rufzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.
23,000 Abonnenten.

Bezuzs -PrciS für reibe Aiisaaben : SVPfg. monatlich durch den Verlag Langgasse 27, ohne Bringer-
lohn. 2 Mk. so Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlichBestellgeld/ —
Bezugs -Bcstellunge » nehmen außerdem ied -nnt entgegen: in Wiesbaden die Haupt-Agentur Wilhekm-
straßs 8 und die 145 Ausgabestellen in aller „ eilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen W Ausgabe¬
stellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden itagblatt - Träger,

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

2 Tligcsiiilsgabcn. Zweigstellen r
Mlhelmstraße 6 (Haupt-Agentur) Nr. 967.

Bismarck-Ring 29 Nr . 4020.

Anzeigen -Preis für die Zeile : 15 Pfg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und Kleiner Anzeige^
in einheitlicherSatzform,' 20 Pfg . in davon abweichender Satzausführung , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —-
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme später eingcreichterAnzeigen in die nächsterscheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . »« 8. Wiesbaden , Freitag , 5, Juli 1907. 55 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
1. Mcrtt.

1 -'2 " ... .. Ü- - - -- -- - . — >-

Krontlen den Krönten.
Womit man sündigt , damit wird man gestraft ! Diese

Erfahrung machen jetzt die Ungarn an ihrem eignen
Leibe. Die Herren Magyaren haben von jeher ihre
chauvinistischen Sonderinteressen über die Interessen des
habsburgischen Gesamtstaates gestellt.̂ Ihre Parole
lautete : Ungarn den Magyaren ! Ihr Streben geht aus
die politische und wirtschaftliche Selbständigkeit Trans¬
leithaniens , und selbst den gemeinsamen Armeeverband
suchten sie durch das Verlangen nach der ungarischen
Kommandosprache zu zerreißen . Jetzt aber werden die
ungarischen Staatsrechtler mit dem gestraft , womit sie
gesündigt haben. Hielten sie den Österreichern die Pa¬
role „Ungarn den Magyaren " entgegen, so ertönt jetzt
im eigenen Lande immer lauter die Losung : Kroatien
den Kroaten ! Die großkroatische Bewegung hat in der
jüngsten Zeit gewaltig an Umsang und Stärke zuge¬
nommen, und sie hat sich in den letzten Tagen auf das
ungarische  Abgeordnetenhaus verpflanze, wo die
Obstruktion der Kroaten die Durchberatung der Eisen¬
bahnvorlage verhinderte , so daß die ungarische Regie¬
rung sich genötigt sieht, diesen Gesetzentwurf auf dem¬
selben V e r o r d n u n g s w e g e in Geltung zu setzen,
den sie ihrerseits bisher der .österreichischen Regierung
stets als Verfassungsbruch anrechnete.

Die sogenannte kroatische Frage ist sehr alten
Datums . Das Königreich Kroatien bildet mit Sla-
vomen und der sogenannten Militärgrenze einen Teil
des ungarischen Staates , doch besitzt cs eine durch den
ungarisch-kroatischen Ausgleich gewährleistete Auto¬
nomie  mit eigener Landesregierung , an deren Spitze
der Banus steht, und mit einem eigenen Landtage.
Kroatien umfaßt 42 533Q undratkilometer mit 2 416 304
Einwohnern , während ganz Ungarn 326 324 Quadrat¬
kilometer mit 19 254 659 Einwohnern zähtt . Kroatien
entfendet zum ungarischen Reichstag 40 und zur Dele¬
gation 12 Deputierte . Die Kroaten sind dort machtlos,
wenn sie nicht, wie sie es jetzt getan haben, durch die
Obstruktion zu wirken suchen, während im kroatischen
Landtag die Anhänger der sogenannten grotzkroatischen
Bewegung den Ausschlag geben.

Wenn auch die ungarisch-kroatischen Ausgleichsge¬
setze den Kroaten eine weitgehende Autonomie im Ver¬
bände der ungarischen Krone eingeräumt haben, so be¬
schweren sich doch die Kroaten , und zum Teil jedenfalls
mit Recht, darüber , daß diese Gesetze von der ungarischen
Regierung nicht streng befolgt werden. Im kroatischen
Landtag sind wiederholt lebhafte Klagen darüber er¬
hoben worden , daß Kroaten von den Ungarn finanziell
ubervorteilt , daß die kroatische Amtssprache widerrecht¬
lich von der magyarischen und die kroatische Beamten¬
schaft von den ungarischen Beamten verdrängt werde.
Der besondere Haß der Kroaten aber richtet sich gegen
die ungarische Staatsbahn,  welche Kroatien

Frrrilletsrr.
(Nachdruck verboten^

Londoner Leben.
Besuch des Kaisers in England. — Ausländische Fürstlich¬
keiten in England. — Mark Twain. — „General" Booth. —
L>rford-Ehrengäste. — Ihre Behandlung seitens der Studen¬

ten. — Bernhard Shaw.
London, 30. Juni.

Wie ersprießlich die letzthin ausgetauischten Besuche
der Engländer und Deutschen für die Anbahnung
besserer Beziehungen  zwischen den beiden
Ländern sich auch erwiesen haben mögen, so wenig  will
meinem einfachen Untertancnverstanü die Zweckmäßig¬
keit eines Besuches «des Kaisers in England
einlencbten. Gerade der Kaiser ist hier so vielfach ver-
u u g lim pst  worden , während er selbst es doch wahrlich
gn mancherlei Beweisen einer freundlichen Gesinnung
gegen England nicht hat fehlen lassen, König Eduard aber
solche Anzeichen in bezug auf Deutschland uns doch wohl
,immer noch schuldig geblieben ist. Man rechnet hier auch
schon genau aus , daß der Kaiser seit seiner Thronbe¬
steigung bereits neunmal  in England gewesen. Hat
König Eduard auch so viele Gegenbesuche in der Zeit
gemacht??. Ter Kaiser wird auch von der Kaiserin be¬
gleitet sein und beide werden anr 20. November offiziell
auch der City ron London einen Besuch .abstatten, wenige
Tage später also, nachdem der gegenwürrige Lord-
nmyor, der so vielfach besonders freundliche Ge¬
sinnungen gegen Deutschland an den Tag gelegt und
auch noch letzthin offiziell Berlin besuchte, aus seinem
Amte ausgöschieden sein wird , denn es zieht jedes Jahr

durchquert und die als das Hauptwerkzeug zur Magyari-
sterung betrachtet wird . Die kroatische Volkswut hat
sich schon wiederholt nicht nur gegen die ungarischen
Beamten der Staatsbahn , sondern auch gegen die mit
den zweisprachigen Inschriften versehenen Bahnhofs¬
gebäude und sogar gegen die Bahngeleise gerichtet, wie
überhaupt die Gefährdung der Eisenbahntransporte
eine der Ausdrucks formen der großkroatischen Bewegung
bildet.

Der Eisenbahn gilt auch der Kamps, der soeben im
ungarischen Parlament ausgefochten wurde . Die un¬
garische Regierung hatte eine Vorlage über die
Dienstespragmatik der Eisenbahner  ein¬
gebracht, deren erster und wichtigster Paragraph be¬
stimmt, daß jeder Staatsbahnbeamte ein der ungarischen
Sprache mächtiger ungarischer Staatsbürger sein müsse.
Die kroatischen Abgeordneten wandten dieser Vorlage
gegenüber das Kampfmittel der Obstruktion an , so daß
sich die Regierung gezwungen sah den Kamps auszu¬
geben. Sie zog in der Mittwochsitzung des Abgeordneten¬
hauses den Gesetzentwurf zurück und verkündete, daß
sie ihn aus dem Verordnsrngswege in Kraft setzen werde,
nachdem noch dem 8 1 der Vorlage die Bestimmung hin¬
zugefügt war , daß die Bahnbeamten in Kroatien , welche
im Verkehr mit dem Publikum stehen, der kroatischen
Sprache mächtig sein müssen.

Der Ve r z i cht auf die parlamentarische
Erledigung  der Vorlage wird allgemein als eine
Niederlage der ungarischen Regierung aufgefaßt , die
sich nun einer um so schwierigeren Lage gegenübersieht,
da die großkroatische Bewegung , die sich zunächst in
Kundgebungen gegen den neuen Banns Rakodczay Luft
macht, immer weiter um sich greift . Diese Bewegung
strebt nichts weniger an als ein selbständige S
Staatengebilde,  das aus Kroatien , Slavonien,
Dalmatien , Jllyrien (Istrien ) , Bosnien und der
Herzegowina bestehen soll. Das sind natürlich Phan¬
tastereien , aber diese Losreißungsbewegung im eigenen
Lande ist nicht nur geeignet, die Stellung Ungarns
gegenüber Österreich zu schwächen, sondern sie sollte auch
die heißblütigen Magyaren darüber belehren, wohin
znm Schluß einmal die nicht bloß den Kroaten,
sondern ebenso den Deutschen  gegenüber geübte
Unterdrückungspolitik  und zweitens die
Österreich  gegenüber beliebte Losreitzungs¬
politik  führt . Auch für die Magyaren gilt das Wort:
Was du nicht willst, daß man dir tu , das füg' auch
keinem andern zu!

bä . Budapest, 4. Juli . In der heutigen Sitzung des
Abgeordnetenhauses gaben die kroatischen Mitglieder die
Erklärung ab, daß sie nicht weiter an den Sitzungen teil-
nehmen konnten , weil die ungarische Regierung das
Grundgesetz der Verfassung, nämlich den ungarisch-
kroatischen Ausgleich, verletzt  habe . Hierauf ver¬
ließen sämtliche kroatischen Abgeordneten den Saal und
reisten in ihre Heimat ab.

bä . Agram , 4. Juli . Der neue Banus für Kroatien
ist vom Nationalkasino ausgeschlossen
worden.

am 9. November ein neuer Lordmayor auf dem Mansion-
House ein.

In letzter Zeit haben sich zahlreiche auslän¬
dische Für st lich ketten in  En g l a n ö eingesunden.
Zuerst kam die verwitwete Kaiserin von Rußland , die
Schwester der Königin , und kurz zuvor — ging der König
außer Landes . Es heißt, die hohen Herrschaften haben
vor 30 Jahren eine kleine Meinungsverschiedenheit ge¬
habt — ja, König Eduard ist leicht beleidigt — und sind
sich seitdem stets sorgfältig aus dem Wege gegangen.
Dann kam Prinz Fushimi von Japan , dessen Besuch
durch das lächerliche Verbot der Ausführung des
„Mikado" denkwürdig geworden, das nach seiner Abreise
denn auch sofort wieder aufgehoben wurde . Darnach
trafen der König und die Königin von Norwegen ein.
Ihnen folgte der König der Hellenen nebst dem Prinzen
und der Prinzessin Andreas von Griechenland . Darnach
kamen der König und die Königin von Dänemark , der
Großhevzog und die Großherzogin von Oldenburg , der
Landgraf von Hessen, die Großfürsten Boris und
Michael von Rußland , die zumeist noch in unserer Mitte
weilen.

Sie alle werden aber in den Augen der ganzen Be¬
völkerung von dem Gaste in den Hintergrund gedrängt,
den uns Amerika gesandt : Mark Twain,  der trotz
seiner Siebzig in geradezu aufreibender Weise sich feiern
läßt und dabei auch noch den allgemeinen Anforderungen
entspricht, überall als schlagfertiger Witzemacher aufzu¬
treten . Er ist besonders gekommen, um die Ernennung
zum Ehren - Doktor in Oxford  persönlich ent-
gegenzunehmen, aber obschon sich unter den in gleicher
Weise ausgezeichneten Persönlichkeiten bei der Feier
Männer , wie der Premierminister , sowie der Grotz-
kanzler . General Sir Evelyn Wood und Saint -Saens,

Uachmehen jum Peters-Prozeß.
In einem „Quousque tandem " überschriebenen ein¬

gehenden Aussatz beschäftigt sich die „Cölnische Zeitung"
mit dem Münchener Urteil im Peters -Prozeß . Der Ver¬
fasser des Artikels , offenbar selber ein alter „Afrikaner ",
fordert als Folgerung ans den Münchener Vorgängen
ein Vorgehen der R eichsregierung  gegen die
Peters -Partei , deren Treiben im Interesse des An¬
sehens der Regierung und des Rerches Einhalt getan
werden müsse. Das Matt schreibt u. a. — und das dürste
allerdings der allgemeine Eindruck aller objektiv und
unparteiisch der unerfreulichen Angelegenheit gegenüber
Urteilenden sein — , eine wirkliche Klärung  habe
der Prozeß nicht gebracht. Er hat sie nicht bringen
können, weil dem Gericht die geheimen Peters-
Akten  nicht Vorgelegen haben, die allein jetzt noch,
nachdem Peters , ehe er seine Rechtfertigung versucht,
anderthalb Jahrzehnt hat verstreichen lassen, ein unge¬
färbtes Bild der Wahrheit bringen können. Dieser Um¬
stand leitet zu dem für uns wichtigsten Ergebnis dieses
Peters -Prozesses über . Derartige private Peters-
Prozesse nnt einem gewissen öffentlichen Interesse wer¬
den voraussichtlich noch in einiger Zahl spielen. Auch
uns (die „Cöln . Ztg .". D . Red.) har bekanntlich I>r.
Peters verklagt , und wir sehen der Durchführung dieser
Klage mit der größten Ruhe entgegen . Aber in dem
Münchener Prozesse ist infolge des maßlosen Vorgehens
der Freunde Peters nicht allein der Sozialdemokrat
Gruber der Angeklagte, sondern sehr hohe Staatsbeamte
und Einrichtungen des Staates . Nach Verlauf dieses
Prozesses kann nach unserer Überzeugung der Staat dem
Treiben der Anhänger Peters ' nicht mehr ruhig zusehen,
sondern muß nun seinerseits zur Klarstellung des ganzen
Sachverhalts beitragen und es nicht mehr den Prozeß.
Parteien überlassen, sich einerseits lückenhaftes Material
zusammenzustellen und andererseits zu ihren Zwecken
hohe Beamte und Einrichtungen des Staates lächerlich
zu machen und zu beschimpfen. Um eine Vorlegung
der Peters - Akten  zu erreichen, kommen jetzt
zwei Wege  in Betracht . Erstens der von uns häufig
vorgeschlagene und befürwortete : die Akten einer
Reich stagskommission  zur endgültigen Be-
urteilung zu überweisen. In diese Kommission wären
natürlich diejenigen Reichstagsmitglieder , die sich bis¬
her durch ein starkes Parteigängertum ausgezeichnet
haben, nicht aufzunehmen , wie die Abgeordneten Bebel,
Ledebonr, Dr . Arendt und v. Liebert . Oder zweitens:
es wird gegen die Abgeordneten Dr . Arendt und Gene¬
ral v. Liebert wegen ihrer Äußerungen gegen den Dis-
ziplinarhof und die Disziplinarkammer auf Grund des
Strafgesetzbuchs wegen Verächtlichmachung von
Einrichtungen des Staates ein Verfahren
eingeleitet und es wird bei diesem Verfahren das ganze
Material vorgelegt , das den Disziplinargerichtshöfen
bei ihrer Urteilssällung üorgelegen hat . Uns scheint der
erste Weg der richtigere, weil fest anzunehmen ist, daß
bei den Disziplinarverhandlungen nicht das vollständige
Aktenmaterial im Fall Peters Vorgelegen hat . Es ist
ja Verständlich, daß die Reichsregierung sich scheut, das

befanden, war doch Mark Twain auch hier wieder Ser
besondere Held des Tages , und nach ihm war offenbar
der 78jährige „General " der Heilsarmee William
B o o t h in den Augen der Studenten der populärste
unter all den hervorragenden Männern , denn die
Studenten lassen es sich nicht nehmen, darüber ihr eigenes
Urteil abzugeben, und die mit aller Würde vorgcbrachten
lateinischen Ansprachen mit allcrart lärmenden Zu¬
rufen zu unterbrechen, die den darin ausgedrückten
Artigkeiten erst den richtigen Nachdruck verleihen , aber
auch keineswegs immer schmeichelhaft, ja oft genug
geradezu unartig erscheinen. Allein das ist nun einmal
so Sitte von altersher und keineswegs übel gemeint.
Jemand zum Ehrendoktor zu machen, ist die höchste Aus¬
zeichnung, welche die Universität ihm erweisen kaum
Dafür soll er dm Studs -nten auch erst einmal „herhalten ".
Auch dürfen wir nicht vergessen, daß die Engländer die
unumwundene Beurteilung aller hochgestellten, öffentlich
auftretenden Personen unter allen Umstünden für ihre
Pflicht halten und vor allem, daß sic nicht so empfind¬
lich sind (und sich daher auch viel weniger den Genuß
des Lebens vergiften !) wie — manche andere Leute.
Wer nicht ein wenig gooänatnrsä chaf vertragen kaum
der kommt hier schlecht weg. Doch sei es den Eugländeru
auch wiedel- zngestandeu, daß sie vielleicht die letzten
sind, die jemand leicht wirklich und absichtlich beleidigen
würden , und daß ihre Begriffe von Ehre und Anstand,
obschon hin unt5 wieder verschieden von denen anderer
Nationen , deshalb ledensalls nicht niedriger stehen, wenn
sie auch verrrünftig genug waren , das Duell längst ans
der Welt geschafft zu haben.

„General " Booth wurde mm 5cr Galerie her als
„Englands grandest old man" bezeichnet. Aber Marl
Twain war wirklich ein zu großer Liebling, als daß man
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betreffende Material preiszugeben , weil im Falle
Peters die Vertuschungspolitik  zweifellos eine
außerordentliche Rolle gespielt hat und weil sich vermut¬
lich diesem Material gegenüber die vorgenommene teil¬
weise Rehabilitierung Peters ' schwer r e cht s e r t i -
g e n läßt . Aber ein Prozeß wie derjenige, der sich jetzt
in München abgespielt hat , ist so sehr geeignet, das An¬
ziehen der Reichsregierung und insbesondere unserer
lKolonialverwaltung im In - und Auslande zu unrer-
tzraben und der Sozialdemokratie Wasser auf ihre
Mühten zu liefern , daß die Reichsregierung wegen
kleiner Bedenken es nicht mehr unterlassen darf , die
endgültige Klärung und Erledigung des Falles Peters
herbeizuführen . ^

Den teils verurteilenden , teils entschuldigenden
Preßstimmen zum Peters -Prozeß , die wrr gestern früh
veröffentlichten , lassen wir noch eine weitere kleine
,Blütenlese folgen.
^ In der „E ö l n. Z t g." heißt es : Man hat wieder
einmal den Versuch gemacht, in diesem Prozesse eine in
den afrikanischen Kolonien zulässige, von der heimischen
Moral abweichende Moral für die Europäer auszu¬
stellen. Wir anständige !'. „Afrikaner " weisen diesen Ver¬
such mit Entrüstung zurück. Es gibt , und zwar gerade
in der deutschen Kolonialverwaltung glücklicherweise
mehr als in irgendeiner ausländischen Kolonialverwal-
tung viele Hunderte von anständigen Beamten und
Offizieren , deren sittlicher Halt , deren Charakter und
^Taktgefühl stark genug ist, um nicht in der tropischen
»Sonne zu verbleichen. So gibt viele Hunderte anständ¬
iger deutscher Beamten und Offiziere , die es stets für
irrster ihrer Würde erachten werden, sich Ausschrerrungen
^gegen harmlose und merst auch wehrlose Neger zuschulden
Lonimen zu lassen.
' ' Die ultramontane „Germani  a " führt aus : Was
auch immer seine Motive gewesen sein mögen, die Ge¬
ringschätzung, mit der ex über Menschenleben verfügte,
rsi in keiner Weise gerechtfertigt . Es ist von einwand¬
freien Seiten , von genauen Kennern des Landes und
der Eingeborenen mich zu der Zeit der Pelers -Expeditlon
und kurz nach derselben bezeugt worden, daß es sehr wohl
möglich gewesen wäre , ohne solches Blutvergießen aus-
tzukommen.

Die nationalliberale Münchener „A l l g. Z t g.",
die Peters teilweise in Schutz nimmt , nennt ihn doch
einen „zügellosen Kondotticre ", dem man wirklich nicht
üachsagen könne, daß er für den Neger je. etwas anderes
als tiefste Verachtung empfunden hat , der „das Neger-
keüen nicht höher achtete, als die Neger es selbst tun ".
Und was nach allzu raschem Verbrauch der Lebens¬
kräfte übrig bleibt — dem innerlich Verarmten , dem
Gemiedenen , das sei ein ephemerer Ruhm , der ihn zu
pinem Henker in: Dienste der Kultur , aber immerhin zu
fernem Henker stempelt.

In der nationalliberalen „Straßburger Po  st"
heißt es : Es ist in gewissem Maße ein tragisches Schick¬
sal, das danstt einem Manne widerfährt , der mit hohem
lJntellekt und starker Willenskraft begabt, unter harten
Mühen und häufiger Todesgefahr seiner Nation ein
großes Kolonialgebiet erschlossen und reichen Nutzen ge¬
stiftet hat . Eroberungsnaturen . Herrenmenschen können
ein sehr nützlicher und wertvoller Typus Mensch sein,
aber sie sind selten Engel und aller Tugend Preis : sie
müssen sich mit der Befriedigung des Erfolges und der
Anerkennung eines mehr oder minder großen Teils der
Gesamtheit genügen lassen und können nicht verlangen,
Daß der Staat sie mit Glanz und Gloria zu hohem Rang
erhebt, denn der Staat würde mit der Proklamkerung
der Herrenmoral sich selbst verneinen und zugrunde
gehen.

Der konservative „R e i chs b o l e" jagt : Aber alle
Entschuldigungsversuche, denen auch solche gegenüber
standen, welche die Lage anders darstellten , haben die
Tatsache selbst nicht aus der Welt schaffen können, und
wenn man sie auch durch die Kriegslage noch so sehr ent¬
schuldigen mag, so machen die Weibergeschichten und das,
was mit ihnen im Zusammenhang steht, einen recht un¬
angenehmen Eindruck.
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ihn ohne ganz besonders „chaf" davonkommen liefe. Am
Abend zuvor hatte er in einer Tischrede bemerkt, am
Tage seiner Ankunft in England hätte eine Zeitung in
ihrer Inhaltsangabe angezeigt : „Mark Twain ange¬
kommen", „Der Askot-Becher gestohlen", und er hoffe,
dafe niemand glaube , diese borden Meldungen ständen in
irgend welchem Zusammenhang . In der Tat war am
Tage seiner Ankunft während des Wettrennens der
goldene Preisbecher aus dom Zelte des Jockei-Klubs ver¬
schwunden, und er ist auch Heute noch nicht wieder aufge-
fuudeu . Als nun aber der Rektor der Universität die
hohen Verdienste des Humoristen schilderte, ,cher die
ganze Welt vor Lachen sich schütteln liefee", ertönte es
auf einmal von der Galerie her : „Gestehen Sie es nur,
Mark , Sie haben den Becher" : während es in bezug auf
das lange greise Lockenhaar des neugebackenen Doktors
hieß: „Lassen Sie sich'das Haar schneiden" und wieder:
„Geben Sie den- Barbier , was des Barbiers ist." —

Das ist so Oxforder Brauch.
Für den Augenblick ist selbst Englands hervor¬

ragendster Humorist, der so viel — und so gern ! — von
sich reden macht, B e r n-h a r d Shaw,  ganz und gar
ln den Hintergrund gedrängt . Und als hätte er dies
kommen sehen, versäumte er nicht, kurz vor Eintreffen
Mark Twains aus dem Bahnhof sich in aller Eile erst
noch einmal int 'rviewcn zu lassen. Seine Äußerungen
waren aber wieder so bezeichnend für diesen seltsamen
Mann und seine geradezu „anheimelnde Arroganz ", daß
er an dieser Stelle , wenn er auch erst nach Mark Twain
kommt, doch mich: übersehen bleiben soll.

Er war nicht gekommen, sagte er, Mark Twain zu
empfangen, nein , sondern Professor Henderson, der mit
demselben Dampfer von Amerika gekommen und „sich
unterfangen hat, von mir eine Lebensbeschreibung zu
liefern . Es ist eine größere Ausgabe, als er sich hat
träumen lassen. Ha! La! Erst wollte er einen einfachen

Es ist nicht viel erreicht worden , meint dagegen
die nationalliberale „M a g d e b u r g i s che Zeitung"
über das Urteil : Was den im Mittelpunkte dieses leiden¬
schaftlichen Kampfes stehenden Mann anlangt , so hat
rhn das Münchener Gericht in einem Hauptstreikpunkte
gereinigt . Das ist freilich nicht viel.

Der nationalliberale „H a n n o v e r s che Kurie  r"
drückt sich folgendermaßen aus : Was erreicht worden ist,
ist eine Erschütterung der früheren .Urteile , ist die Fest¬
stellung, daß das damalige Belastungsmalerial zu hoch,
das Entlastungsmaterial zu niedrig bewertet worden
ist, und zwar wesentlich aus unzureichender Kenntnis
der besonderen zeitlichen und örtlichen Umstände, unter
denen die Peters zur Last gelegten Taten begangen
wurden.

Die „R heinisch - Westsälische  Z e 11u n g"
meint : „Karl Peters bat nach alledem wohl das Recht,
sich in der öffentlichen Meinung als rehabilitiert zu be¬
trachten. Was aus Mißgunst und Haß, Dummheit und
Bosheit in die Welt gesetzt, wurde , um sein Charakter¬
bild zu verwirren , hat dieser Prozeß zur Genüge ent¬
hüllt . Um so mehr freuen wir uns dessen, daß ihm nach
so schweren Kränkungen und Verfolgungen die Stunde
der Genugtuung geschlagen bat, die bereits durch einen
kaiserlichen Gnadenakt eingeleitet wurde.

Die „Berliner Volkszieilung"  urteilt
folgendermaßen : Die Disziplinarurteile bestehen noch
immer zu Recht, und , wir sagen es Herrn Peters und
dem Abgeordneten v. Liebert ins Gesicht, sie entsprechen
heute so gut wie vor zehn Jahren dem Rechtsbewuhtsein
des Volkes. Aber will Herr Peters begnabrgt werben,
so wird man sich diesem Wunsche nicht zu widersetzen
brauchen. Er war schuldig, er hat gebüßt . Ein Volk
braucht nicht unversöhiülich zu sein.

-r-

Die Nachricht der „Münch . Allg. Ztg .", es werde von
keiner Seite im Prozeß Peters Berufung eingelegt,
entspricht nach anderweiter Darstellung nicht den Tat¬
sachen. Der Verteidiger des verurteilten Redakteurs
Gruber erklärte ausdrücklich, daß sich fern Klient alle
weiteren Schritte über eine Berufung gegen das Urteil
Vorbehalten habe. Ebenso will der Verteidiger Grubers
eine von Dr , Rosenthal (Vertreter Peters ') angekündigte
Offizial -Beleidigungsklage durch eine Offizial -Wider-
klaae beantworten.

bck. München, 5. Juli . General z. D . v. Liebert
hat sich nach seiner Vernehmung im Peters -Prozeß
folgendermaßen ausgesprochen: Ich weiß wohl, was aus
meine öfseickliche Kritik des Peters -Urteils des Dis-
ziplinargerichtshoses folgen wird . Ich bin und war mir
dessen wohl bewußt,  als ich das Urteil des Dis¬
ziplinargerichtes einen Justizmord  nannte . Dadurch
wird die Regierung , wenn sie mir den Prozeß macht,
im Interesse ihres Ansehens gezwungen, aus den G e -
h e i m a k t e n vollständiges Material vorzulegen . Bis
zu den. nächsten Reichstagsverhandlungen wollen wir
ohne Lücken  den Fall Peters öffentlich im
Gerichtssaal aufgerollt  sehen . Das konnte
nur geschehen, wenn ich mit meiner Kritik die Regierung
zur Tat zwang, wenn sie nicht in ihrem Ansehen ver¬
lieren will. Nun wird sich zeigen, ob sie Wasser aus die
Mühle der Sozialdemokratie gießen will oder den Mut
hat , das an Peters begangene Unrecht e t nzuge -
st e h e n.
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Die Friedenskonferenz.
hd. Haag, 4. Juli . Der erste deutsche Delegierte

Baron v. Marsch all  legte heute in klarer ein¬
drucksvoller Rebe die Grundprinzipien des deutschen
Vorschlages eines O b e r p r i s e n g e r i cht e s dar.
Zum Schluß seiner langen Rede erinnerte Freiherr von
Marschall daran , dafe schon seit langem die Männer der
Wissenschaft an der Idee eines Oberprisengerichtes ge¬
arbeitet Hätten und daß dieser Gedanke schon seit mehr
als 30 Jahren das Institut für internationales Recht be¬
schäftigt habe. Der mit großem Beifall aufgcnommcnen

Artikel schreiben. Ich sagte ihm aber , daß, was er da
vorhabe, in Wirtlichkeit eine Geschichte des letzten Teils
des 19. Jahrhunderts sei". (Aber welch ungewohnte Be¬
scheidenheit für einen Shaw , seine Bedeutung für die
letzten sieben Jahre so zu unterschätzen.) „Er ist nun
zwei Jahre an der Arbeit gewesen und fleht mich an , vor
der Hand nichts Neues hervorznbringeii , so daß er Zeit
hat, mich einzuholen Aber er ist ein junger Mann — —
Aber Sie !" fuhr er fort , „Sie sind gekommen, Mark
Twain zu interviewen , und haben nun den Vorteil da¬
vongetragen , mich auszuhorchen ."

Zum Schluß bemerkte er dann noch: „Amerika hat
zwei literarische Männer von Bedeutung . Der eine war
Edgar Allan Poe und der andere ist Mark Twain . Ich
höre, die Amerikaner sprechen non Poe gar nicht, aber
Mark Twain sorgt dafür , daß sie ihn selbst nicht über¬
sehen."

Das ist gewiß zutreffend . Vielleicht bleibt uns
Mark Twain die Antwort nicht schuldig, was er von
Bernhard Shaw denkt und dessen — Gabe der persön¬
lichen Reklame. Wilh . F . Brand.

Kuno Iischer f.
Heidelberg, 5. Juli . Exzellenz Geheimrat Professor

Dr. Kuno Fischer  ist heute nacht nach mehrjährigem
Siechtum im Alter von 88 Jahren g e sto r b e n.

Mit Kuno Fischer ist der bedeutendste deutsche Philo¬
soph der letzten Jahrzehnte dahingegangen . Kuno Fischer
hat ein Alter von fast 83 Jahren erreicht. Geboren am
23. Juli 1824 zu Sanöewalde in Schlesien, studierte er
seit 1844 erst in Leipzig Philologie , dann Theologie und
Philosophie zu Halle. Nachdem er von 1848 bis 1850 als
Hauslehrer zu Pforzheim gelebt hatte , habilitierte er sich
1850 an der Universität zu Heidelberg für Philosophie.
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Rede folgte eine lebhafte Diskussion und es zeigte sich
in derselben, daß eine große Anzahl Staaten denr Vor¬
schläge Deutschlands zu-stinmst.

hd. London, 4. Juli . Der „Daily Telegraph " meldet
ans dem Haag, daß alle Versuche, das bestehende Recht
über das Privateigentum auf dem Meere  zrr
revidieren , m i tz>l u n g e n sind.

hd. Berlin , 5. Juli . In hiesigen diplomatischen '
Kreisen nimmt man an , daß die Haager Konferenz Mitte
August beendet sein wird , obwohl das zu verarbeitende
Materral sich umfangreicher gestaltet hat , als voraus-
gesehen wurde.

Deutsches Urich.
* .s>vf- und Personal -Nachrichten. Die „Norddeutsche,

Allgemeine Zeitung " meldet : Der Reichskanzler ü' Ur st
Tülo  w encpsnrg gestern den Gouverneur v. S chuamanrr.

Der „Kreuzzeitnng " zufolge steht die Ernenmmg des I
Ministerialdirektors im Justizministerium . Geh. Oberiustrz-
rats Dr . Lisco,  zum Präsidenten des Kammerge --
richts  unmittelbar bevor.

* Eine kaiserliche Stiftung . Der Kaiser und dr^
Kaiserin haben anläßlich des ersten Geburtstages ihres
Enkels,  des Prinzen Wilhelm , eine Stiftung er - 1
richtet, aus welcher alle Jahre zwanzig Klein - '»
K i n d er au sstatt  u ng  e ll beschafft und an würdüze
und bedürftige Ehepaare in der Mark Brandenburg ven-,
teilt werden, denen in: Julunorrat das erste Kind ge¬
boren wird.

* Die amerikanischen Gäste des Kaisers in Eadinerr.
Die amerikanischen Gäste des Kaisers während öei
jüngsten Kieler Woche werden am Freitag , von Ki«! - '
kommend, in Eadtiien eintrefsen , um aus Einladung des
kaiserlichen Gutsherrn die Einrichtungen des Gutes nrrh
dessen Landschaft kennen zu lernen.

* Das Landtagswählrecht . Wie die „Deutsche Tagest
zeitung" entgegen anderweitiger Meldungen erfahren
Haben will, denke die preußische Regierung nicht daran,
in absehbarer Zeit das Wahlrecht zum Landtags
zu ändern.

* Ersatzwahlen. Bei der gestrigen Reichstags.
Ersatzwahl im 3. o ld e nb urgisch en  Wahlkreise
für den Reichsgerichtsrat Burlage wurde Gras v. Galer,
(Zentrum ) gewählt. Diese Wahl war vorauszüsehen , dg
der dritte oldenburgffche, überwiegend kathoWsche WahP,
kreis zum festen Besitz des Zentrums gehört . — Bei dep
Reichstags -Ersatzwahl im 5. mittelfränkische  r,
Wahlkreise wurde der konservative Kandidat Nieder-
löhner mit etwa 1200 Stimmen Mehrheit gewählt.
Bei der bayerischen Landtags - Ersatzwahl  iry
Wahlkreise Nürnberg«  wurde der sozialdemokratisch^
Kandidat Rollwagen aus Augsburg mit 4600 Stimmen
ohne Gsgenkandtdatnr gewählt.

* Zwei nltramontane Ministcrkaudil -aten . In
Versammlung in dem Cöluer Vorort Lin-denthal, Lfx
der Gründung eines katholischen Bürgeroeretns
widmet war , stellte der Zentrumsabgeordnete Becker nach
einem Bericht zwei Anwärter für leitende Posten tit
Preußen und im Reiche bei etwaigem Bedarf in selbsr,
lvser Weise zu gefälliger Verfügung . Der eine ist der
Abgeordnete Trrmborn , der als geeigneter Mann fff r
das neu zu 'schaffende Reichsamt fiir Sozialpolitik vor^ -,
schlagen wurde : der zweite dort präsentierte Minister-
kawdidat ist Herr Roeren , der , wie Herr Becker mcins^
einen vorzüglichen Jnstizminister abgeben würde . Dr«
„gr ü n e n B sf ess o r e n" würden vermntlich den oh .,
gesägten Oberlandesgerichtsrat als neuen Herrn mit So.
sonderer Begeisterung begrüßen.

* Württemberg und die Betriebsmittelgemeinschaft.
Bei der Beratung des Eisenbahnetars in der Zweite^
Kammer teilte Ministerpräsident Dr. v. Weizsäcker mir
er habe aus der Konferenz in Frankfurt  a.
in der Frage Wer die Gemeinschaft  folgende Exs
klärnng >abgeben lassen: Der Verlauf der Verhandlung ^^
zerstreute unsere Bedenken nicht, die dahin gehen, dgtz
auf der Grundlage des bayerischen  Vorschlagxz
einer Güterwagen ge meinscha st  eine öe^
n a t tonalen Gedanke  n entsprechende wirksam^

wo seine Vorlesungen alsbald ungewöhnlichen Beifq^
fanden . Im Juli 1853 entzog ihm jedoch ein Ministerial,
reskript, ohne dafür Gründe anzngeben, die ErlaubntZ
zum Halten von Vorlesungen . Fischer lebte hierauf
Heidelberg in Gemeinschaft mit Gervinus und Strang
seinen wissenschaftlichen Arbeiten . Im Herbst 1855 wantz^
er sich nach Berlin , um sich daselbst von neuem zu habile
tieren , doch wurde ihm vom Ministerium Raumer öu?
Grund des badischen Verbots die Erlaubnis dazu ver¬
weigert . Erst auf Verwenden der Fakultät wurde rh,^
durch Kablnettsoröer des Königs im '« eptember 1856
Habilitation gestattet. Kurz vorher war indes Fisch^
einem Ruf als Professor nach Jena  gefolgt und begwy^
hier seine Vorlesungen vor einem Znhörerkreise , wie ^
sich an dieser Unrversüät an Zahl und Begeisterung
den Zelten Schillers , Fichtes und Schelling^
nicht wieder zusammengefunden hatte . Im Winter I8gg
bis 1866 begleitete er den Erbgroßherzog nach Jtalie^
und Sizilien : 1872 folgte er einem Ruf an die Universi^
tat Heidelberg, wo er seitdem eine glänzende Lehrtätig,
keit entwickelt hat.

Als Philosoph gehörte Fischer der Richtung Hcg^ Z
an . Seine ersten schriftstellerischenLeistungen ware^
„Diotima ". Die ,̂ dee des Schönen" (Pforzheim 18W
und Oogik und Metaphysik oder Wissenschaftslehre^
Fischers Hauptwerk ist die „Geschichte der neue'
reu Philosophie ", die in einer Reihe von Morro_
graphien Descartes und seine Schule , Spinoza , Leibni-
und seine Schule, Kant , Fichte, Schelling, Hegel
Schopenhauer in glänzender  Darstellung bchanöelj.
Als ein besonderes Werk erschien: „Francis Bacon ni,(
seine Nachfolger" (Leipzig 1856: 2. Auflage 1875). Dieses
umfassenden Arbeiten schlossen sich die kleineren -Schrift ^^
an , wie „Schiller", „Drei Vorlesungen " (Frankfurt 18Z»
bis 1861) und „Friedr . Schiller. Akademische Festrede«
(Leipzig 1860) : ferner : „Kants Leben und die Grny^
lagen seiner Lehre" und viele andere.

r
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«rtö festgefügte Gemeinschaft nicht zu erreichen ist. Die
Krage der Betriebsmittelgomeinschaft ober einer
sonstigen wirksamen Gemeinschaft kann von Württem¬
berg nicht als erledigt Egosehen werden . Es behält sich
vor, zu einem geeigneten Zeitpunkt aus bisse Angelegen¬
heit zurückzukommen. Selbstverstäudlich ist Württsm-
berg bereit , wie bisher , sich in loyalster Weise an den
weiteren Arbeiten für die Frage der Güterwagengcnrein-
schast zu beteiligen . Der Minister fügte hinzu : Ich be¬
grüße cs, daß der preußische Eisenbalinminister es an¬
erkannt hat, daß die württembergische Regierung in
dieser Frage die Initiative ergriffen hat, daß er sagte,
sie Habe sich ein Verdienst mit der Aufrollnng dieser
Frage erworben . Wir verfolgen bloß sachliche Zwecke
und Haben nicht die Absicht, uns unnötig in den Vorder¬
grund zu stellen. Wir begnügen uns zunächst mit dieser
Anerkennung . Es soll uns sehr freuen , wenn sich nun
andere Seiten ihrerseits ein Verdienst in dieser Sache
erwerben würden.

* Kein Stillstand in der Sozialpolitik . Fürst Bülow
Hat aus eine Zuschrift des Vorsitzenden des Gesamtver-
bandcs der evangelischen Arbeitervereine Deutschlands
anläßlich des Abganges des Grafen Posadowsky geant¬
wortet : In der Sozialpolitik solle nicht gerastet, sondern
ans dem alten bewährten Wege weitergearbeitet werden.

* Eine neue Kruppsche Stiftung , Frau Gehoimrat
Krupp stellte, wie aus Essen gemeldet wird , 300 000 M.
zur Verfügung , aus deren Zinsen erholungsbe¬
dürftige Arbeiterfrauen  und Kinder der
Kruppschen Werke verpflegt werden sollen.

* Eine „friedliche" Generalversammlung . Bei der
Generalversaiurmlung der Krankenkassen selbständiger
Handols - uwd Gewerbetreibender Deutschlands in
München, in der die Liquidation beantragt werden sollte,
kam es zu tnmultuarische -n Szenen . Es wurde die Ab¬
setzung des Vorstandes wegen Unredlichkeit beantragt,
nachdem aus der Mitte der Versammlung heraus unter
stürmischeur Beifall die Frage gestellt war , wer von dem
Vorstände der größte Lump  sei . In dem darauf¬
folgenden Tumult wurde die Vorstandschaft mit Aus¬
rufen wie „Schwindler", „Lumpen" und „Gauner " über¬
schüttet. Der Vorsitzende, der drei -der Zwischenruser aus-
schlietzen wollte, wurde umringt , durchgeprügelt
und mit Fairstschlägen und Tritten traktiert , am Boden
durch den Saal gezogen und schließlich zur Tür hinaus¬
geworfen. .Hierauf wurde eine Veriretungskommission
gewählt nnd bei der Polizei die sofortige Sperrung der
Kaffe beantragt.

Ausland.
Gsteppeich-ZsUgar'«.

Gestern vormittag fand in Budapest  wegen poli-
tischer Differenzen zwischen dem Abgeordneten Levassy
und dem Abgeordneten Farbashazy ein Säbelöuell
statt, bei welchem beide leicht verletzt wurden . Die
Gegner versöhnten sich darauf.

Der ungarische N eichsrat  dürfte schon in
den nächsten Tagen nach Schluß der ersten Session bis
in den Herbst vertagt werden . — Das Amtsblatt ver¬
öffentlicht die schon bekannte Verleihung des ungarischen
Adels an den deutschen Großindustriellen Thyssen
von Bornemisza.

Gegen die Teilnehmer des deutschsprachigen
ungarlänöischen Kongresses,  ans welchem
Pernerstorfser eine Rede hielt , ist das strafgerichtliche
Verfahren eingeleitet . Der Staatsanwalt erklärt , die
Rede Pernerstorffers sei gegen die ungarische Staats-
einhett gerichtet.

Italic».
In Rapallo fand gestern die Beisetzung des Grafen

Nigra  in Gegenwart des italienischen Königs,  des
Ministerpräsidenten , des Präsidenten des Senats und
zahlreicher Notabilitäten statt.

Der 10P . Geburtstag Garibaldis,  der
durch ein Gesetz zum Nationalfeiertag  erklärt
worden war , wurde im ganzen Lande durch patriotische
Veranstaltungen in überaus festlicher Weise gefeiert.

Aus fhmJt imü Leben.
* Die Prämiierten der Groszen Berliner Knust-

«usstellnug. Anläßlich der diesjährigen Großen Berliner
Kunstausstellung wurden folgende Auszeichnungen ver¬
liehen : Es erhielt die große goldene Medaille für Kunst
der Maler Fritz Burger  in Charlottenburg , die
goldene Medaille für Kunst der Maler Friedrich
Stahl  in Florenz , der Maler und Radierer Fritz
Böhler  in Frankfurt a. M ., der Maler Rudolf
Schulte im Hofe  in Berlin , der Maler und Litho¬
graph Rudolf Thienhans  in Berlin , sowie die
Bildhauer Martin Schauß  in Berlin , Paul
Schulze  in Breslau und Karl Hilgers  in
Grnnewald . — F r -i tz Bu !rger  ist ein geborener
Münchener und 40 Jahre alt . Er studierte an der Mün¬
chener Hochschule und an der Akademie Julian zu Paris.
Es wurden ihm bereits mehrere Auszeichnungen ver¬
liehen , so die kleine goldene Medaille in Dresden 1007,
die silbere Staatsmedaille in Salzburg 1901, die kleine
goldene Medaille in Berlin 1903 und die große goldene
Medaille in Lüttich 1905. Mehrere seiner besten Werke
befinden sich in Schweizer Museen , und zwar in Aargau,
Bern und Genf . Ein Bild „In der Laube" ist im Be¬
sitze des preußischen Staates . Auf der diesjährigen
Berliner Kunstausstellung ist Burger mit mehreren
Portraits vertreten.

* Ein amphibisches Automobil . Jules Ravaillier,
ein erfahrener Motorwagenbauer in Paris , hat ein
amphibisches Automobil konstruiert , dem auch das fran¬
zösische Kriegsministerium das regste Interesse cntgegen-
brtngt . Die ersten Probefahrten mit dem seltsam aus¬
sehenden Gefährt fanden vor kurzem in Paris auf den
Straßen und in der Seine statt. Die Maschine erreichte
auf dem Lande eine hohe Geschwindigkeit und läuft dann
ohne die geringsten Vorbereitungen oder Änderungen
in das Wasser, in dem es eine Schnelligkeit von 18 Knoten

Wrrsdaderres Tagblatt.
In der Kammersitzung waren Saal und Tribüne ge¬
drängt voll. Man bemerkte auf der Tribüne viel Gari-
baldianer mit den roten Hemden. Gleich nach der Er¬
öffnung der Sitzung hielt Präsident Marcra eine Ge¬
dächtnisrede auf Garibaldi , welche die Versammlung
stehend anhörte und wiederholt durch lauten Beifall
unterbrach . Marcra wies besonders auf die Vaterlands¬
liebe und die Menschenfreundlichkeit Garibaldis hin.
Ministerpräsident Giolitti dankte dem Redner für die
glänzende Verherrlichung Garibaldis und ersuchte die
Kammer, für ihn eine Dankbarkeitskundgebung zu ver¬
anstalten , indem sie sofort einen Gesetzentwurf zugunsten
der Veteranen der nationalen Kriege  ge¬
nehmigen möge. Die Kammer schritt auch alsbald zur
Abstimmung und nahm den Entwurf mit 250 gegen
6 Stimmen an. Zu Ehren Garibaldis wurde dann die
Sitzung unter Hurrarufen geschlossen. — Aus Anlaß
der Garibaldifcier Unterzeichnete der König einen Erlaß,
durch den für gewisse Vergehen, darunter Majestäts¬
beleidigungen , und für gewisse politische Vergehen eine
Amnestie  gewährt wird nnd ergangene Geldstrafen
erlassen werden.

KrrßlanÄ.
Im Parke zu Peterhof  wurden gestern zwei

junge Leute verhaftet , die sich verdächtig gemacht hatten.
Beide verweigerten jede Auskunft über ihre Person.
Es heißt, es sei ein neues Attentat  geplant gewesen.

In L o s i ü z a bei Seöletz sprengten T e r r o r i st e n
ein Pvstburean in die Luft und raubten eine große
Summe . Es wurden viele Menschen bei der Explosion
verwundet . — Bei Tscherntgow überfiel eine bewaffnete
Schar die Post. Es kam zu einer Schießerei, doch wurde
nur wenig geraubt.

Ein Telegramm aus Chroni , Gouvernement Tersk,
berichtet, daß die dortige Polizei 7 Arbeiter verhaftete,
welche in der Petroleuminbustrie beschäftigt waren . Eine
große Volksmenge versuchte die Gefangenen zu befreien.
Die Polizei mußte auf die Angreifer schießen und tötete
5 und verwundete 12 derselben.

In der Krim  sowie in Charkow und Kiew
wurden M a s s c n v e r h a f t n n g e n von Mitgliedern
des revolutionären Militär -Verbandes vorgenommen.
In Sinferopol nnd Vaktschisarat wurden zwei geheime
Druckereien aufgehoben, in denen ein neuer revolutio¬
närer Aufruf an die Armee in vielen Hunderttausenöen
von Exemplaren hergestellt wurde . In Sinferopol wur¬
den 180 Mitglieder des revolutionären Militär -Ver¬
bandes verhaftet . 3800 falsche Pässe, Uirmengen von
revolutionären Schriften , viele beiseite geschaffte Ge¬
wehre nnd scharfe Patronen wurden beschlagnahmt. In
Charkow und Kiew wurden viele Privatpersonen der
gebildeten Stände verhaftet , die sich mit der systematischen
Verbreitung revolutionärer Schriften unter dem Militär
befaßten.

Frankreich.
Sämtliche Bürgermeister des Bezirkes Montpellier

beschlossen, am nächsten Sonntag eine Sitzung abzuHal¬
ten, in welcher die Maßnahmen erörtert werden sollen,
die geeignet erscheinen, den Frieden in den Sü ö -
öepartements  wiederherzustellen.

Der parlamentarische Ausschuß für auswärtige An¬
gelegenheiten sprach sich zugunsten des Vorschlages, be¬
treffend Einführung des Trennungsgesetzes in
den Kolonien,  aus.

Die Bürgermeister von drei Gemeinden der Süö-
departements haben ihre Demission zurückgezogen.
In Ceret fand eine große Versammlung der Winzer
statt, es wurde eine Tagesordnung angenommen , in der
die Begnadigung der verhafteten Winzer , sowie der
Meuterer des 17. Infanterie -Regiments verlangt wird.

Die Mitglieder der persischen  Spezialkommifsion
sind gestern in Paris eingetrofsen . Die Mission wird
heute vormittag vom Minister des Auswärtigen Pichon
und nachmittags vom Präsidenten Fallisres empfangen.

Lttcemlrnvg.
In der gestrigen Kammersitzung schloß der sozial¬

demokratische Abgeordnete Xaver Brasseur  seine
Rede zugunsten des Grafen M e r e n b e r g, mit den

in der Stunde erzielt . Der Wagen hat die Form eines
Motorbootes , aus dem man die vier Räder herausragen
sieht. Die massiven Vorderräder dienen auf dem Lande
wie im Wasser zur Steuerung : die Hinterräder sollen
bei Fahrten im Wasser untätig bleiben , können nach
Bedarf aber auch in Bewegung gesetzt werden . DaS
Automobil läuft direkt vom trockenen Lande in das
Wasser und braucht dazu nur eine schräge Böschung oder
eine schiefe Ebene. Es soll gleiche Sicherheit auf dein
Lande wie im Wasser bieten. „Mit diesem amphibischen
Automobil ", so heißt es in einem uns vorliegenden
Bericht, „kann man sicher über jeden Fluß und jede Bucht
fahren , völlig unabhängig von Brücken und Fähren,
und die Eintönigkeit langer Fahrten über Land durch
Fahrten über Flüsse und Seen unterbrechen . Als
Kriegsmaschine wird das Gefährt von großem Werte
sein: das hat auch die französische Regierung erkannt,
nnd sie bereitet daher Versuche mit verschiedenen Typen
amphibischer Automobile vor , die den militärischen Be¬
dürfnissen entsprechend gebaut werden . In wasserreichen
Gegenden wird man bei Ausflügen den Weg einmal zu
Wasser und das andere Mal zu Lande zurücklegen
können. So erscheint das Problem gelöst, daß man
gleichzeitig eine Facht und ein Automobil besitzt: und das
neue Gefährt wird für viele sicher an die Stelle des
jetzigen Motorwagens treten , der nur für trockenes Land
zu brauchen ist." Auch die Amerikaner haben sich der
neuen Erfindung bereits bemächtigt, und in kurzem
sollen in New Nork Probefahrten stattfinden , bei denen
dieses moderne Amphibium seinen Weg abwechselnd über
Straßen und Seen nehmen wird.

Personal -Nachrichten.
Aus Berlin wird gemeldet: Das zwischen Richard

Strauß  und Direktor Conried  getroffene Überein¬
kommen, laut welchem Strauß in der nächsten Spielzeit
in Amerika dirigieren sollte, ist gütlich gelöst worden, da
Strauß der Ruhe bedarf.
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Worten : Der Beschluß der Kammer werde die Frag«
ebensowenig aus der Welt schaffen, wie der Drersius-
Prozeß mit der Behauptung erledigt war , Dreysus sei
regelrecht verurteilt . Der liberale Abgeordnete München
erklärte für sich und seine Freunde , sie seien für die
Vorlage , weil sie sich nach sorgfältiger Prüfung des
Rechtsstandpnnktes überzeugt haben, daß die An¬
sprüche  des Grafen Merenberg unhaltbar
sind. Im Publikum sind Befürchtungen laut geworden,
daß die Großherzogin eventuell als Regentin eine Partei
bevorzugen könnte. Gewisse Kundgebungen ihrerseits
scheinen in den Augen vieler diese Furcht zu rechtfertigen.
Aber in einem konstitutionellen Lande vermag die Partei-
regiernng eines Herrschers gegen den Willen der Nation
nicht aufzukommen. (Sehr gut ! Beifall .) Staatsmtnistcr
Eyschen führte aus : Gras Merenberg ist sukzessions¬
unfähig , weil die' Ehe seines Vaters ungleich und nicht
konsentiert war . Maßgebend ist hier nicht das allgemeine
Fürstenrecht , sondern maßgebend sind die nassanischen
Hausgesetze, die von dem allgemeinen Fürstenrecht ab¬
weichen. Die Fälle Lippe und Oldenburg sprechen gegen
den Grafen Merenberg . Im Falle Lippe bestand kein
Hausgesetz, das vom allgemeinen Fürstenrecht abwich,
darum erhielt der Prätendent Recht. Im Falle Olden¬
burg wurde der Reklamant auf Grund solcher abweichen¬
den Familicnbestimmungen abgewiesen. Im Jahre 1900
verhandelten Grotzherzog Adolf, Prinz Nikolaus und
Erbprinz Wilhelm wegen eines Abkommens, wonach der
Thron in Luxemburg der ältesten Tochter des Prinzen
Wilhelm , des heutigen Großherzogs , gesichert werden
würde , auch wenn Prinz Nikolaus seinen Bruder nnd
seinen Neffen überleben sollte. Prinz Nikolaus wollte
auf alle Agnatenrechtc verzichten, wenn der erlöschende
Name Nassau auf seine Gemahlin und seinen Sohn über¬
tragen würde . Großherzog Adolf erklärte : Nein , lieber
lasse er es dann darauf ankommen, daß seine
E n k e l i n u m d e n T h r o n k v m m e. Eyschen schloß
mit Borwürfen gegen den Grafen Merenberg , weU er
sich an den deutschen Reichskanzler  gewandt und
das nassauische Hausvermögen als eine Mnnifizenz des
Königs von Preußen hingestellt habe. Mag er in
Preußen bleiben, hier wird nie eine Luxemburger
Kammer das Gesetz umstoßen, das wir zu machen im Be¬
griff stehen. (Beifall im Haus und auf den Tribünen .)
Heute, wo voraussichtlich die letzte Sitzung in dieser An¬
gelegenheit stattfinöen und das Votum erfolgen wird,
ist noch der sozialdemokratische Abgeordnete Weiter zum
Worte gemeldet.

Gttkiand.
In der Dienstagssitzung des Unterhauses inter-

pellierte der Nationalist Boland den Staatssekretär des
Auswärtigen Sir Edward Grey darüber , ob ihm be¬
kannt sei, daß im Großherzogtum Luxe m bürg  eine
Regentschaft  errichtet werden solle infolge der
schwankenden Gesundheit des regierenden Grotzherzogs,
und ob angesichts des Umstandes , daß ein Protest gegen
die beabsichtigte Regentschaft von einem Thron-
Prätendenten  eingelegt sei, Großbritannien als
einer der Vertrags st aaten  des Londoner Ver¬
trages , der dem Grotzherzogtum die Neutralität garan¬
tierte , seine guten Dienste anbieten wolle, um eine be¬
friedigende Lösung der Frage herbeizuführen und die
Interessen der gesetzlichen Erben zu schützen. Der Unter¬
staatssekretär der Lokalverwaltung Runetman erwiderte,
soweit Staatssekretär Sir Edward Grey unterrichtet sei,
sei nicht vorgeschlagen, bei Lebzeiten des Großherzogs
eine Regentschaft einzusetzen. Der gegenwärtig der
luxemburgischen Kammer zur Beratung vorliegende
Gesetzentwurf regelt die Thronfolge und Regentschaft
für die Dauer einer Minderjährigkeit zusammen mit den
Beziehungen , betreffend das Erbvermögen des regieren¬
den Hauses . Bis jetzt sei kein Protest gegen die Be¬
stimmungen des Gesetzentwurfes in London eingelanfen
und Sir Edward Grey könne darum nicht im voraus
sagen, welche Wirkung ein solcher Protest haben würde.

Aus Blyth wird dem „L.-A." gemeldet, daß hundert
Matrosen der dort liegenden russischen Trans¬
portschiffe „Edward Regal " und „Grigoromowitsch"
meuterten,  angeblich wegen schlechter Ernährung.

Theater nnd Literatur.
Johann Strauß,  der ,F!Lalzcrkünig" und

klassische Opereilonkourpoicist, ist nun selbst der Held
einer Operette  geworden , zu der Ludwig Mendels¬
sohn nach einem Texte von Robert Reibenstein die
Musik geschrieben hat.

Die Überführung der Leiche ZvIas ins Pantheon
soll Et Nationalfesttag erfolgen. Der bekannte Anti-
nrilitarist Heros fordert seine Anhänger aus, Clemenceau
und Piqnart bei der Truppenschau und Pantheonfeier
auszupseifen , weil sie das Militärgerichts -Reformgesetz
zurückgezogen und die Sache verraten haben, für die sie
einst an der Seite Zolas kämpften.

Wilhelm Busch wird nun auch in Japan  eingr-
führt . Herr Muraoka , Professor der Physik an der Uni¬
versität Kioto, ein älter Student deutscher Universitäten,
Hat „Max und Moritz" ins Japanische übertragen . Ein
Humorist wie Wilhelm Busch konnte den Humorliebenden
Japanern nicht entgehen.

Bildende Kunst uud Musik.
Die Reize des Tennelbachtales mit seinen Stein¬

brüchen, buschbedeckten Felskuppen und der schönen Ge-
bändegrnppe des Rettungshauses führt uns eine Reihe
von Stücken und Bildern derMalerin Frau Gen. H e n ke
vor Augen, die eben im Kunstsalon Banger ausgestellt
sind. Sie zeugen in ihren feinen, meist grauen
Stimmungen von einem nicht gewöhnlichen, koloristischen
Talent der Künstlerin und beweisen, welche Reize ein
Malerauge auch in einfachen Motiven , an denen die
Meisten wohl achtlos vorübergehen , zu entdecken vermag.

Wissenschaft und Technik
In Lille  bestimmte der Schulinspektor Minet , daß

vom nächsten Jahre ab in den oberen Klassen der städti¬
schen Schulen ersten Grades der Esperanto - Unter¬
richt  pflichtmäßig werde : deshalb lernen zurzeit über
100 Lehrer nnd Lehrerinnen die Sprache.



Seite 4. Freitag , 5 . Juli 190 «'. Wiesbadener Tagbiatt. Abend -Ausgabe , 1. Blatt Nr . 308.

Serbien.
Die Meldung ausländischer Blätter , daß die Regie-

rirug eine neue Anleihe in Höhe von 50 Millionen Frank
abzuschließen beabsichtige, wird offiziös als völlig un¬
begründet bezeichnet.

Znignrcerr.
Gestern fällte das Feldgericht das endgültige Urteil

gegen Pctrow  und Genossen. Alexander Pctrow
wurde zum Tode,  Chranow zu lebenslänglichem
Kerker und Jkonomow zu 15 Jahren schweren Kerkers
verurteilt , Matef Gherow dagegen freigesprochen. In
der Urteilsbegründung wird ausschlietzlichauf die Aus¬
sagen Petrows Bezug genounnen . Das Urteil bekommt
nach 24 Stunden Rechtskraft , ohne daß den Verurteilten
die Berufung freistänöe.

Türkei.
Die „Agence Bulgare " erfährt aus Konstantinopel:

Bon Kairo sei ein a n a r chi sti s che r A n s ch la g auf
das Leben des Sultans avisiert worden . Es seien da¬
her viele Armenier verhaftet und einem strengen Ver¬
hör unterzogen worden . Die aus demselben Grunde
veranstalteten Haussuchungen seien hingegen ohne Er¬
folg geblieben.

MgroKIkS.
Großes Aufsehen erregt in London in weiten Kreisen

die Nachricht über die schon gemeldete treulose Fest¬
nahme  deS Kaiös Sir Harry McLean,  des feit
dreißig Jahren in marokkanischen Diensten stehenden
ehemaligen englischen Offiziers , durch den berüchtrgtcn
Raisnli , mit dem McLean im Aufträge des Sultans
wegen seiner Übergabe und Begnadigung verhandelte.
Wie der Berichterstatter der „Times " meldet, gingen
auf der brittschen Gesandtschaft Briese McLeans ein.
Seine Zelte , Lebensmittel und Gepäck, die in Alkassar
zurückgeblieben waren , wurden ihm mtttlerweile durch
den britischen Konsularagenten nachgesanöt. Nach einer
Meldung der „Tribüne " aus Tanger hatte Raisnli im
Dorfe Erchoina mit McLean verhandelt , anscheinend
Bedingungen des Sultans angenommen , McLeans
Vertrauen gewonnen und ihn überredet , ihn ohne be¬
waffnete Bedeckung zum Marabut von Sidi Teba in
den Bergen zwischen Tschetschauenund Wasan , 68 Kilo¬
meter von Tanger und 62 Kilometer von Tetuan , zu be¬
gleiten . Dort kündigte er McLecnr dann an , er sei sein
Gefangener . Sir -Harry teilte in einem vorgestern ein-
gegangenen Briefe dem britischen Gesandten die von
Raisnli für seine Freilassung gestellten Bedingungen
mit. Ein Lösegeld von 100 000 Douros , Ernennung
Raisulis zinn Haupte der hr Algeciras vereinbarten
Polizeitruppe,  seine Bestallung als Pascha
von Tanger , die Rückberufnng El Gebbas nach Fes und
den Wiederaufbau seines Kastells in Sinat . Nach dem
Gewährsmanne der „Tribüne " herrsche dort große Auf¬
regung ans der britischen Gesandtschaft und unter den
Mitgliedern des Maghzen . Eine Anzahl Kuriere sei
bereits nach Fes abgegangen . Mohammed Torres und
seine Kollegen erklärten , da McLean ein regelrecht be¬
stallter Beamter des Sultans sei, habe England kein
Recht, in diese Angelegenheit einzugreifen . Laut einem
Berichte der „Times " wären innerhalb der letzten vier¬
zehn Tage der Vertreter einer Großmacht und ein
Legationssekretär einer anderen Macht in der Nachbar¬
schaft Tangers nur um ein Haar der Gefangennahme
durch Raisulis Leute entgangen . Die Mächte müßten
sich nun darüber entscheiden, wessen Sache es sei, in
Marokko Ordnung zu schaffen und die Sicherheit der
europäischen Bewohner zn gewährleisten . Die ministe¬
rielle „Daily News " und die „Daily Graphic " von der
Opposition erklärten dabei beide, McLean hätte als vor¬
sichtiger Schotte und seit einem Menschenalter landes¬
kundiger Mann Raisnli nicht Gelegenheit Sieten dürfen,
diesen Streich zu spielen: er habe durch seine Unvor¬
sichtigkeit  fast sein Schicksal verdient.

Die englische Regierung fordert von der marokka¬
nischen, daß sie alles tue, um MacLean wieder f r e i z u
lassen.

Meeerrtrqte Stanken»
Das Denkmal , welches zum Andenken MacKinleys

,n Buffalo errichtet wird , wird mit großen Feierlich¬
keiten in der ersten Septemberwoche enthüllt werden.

Aus Stadt und Lrmd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  5 . Juli.

Die Stellung der Oberassistenten bei der Reichspost.
Die für den Reichshaushaltetat 1877/78 lAnl . 25

8. 21) von der Reichspostverwaltung eingebrachte „Denk¬
schrift über die anöerweite Gestaltung der Etatsverhält¬
nisse für die im Betriebsdienst bei den Post- und Tele¬
graphenämtern beschäftigten Beamten " verlangte neu
1200 Stellen für Ober -Post- und Ober -Telegraphen-
assistenten mit den Besoldungssätzen von 1500 bis 2400
Mark . Diese Stellen waren iür solche Beamte aus der
Klasse der Ober -Telegraphisten und der Post- und Telc-
graphenassistentcn bestimmt, welche für die wichtigeren
Geschäfte .des praktischen Dienstes verwendbar sind. Da¬
durch, daß diese Stellen » für Ober -Post- und Obcr -Tcke-
graphenassistenten mit 1050 M. im Durchschnitt neu an¬
gesetzt waren und der Durchschnittssatz der Post- «nd
Telegraphenassistenten nunmehr 1425M. betrug , war das
Mittet geboten, die von den betreffenden Beamten bisher
bezogenen Tantiemen durch pensiousfähiges Einkommen
zu ersetzen. Es fand also im Jahre 1878 die Schaffung
einer ganz neuen Beamtenklasse statt. Die Oberassisten¬
ten und Assistenten bildeten in bezug auf ihre Dienst¬
leistung und ihre Besoldung hiernach zwei verschiedene
Klassen. Sehr klar kam diese Auffassung weiter zum
Ausdruck in den „Vorschriften über die Annahme und
Anstellung von Anwärtern als Beamte im Post- und
Telegraphendienst vom 1. Oktober 1882", wonach die
Assistenten bei guter Führung und sich darbietender Ge¬
legenheit zu OberaMenten „befördert" wurden. Auch

waren in dem Reichshaushaltetat bis 1805 die Stellen
für Oberassistenten und Assistenten, jede mit ihren be¬
sonderen Gehaltssätzen , getrennt ausgeführt . Es kann
daher gar keinem Zweifel unterliegen , daß die Ober-
assistenien eine Zwischenstufe darstellen zwischen Assistent
und Sekretär , und deshalb sich mit ihren Besolüungsver-
hältnissen auch von den Assistenten der preußischen Eisen¬
bahn und der preußischen Justizverwaltung unterschieden.
Sie standen mit den Eisenbahnbetriebssekretären und
den preußischen Haupt -Zoll- und Hanpt ^Steucramts-
asststcnten, den jetzigen Zoll- und Steuersekretären , gleich
und bezogen bis znrn Jahre 1887 höhere Enögehälter als
die preußischen Stationsvorsteher 2. Klasse.

Diese Sonderstellung der Oberassistenten bei der
Reichspostverwaltung ging im Jahre 1885 verloren in¬
folge der bei Einführung des Dienstaltersstufensystems
vorgenowmenen Verschmelzung der Oberassistenten und
der Assistenten zu einer Besolöungsklasse. Durch diese
Verschmelzung wurde der Oberassistenteustellung der
Charakter einer Beförderungsstelle genommen. Die
Assistenten wurden einfach nach einer Reihe von Jahren
zu Oberassistenten „ernannt ".

Durch die Neuregelung der Beamtenverhältnisse bei
der Reichspostverwaltung im Jahre 1900, die den Betei¬
ligten so große Enttäuschung brachte, trat der Verlust der
Oberassistentenstellung noch mehr in die Erscheinung. Es
wurde nämlich bestimmt, daß eine Ernennung von
Assistenten zu Oberassistenten künftig nicht mehr zn er¬
folgen habe. Man besann sich jedoch bald eines anderen
und führte die „Ernennung " zu Oberassistenten im Jahre
1803 wieder ein, nicht aber die „Beförderung ".

Alle diese Vorgänge nun hatten zur Folge , daß tat¬
sächlich jetzt die Oberassistenten mit anderen Assisten¬
tenklassen gleichgestellt worden sind, mit denen sie nie¬
mals gleichstanden, während die ihnen gleichwertigen
Beamtenklassen sie an Gehalt bedeutend überflügelten.

Vor Inangriffnahme der Gehaltserhöhungen im
nächsten Jahre wird wahrscheinlich eine Verschmelzung
verschiedener Besoldungsgruppen sowohl in Preußen als
auch im Reiche stattfinöen . Es ist daher für die einzel¬
nen Beamtenklassen äußerst wichtig, dafür zn sorgen, daß
sie mit den ihnen gleichstehenden Kategorien in dieselbe
Besoldungsgruppe gestellt werden . Die Oberassistenten
der Reichspostverwaltung hoffen, bei dieser Gelegenheit

'zuversichtlich, daß man sich ihrer annehme und sie der¬
jenigen Besoldnngsklasse znteilen wird , in die sie nach
Fug und Recht gehören.

Es ist eine mißliche Sache, Vergleiche über den Wert
der Beamtenklassen verschiedener Verwaltungen anzn-
stellen, da sich die Dienstverhältniffe , die Anforderungen
und Leistungen niemals Lecken. Richtiger ist es immer,
worauf auch der verstorbene Finanzminister vr . von
Miguel in der Budgetkommission des Preußischen Ab¬
geordnetenhauses seinerzeit unter Gegenüberstellung der
Oberlanöesgerichtsräte und der Regierungsräte hinwies,
die historische Entwickelung der Beanttenklajsen und ihrer
Besoldung zu berücksichtigen. Wenn die Oberassistenten
der Reichspost um die Wiedererlangung ihrer Stellung
bemüht sind, so tun sie das nicht, indem sie anderen Be¬
amtenklaffen ihre erhöhten Gehälter neiden oder deren
Dienstverrichtungen niedriger einschätzen, sondern sie
stützen sich auf die historische Entwickelung ihrer Sonder¬
stellung und die dadurch gerechtfertigte höhere Besoldung.

Eine vom Reichstag einstimmig angenommene Reso¬
lution , die Gehälter der Ober -Postassistenten und Ober-
Telegraphenassistenten usw. aus 1800 bis 3600 M . festzu¬
setzen, würdigt die höhere Stellung , der Oberassistenten
voll und ganz, indem sic dadurch den ihnen früher gleich-
stehenden Beamtenklassen wieder gleichgestellt werden.
Es ist nur zu hoffen, daß die Regierung sich dieser Er¬
kenntnis nicht verschließt und der Resolution ihre Zu¬
stimmung erteilt . Lange und schlimm genug haben die
Oberassistenten der Reichspostverwaltung darunter leiden
müssen, daß man sie infolge Nichtachtung ihrer Vergan¬
genheit nicht als Ober  assistenten, sondern nur als
Assistenten bewertete.

— Der Großherzog von Luxemburg reist mit der Graß-
Herzogin Marie am 15. Juli von Schloß Colmar -Berg m
Luxemburg zu einem alljährlichen Sommeraufenthalt nach
Stk Blasien im Schwarzwald . Die Großberzogin-
Mntter  wird demnächst mit den Töchtern des Großherzogs¬
paares nach Schloß Königstein übersiedcln.

— Personal-Nachrichten. Rcgierungsassessor Dr. Grevel
in Frankfurt a . M . ist zum Regierungsrat ernannt worden.
— Der seitherige Kreissckretär Karl Schmidt  in Diez ist
vom 1. Juli 1907 ab zum Regierungssekretär ernannt und
an die Regierung in Wiesbaden versetzt worden . — Dem
Königlichen Förster S chn ä d t e r zu Obernhcun ist vom
i,  Juli d. I . ab die Försterstelle Fasanerie in der Oberforsterel
Wiesbaden übertragen worden.

— Volkstümliche Woche des Hoftheaters . Gestern
abend gab's eine Überraschung: die wuchtige Tragödie
Hebbels „Herodes und Mariamnc " mußte noch in letzter
Stunde abgesetzt werden, da die Darstellerin der
Mariamnc , Fräulein R esse  l , plötzlich heiser geworden
war . Die Herren Kaöelburg und Skowronnck halfen mit
ihrem „H u sa r e n f i e b e r" auS, und das anfangs
etwas verstimmte Publikum fand sich noch vor dem ersten
Abschluß mit viel Vergnügen auch in die veränderte
Situation . Die Rolle der Marianne war mit einem
Gast besetzt, mit Fräulein Lona Blankenfeld  vom
Mannheimer Hof- und Nationalthcater , einer angeneh¬
men Künstlerin , die ihre dankbare Aufgabe vor einem
dankbaren Publikum mit Lust und Grazie erledigte . Zu
sonstigen Bemerkungen gibt die Vorstellung keine Ver¬
anlassung. ,

— Die Stadtvsrorimetenrvahlcn , welche für Novem¬
ber bevorstehen, dürften zu einer besonders lebhaften
Agitation führen . Den bisherigen Interessenten gruppen
werden sich neue anschließen und die Ansicht, daß die Ver¬
treter in den gesetzgebenden Körperschaften — auch in den
städtischen —' Vertreter der A l l g c m e i n l>c i t sein
sollen, wird aufs neue ihre Kämpfe zn bestehen haben.
Die Pcrsonenfrage kommt vorläufig noch nicht in Be¬
tracht,' aber die BcrnfSstünde»welche ans Sitz und Stimme
im Stadtparlament rechnen, rühren sich bereits , wenn
auch mehr im stillen. Mieter und städtische Lehrer sollen
beabsichtigen, eigene Kandidaten aufzustellen. Die
„Micterpartei " dürfte ihrer .Fahl nach ja nicht zu unter¬

schätzen sein, doch ist derselben eine Grenze schon dadurch
geboten, daß nur eine bestimmte, geringe Zahl Nichthaus-
besitzer als Stadtverordnete gewählt werden können.
Die Mieter — so heißt es — seien insbesondere vcrstimrnt
über die Kanalbenntzungsgebühr und die angekündigts
Kehrichtabfnhrgebühr.

— Eine Versammlung der Pensious - und Sterbe¬
kassen der Provinz Hessen-Nassau ist auf Sonntag , den
14. Juli , naHnrtttags 4 Uhr, nach Frankfurt a. M . in das
ViVliotHeksgebände der Senckenbergi-schen nakurforischen-
den Gesellschaft am Eschenheimer Turm einöerusen . Ver¬
anstaltet ist dieselbe vom ,/Sozialen Museum" und den
„Gemeinnützigen Blättern für Hessen-Nayan ". Es han¬
delt sich Havel um den Anschluß der Sterbekassen an eine
im Februar d. I . gegründete Vereins -Versichernngs-
bank im Interesse des Bestandes der gegenwärtigen
Sterbekassen. Da das Privatv ersi ch•:rung sgeisctz die
Sterbekassen und die Ponstonskassen vor verantwor¬
tungsvolle organisatorische und finanzielle Entschei-
,Lungen gestellt hat, von Lenen die Möglichkeit, ihres
Weiterbestehens abhängt , ist die bevorstehende Der,
sammlung jedenfalls dankbar zu begrüßen , auch wenn sie
schließlich nur Gelegenheit geben sollte, die durch die
Auflagen der Regierung geschaffene Lage der Stcröe --
unö Pensionskassen gemeinsam zu besprechen und hieraus
Nutzen zu ziehen.

— Eure beträchtliche Erbschaft — man spricht sogar
von einem Millionenlegat — soll einem hiesigen Hotel¬
besitzer von einer kürzlich verstorbenen alten Dame zu-
gefallen sein, die stets in seinem Hause abgesticgen war,
und in ihm besonders in ihren geschäftlichen Angelegen¬
heiten einen allezeit vertrauenswerten Berater gefun¬
den hatte.

— Drittes Rhöntnrnfcst . Das 3. Rhönturnfest wix^
am Sonntag , den 1. August, aus der Wasserkuppe bei
Gersfeld abgehaltcn : jedes Mitglied der deutschen Tnx-
nerschaft kann sich beteiligen . Die Wettübungen sind be¬
stimmt im Bierkampf : Stemmen 75 Pfund , Stabhoch,
Weit-Hoch und Hürdenrennen (100 Meter mit vier Hin¬
dernissen von je ’l Meter Höhe). , Im Sonderwettkampf
ist Kugelschocken festgesetzt worden und hierbei werden
die drei besten Turner ausgezeichnet. Die Kampfrichtex
und Stellvertreter sind bis zum 5. August bei Herum
Gymnasiallehrer S chn ä d t e r in Fulda zu melden. Die
Anmeldekarten für die Wetturner sind durch Herrn Karl
Pan ly in Fulda zum Betrag von 1 M . 60 Pf . zu be¬
ziehen, der auch die Anmeldungen entgegennimmt für die
Spielabteilungen und Damenriegen . Das Wettnrneu
beginnt um 8 Uhr morgens . Als Obmänner für die vier
Geräte sind tätig : Stabhoch Milker -Fulda , Weithoch
Fuchs-Fulda , Hürdenrennen Schnädter -Fulda , Stcmm -m
Aubel -Rotenbnrg . Durch Einsendung von 1 M. kann
Quartier bezogen werden in Gersfeld und Fulda . Hierzu,
geben für Fulda K. Pauly und H. Hornung und fsi,
Gersfeld Konr . Blum nähere Auskunft.

— Born netten Gepiicktarif. Kürzlich ging eine Nach¬
richt durch die Presse, in der dargele-gt wurde , wjx
Reisende mit schwerem Gepäck einfach dadurch ziemlich,
billig wegkomanen, daß sie ihr Gepäck aus mehrere Fahr/
karten expedieren fassen. Sie sparen dadurch die im G-e-
päcktürif vorgesehene Erhöhung , die eintritt , wenn das
Gewicht des Gepäcks des Reisenden eine bestimmt^
Grenze überschreitet. Auf die Zeitungsnotizen h>
halben sich die Eisenbahnöirektionen mit der Angelegen¬
heit befaßt und festgestellt, daß auf diese Weise tatsächlich
eine Umgehung -des Tarifs und dadurch eine Schädigung
des Fiskus möglich ist. Wenn der Reisende zu seiner
Fahrkarte 3. noch eine oder mehrere Karten 4. Klasse löst
und darauf Gepäck versenden läßt , so kommt er weit
billiger weg, als wenn er den vollen Tarif bezahlt . Es
ist auch sestgestellt worden , daß auf einzelnen Stationen,
z. B . in Frankfurt a. M., die Zahl der Reisenden, 5i c
eine Fahrkarte 2. und 3. Klasse und dazu eine solche
4. Klasse nach der gleichen Station lösen, eine nicht un¬
bedeutende ist. Der Schalterbeamte darf sie nach den
bestehenden Besliinmungen ruhig verabfolgen und das
Gepäck wird laut Tarif auf die verschiedenen Fahrkarten
befördert . Wie man hört , hat das Ministerium bereits
von den einzelnen Direktionen Bericht über diese An¬
gelegenheit eingeiovdert , und es dürste dann wohl in
absehbarer Zeit zu einer Änderung der Bestimmung ich
Gepäcktarif kommen, die diese an sich nicht strafbar^
Schädigung des Eisendahnfiskus für die Folge unmög¬
lich macht.

— Wieder eine Eisenbahn -Neuerung . Schon letzt,
wo die Eisenbahntarifrcform kaum zwei Monate bestem,
hat die Ersenbahnverwaltung eingesehen, daß die Bei¬
behaltung der Schnellzugszuschlagskarten auf die Dauer
unmöglich ist. Sie vermehren , besonders aus großen
Stationen , den Schalterbeamten die Arbeit ungemeiu
und erschweren die schnelle Abfertigung des reisend^
Publikums . Deshalb sollen sie und auch die besonüereu
Schnellzugskarten fortan wegfallen. Es gibt nur noch
gewöhnliche Fahrkarten , die mit einem entsprechende^
Stempel : „S . Zuschl. M ." versehen werden . Ans die
Rückseite prägt sie in die Karte gleichzeitig die Ausgatze-
station ein . ' Der bisherige Datumstempelapparat icisij.
weg, da die neue Stempelmaschine auch den Datum¬
stempel mit aufdrückt. Die .Karte kann mit 12 ®iTu
Pressungen versehen werden , auch das Wort „Rückf.«
für die"zweite Karte , die ein Reisender nach der gleiche^
Station löst, wird mit dem Apparat cingepreßt , i» et .
außerdem noch die Schaltcrbeamten selbsttätig kontrol¬
liert . Es erscheint allerdings fraglich, ob mit dem koch,
pliziertcn Apparat schnell gearbeitet werden kann, oder
ob die Stempelung nicht langsamer geht als die Aus-
gäbe der verschiedenen Karten . Die Zahl der Karten
ivird zweifellos vermindert und daö Gedächtnis der
Schalterbeamten nicht mehr so sehr in Anspruch genom¬
men. In Frankfnrt -Hauptbahnhos liegen an jedem
Schalter 1600 verschiedene Fahrkarten , nach Jnbetrictz.
nähme des Apparates werden es nur noch etwa 1000 ici n>
Der Stativn Fra nkfnrt -Hanptbahnhof sind vorläufig
ftins Apparate zn Versuchszwecken überwiesen, auch ;n
allen anderen Eisenbahndircktionen Hai eine
Station die Apparate zur Prüfung erhalten . Sie wer-
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— Kabelnetzprüfnngcn. Die für den 4., 5. und
6. d. M . in Aussicht genommenen Kabelnetzprüfungen
des städtischen Elektrizitätswerkes konnten wegen ihres
günstigen Verlaufs bereits heute beendigt iverden . Die
Stromabnehmer brauchen daher für den 6. d. M . mit
einem Ausbleiben des Stromes während der Stunden
von 4 bis 6 Uhr morgens nicht mehr zu rechnen.

— Vom Falkensteiner Offiziersheim . Die Aus¬
schreibung der Bauarbeiten ist nunmehr erfolgt . Es
werden gebaut : ein Hauptgebäude , zwei Wohngebäude
für je 12  und zwei Wohngebäude für je 14 Offiziere , ein
Beamtenhaus und ein Gewächshaus . Auch umfangreiche
Geländeregulierungen werden vorgeuommen . Bau¬
leiter ist Militärbauinspektor Weiß  aus Berlin , der
auch die Pläne entworfen hat.

— Albert Schumann -Theater irr Frankfurt a. M.
Die diesjährige Operettenspielzeit  des aus dem
Vorjahr noch wohlbekannten Weiner -Ensembles unter
der Direktion von Direktor Seeth  sollte gestern abend
mit einer Aufführung des „Zigeunerbaron " ihren An¬
fang nehmen , gestaltete sich aber , da die Vorbereitungen
nicht rechtzeitig beendet werden konnten , zu einer
Generalprobe  vor geladenem Publikum . Es kann
daher nur gesagt werben , dah alle Vorbedingungen er¬
füllt waren , um eine recht günstige Vorstellung zu er¬
zielen und damit auch von dem finanziellen Erfolg , der
letztes Jahr weit hinter den Erwartungen zurückge¬
blieben war , günstigere Resultate zu erhoffen.

— Sonnuerrrrlanb für Handlungsgehilfen . Von
Der.  hiesigen Ortsgruppe des Dentschnattonalen Hanö-
lungsgehilfen -Berbandes geht uns folgendes Schreiben
zu : ,Jjn Ihrem Bericht über die Ausschutzfitzung Hiesiger
Lanlftnännischer Vereine über die eingangs benannte
Frage findet sich die Bemerkung , daß unser D . H.-V . sich
leider wieder zurückgezogen hätte . Da dieser Satz ge¬
eignet ist , in der Öffentlichkeit falsche Vorstellungen
über unser Verhalten zu erwecken , so erklären wir hier¬
mit , daß wir schon seit Jahren für einen Erholungs¬
urlaub der kaufmännischen Angestellten eintreten und
Regelmäßig auch die hiesige Prinzipalität mit dement¬
sprechenden Empfehlungsschreiben bedenken . Auch in
löiesem Jahre hüben wir uns zur rechten Zeit , L. i . schon
vor einigen Monaten , mit der Bitte um Gewährung
eines Erholungsurlaubes an die Prinzipalität gewendet
und wie die bei uns eingegangenen zahlreichen Zu¬
schriften beweisen , auch wieder diesmal schöne Erfolge
damit erzielt . Aus vorerwähnten Gründen halten wir
es nicht für passend , nochmals in diesem Jahre an die
Prinzipalität in der gleichen Sache Heranzutreten ."

— Reichsgericht . Wegen Körperverletzung im Amt
und Bedrohung hatte das Landgericht Wiesbaden den
Lehrer G . in K a tz c n el n bo gen zu einer Gesamtstrafe
von 60 M . verurteilt . Der Angeklagte hatte auf der
Straße einen Schulknaben F . bei einer Ungchörigkeit er¬
tappt und darauf den Knaben auf dem Schulhof ge¬
schlagen und mit dem Fuß getreten . Dann hat er auch
den Bruder des Knaben gezüchtigt . Gegen das Urteil
hatte der Angeklagte Revision eingelegt , welche aber das
Reichsgericht als unbegründet angesehen und verworfen
hat . Auch die von dem Vater der Mißhandelten , welcher
als Nebenkläger zugelassen war , eingelegte Revision
wurde verworfen . — Wegen Vergehens im Amt hatte
das Landgericht Wiesbaden den früheren Stadtsekretär
R . aus Lorch zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt,
teilweise wurde er von den unter Anklage erhobenen
Delikten freigesprocheu . Der Angeklagte hatte unbefug¬
terweise Briefschaften geöffnet . Nicht nur der Ange¬
klagte , sondern auch die Staatsanwaltschaft hatte Revision
gegen das Urteil , soweit es freisprach , eingelegt . Das
Reichsgericht hat diese Revision für begründet angesehen.
Das Urteil wurde insoweit es den Angeklaaten in zwei
Fällen freispricht , aufgehoben , und insoweit die Sache
zur nochmaligen Verhandlung an die Vorinstanz zurück¬
verwiesen . Die Revision des Angeklagten wurde ver¬
worfen.

— Ein großer Radau spielte sich gestern nachmittag
in dem Zuge , der um 5 Uhr 84 Min . von hier nach
Frankfurt a . M . fährt , ab , und war veranlaßt von vier
Mannheimer Schiffern , denen der Alkohol in den Kopf
gestiegen war . Sie lärmten entsetzlich und belästigten
und ängstigten die Mitreisenden . Von Castel aus wurde
nach Höchst telegraphiert , daß die Störenfriede festzunch-
men seien . Als der Zug auf der Station Höchst einlief,
erwartete die Übeltäter ein Schutzmann . Drei der
Männer ergaben sich, doch der vierte leistete verzweifel¬
ten Widerstand und konnte nur mit Hilfe eines größe¬
ren Polizeiaufgebots bewältigt werden.

— Überfahren wurde an der Ecke der Oranienstraße
and des Kaiser Friedrich -Rings heute mittag .1 Uhr ein
Fuhrmann von seinem eigenen Fuhrwerk . Der Ver¬
unglückte , der ziemlich schwer verletzt sein soll, wurde
von der Sanitätswache in das Krankenhaus gebracht.

—. Kurhaus . Bei dem großen Kurhaus - Garten¬
fest  übermorgen Sonntag wird ein Feuerwerk - Pro¬
gramm  von besonderer Reichhaltigkeit zur Ausführungkommen.

— Sommerfest der freisinnigen Volkspartei . Der Wahl¬
verein der freisinnigen Volkspartei wird gemeinschaftlich
mit dem „Verein der liberalen Jugend " am Mittwoch, den
10. Juli , bei Restaurateur John , „Unter den Eichen", das
diesjährige Sommerfest begehen. Die Festlichkeit soll bei
jeder Witterurig ftattftnden , bei rurgünstigem Wetter im
Saale . Näheres im Inseratenteil.

— Das Wartturmfest des „Verschönerungsvereins ", das
wegen ungünstiger Witterung vergangenen Sonntag nicht
abgehalten werden konnte, ist auf nächsten Sonntag , den
14. Juli , verlegt . Hoffentlich macht dann der Himmel ein
fröhlicheres Gesicht!

— Das Gauturnen des Turugaues Wiesbaden , das wohl
rm vorigen Sonntag begonnen hatte , mutzte wegen des gegen
10 Uhr morgens einsetzenden Landregens , der 3 Tage unauf¬
hörlich anhielt , abgebrochen werden und soll nun am nächsten
Sonntag , den 7., und Montag , den 8. Juli , auf dem einge-
sriedigten großen Festplatz (Exerzierplatz , Schierfteinerstraßes
stattfinden . Das Programm sieht vor : Sonntag , nachmittags
3 Uhr : großes Schauturnen , Aufmarsch und Freiübungen
der Schüler der Vereine und die für das 11. deutsche Turn¬
fest bestimmten Keulenübungen . Es wird ein Massenaufgebot
Der Jugend beiderlei Geschlechts und der Aktiven, die die
drei hiesigen größeren Vereine unterrichten , sein und für alle
Freunde der Turnsache geradezu eine Sehenswürdigkeit wer¬
ben . Außerdem finden Konzerte und Volksbelustigungen

statt . Die Preisverteilung wird abends gegen 8 Uhr vor sich
gehen. Montags , ab 3 Uhr nachmittags , finden dann Wett¬
spiele der Turnschüler und ebenfalls Konzert statt . Hoffen und
wünschen wir , daß diesmal das schöne Vorhaben vom,Wetter
recht sehr begünstigt werde und ein starker Besuch die Fest¬
ung Gauleiter für ihre Mühen entschädigt. Die bereits ge¬
lösten Karten behalten ihre Gültigkeit.

— Lehrerinnen -Verein für Nassau, E. B. Samstag , den
6. Juli , findet die Monatsversammlung auf der „Rhein¬
höhe" statt.

— Der Wiesbadener Lehrerverein hält seine nächste
Monatsversammlung Samstag , den 6. d. M ., im Hotel „Zum
grünen Wald " ab . Die Tagesordnung sieht vor einen Bortrag
des Herrn Kollegen Jordan  über das „Mittelalterliche
Wiesbaden ", die Erledigung wichtiger Vereinsangelegenheiten
und die Wahl zweier Mitglieder m die Lcsebuchkommission.

— „Nach § 11 deS Prcßgesedes ", so wird uns geschrieben,
„ersuche ich Sie um sofortige Berichtigung der mich be¬
treffenden Notiz in Ihrem „Tagblatt " vom Samstag , die mir
erst jetzt zu Gesicht kam, da ich mich nur in meinen Muße¬
stunden mit Zeitungslektüre befasse und für gewöhnlich
Besseres zu tun habe. Sic behaupten , ich sei eine Äffin , säuge
Katzen, wohne am Tennetbach und hieße Hansel . Punkt 1,
2 und 3 stimmen, aber ich bin nicht Hansel , sondern „Karlchen"
getauft , obgleich ich weiblichen Geschlechts bin . Mit der
Bitte , diesen Umstand in entsprechender Weise zu berichten,
zeichne ich Hochachtungsvoll: Karlchen, Äffin ."

— Güterrechtsregister . Die Eheleute Maurerparlier
August Butzbach zu Biebrich und Maria , geb. Schnek, haben
Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden die Ehefrau des Alt¬
händlers Oswald Luckenbach,  Josephine , geb. Haas , ge¬
boren am 17. Mai 1884, wegen Hehlerei , der Händler Georg
Rath,  geboren am 29. -November 1863 zu Zeilsheim , wegen
Betrugs , der Gärtner - Johannes Schmidt,  zuletzt in
Biebrich a . Rh., geboren am 10. Dezember 1857 zu Ober¬
moschel, wegen Betrugs , der Wasserhändler Friedrich Kraus
zu Dotzheim, geboren daselbst am 31. März 1872, wegen Be¬
trugs , und die Ehefrau des Kaufmanns Gustav Zins er,
wegen Nötigungsversuchs , Beleidigung und vorsätzlicher Sach¬
beschädigung. Die Zinfer ist „Chiromantin ".

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Zu dem morgen abend im Kurgarten statt¬

findenden M a s s en - Militärkonzert  wird mit be¬
trächtlichem Kostenaufwande für die Kurverwaltung das
südliche Musikzelt derart vergrößert , daß sämtliche Kapellen
darin Platz finden , zunächst die Jnfanteriekapellen , während
die Kavalleriekapellen , welche sich bei den großen Gesamt-
Aufführungen gleichfalls in das vergrößerte Musikzelt be¬
geben, zunächst in dem nördlichen Musikzelt gemeinschaftlich
spielen. In die Direktion der verschiedenen Aufführungen
teilen sich die Königlichen Musikdirigenten Gottschalk, Muschke,
Fehling , Schleifer , Barche, Schulz, Rühlemann und Lischke.
Bei ungünstiger Witterung finden sowohl das nachmittägliche
Doppel-Militärkonzert wie die abendliche Massenaufführung
im großen Konzertsaale statt . Vorzugskarten für Abonnenten
werden nur bis Samstagmittag 1 Uhr ausgegeben , weshalb
es sich empfiehlt , mit deren Lösung nicht zu zögern.

* Walhalla -Theater . Wie bereits bekannt gegeben, findet
Samstag die Erstaufführung der Operetten -Rovität „Das
Jungfernstift " statt . Diese Novität hat überall , wo sie bis¬
her gegeben wurde , einen vollen durchschlagenden Erfolg . In
Magdeburg ist das Werk annähernd hundertmal aufgeführt.
Auch hier hat sich's Herr Direktor Norbert angelegen fein
lassen, das denkbar Beste zu bieten . Die Ausstattung ist" im
eigenen Atelier angefertigt und läßt sich schon jetzt sagen,
daß dieselbe sehr geschmackvoll ist und sich würdig dem Rahmen
des bisher Gebotenen anpaßt.

* Reichshallen-Theater . Wie wir bereits berichteten,
gastiert Madeleine  bis 8. Juli . Das Haus ist täglich
ausverkauft und das Interesse des Publikums an Madsleine
nimmt zu. Dieselbe arbeitet mit dem grüßten Erfolge . —
Am 1. Juli sind P . Rohrs „L u st i g e Sachse n " zu ihrem
vierwöchigen Gastspiele in das Reichshallen-Theater einge¬
zogen. Das Ensemble besteht aus 9 Personen , die sowohl auf
dem Gebiete des Quartettgesanges als auf dem des humo¬
ristischen Vortrags durchaus Bemerkenswertes leisten. Das
komische Fach wird neben dem Leiter des Ensembles Paul
Rohr  noch von Herrn Kohl  vertreten . Des elfteren Bor-
träge wirkten infolge der vortrefflichen Mimik und des
sächsischen Dialekts geradezu zwerchfellerschütternd, und das
Ensembe besitzt in seinem Leiter , wie sich auch bei den
Ensembleszenen herausftelltc , einen überaus verwendbaren
Darsteller . Ms Vertreter des humoristischen Gesangs sind
die Herren Rohr , Bergemann , Werner und Lucas zu er¬
wähnen , welche mit ihrer humoristischen Gesangsguadrille
ausgezeichnet abschnitten . Als Pistonsolist ließ sich Herr
Lucas mit einigen klangschön, vorgetragenen Konzertstücken
hören. Herr Renavd ist ein vorzüglicher Soubrettendarsteller
der seine Lieder mit Schick und Eleganz zum Vortrag bringt!
Recht gute Humoristen sind ferner Herr Werner , Herr Martell
und Herr Bergemann . Die größte Heiterkeit riefen die Bur¬
lesken : „Eine Theaterprobe " und „Der Stabstrompeter ",
welche sehr flott und exakt gespielt wurden , hervor . Zum
Schluß sei noch des Kapellmeisters Herrn Gehring gedacht,
welcher sämtliche Nummern am Klavier vortrefflich begleitete.
Jede Nummer wurde von dem sehr zahlreich erschienenen
Publikum durch lebhaften Applaus ausgezeichnet. Wir
können dem Publikum einen Besuch des Reichshallen-Theaters
aufs wärmste empfehlen.

* Na (säuischer Kunstverein . Neu ausgestellte Bilder : Bon
C. Schmidt -Goergens in Wandsbeck 3 Bilder : „Rote Nelken"
„Weiße Azalien und „Stilleben ". - Von C. C. SÄirm in
Berlin 2 Bilder : „Aus der Lüneburger Heide" und . Bei
Horten in Norwegen ". Von P . P . Müller -Werlan in Godes¬
berg 2 Bilder : „Sommerregentag am Rhein " und „Eifeldorf-
sträße ". Bon H. Hartung in Coblenz 1 Bild : „Frühlings¬
landschaft am Oberrhein ". Von K. Bartels in Bernau ein
Bild : „Im Bergschatten ". Von K. Muttern in Berlin ein
Bflö : „Vergißmeinnicht und Schwertlilien ".

Nassanische Nachrichten.
? ? NiedersclterS , 4. Juli . Das neunjährige Töchterchen

des Maurers Jakob Falkenbach  Hierselbst, dessen Kleider,
wie bereits berichtet, gestern in eine'm finnt » o;„
üurgerstraße t n
an den Folgen

, einem Hause in der Lim-
Brand gerieten.  fit heute vormittag
seiner schweren Verletzungen g e st o r b e n.

— Der ©emeinoeredmet I . H a r tmann zu Eisenba  ch
ist von der Auffichtsbehorde vorläufig vom Amte suspendiert
worden. Die Maßregel steht vermutlich mit dem kürzlich ge¬
meldeten Diebstahl der Gemeindekafse rn Eisenüach im Zu¬
sammenhang , wobei über 1300 M. entwendet worden sein
sollen. Ein Sohn des ,Hartmann fand " nachträglich ein
Restlein des Geldes in einem Winkel, in den ein Dieb sicher¬
lich keinen Hundertmarkschein gesteckt hätte . Gerade dadurch
lenkt der Gemeindercchner den Verdacht auf sich selbst.

i. Limburg , 4. Juli . Die diesjährige Generalver¬
sammlung des Westerwaldklubs  findet am
14. Juli d. I . rn Unkel  a . Rh. statt . Die Versammlung
wird sich u. a . mit , der Einrichtung von Schul er '-
herbergen  zu beschäftigen haben. Mit der Generalver¬
sammlung des Klubs , die übrigens eine „Wander -Versamm-
lung " ist, wird das 25jährige Jubiläum des Berschönerungs-
und Verkehrsvereins Unkel verbunden sein. Aus dem Haus¬
halt - Voranschlag  des Klubs für 1908, der mit 4691 M.
in Einnahmen und Ausgaben abschließt, ist zu entnehmen,
daß für Wegemarkierungen 400 Pt ., für die Wanderkarte
100 M., für den Westerwaltführer 200 M., für die Vereins¬
zeitschrift 200 M., für den Turmbau Salzburgerkopf 1000 M.,
als Zuschuß zum Westerwaldmuseum in Marienberg 150 M.
und zur Errichtung von Schülerherbergen 300 M. aufgewendet
werden sollen- Es darf aber auch bemerkt werden, daß der
Verein ans seinen kleinen Unternehmungen verhältnismäßig

recht schöne Profite zieht : so träat ihm z. B. der Westerwald¬
führer 900 M. ein und die Postkarten liefern einen Ertrag
von 400 M- Die Beiträge von Landaemeinden belaufen sich
auf 321 M„ die der Städte auf 560" M-, die Beiträge der
Einzelmitglieder sind mit 800 Ml und die der Untervereine
mit 600 M. angegeben.

in . Vom Mittelrhein , 4. Juli . Unheimlich stark tritt in
den Waldungen des Mittelrheins in diesem Jahre der
Borkenkäfer  auf . Allenthalben zeigt sich der Schädling
und das in gewaltiger Zahl . In den Eichenwaldungen zeigt
sich der E i che n w i ckI e r in riesiger Menge , überall an den
Blättern der Eichen sitzen Hunderte und Aberhunderte der
kleinen Motten ; die Blätter sind vollständig zerftessen.

,W. Montabaur , 4. Juli . Eine Versammlung ehemaliger
Schüler des Kaiser Wilhelm - Gymnasiums beschloß, am
2.  September d. I . hier ein Studien - Erinnerungs-
f eft zu veranstalten. Alŝ Vorsitzender des Orts-Festaus¬
schusses wurde Herr Dr . Spies,  als Schriftführer Herr
Assessor Jsber 't gewählt . Aus dem erlassenen Aufruf
an die früheren Schüler des Gymnasiums erwähnen wir
folgendes : „Ehemalige Montabaurer Pennäler beabsichtigen
am 2. September ü. I . _in dem „Westerwälder Athen" zu¬
sammenzukommen. Bei dem großen Interesse und dem dank¬
baren Andenken, das die meisten Montaborini ihrer alten
Bildungsstätte bewährt haben, ist eine rühmliche Beteiligung
zu erwarten . Gilt es doch, im trauten Freundeskreise schöne
Jugenderinnerungen aufzufrischen und die Jugendfreund-
schaft zu befestigen. Bon den etwa 2500 früheren Schülern
und 760 Abiturienten der Anstalt sind nur gegen 1200 Adressen
bekannt . Es ist daher die Mitwirkung jedes einzelnen
nötig , um dem Aufrufe eine weite Verbreitung zu ver¬
schaffen. Behufs rechtzeitiger Vorbereittingen werden die
ehemaligen Montabaurer Pennäler gebeten, sich bis zum
15. August bei Herrn Dr . SpieS oder Herrn Assessor Jsbert
anzumelden , sowie Wünsche betr . Wohnung und Mittagessen
zu äußern . Das „Festprogramm"  sieht Sedanfeier des
Kaiser Wilhelm - Gymnasiums , musikalischen Frühschoppen,
FestaktuS zu Ehren der ehemaligen Schüler in der Aula des
Gymnasiums , Festzug mit Musik durch die Hauptstraßen,
Militürkonzert in Hämmerleins Garten und Kommers vor.

Aus der Umgebung.
??  Mainz , 4. Juli . Seit Wochen wird in Kommissions¬

sitzungen der Anbau zur „S tad  t h al  I e" behandelt.
Der Pächter der Restaurationsräume , Herr Böckemeier,
früher in Wiesbaden,  hatte eine Erhöhung seiner
Jahrespacht um 8000 M. bei Zustandekommen des" Projekts
freiwillig angeboten und da die Kosten des Baues sich auf
160 000 M. mutmaßlich stellten, wäre mit der erhöhten Packsi-
jmimte die Verzinsung des Kapitals gesichert gewesen. Dieses
Anerbieten trug mit dazu bei, daß der Anbau von den Bau-
und Finanzkommissionen empfohlen wurde und somit ivaren
Aussichten vorhanden , daß das Projekt in der nächsten Stadt-
verordnetensitznng eine geneigte Beurteilung finden werde.
Doch man soll den Tag nicht vor dem Abend loben und ein
Bauprojekt nicht zur Annahme vorlegen wollen, bei dem die
Pläne ein ganz bedeutendes Häkchen haben ! Die „Mainzer
Neuesten Nachrichten" schreiben heute unter der Spitzmarke:
„Aus . der C.hronit von Schöppenstedt: „Schöppen¬
stedt liegt bekanntlich an einem großen und schönen Strom.
Man hatte leider lange versäumt , diesen Strom im Interesse
der Bewohner Schöppenstedts nutzbar zu machen und nun
ging man endlich kräftig vor, das Versäumte nachzuholen.
Es sollte eine Terrasse in der Nähe des Stromes derart um-
gebaut werden , daß man von ihr aus einen herrlichen Blick
über den Strom und weit in die Lande hinaus genießen
konnte. Das Projekt wurde ausgearbeitet und vorgelegt, von
den verschiedenen Kommissionen bejubelt und einstimmig gut¬
geb ersten, und so wäre alles in schönster Ordnung , wenn wir
nicht in Schöppenstedt wären . ES fand sich nämlich, daß
unter der seitherigen Terrasse ein in dem Projekte niSt vor¬
gesehener Längskanal läuft , der eine weit stärkere Funda¬
mentierung des projektierten Umbaues und naturgemäß auch
weit größere Ausgaben als vorgesehen, erheischt. Anderwärts
Latten sich die „hoch" und „tief " liegenden Ämter vorher ins
Einvernehmen gesetzt und dadurch wäre eine derartige nach¬
trägliche unangenehme Entdeckung nicht gut möglich gewesen.
Man hat in Schöppenstedt leider kein Glück mit den Um¬
bauten . Die braven Schöppenstedter aber , die sich schon so
sehr auf die Terrasse gefreut haben, können jetzt noch eine
Zeit lang warten und anstatt auf den schönen Strom vorerst
noch in den Mond gucken! So geschehen zu Schöppenstedt im
Jahre deS Heils 1907." übrigens ist dem Projekt , wenn es
an den erwähnten Umständen scheitern sollte, keine Träne
nachzuweinen. Die „Stadthalle " ist an und für sich kein be¬
sonders schönes Bauwerk . Nur die Konstruktion der Decke
im .Hauptsaal , die bloß Seitenstützpunkte hat , sich vollständig
frei wölbt, zeigt des Erbauers Künstlerhand . Von der süd¬
lichen Seite iEingcmg) aus betrachtet wirkt der Bau wie eine
riesige Schildkröte,  flach , ohne jedes Bestreben zur Höhe.
Schlösse sich nun an dieses schuppenartige Gebilde auf der
einen Seite ein weiterer flacher, unorganischer Seitenbau,
so wäre der Eindruck noch wesentlich ungünstiger . Die Non¬
chalance, mit der man die Angelegenheit behandelt zu haben
scheint, hätte in diesem Falle das Gute , Mainz vor einer
architektonischen Mißgeburt schlimmster Sorte zu bewahren.

in . Bingen , 4. Juli . Die B l a t t e r n e r kr a n ku n g e n .
die kürzlich an mehreren Orten des Großherzogtums borge¬
kommen sind, haben die Gesundheitsämter veranlaßt , strenge
Maßnahmen anzuordnen . Die Bürgermeistereien sind ver¬
pflichtet, den Zugang von Arbeitern , Ausländern , in welchen
der allgemeine Impfzwang überhaupt nicht besteht oder erst
im Laufe des letzten Jahrzehnts eingeführt worden ist, sofort
den zuständigen KreisgesundheitZämtern zu melden . Diese
lassen dann umgehend Schutzpockenimpfungen auf Staats¬
kosten vornehmen . Für Hessen kommen hauptsächlich Italiener
in Betracht , sowie russische Saisonarbeiter.

rs . Coblenz, 4. Juli . Ein hiesiger Gelegenheitsarbeiter,
der erst kürzlich zu einer vierwöchigen Gefängnisstrafe und
zur Überweisung an die Landespolizeibehörde verurteilt
worden war , weil er nicht für seine Familie sorgte, geriet
gestern vormittag mit seiner Frau in heftigen Streit . Der
Unmensch  versetzte der Frau nicht weniger als fünf
Stiche in den Hals  und in die Schultern , so daß diese
sehr schwer verletzt wurde . Der Täter , der schon ein recht
bewegtes Leiben hinter sich hat , wurde verhaftet , hat sich jedoch
im Polizeigesängnis kurz nach seiner Einlieferung am
eigenen Hemde erhängt.  Die Leiche des Selbstmörders
wurde noch gestern abend auf den städtischen Friedhof be¬
fördert.

88. Braunfels , 4. Juli . Herr Förster Esch  im hiesigen
„Tiergarten " feierte im Kreise seiner Familie und Freunde
sein 50jähriges Dienstjubiläum.  Die Familie
Esch steht schon nahezu 100 Jahre in fürstlichen Diensten,
denn auch der Vater des Jubilars war 40 volle Jahre bei
unserem Fürstenhause bedienstet. Zwei Brüder des Jubilars
sind, wie die „Cobl. Ztg." berichtet, ebenfalls 46 und 44 Jahre
im Solms -Braunfelsschen Forststd renste tätig,

!c. Gießen , 4. Juli . Der Provinzialtaa für Oberbessen
hat die Gewährung eines Geldgeschenks von 20000
M ark  an die L a n d esu  n i v e r s i t ä t anläßlich der Feier
ihres 300jährigen Jubiläums beschlossen.

bis . Marburg , 4. Juli . Herr Oberlehrer Dr . Glaser
hier erhielt den Drez -Prers der philosophischen Fakultät der
Univerfitat Gießen bei der diesjährigen Bearbeitung der ge¬
stellten Preisaufgaben zuerkannt.

Kpsrt.
* Eine Gesellschaftsreise ab Frankfurt V M. zum

Berbandstag „Deutscher Tourrsten -Vereine " in Anna-
berg i. Erzgebirge ist vom 22. August bis 2. September
1907 geplant . 12 Taget Kosten ca. 170 M., inkl. Rund-
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rersebtllett 3. Klasse. Anmeldungen sind an Herrn Wil¬
helm S t a u f f e x,  Frankfurt a. M.-S, , Textorstratzc 86,2.,
zu richten. Auch Damen können an der Tour teilnehmen.

* Stuttgart , 4. Juli . Das dritte Rennen des hiesigen
M ot o r r a d k-l u b s , das am 7. Juli aus der etwa
8 Kilometer langen Strecke Stuttgart -Solitüde statt-
finldcn sollte, ist von der Regierung verboten  worden.
Das Rennen hatte in den beiden letzten Jahren stattge¬
funden.

sr. Die englischen Lawutcunis -Meiftcrschaften wurden
am letzten Spieltage namentlich im Herren -Doppelspiel
lebhaft gefördert . Das interessanteste Spiel war das¬
jenige zwischen Bealy -Wright -Karl Behr und A. W.
Gore-Garrett , die 8—10, 4—6, 6—1, 6—8, 6—2 unterlagen.
In der zweiten Runde , siegten ferner McNair -Thomas
gegen Crowley -̂D .P . Rhoöes 6—2, 8—6, 8-—10, 6—8, 6—8,
Castagli-Ritchie gegen Hotham-Pipon 6—0, 6—1, 6—2,
Warö-Stewarö gegen Wilson Fox-Robinson 6—2, 6—8,
6—4, F . G. und A. H. Lowe gegen Eaves -Ball Greene
6—4, 5—7,1—6, 6—3, 8—6, und Casöagli -M. I . G. Ritchie
gegen Prebble -Pollard 8—4, 6—4, 6—2. Während um die
Herren -Meisterschaft nicht gespielt wurde , siegten in der
dritten Runde der Damen -Meisterschast Miß Wilson
gegen Miß Eastlake Smith 6—1, 6—4 und in der vierten
Runde Miß May Sutton gegen Miß Meyer 6—0, 6—3,
Miß BoswortH gegen Miß Brown 6—1, 6—2, und Mrs.
Hillyardg gegen Johnson 6—2, 6—3.

sr . Wertvolle StntenankLnse in England . Auf der am
Montag in Newmarket begonnenen Auktion von Mutter-
stnten wurde für deutsche Rechnung eine Reihe von An¬
käufen gemacht. Von deutschen Züchtern waren anwesend
Herr v. Oertzen, Freiherr S . A. v. Oppenheim, Graf
Seidlitz -Sanöreezki , Herr Snlzberger , Herr Hantel und
Herr v. Schmieder. Als Hauptkäufer trat öer Norddeut¬
sche Zuchtvereiu auf , der fünf Stuten im Gesamtwert von
82,600 M. erwarb . Am teuersten wurde Affinity von
Juggler mit 83 000 und Royal Maze v. Roayal Hampton
mit 25 000 Mark bezahlt. Weitere Erwerbungen machten
.Herr v.  Schmieder , Herr v. Lang--Puchhof, Herr Hantel
und Freiherr v. Oppenheim.

i Gerichts saal.
Wiesbadener St ra flamme r.

Betrug.
Der Kaufmann Gustav Mittel  dahier ist vorn

Schöffengericht wegen Betrugs mit 3 Monaten Gefäng¬
nis bestraft worden auf Grund folgenden Tatbestandes.
Bei der Ehefrau Johanna Weiß in Sonnenberg , einer
Frau , die sich aus dem Ertrag eines kleinen Lebens¬
mittelgeschäftes recht kümmerlich ernährt , erschien eines
Tages der Angeklagte und teilte ihr mit, es sei ein Paket
mit Wurst an sie abgerichtet. Es liege ein Versehen vor.
Sie möge die Sendung annehmen,' er werde sie später
abholen lassen. Das geschah denn auch. Nicht wenig aber
war die Frau erstaunt , als später auch die Rechnung, auf
ihren Namen ausgestellt , cinging . Sie ersuchte Mtttel
um Aufklärung . Dieser versprach, die Sache regeln zu
wollen, da er noch Guthaben an die Firma habe. Er
berichtigte jedoch die Rechnung Nicht, und es wird der
Ehefrau W. nichts anderes übrig bleiben , als Zahlung
zu leisten. Mittel , welcher in dieser Zeit der Vertreter
der Firma war , hatte , wie sich später ergab , die Wmrst-
waren ausdrücklich für die Frau bestimmt. Von Mittel
ist die Berufung wider das Erkenntnis ««gemeldet wor¬
den, weil er bestreitet, die Waren in Empfang genommen
zu haben . Nach einem hente gefaßten Beschluß werden
zur weiteren Aufklärung des Tatbestandes Zeugen ge¬
laden.

Ein Hanskrieg.
Der Fabrikarbeiter Anton Z e i l i n g e r von H ö ch st

und seine Ehefrau leben in Unfrieden mit einem Haus¬
genossen, von dem sie am 13. Februar hörten , daß er über
sie üble Reden geführt habe. Um ihn zur Rede zu stellen,
marschierten sie am 14. FeBruar zusammen vor seiner
Wohnung ans , schlngen auf einen jungen Mann , der
ihnen öffnete, gleich mit einem Gnmmischlanch ein, folg¬
ten ihm in die Wohnung , warfen ihn auf ein Bett und
mißhandelten ihn dort zum Erbarmen . Ein Schöffenge¬
richtsurteil hat von den Eheleuten jedem eine 14tägigige
Gefängnisstrafe zudirticrt , heute wird ihr Rechtsmittel
zurückgewiesen. _

* Es gibt noch gute Menschen. Herr Schreinermeister
August Grün  von hier , der dieser Tage von der hiesigen
Strafkammer  zu einer dreimonatigen Gefängnis¬
strafe verurteilt worden ist, möchte gern festgestellt haben,
daß er „nur das Opfer eines Geldmenschen" gewordcst
sei. Nicht er habe den Wechsel, der ihm durch einen Irr¬
tum ins Haus gebracht worden war , zu Geld gemacht,
sondern einer seiner Gläubiger , der auch Wer die ganze
Summe verfügt , so daß er, Grün , keinen roten Pfennig
gesehen habe. Er habe seinen Namen erst auf das Papier
gesetzt, als man ihm versicherte, der Wechsel sei sicher für
ihn bestimmt. Auch gegen das jüngste Erkenntnis der
Strafkammer habe er Revision beim Reichsgericht ange¬
meldet.

* Mainz , 4. Juli . (Zweite Strafkammer .)
Der vorbestrafte 21jährige Schlosser Gg. Weither  aus
Mommenheim , wohnhaft in B i e r sta ö t bei W ie s-
baden,  stattete am 29. Mai seinem Onkel in Mommen¬
heim einen recht unangenehmen Besuch ab. Während der
Onkel sich mit den anderen Hausbewohnern , bis auf den
schwerhörigen Großvater , aus dem Felde befand, schlich
sich der Angeklagte in das Haus , erbrach im Wohnzimmer
mit seinem Taschenmesser ein Wandschränkchenund stahl
daraus 110 M„ sowie eine Taschenuhr mit Kette. Das
tzfeld verjubelte er hier , legte sich dann auf eine Bank
am Rhein und schlief ein. Er behauptet, die Uhr mit
Kette sei ihm bei«dieser Gelegenheit gestohlen worden.
Er wurde noch an demselben Tage festgenommen. Das
Gericht verurteilte den Angeklagten zu 9 Monaten Ge¬
fängnis und 8 Jahren Ehrverlust.

h. Berlin , 4. Juli . Hente nachmittag füllte der Ge¬
richtshof das Urteil im Wucherprozeß  gegen den
.Direktor " Knbernutz. Der Angeklagte wurde zu P/z

WresdKSLAeL ' Oagblatt . Abend -Ausgabe , 1. Blatt . Nr . 308.

Jahren Gefängnis verurteilt , 1 Jahr der Untersuchungs¬
haft wurde als verbüßt erachtet.

h . Berlin , 5. Juli . Ein großer Mißhandlungs-
Prozeß  kam gestern vor dem Kriegsgericht der
l . Garöedivision zur Verhandlung . Unter der schweren
Anklage, sich in mindestens 69 Fällen an Untergebenen
vergangen zu haben, saß der noch junge U n t e r 0 f ' i -
-zier Seide  vom Garde -Füsilier -Regiincnt auf der
Anklagebank. Außerdem wurden ihm noch je drei Falle
des Mißbrauchs der Dienstgewalt und vorschriftswidriger
Behandlung Untergebener sowie zwei Fälle von Unter¬
schlagung zur Last gelegt. Das Kriegsgericht erachtete
den Angeklagten für überführt und verurteilte ihn zu
einer Gesamtstrafe von einem Jahr Gefängnis . — Zu
4 Wochen Mittelarrest wurden außerdem vom Kriegs¬
gericht wegen einer Reihe von Mißhandlungen Unter¬
gebener die Unteroffiziere Hahn und Koschty vom Kriegs¬
gericht verurteilt.

h. Brüssel, 4. Juli . Im Prozeß Waddington sprach
auch heute der Verteidiger Huysman . Er führte aus,
der Angeklagte habe die Tat nicht mit Vorbedacht began¬
gen, das beweise er damit , daß er zuerjt an ein Duell ge¬
dacht habe. Der zweite Verteidiger Janson richtete hef¬
tige Angriffe gegen den verstorbenen Balmaceda . Die
widersprechenden Aussagen Fräulein Waddingtons seien
auf das Schamgefühl zurückzuführen, ihre Geheimnisse
vor den Gerichtsbehörden aufgedeckt zu sehen.

Kleine Chronik.
Der Juwelenrauh des Schauspielers Felix Lütte,

von dem wir schon berichteten, scheint weit umfangreicher
zu fein , als anfangs angenommen wurde . Außer den
am meisten geschädigten Juwelieren in Wien und Nürn-
berg, die allein für 800 000 M. Juwelen einbüßteu,
melden sich immer neue Opfer . Die Nachricht, daß eine
in Brüssel norgenommene Verhaftung mit dem Jnwelen-
dieüstahl Lüttes in Verbindung stehe, erweist sich als
irrig.

Der wiedergesundene Bürgermeister . Der vermißte
Bürgermeister Dr . Böcksch aus Oppeln befindet sich
wohlbehalten wieder bei seiner Familie : er hatte eine
kurze Verguügungstour unternommen und während
derselben drei Tage lang seine Angehörigen ohne Nach¬
richt geraffen, die daher befürchteten, daß ihm etwas An¬
gestoßen sei.

Auf dem Erbeskopf in der Eifel , dem höchsten Punkt
der Rhcinprovtnz , trat Mittwoch Schneefall ein.

Erdbeben. Das von der Hamburger Hauptftation
für Erdbeben am Dienstag verzeichnete EÄbeben hat
tan Norden Afrikas ftattgefnnden . Der Hanptherd des
Erdbebens , welches alle Notierungen der letzten Zeit
übertrifft , ist voraussichtlich in Mittelagypten zu suchen.
Die Stärke des Erdbebens erreichte diejenige von San
Francisco.

Untergegangen . Der am Schlepptau des der Ham¬
burg -Südamerikanischen Dampfschissahrtsgesellschast ge¬
hörenden Dampfers „Cordoba" hängende Schlepper „Sao
Benko" ist im Biskayabufen untergegangen . Der
Kapitän und die aus sechs Mann bestehende Besatzung ist
ertrunken.

Ein ungetreuer Buchhalter . Buchhalter Albrecht in
der Gumm iivar enfabr if Gelnhausen wirvde wegen
Unterschlagung von 30 000 M . in Untersuchungshaft ge¬
nommen.

Fabrikbrand . In der M.-Gladbacher Spinnerei
von Klauser zerstörte Feuer im Mischraum größere
Baurmvollnrengen . Der Schaden wird auf 30 000 M. ge¬
schätzt: der Betri -ch ist nicht gestört.

Zyklon. Großer Schaden ist in Dallas (Texas ) durch
einen Zyklon angerichtet worden . Biele Ortschaften
wunden zerstört, zahlreiche Häuser stürzten ein. Ob
Mcnschenverlustc zu verzeichnen sind, ist noch nicht fest¬
gestellt. _

Arbeiter- und Lohnbewegung.
lad. Bielefeld , 4. Juli . 4 00 Näherinnen  öer

Wäschebranche(Hausgewerbetrerbenöc ) im Kreise Herford
haben wegen Lohndifferenzen die Arbeit niedergelegt.

hd. Zwickau, 4. Juli . Die Lage im hiesigen B e r g -
revier  verschärft sich immer mehr. Die Revierkom¬
missionist jetzt zum zweiten Male an den hiesigen Verein
für bergbauliche Jutereffen herangetreten mit dem Er¬
suchen, mit ihr über die bekannten Forderungen der
Arbeiterschaft zu verhandeln . Der Verein für bergbau¬
liche Interessen hat das Ansuchen zum zweiten Male ab-
geleHnt. Eine allgemeine Delegiertenkonferenz der
sächsischen Reviere ist für den 2. August nach Chemnitz
einberufen.

hd. London, 4. Juli . Nach einer Meldung des „Daily
Expreß" aus Chicago  haben die dortigen Tele-
graphisten  beschlossen, als Zeichen ihrer Synrpathie
mit den streikenden Telegraphisten in San Francisco
und zur Besserung ihrer eigenen Lage ebenfalls zu
streiken. Chicago ist ein für das ganze Land so bedeu¬
tendes Telegraphcnzcntrum , daß dieser Streik für Han¬
del und Gewerbe die schlimmsten KonseguSuzen nach sich
ziehen muß . Die Lage ist so ernst, daß Roosevelt den
Arbeitskommissär Mr . Neill beauftragt hat, sich nach
Chicago zu begeben und zu versuchen, den drohenden
Konflikt beizulegen.

Letzte Nachrichten.
Depeschenbureau Herold.

Paris , 3. Juli . Nach einer amtlichen Statistik hat
die Herabsetzung des Briefportos von 15 auf 10 Centimes
für die Zeit vom April bis September vorigen Jahres
ein Defizit  von 26 Millionen Frank ergeben.

Paris , 5. Juli . Aus N a r b 0 n n e wird gemeldet,
daß in öer gestrigen geheimen Sitzung der absolut Un¬
versöhnlichen  unter den Präsidenten der Winzer-
Ausschüsse beschlossen wurde , vom passiven Widerstand
zum aktiven überzugehen.  Kerner der Teil¬

nehmer wollte nach der Sitzung auch nur anöeuten , nrit
welchen Mitteln fortan gekämpft werden soll. Alle der
Mäßigung  bezichtigten Elemente waren von der
Sitzung ausgeschlossen.

Moskau , 5. Juli . Inmitten öer Stadt beschlag¬
nahmte die Polizei eine Geheimöruckerei, in welcher die
revolutionäre Zeitung „Borba " sowie revolutionäre
Proklamationen an die Bauern gedruckt wurden . Drei-
Frauen und ein Mann wurden verhaftet . Die Ber-
hafteten weigern sich, jede Auskunft über ihre Perlon
zu geben. .

Mailand , 5. Juli . Die letzten Verhaftungen in
Ferrara haben eine Abnahme der Agitation herbei-
geführt . In verschiedenen Teilen de'-- Provinz wird die
Arbeit wieder ausgenommen.

Madrid , 8. Juli . Die Cortes  werden am 15. Jnlj
in die Ferien gehen, um am 10. Oktober wieder zn-
sanrmen zu treten.

New Aork, 6. Juli . Dem „Herald" zufolge hnt
Admiral Evans Instruktionen erhalten , das atlan¬
tische Ges chw ader  für eine längere Kreuz¬
fahrt  bereit zu halten . Das Datum der Ausreise ist
noch nicht bekannt . — Hinsichtlich der geplanten Ver¬
legung des atlantischen Geschwaders nach dem Stillen
Ozean  macht sich in Marinekreisen eine lebhafte
G e g e n st r ö m un g geltend. Als Flotten -Basts sind
die Philippinen  oder Hawaii auserjehen.

hd . Bozen, 6. Juli . Großes Aufsehen erregt hier die
Aushebung einer Lasterhöhle,  in welcher 50 11- big
13jährige Mädchen zu unsittlichen Zwecken benutzt wurden.
In die Affäre sind angesehene Personen der Stadt Bozen
verwickelt.

hä . Toulon , 5. Juli . Gestern nachmittag explodiert?
während der Schießversuche  im Militärlager von
Orchadmond eine Granate , wodurch ein Offizier , ein Unter¬
offizier und 2 Mann schwer verwundet wurden . Das Ge¬
schoß explodierte in dem Augenblick, wo es in den Geschütz-
lauf eingeführt wurde . Nach einer anderen Version soll di?
Granate explodiert lein , als Leutnant Manlcy sie untersucht ?,

hd. Rom, 5. Juli . Die Wärter der Hiesigen Irren¬
anstalt  sind in den Streik  getreten . Das JrrenHanZ
wurde militärisch besetzt.

hd. Galatz, 5. Juli . Hier ist ein Generalstreik  der
Arbeiter sämtlicher Branchen ousgebrochen. Die Streiken¬
den fordern die Rückerstattung der beschlagnahmten Ver¬
mögen der Arbeitervereine , Garantie der Versammlungsfrei¬
heit, Entlassung der verhafteten Arbeiter und Einstellungder Verfolgung der ausländischen Arbeiter.

Berliner » Börse»
Letzte Notierungen vom 5. Juli.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div.% Vorletzte lotzt^

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . 154.10
6'/j Commerz- u. Discontobank . 116.25
8 Darmstädter Bank . . 130

12 Deutsche Bank . 222.75
11 Deutsch -Asiatische Bank . . 141.80
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 106 .25
9 Disconto -Commandit . . . . . . . . 170 .75
8'/e Dresdner Bank . 140
7Vs Nationalbank für Deutschland . . . . 121 .50
93/s Oesterr. Kreditanstalt . . . . . . . —-
8.22 Reichsbank . . . . 154.75
81h  Schaaffhausener Bankverein . . . . . 137.70
71/» Wiener Bankverein . 134
4 Hamburger Hyp.-Pfandbrf . unk. 1916 . 100

lO Berliner grosse Strassenbahn . 163.90
8 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . . 12-1.75
8 Hamburg -Amerik . PacketfaUrt . . . . 132,90
6 ’/a Norddeutsche Lloyd -Actien . 117.90
6‘/ä Oesterr.-Ung. Staatsbahn . 139.25
— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 27 .50
7.4 Gotthard . —
5 Oriental . E.-Betriebs . 118.80
5 '/j  Baltimore u. Ohio . 95.90
6l/s Pennsylvania . 1 ;4.50
63/s Lux Prinz Henri . 135
8 '/» Neue Bodengesellschait Berlin . . . . 121 .50
5 Südd. Immobilien . 94 .50
8 Schöfferhof Bürgerbräu . 142.50

8 Cementw. Lothringen . 122
80 Farbwerke Höchst . 430
22'/- Chern. Albert . 336

9'/2 Deutsch TJeber-see Elekti-. Act . 147.60
10 Felten & Guilleaume Lahm . 170.90

7 Lahmeyer . 120.25
5 Schlickert . . . 105.25

10 Rhein .-Westf .Kalkw . 132.50

25 Adler Kleyer . 306.50
25 Zellstoff Waldhof . 325

15 Bocbumer Guss . 217.75
8 Buderus . 113.60

10 Deutsch -Luxemburg . 168
14 Esehweiler Bergw . . 214.30
10 Friedrichshütte . 166.50
11 Gelsenkirchner Berg . 194.50

5 do. Guss . . . 102.50
11 Harpener . 197.90
15 Phönix . 192.40
12 Laurahütte . 218

153.50
116.60130
225.75
142 .50
106.25
170.90140
101.25
151.- 0
137.70
IO!

167.lo
124.75
132.90
118.20

27770

95.80

135.75
121.50

80,00
14 i

122.10
431.60
385.5Q
117.60
170.75
12U ()
1 .5.50
133.60
305.25
326.75
216
114
167,5q
214
167.50
194,10
103.40
198
191.40
217 ■

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben am 5. Juli-
Morgen vielfach heiter , strichweise Gewitter , etwaZwärmer.
G enaueres  durch die Weilbnrger Wetterkarten

(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattnseln detz
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhclmstraße 6
täglich angeschlagen werden.

Dir Allend -Ausgastr « rnfakst 10 Se tten.
Leitung: W. Schulte vom Brüht

Berautwortlicher Redakteur für Politik : A. Heger Horst : für dar Feuilleton-
J . V-: A. Hcgcrborst : für Wiesbadener Nachrichten. Sport und Bollswirttzhaft)
liches: (£■Rötherdt : für Nassamsche Nachrichten, Aus der Umgehung. Brrmifchivs
und Gerichtssaal: H. Diefenbach : für die Anzeigenund Reklamen: H, Doruaui-

sämtlich in Wiesbaden-
Druck und Pcrlag der L. SchellenberLtchen Hos-Buchdruckernin Wiesbaden.



Reparaturen

Wiesbadener TagbLntt.

Kutter und Käse
Süsjrahrrrtafütbutter der Molkerei Wüschen , Waldeck,1 bei 8 Pfd. und

anerkannt feinste haltbarste exquisiteste Gesimdheits- 1 mehr Abnahme
butter aus pasteurisiertem Rahm, unnbertreffl. Qual ., > ä Mk . 1.32»

Süstrastmtafelbutter erstklass.Molkereien a. pasteurisiert.Nahm Pfd . 1.28.
«rentrifugen -Sützradurtafetbutte » Pid . 120 Pf.
Grrtsvutter Pfd. 108 Pst. Landbutter (bayerische) Psd. 10» Pf.
«chtcr - Emmentstaler , feinste Qualität , Psd . 108 Pf.
Echter Edamer Käse , vollfette, exvriisiteste Ware. b. g. Kugel L Pfd. S5 Pf.
Echter .Sollcknder Mai -<Sou »akLse, vollfett, Pfd . 05 Pf.
Tilsiter Käse Pfd. 00 Pf ., Brnetäfe Psd. 00 Pf.
Earnembert -Käse Stück 26 Pf ., Sllpen -Kräuterküse Stück 16 .Pf.
Limburger Käse , wcichschnittige Ware, im Stein L Pfd. 32 Pf.

43  Schwltlbacherstr. 43 .
414 Telephon 414.Schwanke lacht

Eearchte Casewagen,
Dezimalivage « , Gewichte,

billiqst.

Ffmk  l ?Iössn .er 9
Wellritzstrahe 342

sämtl . Artikel  für Haus und Küche  werden von
den einschläg . Fabriken am schne llsten  in diesem
Mona t erledigt.  K 143

Srieh Stephan,
Aussteuer -Magazin für Haus und Küche.

WMkmier WMr-DereiR.
Samstag , de» 6. d. M .,

abends 0 Uhrr
General¬

versammlung
im Vereinslokale, Helmenstraße 2S.

Um zahlreiches Erscheinen bittet F407Der Vorstand.

Krieger- und lilitartoeratoaft
„Kaiser Wilhelm II,“ Wiesbaden,

Einladung
zur AtitgUeder ° Versamnilung am
Damstag » den 6. Juli er. , abends
9'/- Uhr, im „ FrievrichSstof " .

Tagesordnung u . St . r Festsetzung
der Vergütung für den Vcreinsdicner.

Der Vorstands

CobirgerL H. L 0.
Wiesbaden.

Morgen Samstng:

Kneipe - MW
bei Langgasse. F 377

Gastspiel!
Nur noch 3 Tage:

madeleine,
die Traumtänzerin.

Unwiderruflich bis 8. Juli,
Ausserdem das grossartige

sächsische

Burlesken-Ensemble,
welches jeden Tag stürmischen
Applaus erntet,bei ausverkauftem

Hause.

Neue Holländer VollSieringe.
Prima Superior Superior Milehnei

per Stück 1© Pf-, per Stück 19t Pf-, per Stück 15 Pf.,
„ Dutzend 1.10 . „ Dutzend 1.30 . „ Dutzend 160.

Feinste neue Matjes-Heringe
per Stück 15 , SO u. S5 Pf.

Grösster und schnellster Umsatz darin am Platze, daher
stets frische Ware.

Wirte n . Wiederverkäufe !” Engrospreise.

Frickels Fischhalle , ‘tÄ ?'***-

$ii$s»erlauf
eines Postens feiner und einfacher

Schuhwaren
verschiedener Fabrikate , welche
nicht mehr weirerführe, zu
staunend billigen Preisen, teil¬
weise zur Hälfte des früheren

Preises.
Sclmli'Warenhaus

8 » Spielberg
bekannt durch gute Ware

und billige Preise,
Marktstrasse SS,
neben der Hirsch-Apo theke.

Achtung!
Empfehle

_ MW « ,l
IngceUPrachtexenrplar » schöner wie.
indflcisch, ohne Knochen Pfund
4Pf «,.GehaSteS,GekschreS , Mlerfch»
,,»rst 34 Pf .» Kochfleisch 28 Pf.
Bei Einkauf von Mk. 1.60 für 10 Pf»

Surft gratis (bis Sonntag ):
'ttrr 17  Hellmimdstr. 17.

I.
. Inhaber S46**- iL-r'.

Wurstfabrik mit elektrischem Betrieb

| | nebst Brut vernichtet radikal meine
Patent - Ausräucherung, Preis per
Zimmer Mk » 4.50 » braucht nicht
geräumt zu werden. Mein Ver¬
fahren ist bis jetzt das beste und
von keinem übertroffcn. Näheres
Drogerie §s&» itss.s , Mauritius-
straste 3. Prämiiert goldene
Mcdailte Paris » 681

Nr . » 08. Abend-Ausgabe, 1. Matt. Seite V«

*r
zum Siedm

per Stück5, 6 iu 7 Ps
garantiert ganz frische
Triut -Eier

per Stück 8 Pf .»25 Stück Ml . 1.90»

Bruch-Eier
per Stück 4, 4 V- «. 5 Pf.

empfehlen B 41
a®s. J. SornUHM&Co., 39 *.

41 HeMnundstrafle 41.

Klllbßkiflii! Kildfikiftz!
Prima Kalbfleisch. 70 u. 75 Ps.

„ Schiveinkfleisch 60 u. 78 Ps.
„ Rindfleisch . 60 u. 66 Ps.

Helencufluchr 24, Kaden.

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907

MiliM-Uerck.

160 Seiten stark in hand-
lichemTaschen -Forraat,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier -Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

Saftpressen,
bewährte Systeme,

emaillierte

Einkochtöpfe,
Bohnenschnitzler
Fliegenschränke,
Eismaschinen

empfiehlt billigst 910

Hcti.AdollWeyyandl
•Magazin für Haus- und

Küchengeräte,
Ecke Weber- u. Saalgasse.

Gegr . 1870 .
Samstag » den 6 . Juli , abends O Uhr » im Vereinslokal

„Westendhof", Schwalbacherstraße 30: P405
Monats -Versammlung.

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung. Der Vorstand.

Einbrnchs-DievstahL-Bersichernugen
während der Reise empfiehlt

liffliwig - Jstel 9 Haupt -Agent
t>ct Magdeburger Feuer - Vcrsicheruugs - Gesellschaft,

Wobergaffc 1<>, t . Fernsprecher 2188 . 926

jj
" cu4e  Freitag ', den 5 . Jnii , abends von S 1/« 8 I«r » tos

Grosses Militär ««Korazert,
ß,usgeführt von der Kapelle des Füsil .-ßegts . von Gersdorff (Kurh .) Kr . 80,

unter Leitung ihres Kapellm . Herrn Gottscbalk.
Eintritt 1.0 Pf ., wofür ein Programm . K 184

Morgen Samstag, den6. Juli: Grosses Militär-Konzert
von der Kapelle der Kupferberg-Sektkellerei aus Mainz.

Freitag, 5. Juli 190»

Zn Verlauf gelanget:
Herren- Sacco -, Jackett - und

Gehrock-Anzüge,
Paletots , Havelocks u. Pelerinen,
Hosen, Fantasie - u. Wasch-Westen,

Staub-, Reise- u. Regenmäntel,
Lüster-, Leinen- u. Loden-Joppen,

Herren-Wasch-Anzüge.

Jagd- und Sport -Kleidung,
Tennis- und Radfahrer-Anzüge,

Automobil-Kleidung.

Knaben-Cheviot-Anzüge
(blaue u . graue ), Blusen - u. Kittel -Fasson,

Knaben-Paietots und -Pelerinen,
Knaben-kVasch-Anzüge,

Knaben-Blusen u. -Hosen
xu und unterm Uinkanfspreia.

unseres gesamten Lagers in fertigem

aller
ArtHerr«»- und Knaben-Garderoben

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Insbesondere werden sämtliche Sommer -Artikel im Wolle , Leimen , Lüster
und Loden Ms auf das letzte Stack , ohne Kücksickt auf den reellen Wert,
teils *um Einkaufspreis , teils sogar weit unter demselben ausverkauft.

Wir bitten um gefl. Besichtigung unserer Schaufenster.

(lüljfüfis?Dotft61%lauritinsstr.4.
Rote, gelbe und blaue Rabattmarken werden trotz der billigen Preise ausgegeben,

Beamten-Verein und Konsum-Verein hat Gültigkeit. K199
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K « dM § ? l « iigaÄ» 0
Sfa.2» sta ^ « fllejrR, 6) . •3ul ä« urLLc Inan 5t s «f ^/a Uli .rs !

= Doppel - HEilltär - Koiizert . =====
Abends 8 '/* HJltr

im Kurgarten , bei ungeeigneter Witterung im grossen Konzertsaale:

Monster - Militär- Konzert,
Zusammeiisplel vom

Aclit Biäitäp » Kapellen.
Trommler- und Pfeifer-Korps von zwei Regimentern.

Zum Schluß:
Grosses Schlachten -Tongemälde 1870/71 von Saro,
ausgefülirt von sämtlichen acht Kapellen und den Trommler - und Pfeifer -Korps.

Bei günstiger Witterung:
Bengalische IlclcucJitiiiig . icliuellfeiiergeknatter , grosses

Bombardement , XfCisclathngeln etc . — ILeracIztFositzisse.
Zum Eintritte berechtigen Tageskarten zu S Mark ? für Abon¬

nenten a .l» 3 */» 8 hr naelunittags nur Torziigskarfcn zu 'S. Mark.
Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung
der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal ab Mittwoeh , den
3 . Juli , vormittags SO Oir , Ibis sjpiiiestens üauistagmittag
>L Uhr . _ . _

£ontato ." ', dexs 'S1. Juli , ab 41Va Ulnr natcliBuitt ^ i^s:

tzMWW Gartenfest
T/ . ,nnd 8 '/- IJIir : D Oppd ' KO llZCl ' t.

tiselzes Murorcliester . — Mapelle des ( frossherzoglicli
iHessiscltem .STeldlfflrtillerie - BSegts . Sir . SS (Grossh . Artillerie -Korps ).

Mit Eintritt der Dunkelheit:

Grosses Feuerwerk.
55 Annimern . darunter zahlreiche Prachtstücke.

Leuchff outline.

Sonntagskarten zu 3 Iffik . ; für
nachmittags mos - Vorzugskarten

Zum Eintritte berechtigen
Abonnenten als S */z Bhr
fass 8 Ml *.

Verkauf vom Vorzugskarten am Abonnenten gegen Ab¬
stempelung der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal , al»

'ISoasmerstag -, dem 4 . Juli , vormittags IO ( Jlzr , bis spätestens
Sonntag , mittags H S !»r.

gS^ T“ Sämtliche karten sind beim Eintritt vorzuzeigen,
seitens der Abonnenten gleiclizeitig malt der Vorzugskarte
auch die entsprechende Abonnementskarte.

MM — Eine rote Palme am Kurhause zeigt an , dass das Gartentest
siattfindet.

Bei ungeeigneter Witterung : 4 l/a u • 8 1/2 ®IIzr lBoppeI -SAon reerte
im Abonnement im Hause . F243

IPreikarteHig esucIie können Bücht berücksichtigt werden.
Städtische jEAiirverw » lt «**isr.

t - r
deponirt in alten Staaten

üstder bSStS § Tl6GN8tdA
Für Futter und Kupons

von unerreichter Haltbarkeit,
Wan hüte sich vor Nachahmungen

»mdverlange liberal ! ächte
JT/K ILL E MER CG

mif.£ olddruoK,H£ RGÜ'euf der Kante.
Allem -Verkauf : j . B ACH A RACH.

K 41

Samstag , den G. Äuli , abends 8 Vs Uhr:

'Semilien - Abend
(SommerfestZ

bei Mitglied Kitter , Härter den Lichen,
jwozil die Mitgliedschaft höfl. eingeladen wird. F 363
( Der Vorstand.

Schuhhaus „Union " . £dÄ 33'
Za. 1000 Paar diverse Sommerschuhe und Stiefel stelle ich zu ganz außergewöhnlich

billigen Preisen und bedeutend unter dem früheren Wert

zum Ausverkauf.
85»
2.*°
3. 5 °

4 . ®°

5. 8W

8. 585

Serie I : braun Leder-Erstlingsstiefcl.
Serie II : Segelleinen-Stiefel für Damen, grau, weiß und

beige.
Serie III : braun echt Ziege Schnür- und Spangenschuhe

mit Lederfutter . . . . . . . . . .
Serie IV : Tennisschuhe mit Chromsohlen für Damen,

grau, braun.
Serie Y : Tennisschuhe für Herren, weiß, grau u. braun
Serie VI : braun Chevreaux, imit., Damen-Schnürstiefel,

sehr elegant . .
Serie VII : grau Segelleinen-Kinder-Schnürsticfel, sehr gut u. dauerhaft,

27/28 29/30 _ 31/33 34/35

4 ? " 4 . « °3, 8 ° 4. 20

Auf alle andern farbigen Damen -, Herren - nnd Kinderstiefel werden während
des Ausverkaufs an der Kasse lö °/o Rabatt gewährt.

Der Ausverkauf beginnt Sonnabend , Den 6 . Juli.

762

Wartburg,
Schwalbaeherstr . 35.

Fein bürgerliches Restaurant.
Rheingauer Weine , weiß 0,35 . 0 . 35 , rot 0 .40.
Vorzügliche preiswerte Flaschenweine.
Mittagstisch Mk. 1.20 u. höh . Dutzendkarten Ermäss.

Angenehmer kühler Speisesaal.
Wiesbadener Germania -Bier.
Münchener Mathäser -Bräu.

Saazer Deutsch -Böhmisches Bier . F358

Wartburg.
Klublokal , kleiner Saal
mit Foyer , Festsaal.

8Mgs Wein ®.
Trotz enorm gestiegenen Preisen zum.

grössten Teil noch K l9ß
19D4er

Weine , die sich durch Kraft , Faim
reinen Ton und sauberen Geschmack
besonders auszeichnen und zum T e jj
eigene Kelterung , zum Teil eigen es
Wachstum sind.
Laubenheimer 60, bei 15 Fl . 55 p>fi,
Winninger 60, KK

(Lage Uhlen)
Geisenheimer 70,

(Lage Schröterberg)
Graacher 70,

(Page Abtsberg)
Hattenheimer 89,

(Lage Boxborg)
Erbacher . Riesl . 90,

(eig . Wachstum!
Xngeiheimer , rot 70,
Oberingelheimer 100,

(Lage Azel)
i'Capo sicilian . 65,
•'Brindisi 75,
Medoc Orig . 70,

Willi . Heinr . Bä5?-ffiiks
Adelheid - u. Oranienstr .-Ecke.

Stand . Lager von za. 125,000 Ltn,

55

65

65

75

85

65
95

60
70
65

SismaseMneü,
bestes amerik . System,

in Grössen von 1 bis 10 Liter Inhalt,
empfiehlt billigst K129

ßcrarai Krell
Taunusstrasse 13. Geisbergstrasse 2.

tSgep

ist der Beste der Weit!
Eine Wohltat für beleibte Herren t'Uj
Kegler , Reiter , Turner , .Radfahrer ct c
I reilieit de . Rückgrates , fe e ‘
beugende Bewegung ! Diea er
solide , bequeme Hosenträger ist st ©(4

vorrätig bei

M . Berat ® ,
Ellentoogengasse ls>

Velephon 3A1.

Durch

Polizeiliche Verordnung/
müssen grosse bauliche Veränderungen in meinen Geschäftsräumen vorgenommen werden.

Folgedessen muss mein gesamtes Waren -Lager in
Herren- und Knaben-Bekleidung

binnen kurzer Zeit beigeräumt sein.
Die Preise sind staunend billig und bietet sich dem kaufenden Publikum eine selten

wiederkehrende Gelegenheit. K177

' Ernst Mensea*
Telephon 274. Wiesbaden Kirchgasse , Ecke Faulbrunnenstrasse.
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Freibank . Samstag, morgens7 Uhr,
»nnderw. Fleisch eines Ochsen<45 Pf .),
eines Bullen (40 Pf .), zweier Kühe
(30 Pf.), zweierSchwcinc(45Pf .). Wieder¬
verkäufern (Fleijchhdl.. Meggern, Wurst¬
bereitern, Wirten u. Kostgebern) ist der
Erwerb von Freibankfleisch verboten.

Städt . Schlachthof -Berwaltung.
Samstag , Sonntag , Montag
kostet jedes Ptd . Rindfleisch »6 Pf.
jedes Pfd . Hüfte u. Roastbraten 6i» „

„ „ Schweinefleischz.Brat . 66 „
„ „ Schweinefleischz.Koch. 86 „

„ Kalbfleisch 60 „
Wiesbaden . Fleisch -Konsum,

Teleph. 1817. Bleichste . 27.
! Sicht» ,tg !

Fortwährend zu haben schönes junges
Nindfl. Pfd . 60 u. 64 Pf., Kalbst. 75 u.
80 Vf., L-chweinefl. 60 u. 76 Pf . IS256

Metzgerei Sfraalt , Herinannstr. 3.
Junges Pferdefleisch,

iLMlLAaM
empfiehlt

Nur I . Pferdemetzgerei m. Spcisrhaus

E. Ullmann,
Tel.  3244 . Metzgergassc 6.

Suttge Hahnen
p. Stck. von Mk. 1.25 an,

Taube » , Kapaunen und
Suppenhühner,

fnngcs Reh im Ausschnitt
empfiehlt billigst 827

t-m. Becker,
Tel. 2558. Bismarckring 37.

Frucht - u.
Saftpressen

Messing-
Einkochkessel,

Bohnen-
schueid-

maschine«
billigst.

Franz  Flössner , Wellritzstr. 6. 930
Jür die Weise. G
Mein Vateut -Portemonuaie

findet durch be-
sondereVorzüge

überall den
größten Beifall,
es ist sehr clcg.,

leicht, flach,
schmiegsam und
biegsam, äußerst
dauerhaft . da
a. einem Stück,
faßt viel Geld,
ohne aufzutrag.

Preis Mk . 3.- .
Reise -Brieftasche nt. Einrichtung für
Ansichts-, Fahrkarte, Gepäckscheinre., in

dunkelrot Leder, Mk. 4.50.
Reise -Necessaires f. Herren, Damen n.
Kinder, Viereck, n. längl., in jed. Preis !.

Offenvacher Lederwaren -Haus

W . ReicheIt , BurgE 6.

Schönste La ^ e
am Tierwalds,ättersec.

Reisekoffer,
Rohrpl . -, Kaiser -, Caupee -, Schiffs-
u . Handkoffer » Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Webcrgassc 3 , H. P.

Ahbrrrch.
SBom1. Juli ab sind in Dotzdeimer

siraße 40 und in Kirchgasse5 Fenster.
Türen . Fußtafeln , Parkettboden, Bau-
nnd Brennholz, Oefen, Treppen, Back¬
steine, Bruchsteine, Schiefer, Ziegel und
sonstige Gegenstände billig abzngcben.

Eebr. Gssermann,
Erbachcrstraße 6« Watdstr . 62.

Hotel u. Eenslon,
kark . — «Siidenz.

7 Min. vom Schiff“und Bahnhof.
Mittag - aa. ^ laendesseM .WV« Ä.

Zimmer von 2 Fr. an.
Prnaion von K>», 8<V . an . _

Madem.ZuWlcldeschu!e
von Frl . J » !i , Stein,

Luisenplatz ta , 2. Etage.
Erste u . ältesteFachschulc am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. i. Schneid,
und Tirektr . Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnitten». eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Bäk.
Biisten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch.nach
_ Maß  zu Fabrikpreisen ._

[Hl mm  Biterflaigeini?
für jede Frisur brauchbar,

mit Deckhaar von Mk. 4.50 an.
RH. (lier . cl !.

Goldgasse 18, I. Laden v. d. Langg.
Gebr . silberpl. Zweisp.-Pferdegesch.

billig  abzugeben Rbeinstraße 24.
Zwei junge Kriegshunde,

präm . Abstammung , zu kaufen ge¬
sucht. Gefl . Offerten erb. „Sattel¬
haus Fuhr ", Luisenstraß e._

Vergeben. _ M.
K m Bitte Sonnabend 11 Uhr» -ä- • Rathaus.

L. Sctiellenbero’schö Hot-Buchdruckerei
Kontor : Langpässe 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Irauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brie:- and
Kartenform, Besuchs-_und Dank-
sagungskarten mit l rauerrand,
Abdrucke auf KranzschleiSen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

ML

Hübsche Billa
in Wiesbaden

ist billigst zu verkaufen . Offerten
erbet, unr. w . ss a a. d. T agbt.-Verl.

Hams u. Geschäft^
Goldgaffe 16 jju verkau fen.
An der Wiesbadener Chaussee,

v. d. Kaiserbrücke rheinauswärts . ist
V/i  Morgen Land zu verkaufen . Näh.
im Tagbl .-Verlag.

Kl. schw. glaith. Pinscher Ver¬
hältnisse halber in gute Hände zu ver¬
geben. (Stenerbeirr.l Näh. Schwalbachcr-
straße 3, Gemüseladen. _ ■

Rähmiidchen sucht noch Kunden
i. Ausb . u. Flick. Dotzheimerstr. 15, S.
Mainzerstraste 6t)a, ganz in der Nahe

des. Hauptbahnhofs , Part ., 4 Zinn,
Bad, Küche u . Keller, oder eventl.
1. Etage , 6 Zimmer , Bad , Küche
u . Keller, sofort zu vermieten . 2069

Rüdesheimerstraße 3, 1. QtageT^?—8
Zimmer , Balkone etc. per 1. Okt.
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Sonnenb ergerstraßc 45, 2. _1992

Römerberg 7, 1 L,  c . g. mbl. Z. z. v.
Kureüu mit troür. DgerrMm,

für seden Zweck gut eingerichtet. per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Friedrichstraße 44 bei Selig,

Kl. Laden od. Entrefol,
im Zcntr . d. Stadt , für sof. od. spät,
gesucht. Offerten unter L. B. 17
postla gernd Schiitzenhofstraße._

französische Konversationsstunde
in den Abendstunden von Herrn ge¬
sucht. Offerten unter M. 565 an
den Tagbl .-Verlag ._

Criolgr . Nachhilfe erteilt Student,
Abiturient der Oberrealschule , bcäh.
im Tagbl .-Verlag ._ Pt

Aushilfe sofort auf einige Tage
für Inventaraufnahme gesucht.
R. P errot , Kl.  Burgstraße 1

Saubere tüchtige Putzfrau^
sofort gesucht Dotzh eime rstr . 21, 1 r.

Suche zum alsbaldigen Eintritt einem

für mein Buubrrreuu . P . 2t. Jacobi»
Architekt, Adelh eidstr aste 32 ._

Grün schottisches Seidentuch
Donnerst , abend, Kurhaus , verloren.
Um gef. Rückg. w. g. Rheinstr . 103, 2.

Diutikl Entlaufen,
schwarz, älterer Hund, auf Namen Ncttel
hörend. Gegen gute Belohnung abzug.
Gärtnerei H » » s, Biebricherstr. 49.

Gegr, 1865. Telephon 265.
Beerdigungs -Anstalten

„FlikSe" „pietät“
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes chager in allen Arten
Ks ! ; -

rrnd Metall sargen
zu reellen Preisen,

tzigeue Aeichenwage« und
Kranzwagen.
Lieferant des

Hereins für Jscucrvestattung.
Lieferant des

Alealntenoercins.

AuS den Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am 29, Juni : dem
Mctzgcrgehilfen Friedrich Hoinmen c.
T-, Apollonia Elisabeth . Am 1, Juls:
dem Zement - Vorarbeiter August.
Ehnis c. Elsa . Am 2. Juli : dem
Gartenarbeiter Arnim Rcichardt c.
T „ Marie . Am 2. Juli : dem
Metzgergehilfen Karl Ratsch e. T .,
Eva Magdalena . Am 28. Juni : dem
Taglöhner Jakob Muth e. T .» Amalie
Dorothea . Am 2. Juli : dem
Schweizer Matthäus Zeltler e. T .,
Erna Johanna . Am I . Juli : dem
Kaufmann Hermann Schmidt c. 52,
Luise Gertrud Adelheid. Am 27.
Juni : dem Möbelträger Heinrich
Krähe e. T ., Luise Christine Elisa¬
beth. Am 29. Juni : dem Lackicrer-
gchilfen Ludwig Hartung c. T., Jo¬
hanna Elisabeth . Am 30. Juni : dem
Meßgehilfen Karl Brechter e. S.
Hans.

Aufgeboten:  Bergmann Jo¬
hann Londa in Recklinghausen mit
Anna Elisabeth Schulte in Reckling¬
hausen . Bahnarbeiter Heinrich Wolf
in Kaiserslautern mit Magdalene
Müller daiclbst. Fuhrmann Peter
Dillmann hier mit Olga Ritter hier.

Verehelicht:  Kellner Heinrich
Hix hier mit Johannette Höhn hier.
Kaufmann Wilhelm Zerbe in Bieb¬
rich mit Marie Vieser hier . Müller
Valentin Otzwald hier mit Sofie
Südlc hier. Bäcker Karl Klemm in
Sonnenberg mit Anna Link hier.
Kaufmann Philipp Schlacker hier
mit Marie Ketschenbach hier.

G e st o r b e n : Am 2. Juli:
Philippine , geb. Ritter , Witwe des
Zimmermanns Wilhelm Speth , 76
I . Am 3. Juli : Schneider Franz
Cusminus , 67 I , Am 3. Juli : Rent¬
ner Jakob Brand , 77 I . Am 4. Juli:
Emil , S . des Vergolders Wilhelm
Gebauer , 2 M.

Todes -Anzeige.
Gestern entschlief sanft nach langem Leiden mein lieber Mann, unser guter Bater,

Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Zritz Stück.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Marie Strick, geb. Schramm.
Dora Strick.
Fritz Stück.

Wiesbadener Sehuhnwren-

Konsum,
G. m. b. H.,

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstrasse.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. —

von der Leistungsfähigkeit der
M9 Jürchg -asse *il . nahe Luisenstrasse.

Kinder
Damen-

Obren- und Sch mir-Schuhe mit und ohne Lackblatt Pf.
’Schnür-Stiefel, schwarz u. farbig, hygienische Form 9 «ö» „
Kinder-Segeltuchschuhe mit Absatzfleck bis Größe 30 BIS „
Kinder farbige Schnür-Stiefel mit Fleck bis Größe 26 3ä,5 „
Lasting -Morgensehuhe mit Absatz-Fleck, alle Größen, IBS ,,
’Peluche- und Cord-Hausschuhe mit kräftigen Böden,

Seitenleder und Absatz, alle Großen, . tftS „
Damen leichte schwarze Leder-Spangenschuhe . . S3S „
Damen schwarze Lasting - Halbschuhe mit Lack-

Riemen und Kappe . 3S -» „
Damen braune echt Ziegenleder - Schnür - und

Spangenschuhe . . . . . _• . bSS „Damen-Boxhorse und echt Chevreanx-Schnür-Stiefel ^ .. „
braune und schwarze Segeltuchschuhe . S7S „
Lasting-Halbschuhe, sehr bequem . SVf» „
Herren braune echt Ziegenleder-Halbschuha . . . .»2 .T» ,,
Herren -Boxhorse-Haken -Stiefel, elegante Formen . ©3SS9 „
.Herren echte Chevreanx-Haken - Stiefel, hochprima ^

Fabrikate , alle Größen . . . . - . . . 05 «» „
Herren braune feinste Chevreaux-Hakenstiefel in den

amerikanischen Formen , Wert bis zu 20.—,
als Gelegenheit, soweit Vorrat , . . für 18 .58

Es ist dies eine Qualitäts -Ware , die einen Vergleich mit den
höchsten Preislagen verträgt.

Vfg.« -ne grotzc ^ ßBollherrZrge v
Seliwankc Naclsf.,

43 Schwalbache rstr. 43. Te lep hon 414.

Achtung!
Nur prima Zigarren raucht man ! waren, _

Schiersteinetstratze 11. B144 I 3 Moritzftr . 3 . Tel . LÄ2K.

AüWMMeMjj.K. 60 Df.
All.Nord!;. „ 90 „
.. DMMMP. ssW. 120 ,,

fmi  Das. ]). JL 150..
j . KOCh , Delikatessen.

Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Vom K. 1<ri8 einsclil . IS . Jnli <1. 3 . findet
in derf. Etage M6M88  Geschäfts-
iokales, Sürclägasse 47, Ecke Mauritius¬
platz (Eingang durch mein Geschäftslokal oder
durch den Hauseingang Mauritiusplatz), unter
Leitung des Herrn Kreisobstbaulehrers Bickel

ein

Kursus ier das Kousenisren
mObst Gemüse und Fleisch
mit Hilfe der von mir im Alleinverkauf

geführten
Weck’ schen

die
statt , wozu ich alle Interessenten höfiiehst einlade.

Die praktischen und theoretischen Unter¬
weisungen sind vollständig kostenlos und
finden vormittags von Ö—11 u. nachm,
von 3 —ö Uhr statt.

Es ist hiermit jedermann Gelegenheit ge¬
geben, sich von den grossen Vorzügen der

Original Weck’schen
Frischhaltungs-Emrichtymgea

zu überzeugen, sieb mit der vorteilhaftesten Hand¬
habung derselben vollständig vertraut zu machen
und bewährte Rezepte zu sammeln.

L . W» Jsiilgg
Telephon 213 . Kirchgasse 47.

Alleinige Niederlage der Original Weck sehen
Frischhaltungsgeräte . K97
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brillanten:Jitige,llnklsi,OhmHe"
8c ‘g«f itg~SchV kSbÄerstr. !3. im Irenlaiieit.

Gelegenheitskauf!
Iüv 'Derrfrorrerr und Kötels.

Süds . Möbelfabrik erläßt wegen Ueberproduktion großen Posten Zimmer-
Eiririchtungen zu Fabrikationspreisen gegen Barzahlung sofort ab. Darunter
komplette « chlafzimmer in prima Ausführung von Mk. 295.— an.

Offerten unter T . 548 an den Tagbl .-Verlag.

Infolge mehrfacher Anfragen über¬
nehme ich das

Einmachen
von Obst, Gelees,
Marmeladen re.

«nt. Garantie d. Haltbarkeit.
Den Herrschaften steht es-srei, etwaige

Gläser. Dosen. Töpfe, sowie auch das
-Obst aus eigenem Garten zu liefern.

Kalls KaUchlllen.AMKW.
Adclh-idstrasic 6S.

Wir beabsichtigen die eine oder andere von unseren
Zweigstellen in

Annahmestellen
umzuwandeln gegen Vergütung an der Miete oder gegen
Provision. Die Räumlichkeiten(Läden) eignen sich für jedes
Geschäft. — Näheres zu erfragen auf unserem Hauptkontor,
Bahnhofstraße2. K167

Kohlen-Berlauf-Gesellschaft
m. b. H.

Hoisl Adler BadüauE.
Roein , Kim , Kassel .— Koch , Mayen.

— Kosin , Hinten . — Jobst . Ober lehr .,
Hannover . — Dieckmann , Kaufmann,
Landsbut , — Hirsch , Kfm , Oberstem.

Troester , Odessa . — Werfe , Kaufm .,
BeihgenwaJd . — Beck , Bent , Schlier¬
bach -Heidelberg.

Hotel mn neuen Adler.
Dörnhagen , Stud , m . Schwester,

Marburg . — Döring , Kfm , Regens¬
burg . — Prath , Frau !., Odessa , —
Schwingler , m . Fr ., Köln . — Philipps,
Breslau . — Weimar , Kfm ., Breslau . ■—
Wlolf, Kfm ., Breslau . — Bohn . Direkt .,
Berlin . — Asl . Ing ., Stuttgart , —
Dohmann , Staatsanwalt , m . Fr ., Berlin.
— Weisse , m. Fr ., Merane_

Manoflcwitsch , Bent ... Tjoidek . —
Werner , FrL , Leutersdorf . — Balte,
Oldenburg . — von Scheidt , Fabr , m.
Fr ., Bannen . — Meyer , Postdirektor,
tn . Farn .,, Düsseldorf . — Kaiser , Bei .,
Düsseldorf . — Alts , Katasterlandmess .,
Hankenbutter . — Kobmann , Frl ., m.
Schwester , Bonn — Dohnat , Rent,
Kassel.
, Hotel Aegir.

de Melaeff , Moskau . — ■ Schnacke,
Kfm ., m , Fr ., Koblenz . — Bemy , Kim .,
m Fr ., Elberfeld , — Aerts , m . Fr .,
Antwerpen.

Alleesaal.
Stemdler . Rent, , m . Farn . Amerika

— Weissenberg , Rent ., xo.  Fr , Peters
bttrg. — Wehrle . .Frl ., Rent ., Würzburg.

Bellevue.
PaterEon , Frl , London . — Knight,

Frl, , Bonden . — Caxmann , 2 Fräul .,
Kew York.

Hotel Bender.
Hinscb , Hamburg . — Dallach , Frau,

Berlin , -— Bischer , Rent, , Frankfurt.
-— Henrich , Rent , Seckbach . —
Welker , Bockenheim.

Beim er,. Fr, . Rent , Wörrstadt . —
Schuss , eand . phil, , Osnabrück.

Hotel Berg.
Lohkamp , Kfm , Recklinghausen.

Hotel Biemer.
van Andel , m . Farn ., Haag . — Smit

-van Andel , Haag . — Klatten , Frau,
Major , Wesel . — von Skrbensky . Frl .,
Cbwalibogowee , — von Skrbensky,
Frl . Rent ., Cbwalibogowee.

Hotel Bingel.
Noä , Fr ., m . 2 Kindern , München.

Schwarzer Bock.
'Albrecht , Fabrikbes , lcfpnx —

Bachrnann , Fr ., Berlin . — Behlmg,
Fr !,. Berlin . -— Herme , Fabrikbesitzer,
Bramsche . — Kunsermüller , Bramsche.
— Gneiner , Fabrikbes , Stützerbach . —
Born , Frl ., Berlin . — Lilienthal , MtihL-
Besatzer , m Fr ., Manenwerder . —
Rasch , — erleut . z S-, Wilhelmshafen.
— Hirsch , Fr ., Berlin — Fuchs , Forst .,
Sobernbeim . — Glahn , Gutsbesitzer,
AH-ßtüdnitz

Pihkernelk , Berlin . — Pinkernelle,
Fr ., Blüddenstedt . — Reiffel , Frau,
Pfarrer , Heidelberg . — Reiffel , Frl .,
Heidelberg . — Siebringhaus , Direktor,
München,

Zwei Böcke.
Fuchs , Förster , Sobemheim —

Pickel , Fr ., m 2 Söhnen , Hachenburg.
— Wetzel , Rechnimgsrat , m Frau,
Berlin — Bechern , m Fr ., Dahlhausen.

Neubauer , Frl ., Berlin . — Hartsch,
Frl ., Rent , Fnedeberg

Hotel Borussia.
Rnthemeyer , Frl ., Rent . Düsseldorf.

— Ruthemeyer . Rent ., Düsseldorf . —
Keyaertis , Offizier , m . Fr , Brüssel.

Hotel Burghof.
Schey , Kfm , m . Bed . Berlin . —

Kaufmann . Kfm ., Hagenau , — Schade,
Kfm ., m. Fr ., Berlin . — Fürst , Kfm ,
Köln . — Westhoff , Direktor , Köln.

Mayer , Kfm ., m . Fr ., Dortmund —
Baum , Kfm . Berlin . — Kaiser , Ivfm .,
m Fr ., Ruhrort . — Pieper , m . Frau,
Mühlheim fRuhr ).

Central - Hotel.
Orthaus , Kfm ., Darmstadt , — Tykac,

Direktor , Berlin . — Voytech , Kfm,
Prag . — Oppel , Kfm . Linz . — Zehr¬
feld . Kfm .. Magdeburg — Toitin,
Kfm ., Berlin — Millict , Kfm . Lugano,
— Haren , Ing ., Paris . — Madimir . An¬
walt , Kiew — von Krugka , Danzig . —
Ackerr , Kfm ., m Fr ., Hamburg . —
Reher , Kfm ., m . Fr ., Hamburg —
Röhe . Frl ., Hamburg . — Scherers,
Brüssel . — Schaafy Architekt , m Fr ,
Vallendar . — Fnn , Kfm .. Frankfurt.
— Kunckel , Bürgermeister , m . Frau,
Königsberg.

Hotel Ckristmann.
Schewe , Friedberg . — Simshäuser,

Bochum
Siegel, ! Frl . Mannheim — Renk,

Kfm ., Dortmund .— Hemenberg , Kfm .,
Barmen.

Hotel Dahlheim.
Braun . Kfm . m . Fr .. Amsterdam , —

Bruns , Kfm ., Hamburg . Thielemann,
Fr ., Rent . Berlin . — Teiges , Arnheim.

Dodonoff . Fr ., Moskau . — Heger¬
mann , Rent ., Bottrop.

Eisenbahn - Hotel.
Müller . Kfm .. Landau . — Ba.bbe,

m.  3 Töchtern , Sahrensdorf . — Schick,
Wallertsheim . Schneider , Fräulein,
Mainz . Janson , Fr ., Lehrerin,
Königsberg . ' ~ '

Fromden -yerzeicifiniSa
Darmstädter Hof.

Maier , Fr ., m Tochter , Stuttgart . —
Heyne , Kfm, , Hannover . — Hoff , m.
Fr ., Köln , — Voigt , m . Fr ., Breslau.
— Bauer , Günzburg,

Baur , m. Fr ., München . — Adens,
Fr, , Rent ., m . Tochter , Baltimore . —
Eich , Rendant , m . Fr, , Mülheim . —
Müller , Würzburg

Kuranstalt Dietenmiilile.
Bettge , Kgl . Oberlehr ., Krotoschin.
Skron , Fr , Petersburg.

Hotel Einhorn.
Ammermann . Kfm , Barmen —

Grumbügel , Kfm ., Berlin . — Walther,
m . Fr ., Gotha . — Fruwein , Kaufmann,
Mermelskirchen . — Stamm , Apothek .,
Boskau . — Bartholraa .y. Fr, , m Schw .,
Boskau . — Gebhardt , Kfm ., Putskau

Jeske , Kfm , Arnstadt , — Herschel,
Kfm ., Bonn — Käst , Kfm ., Erfurt . —
Hesse , Dr . med ., Berlin.

Englischer Hof.
Ladwy . Kfm , Calais — Barton,

Kfm , Calais . — Fuchs . Kfm , Berlin
— Peter , Kfm ., Berlin . — Samuel,
Kfm , m , Farn , London

Eriksson , Kfm ., Svensk — Adler,
Kfm , Antwerpen , — Roth , Svensk.

Hotel Erbprinz.
Kühn , Kfm . Ilmenau . — Linde-

mann , München . — Kisten , Kaufm ,
Köln . — Berger , Maler , München . —
Honas , . Naurod , — Becker , Gnesel.
— Dietz , Griesel.

Gernhard . Kfm . Mannheim —
Gebauer , Kfm ., Essen — Ritthopp,
Kfm ., Essen — Stauppenberg , Kfm .,
Essen . — Jenansky , Eisenbahnsekret .,
Posen . — Riedhoff , Postassistent,
Halle . — Zeidler . Eisenhahnsekretär,
Posen — Schmitz . Kfm ., Köln . —
Schmid , Rent ., Königstein.

Europäischer Hof.
Muhren , Düren — Kelly , Kaufm .,

Australien . — Pfeiffer , Kfm ., m . Fr .,
Elberfeld , — Bockshammer , Apothek .,
m . Fr .. Charlottenburg . — Mayser,
Fa .br ., m . Fr ., Ulm,

Müller . Kfm ., Krefeld . — Jungblut,
Frl , Kaiserslautern — Jähnle . Frl .,
Kaiserslautern — Dachetter , Kaufm ..,
Berlin .— Katz , Kfm ., m Fr ., Mülheim
a . Ruhr

Hotel Falstaff.
Schröder , Mecklenburg . — Vrogio,

Karlsruhe , — Mayer , Kassel.
Dr . Friedlaenders

Sanatorium Friedrichshöhe.
Casaretto , Kfm ., Krefeld.

Friedrichshof.
Schröder , Kfm ., M .-Gladbach
Höschler . m Fr ., Solingen — Meyer,

m . Fr ., Solingen .— Buschmüller , Fabr .,
m . Fr , Solingen . — Birk , Kfm ., mit
Fam , Büdesheim , — Pech , Kfm ., mit
Fr ., Stromberg . — Rodrigues . Kaufm .,
Amsterdam . — Hammel , Kaufmann,
Stromberg.

Hotel F ’ihr.
Busse , Direktor , m . Farn ., Dortmund.
Back , Baden — Gramer , Kfm ., mit

Fr ..Duisburg . — Türk , Kfm ., Pinerolo.
— -5£ürk , Fr ., Langerfeld-- Hotel Gamhrinus.

Schwarz , Oberlehrer , m . Fr ., Scheidt.
— Weinkellt , Kfm ., Hohenstein . —
Kühl , Kfm ., Hamburg . — Sieben,
Baumstr , m . Fr ., Rheydt , — Cludius,
Kfm ., Osterode . — Ackermann , Sekr .,
m . Fr ., Kahle.

Grüner 'Wahl.
Sampson , Kfm ., Karlsruhe — Seidel,

Kfm ., Berlin — Adrian , Kfm . . Rheydt.
— Raykowski , Kfm , Giessen . — Rohde,
Rent ., m . Fr ., Moskau . — Sandkamp,
Fr ., Danzig . — Eckert . Ing ., Würzburg.
— Mörtsch , Kfm .. Chemnitz — Le¬
winski , Kfm ., Berlin . — Heck , Kfm .,
Berlin . — Gotthardt . Kfm ., Berlin . —
Wartenberg , Ivfm ., Berlin . — Wilhelm,
Kfm ., Amerika . — Werden , Kaufm .,
Kein — Nittau , Kfm ., Güstrow _ —
Waldheim , Kfm .. Hannover . — Neu-
laender . Kfm . Berlin Bertram,
Kfm ., Koblenz — Bertram , Fr ., Kob¬
lenz . — Dreyfuss , Kfm ., Stuttgart . —
Hegermann . Kfm .. Lahr — Möller,
Kfm . , m Fr .. Hamburg . — Sturm,
Hptm . Metz . — Marcus . Kfm . Köln.
— Scho mann , Kfm .. Berlin — Fauser,
Ivfm , Berlin — Wertheimor , Kaufm .,
Berlin — Steinhardt , Kfm ., Berlin

Fettweiss , Kfm .. Köln — Tietz,
Kfm , Görlitz . — Bondy , Kfm . Berlin.
— Glogner , Landmesser , m . Frau,
Monabaur . — Determann , Kfm ., Trier.
— Küpper , Kfm , Dieken . — Kullig,
Ing . Bonn . — Panthauer , Kfm ., Ber¬
lin . — Priebatsch , Ivfm ., Berlin . —
Becouart , Fr ., m . Sohn , Wambreehis.
— Kaufmann , Kfm ., Stuttgart . —
Burmester , Kfm .. Berlin . — Broeker-
mann , Ivfm ., Oberhausen . — Boeri,
Dr ., Mülheim a . Ruhr . — Lazarus,
Kfm, . Berlin . — Tiggermann , Kaufm .,
Nelbert . — Leven , Kfm ., Berlin . —
Guttentag . Ivfm ., Berlin . — Levy,
Kfm ., Berlin . — Neumann , Ivfm., Ber¬
lin . — Pribatsch , Ivfm ., Berlin . —
Rattinger , Kfm ., Lichtenfels . — Kloos,
Kfm -, Elberfeld . — Schräder , Kfm .,
Nürnberg . — Utscb . Kfm ., Bonn . —
Wallach , Ivfm ., Reckingen . — Tkies,
Kfm ., Mannheim . — Berkun , Major,
Gotha,

Hotel Fürstemhof.
Schmalbein , Kommerzienrat , m . Fr .,

Köln.
Hotel Halm.

Bromoer , 2 Hm ., Brüssel.
Hamburger Hof.

Hertlein , Fabr .., m Farn, , New York.
Hotel Happel.

Klein , Kfm , Hannover — Kahle
Sekretär , Celle . — Scholl , Kaufmann,
Stuttgart-

Wagner , Insp , m Fr , Hamburg . —
Huth , Pfarrer , m . Pr , Eibelshausen.
— Herbst , Kfm , Dresden — Schwarz,
Kfm , Würzburg - — Maier , Kaufm,
Passau . — Sauermann , Kfm , Pnssau

Hotel Prinz Heinrich.
Lüderitz , Kfm , Emmerich . — Rath,

Metternich.
Hotel Hohsnzollem.

de Graaff , Oberst u Reg .-Komm,
m Fr , Strassburg.

Hotel Imperial.
Graf v . Medern , Grossherzogi . Sachs.

Kammerherr u . Öberhofmeister a D ,
Weimar . — v . Medern , Fr . u . Fräul,
Gräfin , Weimar — v . Medern , Graf,
u Gräfin , m Bed , Remten (Kurland ) .
— Beyersdorf , Frl , Berlin.

Kaiserhof.
Malnai , Prof , Dr , Budapest ? —

Lindgens . New York - — L-asker , New
York — Rosenfeld , New York —
TJUxnann, Komm, -Rat , Bamberg . —
Mosbaeher , London . — Bautin , Kfm,
Wien . — Gassatt , Fr ., Philadelphia . —
Stewart , Fr , Philadelphia.

Privat - Hotel Goldene Kette.
Sc.hiermg , Rent , Beelitz.

Kölnischer Hof.
von Trotha , Fr ., Erfurt

Goldenes Kreuz.
Vosse , Frl , Berlin — Furtwaengler,

Kleinhünnigen . — Hufmann , Lehrer,
Osnabrück . — Beermann , Lehrer,
Osnabrück.

Hotel Kronprinz.
Wacker . Rent , New York . — Wolf,

Fr , m . Tochter , Köln . — Uehlfelder,
Rent , Dormitz . — Frischmann , Kfm,
m. Fr , London.

Hotel Zorn Bandsberg.
Cron , Frl , Herne . — Peter , Saar-

louis .— Schulte -Hunsbeck , Holthausen.
— Jantz , Unternehmer , Dillingen.

Hotel Lloyd.
Margraf , Ockstadt,

^Metropole n . Monopol.
Be vier de Fottw , Frl , Amsterdam.

— Haase , m . Fr , Amsterdam . —
Szczepanski , Rom . — Basch , Kaufm,
Berlin — Hahn , Direktor , m . Frau,
Aachen . — van Haersmer -Buma , m.
Fr , Groningen . — Janson , Fabrikant,
Berlin - — Oppelt , Direktor , m . Frau,
Charlottenburg . — Wilhelmi , m. Fr .,
Marienwerder . — Loewenwarter , Kfm,
Köln . — Binterin , Rheydt . — Bevor,
Ing , Schwelm . — Rings , Arch , Bonn.
Hotel Hassan » . Hotel Geeilte.
Diller , m . Fr , Philadelphia . — Lang¬

mann , Fr , New York . — Claussen,
Frl , Homburg v . d. H . — Lovejog,
Frl , New York . — Christian , Fräul,
New York . — Haguire , Frl , New
York . — Belli , Fr , m . Tocht , New
York - — Mühler , m . Fr , New York.
— Sohl , m . Fr , New York . — Isensee,
m . Fr , Valparaiso . — French , m. Fr,
New York . — Jenson , New York . —
Langman , Fr , New York . — Luphen-
son , Dr , New York . — Smalby , New
York . — Versö , m . Farn , Brüssel . —
v . Ruppel , m . Fr , Köln . — Keber,
Frl , Freiburg i . B , — Claussen , Frl ,
Homburg . — Sehöndübe , Frl , Frei¬
burg i. B , — Morgan , Frl , Südamerika.
— de Natera , Fr , Südamerika . —
de Natera , Freiburg i. B.

Hotel - Hest . Nassauer Warte.
Leopold , Kfm , Kleinlangheim, . —

Leopold , Frl , Kleinlangheim . —
Gärtner , Kotzscbenbrqda . — Hennig,
Ivötzschenbroda . — Geiger , Fräulein,
Stuttgart.

Nonnenhof.
Schacht , Kfm , Hamburg . — Ebner,

Kfm , Dresden . — Feldmann , Refer,
Elbershausen — Blum , Kfm , Pirma¬
sens . — Suckmann , Kfm , m . Frau,
Trier — Göbel , Kfm , Trier . — 1inner,
Kfm , m Fr , Hagen i W . — Lilien¬
feld , Kfm , Antwerpen — Zeick , Kfm,
Frankfurt .— Altritt , Kfm , Mannheim.

Prof . Pagenstechers Klinik.
Ritter v. Skrzmski , Lemberg . —

Frye , Fr , m . Tocht ., Minnesota . —
Kuhn , Frl , Freiberg i S. — Asbonin,
Fr , Cognac — Erlanger , Kfm , mit
Fr , Moskau.

Palast - Hotel.
Jareck , Kfm , m . Fr , Paris . —

Mereyno , Kfm , Libau . — Marschall,
Oberleut , m . Farn , Schweidnitz.

Hotel dn Parc n . Bristol.
Klencke , Ing , Duisburg . — Row-

land , m . Fr , New York . — Scott , Fr,
m . Tocht , New York . — Mills , Rent,
New York.

Pariser Hof.
Lagerquist , Kfm , Norköping . —

Markus , Fr , Berlin . — Ziock , 2 Frl,
Essen . — Friedrich , Frl , Dannstadt.
— Kühn , Fabrikant , m . Fr , Manebach.
— Rogall , Subdirektor , Magdeburg . —
Kommdier , Kfm , m . Fr , Hamburg . —
— Ordnung, Fr , Berlin.

Pfälzer Hof.
Preiss , Kfm , m . Fr , Wien . —

Köhler , Kfm , Chemnitz . — Linde¬
mann , Amerika

Zur neuen Post.
Mertens , Zahnarzt , m Fr , Bier¬

stadt — Giezerich , Bierstadt . —
Kohls , Kfm , Leipzig.

Qnelleahof.
Zaske , Kfm . m . Fr , Vöaitz . —

Eberle , Frl -, Karlsruhe . —
Hotel Qnisisana-

Moretus , Gutsbes , Antwerpen . —
Ebelt , Leut , Metz . — Meyrinek,
Baden -Baden . — v. Baudel , Leutnant,
Halberstadt.

Hotel Keichshof.
Pauksen , Ing , Paris . — Schmidt,

2 Frl . Rent , Köln — Lang , mit Fra -u,
Bremen — Naumel , Kfm , Nürnberg.

Hotel Reichspost.
Eosewald , Kfm , Köln . — Kunst-

mann , Fr , m Sohn , Altona . —
Spangenberg , Architekt . Berlin - —
Secresius , Kfm . Wilmersdorf , —
Friedemb , Kfm , Hannover . — Doctor,
Rent , m Fr , Liegmtz . — Mahlhardt,
Kfm , m Fr , Hamburg . — Liroberg,
Kfm , m Fr , Saaralben . — Schneither,
Fr , Leiden — Postma , Fr , Harlem.
— Troester , Odessa., — Knapp , Dau¬
born , — Beines , Rheydt . — Dinges,
Rheydt . — Schäfer , Rheydt — Sulz.
Rheydt . — Merk , m Fr , Essen . —
v . Mol , Leut , Naumburg.

Rhein -Hotel.
Mayer , Ing , Köln . — Heyl , Fabrik,

m . Fr , Würzburg . — von Oertzen,
Oberleut , Dannstadt . — Wile , Kfm,
Amerika . — Wehrs , Kfm , Zürich.

Röxtierkad.
Plüsch , Fr ., Leipzig . Wolf , Kfm,

m . Fr , Fürfeld , — Neustadt , Kfm , m.
Fr ., Berlin . — Witte , Ing , Leipzig . —
Müller , Gymn .-Prof . a . D , Gotha . —
Kreyenborg , Fr , Münster i, W . —
Neustadt , Kfm , Berlin.

Hotel Rose.
Heuston , Fr , m . Frl, , Paris . —

Beaumont , m . Farn , England . —
Cookson , m . Fr , England . — Davy-
doff , Fr , Petersburg.

Woisses Ross.
Trübenbach , Pfr , m . Fr , Leutewitz.

— Scherpf , Rent , Würzburg.
Hotel Royal.

Calmann , Kfm , m Fam , New York.
— Koopmann , Kfm , Solingen.

Russischer Hof.
Raffenberg , Fr , m . Fam , Iserlohn.

Savoy - Hotel.
Levy , Kfm , Illingen . — Rosenthal,

Fr . Rent , Frankfurt . — Horwitz,
Lehrer , Kassel , — Undenweises , Kfm,
Amsterdam . — Pauser , Kfm , Amster¬
dam . — Altmuner , Charkow.

Sanatorium Dr . Schütz.
v . Feldheim , Exzell , Fr , Nieder¬

walluf . — Wolfes , Lehrer , Wassel bei
Hannover . — Mandl , Fr ., Shanghai . —

Scliützenhof.
Bauer , Ing , Köln . — Berck , Kfm,

Alsfeld . — Doetsch , Ing , Ruhrort . —
Krüger , Fabrikant , Künzelsau . —
Müller , Stadtbaurat , Wilmersdorf.

Scliweinshergs
Hotel Holländischer Hof.

Dranus , Rent , Berlin . — Liebenthal,
Kfm , Hamburg . — Sonn , Ivfm,
Giessen . — Pheil , Frankfurt . —
Schneider . Kfm , Bremen.

Sanatorinm Villa Siegfried,
Gauer , Fr , Gangloff.

Taunliäuser.
Nethen , Frl , Breyell . — Nethen,

Kfm , Breyell . — Werner , Metz . —
Schreiber , Fabrikant , Ludwigsburg . —
Schneider , Kfm , Elberfeld . — Schmitt,
Kfm , Elberfeld . — Sprock , Kfm , mit
Fr , SterkraRe . — Nobel , Borbeck . —
Ellinghausen , 2 Frl , Bremen . — Klaun-
burg , Frl , Hannover . — Gischkow,
Insp , m Fr , Stettin — Rohling,
Borbeck . — Habbrägge . Kfm , Borbeck.
— Hoff mann , Pfr ., Holten . — Ten
dorff , Ing , Hamburg . — Ern , Fabrik,
Solmgen . — Ropmann , Ivfm , Mül¬
heim — Kämpgen , Kfm , Mülheim . —
Runge , Kfm , Köln — Vott , Assistent,
Hannover — Bergmann , Ivfm,
Barmen — Butzemann , Kfm , Alten¬
essen . — Braun ?, Kfm , Neef .— Rolseh,
Kfm ., Leipzig , — Hetzer , Kfm , Leip¬
zig. — Toppe , Kim , New York . —
Hagemann , Kfm , Essen.

Taunus - Hotel.
Aron, _ Frl Rent . Königsberg —

Senn , Kfm , Magdeburg . — Frerk,
Kfm , in . Fr , Detmold — Arendt,
Rent , Kopenhagen . — Pless , Dr - med,
Dortmund — Ottenmeyer , Kfm ,
Dortmund — Kallmann , Kfm . Düssel¬
dorf — Christoph , Kfm , m. Frau,
Jena , — Busch , Kfm , m . Fr , Kiel . —
Le Win, Kfm , m. Fam , Berlin . —
Buschbruck , Kfm , m . Fr , Eisenach.
— Hoch , Justizrat Dr , Mainz . —
Schultz , Bergref , Bonn . — Maneke,
Gutsbes , m . Fr , Kl .-Solchen . —
Hartje , Fabrikant , New York . —
Karp , Fr . Rent , New York . — Hell¬
mers , Kfm , m . Fr , New York , —
Ludhoff , Rent , m. Fr , New York . —
Giesier , 8Lidtrat , m. Fr , Glatz . —
Grocholski , Gutsbes , m . Fr , Peters¬
burg . ' ‘Ü

Victoria -Hotel ti . Badhaus,
Hilgers , Bremen — Spethmann,

Fr , Hamburg — Robertshaud , m. Kr.
England . — van Gelder , m . Fanale'
Brüssel . — Umbreit , Kfm , Gotha , _ J
Kötter , Brauereidirektor a . D, Berlin
— Lorenz , m Fr , Duisburg.

Hotel Vogel.
Hammer , Frl , Strassburg . — lYet

teler , Frl , Strassburg . — Back,
Schwelm . — Bach , Ing , Koblenz . _ '
Pautz , Gutsbes , m . Fr ., Grütsciio -w-
— Walter , Kfm , m Fr , Weissenbnjj,'
— Hitlers , Fr , Schöneberg . — Hoff)
mann , Berlin . — Roller , mit Fr , Köln
— Vereruysse , Kfm , Paris . — 'Wagner
Direktor , Frankfurt 1

Kurhaus Waldeck.
Mayer , Kgl . Kammermusiker,

Fr , Kassel . — Hark , Kfm , Gütersloh.
Hotel Weius.

Paus , Dr . med , m . Fr , Lmnich . ^
Denhenn , England . — Runcka , BW.
Mannheim . *

SpiegeL
Friedländer . Fr , Stettin . — Mar Cüs

Fr , in T, Löbau . — Bann , Kfju/
m. Fr , Havelberg - — Zorska , Fr .,
Sohn , Creustochan.

Hotel IJniou.
Kost , m Fam , Kirn — Müller , Fy»

Volkersdorf - Weber , Kfm , Bei -iYP
— Elben , Kfm , Stuttgart.

Westfälischer Hof.

Schemmann , Kfm , m . Fr , Sieg ^j^
In Privuthäusem.

Adelheidstrasse 31:
Falk , Fr . Prof , m . T , München.

Pension Albany:
von Bessmertry , Frl , Kim.

Pissareff , Fr . Wirk ). Staatsrat , Kjj2?
— Cunz , Sinn

Pension Anglaise:
Leightford , Fr . Rent , Toronto.

Mc. Michael , Fr . u . Frl - Rent -, Phii '?'
delphia.

Büdingenstrasse 8:
Schreiber , Berlin . — Stark , Berlin.

Schulz , Sekretär , Charlottenburg.
Rumpel , Berlin . — Langner , Berlin.
Apel , Cochstedt . — LanghayKreuznach.

Brüsseler Hof:
Reü , Neuhaus.

Gr . Burgstrasse 13:
Fritter , Oberleut , m . Fr , Stuttgs - ,

— Schubert , 2 Frl . Rent , Cosel.
Gr . Burgstrasse 14:

Freiherr Schütz zu Holzhang e
Oberst , Kassel.

Privathotel Cordan :.
Engler , Frl , Berlin . — GmsK »- ,

Dr . med , Salta . — Blackhart,
Charlottenburg . — Latowski , Pj .?' ’
Charlottenburg . — Droege , Kfm , j- ri
Tochter , Dortmund . *

Elisabethenstrasse 13:
Hammerschlag , Fr . Rent .,m. TocR .̂Hannover . ’

Pension Friedrich Wilhelm:
Kolbe , Fr , München . — Schneid, *-

Frl , Wolfratshausen . 'r *
Friedrichstrasse 18, 2:

Vogel , Kfm, , Lichtenfels.
Geisbergstrasse 7:

Kaiser , Ing , Essen . — Heun,
Rent , Heidelberg.

Goldgasse 16, 1:
Müller , Köln.

Heimat:
Wallner , Genf . — Frossard,

Paris . — Harter , Frl , Winkel.
Villa Herta:

Dyson , Fr , Rent , Hastings.
Ivapeüenstrasse 6, 1:

Hupfeid , Rent , Berlin.
Kapellenstrasse 8, 1:

Herrmann , Rent , St . Louis . _
Engelsmann , Kim , m , Fam , St . Loty

Kapellenstrasse 12: ^ s -
Ehrhardt , Lehrer , Gandersheim

Hinze , Gymn .-Lehrer , Ganderehein ^ " "
Pension Margareta :

Samelsdor 'ff, Fr Rent , Paderborn.
Mahler , Rent Paderborn . — MaKu ~"
Prl Rent , Paderborn — Ahson , pyT’
Rent , Philadelphia . — Vest , Frn .ni
Rent , Virginia . — von Bosse , Stant-rat , Dresden cs"

Michelsberg 7:
Sembach , Inspektor , m Fr , BerH -,

— Fellner . Frl . Charlottenburg.
Michelsberg 11, 2:

Trabusch , Niederbrechen.
Nerostrasse 30:

Haeder , m Fr , Charlottenburg.
Neugasse 15:

Langner , Charlottenburg.
Villa Oranienburg.

Schenk , Hnuptm , m. Fr , Metz.
Schenk , Fr Ger .-Rar , Weiiburg . ^

Röderstrasse 41:
Schlott , Ober -Telegr .-Assist , Ka:

Privathotel Silvana:
SeheöKe,Langner , Kfm , London.

Fabrikbes , Dresden.
Villa , Wilhelmine:

von Beekwarzowski , Major , Alt»
bürg . — Tigler , 2 Frl , Wesel . — *,1̂ '
Uthof , Fr , Zopot . — von Uthof , zvP1!
Frl , Zopot . — Dumont , Frl , Zopot Cl

Augenheilanstalt:
Hawill , Frl , London . —

Reiit .̂ London.
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